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kommunal :

arbeitsplatz rathaus

1 wien , 1,9 . ( rk ) das wiener rathaus einmal anders - naemlich
die heizanlage , die Stromversorgung im keller , die telefonzentrale
und die depots auf dem dachboden - wurden von stadtrat johann
hatzi , dessen ressort auch die rathausverwaltung untersteht , be¬
sichtigt . dabei offenbarte sich das innenleben des gebaeudes mit
einer technischen infrastruktur wie sie eine kleinstadt mit etwa
10 . 000 einwohnern benoetigt . das wiener rathaus , das ' ’ herz * 1 der
Stadtverwaltung , ist arbeitspLatz fuer 1 . 500 angestellte der stadt
wien . etwa 260 bedienstete - hausarbeiter , reinigungsfrauen ,
gaertner und professionisten - stehen der rathausverwaltung im
rathaus und den umliegenden amtshaeusern zur verfuegung , die fuer
den reibungslosen tagesablauf , aber auch fuer durchschnittlich 900
Veranstaltungen pro jahr sorgt .

um sich ein bild von der arbeit zu machen : das rathaus hat
etwa 700 bueros , die instand gehalten und von zeit zu zeit
modernisiert werden muessen . 1 . 600 fenster mit einer glasflaeche von
cirka 20 . 000 quadratmeter sind zu putzen , etwa 5 . 000 tueren regel -

maessig zu celen . etwa 6 . 000 beieuchtungskoerper muessen kontrolliert
und etwa 300 elektromotoren betreut werden .

von aussen praesentiert sich das wiener rathaus als ein stueck
ringstrassenarchitektur mit 60 . 000 quadratmeter sandsteinfassade ,
die natuerlich ebenfalls von zeit zu zeit erneuert werden muss , seit
mitte Juni beispielsweise ist der suedlichste türm eingeruestet .
er wird gewaschen und im anschluss daran restauriert , das zierwerk
wird waehrend des winters in einer st einmetzwerkstaette wiederherge -
stellt und im fruehjahr auf dem türm angebracht .

vom dach zum keller : hier sind - ausser dem als gastronomischen
Zentrum bekannten rathauskelLer - die heizanlagen , die belueftungs -
und stromversorgungsanlagen untergebracht . /



1 . September 1979 * » rathaus - korrespondenz * * blatt 2171

die Stromversorgung ist durch einen 3 * 000 kva - anschluss ueber

sechs transformatoren sichergestettt . ein notstromaggregat gewaehrt

ausreichende Stromversorgung fuer 10 stunden , um den ström an die

richtigen stellen zu verteilen , wurden 43 km hauptkabel verlegt ,

seit zwei jahren ist das wiener rathaus an die fernwaermeanlage ange

schlossen , der fernwaermekanal fuehrt unter dem rathaus durch .

mit der telefonzentrale werden alle anrufer verbunden , die

nicht direkt eine der viertausend klappen des wiener rathauses

oder der bezirksaemter durchwaehlen . hier klingelt durchschnittlich

10 . 000 mal pro tag das telefon . die telefonistinnen arbeiten in

drei schichten rund um die uhr . ( ba )

++++
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Lokal :

30 . 000 fuhren ins gruene

2 Wien , 1 . 9 . ( rk ) mehr als 30 . 000 Wienerinnen und wiener haben

heuer trotz des sehr oft unfreundlichen wetters an den » ’ fahrten
ins gruene ’ * fuer Pensionisten teilgenommen , diese aktion fuer
aeltere mitbuerger der gruenflaechenarmen bezirke 1 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8
und 9 wird von der Stadtverwaltung jeweils in den Sommermonaten juli
und august durchgefuehrt . im rahmen der aktion wurden die teilnehmer

taeglich von montag bis freitag von einem eigenen autobusdienst von
den einzelnen bezirkssozialreferaten zu einem halbtagsausflug ins

gruene gefuehrt . ausflugsziele waren erholungsplaetze im um¬
kreis von 30 kilometer rund um wien , wie zum beispiel der lainzer

tiergarten , die bürg Liechtenstein , Laxenburg usw . ( zi )
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kommunal :

Sperrfrist 12 uhr

verstaerkung fuer die lobau - biber

4 Wien , 1 . 9 . ( rk ) passende gesellschaft hat das bisher einsame
biberpaerchen in der wiener lobau seit sarnstag mittag : an einem der
altgewaesser des erholungsgebietes , in unmittelbarer naehe der ersten
besiedler , wurden von der umwettschutzabteilung gemeinsam mit der
biologischen Station Wilhelminenberg zwei weitere biberpaerchen aus¬
gesetzt .

* ’ wir hoffen , dass sich diese sechs biber nun auch vermehren ’ * ,
meinte umwettstadtrat peter schieder dazu gegenueber der
’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ , ’ ’ damit koennte in der lobau nach ueber
hundert jahren wieder eine echte biberkolonie entstehen ’ * .

wie schon ihre vorgaenger erhielten auch die neuankoemmtinge
eine von mitarbeitern des forstamts geschaffenen kuenstliche

behausung . hier sollen sich die in deutschland gekauften tiere in
ruhe an ihre neue heimat gewoehnen , bis sie in einiger zeit
ihren eigenen bau anlegen . das erste paerchen jedenfalls , das im
mai dieses jahres ausgesetzt wurde , bewohnt bereits ein eigenheim .

die lobau ist damit um eine bereits ausgestorbene , fuer die
autandschaft jedoch typische tierart reicher geworden , wie die mit -
arbeiter der umwettschutzabteilung berichten , hat sich das erste
biberpaerchen bereits gut eingelebt und kann manchmal sogar , im
wasser spielend , entdeckt werden , ( hs )
+ ++ +
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bereits am 2 September ueber fernschreiber ausgesendet

Sport

* » Sportplatz der offenen tuer * * : 31 * 000 kamen

1 Wien , 2 . 9 . ( rk ) mit einer Veranstaltung auf der Sport¬

anlage lerenz mueller - gasse in der brigittenau fand die diesjaehrige

akticn * * sportpLatz der offenen tuer * * in anwesenheit von

sportstadtrat peter sch ieder einen wuerdigen abschluss «,

mehr als 200 burschen und maedchen im alter zwischen acht und

15 jahren kaempften in einem leichtatlethik - dreikampf um

Plazierungen und medaillen . am anschliessenden fussballturnier

beteiligten sich sechs teams , die ebenfalls mit ausgezeichneten

Leistungen aufwarten konnten .
die vom sportamt der stadt wien ueber die Sommermonate durchge -

fuehrte aktion uebertraf bei weitem die erwartungen . mit mehr als

31 . 000 jugendlichen , die auf 17 anlagen unter auf sicht von Sport¬

lehrern auch ein schwerpunktprogramm absolvieren konnten , kamen

im vergleich zum vorjahr um 4 . 000 teilnehmer mehr .
bei der Siegerehrung wies sportstadtrat peter schieder auf die

bedeutung des * ’ sportplatz der offenen tuer ’ * hin , der besonders
fuer jene jugendliche gedacht ist , die ihre freizeit in der

bundeshauptstadt verbringen , es gibt keine ueberlegung ,
so schieder , dass die seit dem jehre 1968 bestehende und von insge¬
samt ueber 350 . 000 teilnehmern frequentierte aktion im kommenden
jahr fortgesetzt wird .

die klassansieger : maedchen , gruppe a : susanne vokurek , gruppe b :
daniela mutschlechner : gruppe c : verena hubacek : gruppe d : marie
haupt : gruppe e : carot langenecker : burschen , gruppe a : martin

waltenberger , gruppe b : roman amon , gruppe c -: peter huber ,
gruppe d : johann zant , gruppe e : paul etlinger , fussball :
lorenz muelLer gasse vor haydn - park , waehringer park und Schmelz .
( hof )
12 . 30
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k u l t u r :

geehrte redaktion

2 Wien , 3 . 9 . ( rk ) » » Leihen sie sich ihr Originalkunstwerk 55 -

diese neue initiative des kulturamtes der Stadt wien wird auf der

wiener internationalen herbstmesse am messestand 27 . 431 , vorge¬

stellt .
am eroeffnungstag der messe , samstag , den 8 . September , wird

kulturstadtrat prof . dr . helmut z i l k die messebesucher per -

soenlich mit dieser neuen kuIturservicestelle vertraut machen , wir

laden sie herzlich ein , sich ebenfalls von stadtrat dr . zilk

informieren zu lassen :

bitte merken sie vor :

zeit : samstag , 8 . september , 15 uhr .

o r t : messegelaende im prater , halle 27 , Obergeschoss ,
messestand 27 . 431 .

0909

presse - und Informationsdienst

der stadt wien
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k o rr ; m u n a l :

zum Schulanfang :
120 schulen * * wie neu ’ ’

4 Wien , 3 . 9 . ( rk ) von den 113 . 000 schuelern , die heute , am

montag nach den sommerferien wieder ihre schuIgebaeude betreten

haben , fanden fast ein drittel davon die altbekannte Umgebung neu

vor : waehrend der ferienmonate wurden 120 schulen renoviert ,

adaptiert und modernisiert . in 12 schulen wurde eine Zentralheizung

eingebaut , maler , anstreicher und instatlateure hatten ebenfalls

hochsaison in den wiener schulen .
trotz diesen umfangreichen arbeiten ist ein reibungsloser

Schulbeginn heuer sichergestellt . * * da die meisten professionisten
ebenfalls waehrend der Sommermonate in urlaub gehen , ist es oft

schwierig , rechtzeitig bis ende auust fertig zu werden * ’ ,
erklaerte der Leiter der zustaendigen bauabteilung der » ’ rathaus -

korrespondenz * * . heute wird es in manchen klassen zwar noch nach
tack und färbe riechen , es werden in einigen schulen noch arbeiten
im ketler oder auf den gaengen beendet , doch saemtliche klassen -

Zimmer sind fertiggestellt , so dass der unterricht in vollem umfang
auf genommen werden kann . * *

die grosssten arbeiten waehrend der Sommermonate waren untör
anderem die errichtung von acht mobilen schulklassen samt lehrer¬
und direktorenpavillon im 22 . bezirk in der lieblgasse , die fertig -

stetlung der Volksschule im 18 . bezirk , bischof faber - platz , die vom
dach bis zum kelter * ’ generalueberholt * ’ wurde und schliesslich die

renovierung alter klassen und labors des gesamten ersten Stock¬

werkes sowie die errichtung eines neuen turnsaals im letzten stock
der zentralberufsschule motlardgasse im 6 . bezirk , ( ba )

0934
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kommunal ;

garage am messeplatz : gemeinde fordert rueckzahlung

7 Wien , 3 . 9 . ( rk ) die magistratsabteilung 4 allgemeine
finanz - und Wirtschaftsangelegenheiten - hat montag die parkgarage
am messeplatz ges . m . b . h . schriftlich aufgef ordert , die fuer den
bau der garage urspruenglieh gegebene foerderung von 13,5 millionen
binnen vier wochen zurueckzuzahlen . sollte die gesellschaft auf
den widerruf der foerderung nicht reagieren und das geld nicht zu -
rueckzahlen , wird die Stadt Wien den klageweg beschreiten , be¬
kanntlich hatte die magistratsabteilung 4 mitte Juli in einem
schreiben die * ’ parkgaragen - gesellschaft * * aufgefordert alle
fuer die eroeffnung der garage erforderliehen schritte , insbesondere
die beantragung der benuetzungsbewilligung , vorzunehmen .

in dem schreiben wurde darauf hingewiesen , dass die gesell¬
schaft urspruenglieh einen eroeffnungstermin mit mitte 1977 an¬
gegeben hat und dass die errichtung der garage im rahmen der
wiener garagenfoerderungsaktion mit einem baukostenzuschuss von
13,5 millionen gefoerdert wurde , da die garage bisher nicht er -
oeffnet wurde , ist nach ansicht der magistratsabteilung 4 der
zweckgebundene einsatz der foerderungsmittel nicht gegeben , ( sei )
1209



3 . September 1979 » ’ rathaus - korrespcmdenz * * blatt 2179

kommunal :

franz josef - Spital :
neuer Vorstand der Infektionsabteilung

g Wien , 3 . 9 . ( rk ) im franz josef - spital wurde montag

univ . - bozent dr . hannes p i c h t e r von personatstadtrat

franz n e k u L a und gesundheits - und sozialstadtrat unvi . - prof .

dr . alois s t a c h e r als neuer Vorstand der Infektionsabteilung

in sein amt eingefuehrt . dozent pichler war nach verschiedenen

auf enthalten in englischen kliniken bisher an der universitaets -

kiinik fuer Chemotherapie in Wien taetig . er tritt die nachfolge

von primarius dr . friedrich gnan an , der mit 31 . august in den ruhe -

stand trat , gnan war seit 1 . jaenner 1969 Vorstand dieser abteilung .

er erhielt fuer seine taetigkeit das grosse ehrenzeichen fuer

Verdienste um die republik oesterreich . ( zi )
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kommunal :

mehr pf lagepersonal fuer Wiens spitaeler

10 Wien , 3 . 9 . ( rk ) Wiens spitaeler erhalten noch heuer 332 neue

diplomkrankenSchwestern und 22 diplonkrankenpfleger . montag fand im

festsaal des rathauses eine diplomfeier statt , bei der 112 maedchen

und 16 burschen aus der hand von gesundheits - und sozialstadtrat

univ . - prof . dr . alcis s t a c h e r ihre diplome erhielten , es

gab insgesamt 47 auszeichnungen . die uebrigen 226 dip lomkranken -

schwestern und - pfleger werden ihre diplome im rahmen einer morgen ,

dienstag und ue ^ ermorgen , mittwoch , stattfindenden feier erhalten «

Laut stadtrat dr . stacher hat erfraulicherweise das interesse

fuer den krankenpflegeberuf und damit fuer die siaedtischen

krankenpflegeschulen , in den letzten jahren staendig zugenommen ,

waren es im jahr 1972 565 schuelerinnen , so betraegt im neuen Schul¬

jahr 1979/80 die zahl der schuelerinnen und schueler 1 . 901 .

erfreulicherweise besteht aber auch staendig steigendes interesse

seitens der burschen fuer diesen beruf , so absolvieren gegenwaertig

bereits mehr als 80 kuenftige diplompfleger ihre ausbildung in

einer der staedtischen krankenpflegeschulen . dies ist nicht zuletzt

auf die verstaerkte werbekampagne zurueckzufuehren . zur zeit sind

im krankenpflegedienst der staedtischen spitaeler insgesamt 5 . 927

diplomkrankenSchwestern und 3 . 210 stationsgehiIfinnen eingesetzt .

1 . 120 Schwestern sind auslaenderinnen , der grossteil von ihnen kommt

von den Philippinen , ( zi )

1337
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Kommunal :
sssssasssaessssss

200 . 000 baeume fuer die donauinsel

1 wien , 4 . 9 . ( rk ) immer mehr wald entsteht auf der donau¬

insel : im herbst beginnt das forstamt wieder mit aufforstungs¬
arbeiten . so werden im nordteil der insei , in einem bereich vom

einlaufbauwerk bis etwa zur nordbruecke , 165 . 000 laubgehoelze ge¬
setzt . gepflanzt werden dabei nur baeume und straeucher , die in

der pannonisehen Landschaft zu finden sind , dazu gehoeren linden

und eichen ebenso wie ahorn , pappein und weiden oder Liguster ,
mit hilfe eines eigenen pflanzpfLuges koennen taeglich bis zu

5 . 000 forstpflanzen gesetzt werden .
im suedteil der donauinsel , bei der steinspornbruecke , sind die

aufferstungen dagegen nahezu abgeschlossen , hier kommen heuer rund

30 . 000 laubgehoelze dazu , ein grossteil davon soll das pumpwerk in

der naehe der steinspornbruecke » » verstecken ” , ( hs )

0833
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kommunal :

ifes : informationszentrum schlug ein

4 Wien , 4 * 9 * ( rk ) das informationszentrum fuer die wiener
Wirtschaft , eine gemeinsame gruendung der stadt Wien und der

Zentralsparkasse , wird von den wiener Unternehmern aeusserst

positiv beurteilt , eine vom Institut fuer empirische sozial -

forschung durchgefuehrte meinungsbefragung ergab , dass alle

künden des izw diese einrichtung fuer sinnvoll halten . 98 prozent

der befragten glauben , dass das izw etwas positives fuer die wiener

Wirtschaft leistet , damit erweist sich das izw , so die aussage des

ifes , als ein * * vo lltref fer » * oef fent licher dienst lei stungen .

grundlage der Untersuchung war eine benotung der verschiedensten
dienst leistungen des izw vom bereich der finanzierung bis zu stand¬
ortfragen . dabei erzielte das izw die aeusserst gute gesamtdurch -
schnittsnote von 1,66 ( bei einer benotung von 1 bis 5 ) . 72 prozent
der künden des izw konnte - nach eigenen aussagen - geholfen werden .

die wiener Unternehmer gaben vor altem drei gruende fuer die

positive bewertung an : den Unternehmern gefiel , dass im izw in -

formationen ueber mehrere Sachgebiete ohne herum laufen an einem ort

geboten werden , weiter , dass im izw zuvorkommende und sachkundige
berater arbeiten und schliesslich , dass die angebotene hitfe
kostenlos ist . ( sei )
0851
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kommunal :
SSSSätSSCSSSSSSttBtt

gratz und schieden eroeffnen favac - sportplatz

6 Wien , 4 * 9 , ( rk ) in feierlichem rahmen erfolgt die sport -

platzeroeffnung des f ussball - zweitdivisionaers favac - vuzem am

kommenden samstag , dem 8 . September , buergermeister leopold

gratz und sportstadtrat peter schieden nehmen die

uebergabe des neuen rasenspielfeldes vor , das in sechsmonatiger

arbeitszeit fertiggestellt wurde , die kosten betrugen zwei millionen

Schilling , eine mi Ilion davon erhielt der favoritner traditionsk lub

aus foerderungsmitteln der stadt , weitere Subventionen stellte

das bundesministerium fuer unterricht und kunst sowie der oester -

reichische fussbatlbund zur verfuegung . einen teil des betrages

hat der verein aus eigenmittein aufgebracht .

hoehepunkt ist das erste heimspiel des favac in dieser saison

gegen alpine donawitz . im rahmenprogramm wird man auch jene

favoritner Schwimmerinnen und Schwimmer ehren , die zuletzt aus¬

gezeichnete leistungen fuer den bezirk erbracht hatten , das ver¬

spiel bestreiten die miniknaben des favac , fuer die musikalische

untermalung sorgt die trachtenkapelle wolfpassing an der hoch -

leithen .
favac weist in diesem Zusammenhang darauf hin , dass an diesem

tag in der zeit von 14 bis 19 uhr die parkgarage reumanngasse

( zufahrt waldgasse ) geoeffnet ist * fuer fuenf stunden parken zahlt

man zehn Schilling , ( hof )
0952
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Lokal :

Stiftung Warentest - Wien hat mehr zu bieten

7 Wien , 4 . 9 . ( rk ) ausgesprochen positiv bewertet die deutsche
Stiftung Warentest Wien als staedtereisen - destination . ’ immer mehr
bundesdeutsche entdecken die oesterreichische metropole als ziel fuer
einen zweit - oder kurzurlaub ’ , berichtet das magazin ’ test ’ , die Zeit¬
schrift der Stiftung , in der ausgabe 9/79 in 800 . 000 auftage - ,
der bericht beruht auf den ausfuehrliehen recherchen eines test -

teams , das sich im april/mai dieses jahres in Wien aufgehalten hat .
* wohl kaum eine stadt erschliesst ihren besuchern die kuttur -

schaetze so sehr wie Wien ’ , meinen die fester und stellen fest ,
dass fuer das angebot , das Wien fuer seine gaeste bereit hat ,
2,7 naechte ( die durchschnittliehe aufenthaltsdauer ) nicht ausrei¬
chen . zu den wenigen kritikpunkten im testergebnis ueber Wien zaehlen
bei den museen ’ die merkwuerdigsten oeffnungszeiten , die man sich

ueberhaupt denken kann * und die stadtrundfahrten ( das verhaeltnis
von preis und Leistung stimmt einfach nicht . . ’ , andererseits
betont der * fest * - bericht , in wien » gibt es fuer die nachwuchs -

touristen viel zu sehen ’ , und : ’ ein komplettes menue fuer fuenf
mark ist keine Seltenheit * .

besonders erfreulich ist das testergebnis fuer die wiener
hotellerie : ’ wir haben 49 . . hotels inspiziert , das resulcdt
ist ueberraschend gut : das niveau liegt eindeutig ueber dem

vergleichbarer staedte , zum beispiel berlin ’ . mit diesem test¬

ergebnis wird der von fremdenverk . dir . dr . helmut krebs vor
* ’ beginn der Untersuchung bekundete Optimismus voll bestaetigt . ’ ’

( fvv )
1020
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kommunal :

fuer dienst leistuncen : 1 . 250 bedienstete angelobt

8 wien , 4 . 9 . ( rk ) junge Krankenschwestern , kindergaertnerinnen ,

feuerwehrmaenner , strassenbahner sowie bedienstete alter anderen

sparten der gemeindeverwaLtung und der staedtischen Unternehmungen

- insgesamt 1 . 250 - waren dienstag in den festsaal des rathauses

eingeladen , wo personalstadtrat franz n e k u La die angelobung

vornahm , an der feier nahmen neben den mitgtiedern des gemeinde -

rat sausschusses fuer personal und rechtsangelegenheiten , stadtrat

dr . geller , klubobmann er * hirnschall , magistrats -

direktor dr . b a n d i o n , die leitenden direktoren der stadt¬

werke sowie der versitzende der gewerkschaft der gemeindebediensteten

gr p o e d e r teil .
stadtrat nekula begluecktwuenschte die jungen bediensteten zu

ihrer freien berufswahl , in den dienst der 1,6 millionen trauen

und maenner unserer Stadt zu treten : in irgendeiner form hat jeder
bedienstete der bevoelkerung zu helfen , eine Serviceleistung zu

erbringen , sei es die Versorgung mit ström und gas , mit guten
oeffent liehen Verkehrsmitteln , mit kindergaerten , spitaelern oder

einer funktionierenden stactreinigung . von den 57 . 000 gemeinde -

oeaiensteten kann man nur 9 . 000 als beamte am Schreibtisch ansehen .
aber auch sie sind fuer geordnete verhaeltnisse erforderlich und

erbringen vielfache dienstleistungen * gewerkschaftsvorsitzender

p o e d e r wies darauf hin , dass es gewerkschaft und Stadtver¬

waltung gemeinsam gelungen ist , den gemeindedienst attraktiv zu

machen , die sozialen errungenschaften und das gehaltsrecht

koennen neben den bedingungen in der privatwirtschaft durchaus be¬

stehen . ( smo )

10 r' 2
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Lokal :

wiener Jugendamt :
bei erkrankung eines * * ferienkindes ’ * sind arzt

und eitern zu verstaendigen

Wien , 4 * 9 . ( rk ) das wiener Jugendamt hat die paedagogischen
Leiter alter ferienheime beziehungsweise turnusse noch einmal mit
nachdruck auf die bestehenden dienstanweisungen im fall der er¬
krankung eines ihnen anvertrauten ferienkindes hingewiesen ,
diese dienstanweisungen sehen fuer die krankenbetreuung vor , dass
nicht nur ein krankenbuch mit genauen eintragungen ueber die

Symptome , die behandlung und die dauer der erkrankung , arztbesuche
und diagnose gefuehrt werden muss , sondern dass die erkrankung von
kindern den eitern sofort brieflich oder telefonisch mitzuteilen
ist *

anlass fuer diese erinnerung ist ein Vorfall im ferienheim
filzmoos in Salzburg , der dort zu einem ferienaufenthalt unterge¬
brachte 8jaehrige alexander gartenmayer aus Wien

erkrankte in der mitte der zweiten ferienwoche mit Symptomen wie

erbrechen , fieber , durchfall etc . da einige kinaer desselben

turnus * schon in der woche zuvor mit aehnlichen Symptomen erkrankt

waren und der damals herbeigerufene arzt festgestelLt hatte , dass
die erkrankung nach etwa zwei tagen bei strenger diaet und Ver¬

abfolgung eines von ihm verschriebenen medikamentös beendet sein
wuerde - was sich auch in allen faellen als richtig erwies -

verstaendigte der heimleiter bei der erkrankung des kleinen
alexanders nicht neuerlich den arzt , sondern ging nach der bisher
bewaehrten therapie vor . allerdings versaeumte er es , nachdem bei
dem kind auch am dritten tag noch keine besserung eingetreten war ,
den arzt und die eitern zu verstaendigen .

nicht richtig dargestellt sind in einem bericht einer wiener

tageszeitung von dienstag einige andere details dieses krankheits -

falles . so entspricht es nicht den tatsachen , dass das erkrankte
kind waehrend eines ausfluges der anderen kinder allein im heim
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zurueckbLieb . im heim befanden sich zu diesem Zeitpunkt die

wirtschaftsleiterin und das ihr unterstellte hauspersonal , die

auch ausdrueckliehe Weisung von seiten des heimleiters hatten ,
sich um das erkrankte kind zu kuemmern . es ist auch nicht richtig ,
dass der heimleiter ein hauptschuHehrer aus Wien ist . vielmehr

handelt es sich um einen 27 jahre alten Lehrer an einer (Handels¬

akademie , der zwar heuer das erste mal als heimleiter taetig war ,
aber bereits mehrere jahre im rahmen der aktionen des wiener

jugendhiIfswerkes im sommer als erzieher arbeitete und in dieser

funktion jeweils ausgezeichnete dienstbeschreibungen hatte , jeden¬
falls handelte es sich bei dem Vorfall in filzmoos , der

gluecklicherweise glimpflich endete - nach auskunft des kranken -

hauses soll der kleine alexander bereits heute als geheilt ent¬

lassen werden koennen - um einen bedauernswerten einzelfall ,
im rahmen des wiener jugendhilfswerkes wurden 1978 mehr als

40 . 000 wiener kinder bei ferienaufenthalten in - und ausserhalb

Oesterreichs betreut , ohne dass es zu irgendwelchen beschwerden

bezueglich der gesundheitlichen betreuung gekommen waere . ( may )

1057
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k o

Krankenhaus Lainz :
neuer Vorstand der 1 . rnea . aoteilung

10 wien , 4 . 9 . ( rk ) im krankenhaus Lainz wurde Dienstag

univ . - dezent dr . franz pesendorfer als neuer Vor¬

stand der 1 . medizinischen abteilung von personaLstadtrat

franz n e ku La und gesundheits - unc scziaLstadtrat univ . - prof .

dr . alois stacher in sein amt eingefuehrt . dozent pesendorfer

der bisher an oer 1 , universitaetskLinik fuer gastroenteroLogie

uns hepatcLcgie taetig war , tritt damit die nachfolce fuer

primarius dr . franz schuster an , der in den ruhestand

trat , primarius schuster war von 1992 bis 1971 verstand der

2 . medizinischen abteilung und hat sodann die Leitung der

1 . medizinischen abteilung uebernornmen . ( zi )

1130
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lokal :

Vertreter staedtischer buechereien zu cast in wien

11 wier . , 4 . 9 , ( rk ) Landtagspraesiaent hubert p f o c h

empfing dienstag 35 repraesentanten der 99 international association

of metropolitan Libraries * * . die buechereichefs aus aller weit ,
darunter die Vertreter der staedtischer buechereien aus budapest ,

präg , berlin , paris , London und new york halten sich zu Studien -

zwecken in wien auf : sie lernen hier das systern der wiener volks -

buechereien kennen und studieren die einrichtungen der national -

bibliothek *
pfoch betonte die volksbildnerische bedeutung der volks -

bibliotheken , die sich erst mit der kommunalisierung des biblio -

thekswesens ergab , sichtbarer ausdruck der bedeutung des

staedtischen bibliothekswesens in wien ist heute das haus des

buches im achten bezirk , das mit seinem weitgefaecherten Literatur -

angebot allen wienern offensteht , ( gab )

1153
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kommunal :

wiener ferienspielpreise vergeben

2 Wien , 5 . 9 . ( rk ) unter auf sicht des wiener notars dr . georg
hesz und unter assistenz zweier buben namens thomas und markus
zog vizebuergermeisterin gertrude froehlich -
s a n o n e r dienstag die gewinner der 50 > » wuensch dir was
preise » ’ aus aern wiener ferienspiet 1979 . 26 der gluecklichen ge -
winner entstammen der altersgruppe der sechs - bis 10jaehrigen , 24
sind zwischen 10 und 14 . die wunschpreise reichen vom gespenster -
ouch und der olitzlampe bis zu tauch - und skiauSruestungen ,
fussbaltoress , gangfahrrad , radiorekorder , transportablern tv -
geraet , zeit und karnera .

lieberreicht werden einige der Siegerpreise repraesentativ am
kommenden dienstag bei den abschlussveranstaltungen des wiener
ferienspiels um 15 beziehungsweise 18 uhr in der wiener stadthaUe .
ausser der " Siegerehrung » • wird es bei diesen abschlussveranstal -

*

tungen , zu denen insgesamt fast 8 . 000 kinder plus " anhand ’ ’ ein -
geladen sind , ein reiches Programm mit dem Orchester fritz gatner ,enrico , heinz Zuber , muckenstruntz und bamschabet , einer pudelparadetanzendem Porzellan und vielen anderen programmpu ^ kten geben ?

’

insgesamt haben heuer 11,5 prozent mehr kinder die mit allen
erforderliehen Spielmarken vollgeklebten karten an das landes -
jugendreferat Wien gesandt als im vorjahr . ueber die gewinner der
50 ’ » wuensch dir was - preise * » hinaus erhalten 200 kinder noch
ainen buchtrostpreis . die gewinner werden vom Landesjugendreferat
Wien schriftlich verstaendigt . ( may )
0850
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lokal :

üaenische hcchzeit irn wiener rathaus

4 -Wien , 5,9 . ( rk ) im wappensaal des wiener rathauses findet

freitag , den 7 . September , um 11 uhr , die trauung eines daenischen

paares statt , das brautpaar , ellen - margrethe n i s s e n und

joern thinesen , will damit seine verbundenheit mit wien

unterstreichen .
derzeit haelt sich in Wien als delegation daenischer pflege -

eltern eine gruppe von 120 daenen auf . nach dem ersten und nach dem

zweiten Weltkrieg wurden mehr als 100 . 000 notleidende wiener kinder in

pflege genommen , aus diesen hiIfsaktionen in schwerer zeit sind

familien - freundschaften erwachsen , die noch heute bestehe , joern

thinesen , der braeutigam , war nach dem zweiten Weltkrieg selbst

aktiv an der abwicklung der hilfsaktion fuer Oesterreichs kinder

beteiligt .
im anschluss an die trauung findet im wiener rathaus ein

empfang statt , bei dem landtagspraesident hubert p f och die

daenischen gaeste und deren oesterreichische freunde begruessen wird ,

( red )
1016

r
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k c m m u n a L :

neues wiener rnueltkonzept :
das bedeutendste recycling - projekt europas

5 Wien , 5 . 9 » ( rk ) in Wien wird das bedeutendste recycling -

projekt europas vorbereitet , stadtrat heinz n i t t e t berichtete

am mittwoch im gerneinderatsunterausschuss ? * roh Stoff - Wiederge¬

winnung aus dem wiener hausmuell 1 ’ ueber das neue wiener muell -

konzept , das nach mehr als einjaehrigen umfangreichen vorbe¬

reitungsarbeiten nunmehr vorliegt * in Zukunft sollen jaehrlich aus

300 . 000 bis 500 . 000 tonnen muell in einem neuartigen verfahren roh -

stoffe wiedergewonnen werden .
ausgangsposition der ueberlegungen war , wie nittel aus -

fuehrte , die tatsache , dass die anfallenden muellmencen weiterhin

von jahr zu jahr groesser werden , die deponieruna groesserer muell “*

menaen wird aber bereits in wenigen Jahren praktisch unmoeglich

sein da dafuer keine ausreichenden flaechen mehr zur verfuegung

stehen , auch die kapazitaet der bestehenden verbrennuncsanlagen

reicht nicht aus .
deshalb mussten fuer die Zukunft alternativen gesucht werden ,

alle ueberhaupt in frage kommenden realistischen rnoeglichkeiten

wurden cenauestens untersucht , dabei stellte sich heraus , dass

geeignete neue deponieflaechen in vertretbarer entfernung von wien

auch in Zukunft nicht gefunden werden koennen . auch die moeglich -

keit der errichtung einer zusaetzliehen rnuelIverbrennungsanlage
wurde schliesslich ausgeschieden , da weder die Ständertfrage und die

damit zusammenhaengenden Umweltprobleme , noch die technische

komponente der energieverwertung im sommer befriedigend loesbar

sind , ausserdem falten bei der Verbrennung grosse mengen an

aschs an , die weiterhin deponiert werden muessten .
als beste methode kristattisierte sich schliesslich ein

Konzept der wiederverwertung und rohstoffgewinnung aus dem muell

heraus , von dem wiener unternehmen rinter ag wurde ein projekt
ausgearbeitet , das vorsieht , in einem neuartigen verfahren aus dem
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anfallenden muell einerseits fasermaterial fuer die Plattenindustrie

und andererseits ein rohstof fgemi sch fuer die Papierindustrie

zu gewinnen , das rohmaterial fuer die Plattenindustrie sott in die

Schweiz exportiert , das rohstof fgemi sch an die oesterreichische

Papierindustrie geliefert werden , die Stadt Wien wird mit der

fa . rinter einen vertrag ab sch Hessen , der vorsieht , dass dieses

unternehmen jaehrlich gegen einen von der Stadt Wien zu leistenden

Pauschalbetrag 300 . 000 bis 500 . 000 tonnen muell zur Wiederverwertung

uebernimmt . die firma rinter wird zu diesem zweck ein ent sprechendes

werk in wien errichten , die Investitionskosten dafuer werden von

der firma rinter getragen , diese anlage stellt das bedeutendste

recycling - pro jekt europas dar . nittel : " mit diesem Projekt ist die

frage der muellbeseitigung und - Verwertung in wien fuer die

naechsten Jahrzehnte in einer weise geloest , die sowohl vom Volks¬

wirtschaft liehen als auch vom Standpunkt des Umweltschutzes optimal

ist . " ( ger )
1043
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kommunal :

wieder seniorenwoche in wien

6 wien , 9 . 9 . ( rk ) den weiteren forcierten ausbau der sozialen

dienste und die verscrcjung von ganz wien mit mobilen Kranken¬

schwestern noch irn laufe dieses herbstes kuendigte mittwoch

gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois

stachen in einem pressegespraech ueber die diesjaehrige
von der Stadtverwaltung durchgefuehrte seniorenwoche an . wie

stachen bei dieser gelegenheit ferner bekanntgab , wurden in wien

analog den vier versorgungsraeumen nach dem krankenanstaltenplan
vier mit soziaLarbeitern besetzte ’ * aussenstellen * * des Sozialamtes

geschaffen , mit dieser massnahme soll die Voraussetzung tuen eine

moeglichst buergernahe sozialaroeit geschaffen werden .
das mctto der diesjaehrigen - heuer bereits zum sechsten mal

- vom 10 . bis 16 . septernber in der wiener stadthalle durchgefuehrten
senior enwoche lautet : * ' soziale Sicherheit * * und soll cen besuchern
einen ueberbiick ueber die umfangreiche palette an einrichtungen
und angeboten fuer die aeltere generation vermitteln , dazu wird
ein umfangreiches Programm mit zahlreichen vortraegen und

ciskussionsveranstaltungen ueber spezifische Probleme der Senioren
ab laufen , aie Schwerpunkte des Veranstaltungsprogramms werden bei
einer aerztlichen vor tragsreihe ( jeweils dienstag bis freitag
um 14 . 19 uhr ) und beider seniorenakademie ( jeweiIs dienstag bis

freitag um 16 uhr ) liegen , irn rahmen dieser beiden veranstaltungs¬
reihen werden anerkannte fachteute - Politiker , aerzte und

experten - vortraege halten .
die bereits seit zwei jahren mit grossem erfolg vom gesundh9its -

amt der stadt wien und der wiener arbeitsgemeinschaft fuer volks -

gesundheit eingerichtete gesundheitsstrasse ( sie wurde im verjähr
von mehr als 2 . 000 besuchern frequentiert ) , wird ein wesentlicher
bestandteil der informationsschau sein , bei jedem besucher , der
sie durchwandert , werden eine blutdruckmessung , hoer - , seh - und

lungenfunkxionstests sowie gewichtskontrolle durchgefuehrt .
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darueoer hinaus wird fuer die Unterhaltung auch durch ein

eigenes kcnzertcafe , tanzpartys , bunte nachmittage , modeschauen ,
quizveranstaltungen , ein preisschnaps - turnier usw . gesorgt werden ,
ferner haben die besuchter gelegenheit , sich bei informationskojen
diverser institutionen , wie zum beispiel des gesundheitsamtes und
des Sozialamtes , des buergerdienstes der stadt Wien , der pensions -

verSicherungsanstalt , rechtsanwaltskammer , des Vereines fuer
konsumen teninfcrmation , der bundespolizeidirektion Wien , und anderer
mehr zu informieren , auf der gleichzeitig stattfindenden wiener
herostmesse wird die senicrenwoche durch einen * ’ muster - pensionisten
klub ” im prater - messegelaende ( halle 27 ) gleichfalls praesent
sein , ein eigener kostenloser pendelous wird fuer die Verbindung
zwischen stadthalle und rnessegelaence sorgen , ebenfalls ver¬
treten wird das landesstudio Wien des orf sein und verschiedene

Veranstaltungen aus der wiener stadthalle wie zum beispiel die

sendung ” autofahrer unterwegs ” montag und mittwoch ausstrahlen .
am eroeffnungs - und schlusstag werden in grossveranstaltungen

oekannte kuenstler wie etwa ossi kcllmann , helga papouschek ,
Waltraud hass , guenther frank , topsy kuepers und dagmar kotier auf -

treten . da fuer diese veranstattungen erfahrungsgemaess grosses
interessa herrscht , werden dafuer kostenlose eintrittskarten auf¬

gelegt , die in den einzelnen bezirkssozialreferaten bzw . bei der

informationskoja des Sozialamtes in der stadthalle , erhaeltlich
sind , ( zi )
11 38
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kommunal :
sasssBasESSssessss

mobile Schwestern fuer ganz wien

7 wien , 5 . 9 . ( rk ) stadtrat dr . s t a c h e r wies mittwoch
bei einer Pressekonferenz auf den umstand hin , dass die ausgaben
fuer die sozialen dienste infolge ihres staendigen ausbaues von

71,4 millionen Schilling im jahr 1973 auf 355,7 millionen im jahr
1978 , also um 398 prozent , gestiegen sind .

im besonderen trifft dies auf den heimhilfedienst zu , in
dessen rahmen im Vorjahr 1,719 . 548 pflegestunden geleistet wurden ,
dies entspricht einer Steigerung von 291 prozent seit 1973 . mit
einem neuen lei stungsrekord wurde auch das erste halbjahr 1979

abgeschlossen : vom jaenner bis juni des heurigen Jahres wurden von
den 24 Schwestern und 1 . 879 heimheIferinnen insgesamt 1,023 . 272
stunden geleistet , was einer Steigerung um nahezu ein drittel ,
verglichen mit dem Vergleichszeitraum im Vorjahr , entspricht ,
darueber hinaus wurde im rahmen dieses dienstes bereits im Vorjahr
die moeglichkeit eines Soforteinsatzes in dringenden faellen

beziehungsweise nach der entlassung von spitalspatienten geschaffen ,
zurzeit machen bereits neun wiener spitaeler von dieser
moeglichkeit gebrauch , gegenwaertig werden rund 6 * 300 personen
durch die heimhilfe betreut .

ebenso kuendigte stacher an , dass die im Jahre 1975 zunaechst
als modellversuch gestartete aktion der » » mobilen krank en sc hwe st ern * *

noch im laufe dieses herbstes auch auf die bezirke 1 , 3 , 4 , 5 und

6 ausgedehnt werden wird , womit diese einrichtung in ganz wien

den praktischen aerzten zur verfuegung steht . 1978 wurden von den

45 mobilen Schwestern fast 97 . 000 hausbesuche durchgefuehrt . waren

es vor zwei Jahren 123 praktische aerzte , die von dieser moeglich¬
keit der Zusammenarbeit mit den mobilen Schwestern gebrauch
machten , so sind es gegenwaertig bereits 420 praktiker 0

der 1975 im 15 . bezirk zunaechst probeweise eingerichtete
kontaktbesuchsdienst , in dessen rahmen alle ueber 65jaehrigen
besucht werden , hat sich bestens bewaehrt und wurde laut stacher

bis anfang 1979 auch auf die bezirke 2 , 4 , 10 , 13 , 14 , 21 und 23

ausgedehnt , ab september/oktober 1979 werden weitere acht bezirke ,
und zwar der 3 . , 5 . , 11 . , 12 . , 16 . , 17 . , 20 . und 22 . bezirk

hinzukommen .
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vcm 1 . iaenner bis 31 . juli 1979 wurden insgesamt 15 . 917

Personen angeschrieben , bei 10 . 380 Personen ( 65 Prozent ) kam ein

gespraech zustande , dabei wurde festgestellt , dass die mehrzahl

davon , naemlich 5 . 140 ( 50 prozent ) , allein lebt , 3 . 019 ( 30 prozent )

leben mit einem partner , 1 . 093 ( 10 prozent ) mit kindern und

325 ( 3 prozent ) mit anderen verwandten . 36 prozent der gefragten

gaben an , dass sie keine besondere betreuung oder hilfe be -

noetigen . 37 prozent wird durch familienangehoerige geholfen und

je 7 prozent erhalten entweder nachbarschaftshiIfe oder die hilfe

durch bekannte , bei 1 . 039 ( 10 prozent ) wurde der wünsch nach hilfe

geaeussert . dieser bezog sich vor allem auf essen auf raedern ,

heimhilf e , reinigungsciienst , der gewaehrung eines hi If losenzuschusses

oder sonstiger sozialer dienste .

abschliessend gab der stadtrat bekannt , dass im interesse

einer moeglichst buergernahen sozialarbeit bereits anfang dieses

Jahres vier mit Sozialarbeitern besetzte aussenstellen des Sozial¬

amtes analog den vier versorgungsraeumen nach dem krankenanstalten¬

plan geschaffen wurden , die vier aussenstellen befinden sich im

8 . bezirk , lerchengasse 19 ( fuer die bezirke 1 bis 9 und 11 ) ,
im 12 . bezirk , schoenbrunner strasse 259 ( fuer die bezirke 10,12 ,

13 und 23 ) , irn 15 . bezirk , canillo sitte - gasse 6 - 8 ( fuer die

bezirke 14 bis 19 ) und im 21 . bezirk , hoIzmeistergasse 14 ( fuer

die bezirke 20 bis 22 ) . zum aufgabenber eich dieser aussenstellen

zaehlt unter anderem die Verbindung zu den krankenanstalten und

staeütischen Pflegeheimen und die betreuung der im jeweiligen

bereich wohnhaften personen in Zusammenarbeit mit den diversen

oezirksvor stehungen und dienscstellen des magistrats . ( zi )

im
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kommunal :

asssasasssassBxsss

sozialmedizinisches Zentrum ost :

planmaessiger bautortschritt

9 wien f 5 . 9 . ( rk ) die errichtung des sozialmedizinischen

Zentrums ost erfolge durchaus planmaessig und ohne verzoegerung ,

erklaerte mittwoch gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof .

dr . alois stacher . der stadtrat nahm damit zu einer

dienstag im oevp - pressedienst veroeffentlichten aussendung von

stadtrat dr . joerg m a u t h e Stellung , laut stacher sei

es wohl hinlaenglich bekannt , dass der bau des sozialmedizinischen

Zentrums ost in mehreren etappen durchgefuehrt wird , so wurde

zunaechst das personalwohnhaus und die krankenpflegeschule er¬

richtet . nach deren fertigstellung befindet sich nunmehr das

Pflegeheim , in bau . erst nach dessen baulicher fertigstellung im

jahr 1981 wird 1982 in der dritten bauetappe mit dem bau des

spitals begonnen werden , in folge des nach wie vor bestehenden

Personalmangels waere eine fruehere fertigstellung des kranken -

hauses keinesfalls sinnvoll , die forderung des oevp - stadtrates ,
an stelle des neubaues eines konferenzzentrums die errichtung

des sozialmedizinischen Zentrums zu forcieren , sei daher unver -

staendlich , weil diese beiden bauvorhaben in keiner weise

in Zusammenhang zu bringen waeren , schloss stacher . ( zi )
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ce re its am 5 , September ueber fernscnreiber ausgesendet

* o m p : u n a l :

aBaaascaaaaasaBBa

wiener u - bann - keine fehIkonstruktion

8 wien , 5 * 9 . ( rk ) am be tue ft urig s syst er , der wiener u - oahn -

garnitjren werden geringfuegige Modifikationen vorgenomnen ,
die es ernoegLichen , eine unangenehme erwaermung der Luft im

Wageninneren in Zukunft zu verhindern , diese Verbesserung wird

nunmehr auf grund der mehr als einjaehrigen erfahrungen im

regulaeren u - bann - betriet vorgenommen , von einer - von einer

wiener Tageszeitung behaupteten - » » fehIkonstruktion * * der

wiener u - bahn - zuege , die sich bei ausserordentlieh hoher be -
'- astunq sehr gut bewaehrt haben und einwandfrei funktionieren ,
Kann jedoch keine rede sein , dies erklaerte stadtrat reinz

n 1 t t e l mittwoch gegenueber der * » rathaus - korrespondenz * * .

bisher war luft unterhalb des wagens angesaugt und von dort

ins Wageninnere geleitet worden , internationale erfahrungen hatten

naemlich gezeigt , dass die zufuhr kuehler frischer Luft von oben

von den fahrgaesten als unangenehme zugluft empfunden wird , diesen

fehler wollte man bei der wiener u - bahn von vornherein vermeiden ,

im betrieb stellte sich jedoch heraus , dass sich die von unten

angesaugte luft zeitweise zu stark erwaermt : die tunneItemperaturen

lieoen beim regulaeren betrieb mit kurzen intervatien etwas

hoeher als urspruenglieh angenommen worden war . die von unten

angesaugte Luft misst noch um 4 bis 5 grad mehr als die durch¬

schnittliche Lufttemperatur im tunnei . durch eine geringfuegige

technische aenaerung *■* den einbau eines zusaetzliehen luefters -

kann nunmehr die luft aus dem Wageninneren abgesaugt und nach

unten abgeleitet werden , die frischluftZufuhr erfolgt durch

/
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oberlierten , fer . ster und tueren . in der kuehleren Jahreszeit kann
oei bedarf ausserdem auch weiterhin erwaermte luft von unten ins

Wageninnere geleitet werden , diese neuerung hat sich fcewaehrt ,
so cass nunmenr alle zuege entsprechend umgeruestet werden ,
sei den neuausgelieferten u - Dahn - garnituren ist diese aenderung
oereits oeruecksichtigt . ( ger )
1313
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Kommunal :

ehe - und fanilienberatungsstellen : wieder voller betrieb

2 Wien , 6 . 9 . ( rk ) nach der * * urlaubspause * * im august finden

seit beginn dieser woche wieder in vollem ausmass die beratungen

in den ehe - und familienberatungsstellen der Stadt wiert statt , die

telefonische Voranmeldung ist jeden montag und donnerstag von 13 . 30

uhr bis 15 . 30 uhr unter der telefonnummer 63 89 96 moeglich . die

beratungen finden in Wien 1 , schottenriny 24 , 3 . stock , Zimmer 394

montag und donnerstag von 16 uhr bis 18 . 30 uhr , in Wien 12 ,
meidtinger hauptstrasse 2 mittwoch von 16 uhr bis 18 . 30 uhr
statt .

die nunmehr seit bereits 23 jahren bestehende beratungsein -

richtung wird vor allem von trauen in anspruch genommen : im ersten
halbjahr 1979 nahmen 549 trauen , 160 maenner und 152 ehepaare die
dienste dieser Institution in anspruch . die meisten beratungen
hatten dabei die Sozialarbeiter ( 420 ) und die Juristen ( 410 )
durchzufuehren . 101 mal kam der Psychiater , 94 mal der Psychologe
in diesem Zeitraum zu einsatz . rund 500 anfragen in den beiden be -

ratungsstellen , die zumeist auch von trauen kamen , richteten sich
an den gynaekologen und galten Problemen der familienplanung . in
fragen der familienplanung stehen natuerlich auch die familien -
planungsstellen der gemeinde wien in der semmelweisklinik sowie
im wilhelminen - und elisabethspital zur verfuegung - ( may )
0831
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lokal :

masern und mumps - impfaktion

« len , 6 . 9 . ( rk ) die waehrend der Sommermonate reduzierten
impfzeiten fuer die vom gesundheitsamt der stadt Wien durchge -
fuehrte Impfaktion gegen masern und mumps werden ab sofort wiederauf ihren vollen umfang erweitert , so besteht nunmehr wieder
zweimal woechentlich und zwar , Jeweils dienstag und freitag von9 ois 11 uhr , die moegllchkeit , sich in einem der insgesamt
19 bezirksgesundheitsaemter impfen zu lassen , darueber hinaus
besteht aber auch noch ln der spzialambulanz im 10 . bezirk ,gellertgasse 42 , mittwoch von 17 bis 19 uhr sowie in der
mutterberatungssteile im 21 . bezirk , freytaggasse 32 , jeden
donnerstag von 17 bis 19 uhr die moeglichkeit einer Impfung .die Impfung kostet 60 Schilling und bietet schütz fuer zirka
zehn Jahre , ( zi )
0833
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Lokal :
S3333SSSSSS

neue Verkehrsregelung am hohen markt

4 wien , 6 * 9 * ( rk ) am hohen markt im 1 , bezirk wird am kommenden
montag , dem 10 . September , um 8 uhr , die umgebaute Verkehrsampel -
anlage in betrieb genommen , gleichzeitig tritt in diesem bereich
eine neue verkehrsregelung in kraft : der hohe markt wird einbahn von
der marc aurel - strasse zur rotenturmstrasse ( mit ausnahme einer
gegen die einbahnrichtung verlaufenden autobusspur ) , der bisherige
* ® schleichweg • * fleischmarkt - bauernmarkt - hoher markt -
wipplinger Strasse wird dadurch - gemaess dem verkehrskonzept
fuer die innere stadt - unterbunden , ( ger )
0834

herbstmesse : eroeffnungstag im Zeichen Wiens

7 wien , 6 . 9 . ( rk ) die wiener herbstmesse ( 8 . bis 16 . September )

steht diesmal an jedem der neun messetage im Zeichen eines

oesterreichischen bundeslandes . der eroeff nungstag , samstag , 8 .

September , ist zugleich der tag des bundeslandes wien . im

symposium - saal des kongresszentrums Landwirtschaft bietet
wien ein buntes show - programm mit namhaften kuenstlern und

gruppen . waehrend der show werden publikumsspiele durchgefuehrt ,
bei denen es schoene preise - wien - buecher und karten fuer das

theater an der wien - zu gewinnen gibt , fuer fans sind autogramm¬
stunden mit den auftretenden kuenstlern vorgesehen , ( am )
1041
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lokal :

kurdirektor auer erhaelt » » goldene blume von rheydt * »

Wien,6 . 9 . ( rk ) fuer sein tatkraeftiges bemuehen um das recht
auf ein gesundes , urbanes leben in der Stadt erhaelt senatsrat alfred
auer am sonntag , dem 9 . September , in rheydt bei koeln die
» » goldene blume von rheydt » * verliehen , die laudatio wird
vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner
halten *

die » » goldene blume von rheydt » » ist eine hohe auszeichnung ,
die fuer Verdienste um den natur - und Umweltschutz vom buergerverein
» » bluehendes , schaffendes rheydt » » seit 196 ? alle zwei Jahre vergeben
wird * zu ihren traegern gehoeren so bekannte maenner wie graf
lennart bernadotte und seine koenigliche hoheit bernhard prinz der
nieder lande .

senatsrat auer hat als stadtgarten - direktor mehr als 25 Jahre
die neuordnung der park - und gartenlandschaft Wiens vollzogen , er
war unter anderem Initiator der Internationa len gartenschau 1964 und
ist nun kurdirektor des wiener kurzentrums in ober - laa , das auf
einer flaeche von 1 million quadratmeter ueber 14 kilometer Spazier¬
wege und zahlreiche freizetteinrichtungen verfuegt .

auer ist ausserdem praesident der oesterreichischen gartenbau -
geselIschaf t und terminisierter praesident der Weltorganisation der
garten - und parkdirektoren *

nach der offiziellen ueberreichung im rahmen der rheydter
btumenwöche finden ein blumenkorso und musikveranstaItungen des
koelner tanzorchesters statt * abgeschlossen werden die Veran¬
staltungen , bei denen im rahmen einer wiener woche auch die wiener
kochkunst praesentiert wurde , mit einem grossen feuerwerk auf dem
marktplatz von rheydt . ( ba )
1005
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Kommunal :

essen auf raedern - keine unzureichende kost

11 Wien , 6 * 9 . ( rk ) zu der in einer ibf - aussendung vom mittwoch

auf gestellten behauptung , dass aeltere manschen gewisse mangel -

erscheinungen an Vitaminen haben , stellte gesundheits - und sozial -

stadtrat univ * - prof . dr „ alois stachen donnerstag gegen -

ueber der * » rathaus - korrespondenz 8 * fest , dass dieser umstand

naturgemaess auf die geaenderte ernaehrung Im alter zurueckzu -

fuehrert ist * prof * stacher bedauerte , dass es ihm weder vor ver -

oeffentlichung dieser Studie noch bis jetzt moeglich war , die

originalunter lagen zu erhalten * seiner meinung nach ist zweifel¬

los die auslegung , dass aeltere personen durch die unzureichende

kost " von 9 * essen auf raeder " einen staerkeren Vitaminmangel

haben , sowohl wissenschaftlich als auch allgemein keineswegs ver¬

tretbar * denn nur allzuoft essen diese menschen eben nur 1 diese

eine mahlzeit , waehrend andere , die noch mobiler sind und daher

selbst einkaufen gehen koennen , entweder mehr mahlzeiten oder

zusaetzliehe v5taminreiche nahrungsmittel zu sich nehmen * auch der

ausdruek der " fertigte ! 5 ahlzeit 9 * ist falsch , da die mahlzeiten

am tag der Zustellung zubereitet werden , in diesem Zusammenhang

stellte stacher fest , dass derzeit eine Umstellung auf sofortige

abkuehlung nach der Zubereitung des essans zum teil schon durchge -

fuehrt und zum teil bereits im gang ist . es sei daher klar , dass

nicht die mahlzeiten von " essen auf raedern " unzureichend sind ,

sondern vielmehr der normalerweise zusaetzlich stattfindende

konsum an obst usw *
abschliessend erklaerte der stadtrat , dass er nach erhalt

der Originalstudie die verfassen ersuchen werde,die darin ent¬

haltenen ergebnisse auch tuen die oeff entlichkeit verstaendlich

zu interpretieren und damit einer zweifellos ungerechtfertigten

verunSicherung der bezieher von " essen auf raedern " vorzu¬

beugen . ( zi )
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kommunal :

* aa * a » s» ® ss ! 3 !i ® a * = ”

t > tag der offenen tuen ” : fuer Jeden etwas

udo Juergens auf dem rathausplatz

1 Wien 7 . 9 . ( rk ) am samstag , dem 22 . September , Ist es wieder

so weit : die Stadtverwaltung laedt die wiener ein , am “ tag der

offenen tuer 1979 * • die einrichtungen ihrer Stadt kennenzulernen ,

ueber das Programm , das in seiner Vielfalt Jedem etwas bietet ,

informiert ein programmheft , das ab sofort in den bezirksaemte ,

den polizeikommissariaten und in der Stadtinformation in der

schmidthalle das rathauses erhaeltlich ist . uebardies wir es n

naechster zeit an alle wiener haushatte verschickt .

zum schon gewohnt reichhaltigen Programm kommen auch heuer

wieder einige neue punkte , so die besichtigung der menuefabrik

gustana » in der bis zu 60 . 000 speisen pro tag nach letzten wissen «

schaf tlichen erkenntnissen hergestellt werden koennen . von der
qualitaet des essens kann man sich durch kostproben ueberzeugen .

ebenfalls erstmals kann die krankenpflegeschule besichtigt werden ,

die als erste stufe des sozialmedizinischen Zentrums ost fertig -

gestellt wurde , von den fortschritten beim u - bahn - bau koennen sich

die besucher bei einem Spaziergang von der passage praterstern zur

passage lassallestrasse ueberzeugen . in der baukanzlei am prater¬

stern informiert eine filmvorfuehrung ueber die wiener u - bahn .

fuer saunafans duerfte das zu einer moderenen sauna umgebaute

einsiedlerbad im fuenften bezirk ein besonderer anziehungspunkt

sein , zu einem besuch und zum gratisschwimmen laden auch die

neuen hallenbaeder in Simmering , hietzing und doebling ein .

als auftakt zum * » tag der offenen tuer , $ wird die beliebte

Publikumssendung » ’ autofahrer unterwegs * » schon am vortag ,

freitag * den 21 . September , aus dem stadtsenatssaal des rathauses

gesendet , ein trittskarten dazu sind am samstag , den 15 * September ,

von 8 bis 12 uhr , in der stadtinformation am friedrich schmidt¬

platz erhaeltlich . hier gibt es auch die teilnehmerkarten fuer

die besichtigung des kanalnetzes und die beliebte hatenrundfahrt ,

die mit dem neuen fahrgastschiff » * Vindobona * * vom praterstern

zum freudenauer hafen und zurueck fuehrt . restkarten fuer diese

drei veranstaltungspunkte werden am montag , den 17 . September ,

in der Stadtinformation ausgegeben .
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der groesste publikumsandrang wird auch heuer wieder beim

rundgang durch das rathaus erwartet , der nach der eroeffnung des
• » tages der offenen tuer * * durch buergermeister Leopold

g r a t z um 10 uhr beginnt * die runde fuehrt durch den

stadtsenatssitzungssaat , den gemeinderatssitzungssaal , die

repraesentations - und andere raeume , in denen die geschaefts -

gruppen einen ueberbtick ueber die taetigkeit geben , jeder

tausendste besucher erhaelt ein wien - buch und zwei freikarten fuer

das theater an der Wien , jeder zehntausendste einen kleinen rat¬

hau smann in gotd *
von den Strapazen des rundgangs kann man sich im wiener

kaffeehaus im arkadenhof erholen , fuer die musikalische Unter¬

malung sorgen prof . norbert pawlicki und seine Solisten , ebenfalls

viel musik - von der lieferinger fischermusik bis zur storyville

jazz - band - gibt es am rathauspLatz , wo auch sonst ein reichhaltiges

Programm geboten wird , dafuer sorgen neben vorfuehrungen der

wiener feuerwehr , einer judoexhibition der potizeikadetten und

vorfuehrungen mit potizeidiensthunden ein strassenbahnbasar und

- fuer trimm dich - juenger - ein fitparcours im rathauspark .

ausserhalb des rathauses laden viele wichtige kommunaLe

einrichtungen zu einem besuch ein . so koennen unter anderem Wiens
modernstes kraftwerk , das dampfkraftwerk Simmering , die staedtische

baeckerei in der hasnerstrasse - hier gibt ’ s auch kostproben ,
verschiedene medizinische einrichtungen in den spitaelern , das

fleischzentrum st . marx oder der reservegarten in hirschstetten

besichtigt werden , zu allen genannten einrichtungen fahren ab

10 uhr direkte autobusse in regelmaessigen abstaenden vom rathaus

der tag klingt mit einem konzertprogramm am rathausplatz

s . neben der hoch - und deutschmeisterkapelle und anderen

eminenten mitwirkenden wird udo Juergens als stargast des ab

er gute Stimmung sorgen , ln diesem rahmen findet auch die

L « r . . . „
rbf ernsehgeraeten , zwei Schmalfilmkameras , zwei

^
oappar

hn fahrraedern sind rund 500 weitere preise zu gewinnen .

tag der offenen tuen " endet mit der festbeleuchtung des rat -

iuses . ( gab )
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kommunal :
SSBSSSSSXSBSSSSSS

jetzt auch in hernats : kontaktbesuchsdienst

2 wien f 7 . 9 . ( rk ) seit 1 . September gibt es nun auch in hernats

einen kontaktbesuchsdienst . zehn kontaktbesucher bemuehen sich

um alle ueber 65jaehrigen mitbuerger . mit diesem besuchsdienst sott
dem aetteren mitbuerger in hernats der kontakt mit der umwett er -

moegticht werden , die von der bezirksvorstehung eingeschutten
kontaktbesucher sotten den menschen helfen , Probleme und Schwierig¬
keiten zu ueberwinden . sie sotten aber auch die mitbuerger auf die

verschiedenen sozialdienste aufmerksam machen , wie beispielsweise
den waeschedienst , den reparaturdienst oder die aktion 99 essen
auf raeder 99 . die kontaktbesucher kommen aber auch gerne auf ein
ptauderstuendchen oder begleiten die betagten zum arzt und
helfen ihnen einen behoerdenweg zu erledigen .

in hernats ist bezirksvorsteher robert p f leger noch

einen schritt weiter gegangen . 99 die kontaktbesucher sotten sich

neben der altenbetreuung auch um die anderen mitbuerger kuemmern 99 ,
erktaerte pfleger der 9 ’ rathaus - korrespondenz 99 • sie sotten alte

wuensche und beschwerden dar hernatser bevoetkerung der bezirks¬

vorstehung bekanntgeben , so dass wir sowohl wuensche erfuetten , als

auch Schwierigkeiten aus dem weg raeumen koennen . " ( ka )

0845
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kommunal :

magistratsdirektor ar . bandion - ehrensenator der wiener universitaet

wien , 7 . 9 . ( rk ) einer der hoechsten auszeichnungen der
wiener universitaet wird an den wiener magistratsdirektor und
Landesamtsdirektor dr . josef b a n d i o n verliehen , mit
der Verleihung des titels ehrensenator , die der akademische Senat
aer universitaet beschloss , wird die gute Zusammenarbeit zwischenden hoch schulen und der stadt Wien gewuerdigt . darueber hinaus
erfolgt die auszeichnung ln wuerdlgung der Verdienste dr . bandions
um die foerderung der medizinischen forschung . dr . bandion hat
lnsbesonders im rahmen der Ludwig boltzmann - gesellschaft an der
gruendung neuer forschungsinstitute wesentlichen anteil .

im rahmen einer akademischen feier wird am kommenden donners -
tag , dem 13 . September , um 11 uhr , im senatssaal der wiener
universitaet rektor Professor dr . kurt komarek an
dr * bandion die urkunde ueber
( smo )

0848

ur . Kurt komarek an
die titel - verteihung ueberreichen
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Lokal :
StSS3S !CS3S £

'

verkehrsmassnahne :
arbeiten ln der bUlrothstrasse

4 Wien , 7 . 9 . ( rk ) in der biUrothstrasse im bereich der gatter -
burggasse werden ab montag , den 10 . September , gleisbauarbeiten
der wiener verkehrsbetrlebe durchgefuehrt . die biUrothstrasse wirdin fahrtrichtung stadteinwaerts ab , 1er krottenbaohstrasse gesperrt ,die Umleitung erfolgt ueber krottenbachstrasse , cottagegasse und
chimanistrasse . an der kreuzung cottagegasse/chimanistrasse wird
eine provisorische Verkehrsampel installiert , in richtung stadt -
auswaerts bleibt die biUrothstrasse befahrbar , die arbeiten
werden bis 23 , September dauern , ( ger )
0854
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Lokal :
SS2SS3S3SS3

der freundlichste wiener wird gesucht

6 wien , 7 . 9 * ( rk ) fuer Wiens ruf als gastfreundliche Stadt
kann man noch mehr tun , erklaerte vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner zum Start der aktion
* » freundliche wiener - freundliche Stadt * * , die vom wiener ver¬
kehrsverband bis mitte Oktober veranstaltet wird , im rahmen der
aktion soll von wienern und wien - besuchern der freundlichste
wiener nominiert werden , der schliesslich von einer jury ermittelt
und oeffentlieh geehrt werden wird .

zur eroeffnung der wiener herbstmesse sucht der orf im rahmen
seines messeprogramms in fs 2 und oe 3 den freundlichsten wiener
messebesucher , der einen * * tag wie ein firmling in Wien * * gewinnen
kann . * » ich bin ein freundlicher wiener * * ist der text eines
aufklebers , den jeder gratis erhaelt , der seine freundlichkeit
oeffentlieh bekunden moechte . kLeber und teilnahmeschein fuer die
aktion sind ab montag in der wien - information ( opernpassage ) sowie
ab 17 . September bei allen filialen der * * z * * , in der stadtinforma¬
tion ( rathaus ) und bei den aussenstellen des buergerdienstes sowie
bei den wiener dienststellen von oeamtc und arboe erhaeltlich .

wien - besucher werden mit einem dreisprachigen Prospekt , der
in hotels , restaurants und kaffees auf liegen wird , ebenfalls dazu

eingeladen , ihren freundliebsten wiener zu nominieren , als gewinner
winken fuer gaeste drei flugreisen nach Wien , fuer wiener drei

flugreisen in die heimatstadt des gastes , der den preistraeger
nominiert hat . ( fvv )
1029
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kommunal :
assesssssssssaasss * *

firnberg - ehrenbuerger von Wien

8 Wien , 7 . 9 . ( rk ) die Stadt wien will den bevorstehenden

70 . geburtstag zum anlass nehmen , trau bundesminister fuer wissen -

schaft und forschung dr . hertha f i r n b e r g zum ehren¬

buerger der stadt Wien zu ernennen , ein diesbezueglieber antrag

des buergermeisters leopold g r a t z wird , wie die

* » rathaus - korrespondenz * * erfaehrt , in der naechsten Sitzung des

wiener gemeinderates , die am 24 . September stattfindet vorliege . . .

wie buergermeister gratz dazu erklaerte , hat sich trau

minister firnberg in ihrer arbeit besonders ausgezeichnet , in der

zeit , seit sie das Wissenschaftsministerium leitet , gab es in

oesterreich die grossste expansion der bildungspolitik , gab es

eine forschungsfoerderung , wie nie zuvor , wurde der grossste

schritt in der richtung Chancengleichheit getan und gab es einen

erfreulichen ausbau des hochschul - und museenwesens . dazu kommt ,

dass dr . hertha firnberg eine der erfolgreichsten trauen in

oesterreichs Politik ist * ( ab ) ( forts . )
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kommunal :

firnberg - ehrenbuerger von Wien ( 2 )

12 Wien , 7 . 9 * ( rk ) dr . hertha firnberg wurde am 18 * September

1909 in Wien geboren * sie besuchte hier auch die mittelschule und

wurde nach Studien in wien und freiburg im breisgau an der wiener

universitaet zum dr . phil ( Wirtschaftsgeschichte ) promoviert .

firnberg war vorerst im Verlagswesen taetig * 1926 begann

ihre politische Laufbahn als mitglied der sozialistischen mittel “*

schueler . sie ist heute unter anderem vorsitzendes des bundes -

frauenkomitees der spoe , stellvertreter des bundesparteiobmanns

und mitglied des parteipraesidiums .

firnberg war von 1959 bis 1963 vom wiener Landtag in den

bundesrat entsandt und ist seit 1963 abgeordnete zum nationalrat ,

wo sie zahlreiche parlamentarische funktionen ausuebte . im april

1970 wurde sie zum minister im kabinett kreisky 1 ernannt ,

seit juli desselben jahres ist sie bundesminister fuer Wissen¬

schaft und forschung . ( pr ) ( Schluss )
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lokal :

daenenhochzeit zum fest der * ’ wienerboern * *

15 wien t 7 . 9 . { rk ) zu einem fest der freundschaft zwischen
daenemark und Oesterreich gestaltete sich die trauung eines
daenischen paares im wiener rathaus . in anwesenheit des daenischen
geschaeftstraegers handelsrat mogens m e 1 n c k e und land -
tagspraesident hubert p f o c h gaben die beiden daenen
ellen - margrethe n i s s e n und joern thinesen vor
dem Standesbeamten edmund p l e y l ihr Jawort , diese trauung
erfolgte im rahmen der feierlichkeiten aus anlass der 60 . Wieder¬
kehr des Jahrestages , an dem daenemark nach dem ersten Welt¬
krieg die grosse hilfsaktion fuer wiener kinder begann .

wie landtagspraesident hubert pfoch in seiner rede an das
brautpaar und die zahlreichen aus daenemark gekommenen gaeste
erklaerte , sei diese trauung ein beweis fuer die guten und engen
freundschaftlichen beziehungen zwischen Oesterreich und daenemark
und im besonderen zwischen Wien und kopenhagen . pfoch benuetzte
die gelegenheit , um mit freude und dankbarkeit der grossen
daenischen hilfsaktion zu gedenken , bei der nach dem ersten und
zweiten Weltkrieg mehr als 100 . 000 kinder aus dem bereich von Wien
erholungsauf enthalte bei daenischen pflegeeitern erhalten haben , im
namen der daenischen gemeinschaft in Oesterreich sagte der
praesident dieser Vereinigung freddy i v e r s o n , dass es
keineswegs die absicht sei , durch das fest der wienerboern ,
wie die wiener kinder in daenemark genannt werden , an die hilfs -
aktionen zu erinnern , die von daenischer seite als ein kleiner bei¬
trag zur linderung der not in Wien betrachtet wurden , es gehe
vielmehr darum , die freundschaften , die zwischen den Pflegekindern
aus Wien und deren familien sowie den daenischen pflegeeltern und
deren familien entstanden und noch bestehen , weiter zu festigen ,
( ab )
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kommunal :

Liesing : industriebezirk mit cott age - qualitaet

1 wien , 8 . 9 . ( rk ) ’ ‘ einen repraesentativen querschnitt durch den

facettenreicht um der modernen wohnformen bietet der 23 . bezirk , in

dem sich derzeit auf zahlreichen Strassen und plaetzen eine be¬

sonders rege wohnbautaetigkeit bemerkbar macht , ausgenommen das

Projekt ’ wiener flur * handelt es sich dabei groesstenteils um

Lueckenverbauungen , die einen wesentlichen beitrag zur stadter -

neuerung bieten ’ ’ , dies stellte wohnenstadtrat johann hatzi bei

einer baustellenbesichtigung der 1 . 400 in bau befindlichen Wohnungen

im 23 . bezirk fest , an der baustellenexkursion nahmen auch be -

zirksvorsteher hans lackner , gemeinderat haberl , sowie Vertreter

von gemeinnuetzigen genossenschaften teil .

im bau sind derzeit Projekte mit 1 . 064 wonnungen der Stadt

Wien , noch im heurigen jahr wird mit vier weiteren wohnhausanlagen

mit 273 Wohnungen begonnen , im kommenden jahr werden es 5 bausteilen

mit fast 600 wohnungen sein , dazu kommen noch die wohnbauten der

gemeinnuetzigen genossenschaften , die ebenfalls nahezu 600 preis -

guenstige wohnungen errichten , beziehungsweise erst kuerzlich

fertiggestellt haben .
das groesste Projekt ist die anlage auf dem ” wiener flur ” .

im westtteil errichtete eine genossenschaft 560 wohnungen ,

die teils besiedelt sind , im sueden und osten wird derzeit die

Plattenmontage fuer 840 wohnungen der stadt wien durchgefuehrt .

die anlage ist u - foermig um grosse fussgaenger - innenhoefe ange¬

legt . sie wird eine schule , ein kindertagesheim , zahlreiche ge -

schaeftslokale und kinderspielplaetze beherbergen , im osten wird die

anlage durch reihenhaeuser mit kleinen gaerten abgeschlossen .

besonders auffallend zeigte sich bei den verschiedenen Projekten

die Vielfalt von wohnungstypen und wohnformen . sie reicht vom

einfamilienhaus ueber ein grosses kontingent an drei - zimmer - wohnungen

bis zu den beliebten maisonetten und split - Level - formen . nahezu

jeder bewohner wird ueber einen balkon oder ueber eine loggia

verfuegen . die meisten gebaeude sind mit gemeinschaftsraeumen

ausgestattet , in vielen wohnhausanlagen sind saunaraeume vor¬

gesehen .
. A
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wie bezirksvorsteher lackner feststellte , wird liesing in
kurzer zeit zu einem modernen industriebezirk mit cottage - qualitaet
ausgebaut sein , durch die starke wohnbautaetigkeit werden in zwei
bis drei jahren 3 . 000 neue Wohnungen zur verfuegung stehen ,
gemeinsam mit der taetigkeit auf dem wohnbausektor wird das be¬
triebsbaugebiet weiter ausgebaut und der oeffentliche nahverkehr
durch die strassenbahnlinie * 64 ’ , und der verl aengerung der
Schnellbahn nach liesing weiter verbessert , sagte lackner . ( ba )
++++
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k u L t u r :

schubert - ausstelLungen im ausland

2 wien t 8 . 9 » ( rk ) die wiener stadt - und landesbibliothek hat
bekanntlich im schubertgedenkjahr 1978 eine grosse sonderausstellung
erarbeitet und vom 30 . mai bis 3 » September 1978 im patais
harrach veranstaltet .

im Zusammenhang mit dieser ausstellung hat die bibliothek
fuer das bundesministerium fuer auswaertige angelegenheiten auch
eine Wanderausstellung zusammengestellt , die in sechs Serien und
zwei Varianten vorhanden ist . die beiden ausstellungsvarianten wurden
vom bundesministerium fuer auswaertige angelegenheiten seit September
1978 ueberaus erfolgreich im ausland gezeigt , bis zum sommer 1979
konnten diese ausstellungen in nicht weniger als 36 europaeischen
und ueberseeischen staedten Interesse finden .

in folgenden orten war die wiener stadt - und landesbibliothek
bzw . wien und Schubert durch die Vermittlung des aussenamtes
praesent : brasilia , mexiko , bukarest , barcelona , detroit , tel aviv ,
Lissabon , Sofia , agram , Santiago , Lausanne , oslo , bozen , mailand ,
sondrio , Lund , präg , moskau , masstrich , zutphen , la chatre , rabat ,
Caracas , montreal , jakarta , abidjan , tokio , osaka , nagoya ,
birmingham , istanbul , izmir , Sapporo , budapest , tripolis . ( red )
++++
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perrfrist uhr

A O rr, ural

gratz : mehr mitbestimmung durch dezehtralisierung

4 Wien , 8 . 9 . ( rk ) die verschiedenen massnahmen der Stadt wien

zur dezehtralisierung bringen den Wienerinnen und wienern auc

immer mehr moegiichkeiten der mitbestimmung . dies hob buerger -

meister Leopold gratz am - samstag in der Sendung des wiener

buergermeisters hervor , gratz verwies darauf , dass er s c

verstaerkte mitbestimmung bemueht habe , seitdem er wiener buerger

meisten ist .
t mehr zentral im rathaus

viele entscheidunger rnuessen nun nicht menr z

getroffen , sondern koennen in den bezirken gefaellt werden , des -

halb wurden die kompetenzen der wiener bezirke mit 1 . juli bedeu

erweitert , deshalb wird mit beginn des neuen jahres zunaechst

* wie die dezentralisierung
in fLoridsdorf und donaustadt ausprobiert y

funktionieren kann .
hand in hand damit geht aber auch die einrichtung von

dezentralen intormationsstellen und Serviceabteilungen der

Stadtverwaltung , seit geraumer zeit bestehen filialen unseres

buergerdienstes in mehreren wiener bezirken , das Jugendamt der

Stadt wien ist noch einen schritt weiter gegangen , es schickt

seine Sozialarbeiter auf die Strasse , damit sie mit gefaehrdeten

jugendlichen kontakt aufnehmen koennen . das Sozialamt , das mit

der fuersorge fuer unsere erwachsenen mitbuerger betrau , ist ,

hat mit aem kontaktbesuchsdienst eine aehnliche einrichtung ge

schaffen , nun wurden ausserdem vier aussenstellen des Sozial¬

amtes in bezirken eingerichtet , sie halten die Verbindung zu

aen krankenanstalten und Pflegeheimen und stehen allen hilfe¬

suchenden mitbuergern zur verfuegung . ( pr } ++
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Heute in der "Rathaus - Korrespondent " ;
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* ‘- ® ,~ * ~ * a* * • • ^ 0 ® *ta3<0 0 ♦ 0 ' « 0 *“ ft * * 0 ®“ ® ® ®

bereits am 7 . September ueber fernschreiber ausgesendet
1• " * ® * s* e • e 0 g* “** 0 Ö’W© ^ 0 0

•“ » •“• « “ o - * • » *

k o m m u ri ä t •

wettbwerb fyer norcSbah ^gelaawda ausgeschrieben

17 wiett , 7 . 9 » ( rk ) die genehmigung zur ausschreibung « i « ss

staedtebauliehen Ideenwettbewerbes fuer einen teilbereich des

nordbahnhof gelaendes wurde dieser tage von buergarmaister «.eoüwui

s r s t i erteilt , stadtrat helnz n 1 t t e l hatte 1« Ver¬

tretung von planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudoIf w u r 2 # r

buergermelster gratz ersucht » die ausschreibung des Wettbewerbes

uwtmr Inanspruchnahme der buergermeister - kompetenz laut Paragraph 92

der wiener Stadtverfassung { mit nachtraeglieber einholung der ge-

nehmigung der zustaendigen gremien ) vorzunehmen, durch diese vor¬

gangsweise ist es «oeglich , den Wettbewerb ohne verzoegerung durch -

fushrtn zu kownw «
bekanntlich hatte es im stadtsenat diekussionen ueber den

umfang des Wettbewerbsgebietes gegeben , diese Unklarheiten **ren

durch eine zu wenig ausfuehrliche und exakt # formulierung des

anträges entstanden , die nunmehr durch eine neuf ormulierung behoben

werden konnte , ( ger )
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* ” * ” * ” * ” *

^
"

g
” *

september
*

u eber fernschreiber ausgesendet

k o m mural :

gratz zur messeeroeffnung

5 wien , 8 . 9 . ( rk ) bei der eroeffnung der wiener Herbstmesse

am samstag hob buergermeister Leopold gratz

den umstand besonders hervor , dass zum erstenmal eine wiener

messe in der uno - stadt wien abgehalten wird , der buergermeister

fuphrte unter anderem aus *
- ’ der tag der eroeffnung der wiener Herbstmesse 1979 ist ■ uer

mich als buergermeister von wien in mehrfacher hinsicht erfreulich ,

erstens zeigt mir die grosse zahl der aussteller , dass wien seine

Stellung als Wirtschaftszentrum Oesterreichs erfolgreich
behaupte

.

zum zweiten wird bei dieser Herbstmesse die Verbundenheit er

hauptstadt mit den anderen bundeslaendern durch die Veranstaltung

der tage der bundeslaender deutlich unterstrichen .

last not least wird drittens diese Herbstmesse zum erstenmal

in der uno - stadt wien abgenalten .

lassen sie mich , geehrte festgaeste , dazu einige ueberlegungen

ton niinkt - die stadt wien hat die bedeutung
anstellen . zum erstgenannten punkt . die staai wie

einer gesunden una kraftvollen Wirtschaft immer betont , sie hat

deshalb von sich aus grosse anstrengungen unternommen um eile

wiener Wirtschaft in vieltaeltiger weise zu foerdern . dabei e

wir darauf bedacht , dass nicht nur die ansiedlung von grossen irmen

unterstuetzt wird , wir foerdern auch die gewerbliche «
^

Schaft ,

den kleinen Unternehmer , auf vielfaeltige weise . ‘ a ™ eber h * " *US

strahlen die Investitionen der Stadtverwaltung auf die ges

cesterreichiscne Wirtschaft aus . Unternehmungen in allen
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bundestaendern koennen durch die auftraege , die die bundeshaup

Stadt vergibt , arbeitsplaetze sichern , ich ersehne hier nur

u - bahn - bau als ein beispiet . , t
damit komme ich schon zum zweiten Punkt : die verbundene !

Wiens mit den anderen bundestaendern . Wien legt wert darauf , as

eines der neun bundestaender die gleichberechtigte partnersch

zu pflegen , wir kehren nicht die hauptstadt hervor , den sitz der

Zentralverwaltung , wir wollen vielmehr die interessen aller

oesterreicher gewahrt wissen , die in den neun bundestaendern

leben und arbeiten .
am wichtigsten erscheint mir aber der dritte punkt me

ueberlegungen . als dritte uno - stadt in der wett hat Wien eine au -

gäbe uebernommen , die fuer unsere republik nicht hoch genug

geschaetzt werden kann , die eroeffnung der uno - city hat uns ge¬

zeigt , dass die bemuehungen der bundesregierung um die an -

siedlung der vereinten nationen internationale anerkennung ge¬

funden haben , in der hoffnun , auf diese anerkennung hat

deshalb die Stadt wien vom anfang an gerne und selbstvers

ihren beitrag geleistet , wir haben im Interesse Oesterreichs

nicht unoetraechtliche belastungen auf uns genommen , es ist viel

leicht zu wenig bekannt , dass - unter beruecksichtigung

alter nebenkosten - die Stadt wien praktisch fuer die haetfte

gesamtkosten des internationalen Zentrums aufkommt .

so traegt die neutratitaet Oesterreichs und unser aktives

eintreten fuer die internationale entspannung - ch fuer uns ihre

truechte . nur in einer atmosphaere der Zusammenarbeit und nicht

der konfrontation kann das oesterreichische volk mit einer weiter -

. . t auch

die Voraussetzung fuer eine florierende Wirtschaft . (

+ + + + +
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bereits am 8 . September ueber fernschrelber ausgesendet
^ mm «■» «■» ^ «•* . •» Ä A •• ***a *** A ** # ***0 ** 0 *,,, ♦ ®.

lokal :
St St SB3* SSS SB» ZS5» *

brand bei graef und Stift : aLarmstufe 5

neue fertigungshaLLe gerettet

6 Wien , 8 . 94 ( rk ) aLarmstufe 5 musste die wiener feuerwehr

samstag frueh bei einem brand bei der firma graef und Stift in

Liesing , carLberggasse 40 - 42 , geben : ln einem fuer den karosserie¬

bau von autobussen bestimmten gebaeude waren kurz nach mitter -

nacht aus bisher unbekannter Ursache elnrichtungsgegenstaende und

materlaL in brand geraten .
die feuerwehr , die um 0 . 15 uhr aLarmiert wurde , gab sofort

aLarmstufe 2 und musste innerhaLb kurzer zeit die aLarmstufen

erhoehen , bis schLiessLich kurz nach 2 uhr aLarmstufe 5 gegeben

wur* (je
das feuer in der rund 150 meter Langen und 100 meter breiten

haLLe breitete sich rasch ueber eine hoeLzerne rundbogenkonstruk -

tion auf das dach aus . ueber die hohLraeume der dachkonstruktion

drohte sich der brand auf eine angeschLossene neue fertlgungs -

haLLe auszubreiten , die feuerwehr , die den brand im innenangrlff

und von aussen bekaempfte , musste zeitweise wegen akuter ein -

sturzgefahr - brennende herakLltverkLeidung und gLasfeLder

stuerzten herab - zurueckweichen *

um 3 . 28 uhr war der brand unter kontroLLe , ein uebergreifen

des feuers auf die grosse moderne fertigungshaLLe der firma graef

und stift konnte verhindert werden , insgesamt waren rund 200

feuerwehrmaenner zur bekaempfung des brandes eingesetzt , um

5. 06 uhr konnte brand aus gegeben werden , zur bekaempfung der

gLutnester sind aber jetzt noch feuerwehrLeute am einsatzort .
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gerettet wurden auch mehrere autobusse , darunter ein flug -

haf enbus und ein reisebus , die sich im unmittelbaren gefahrenberelch

befanden . detail am randes da bei einer ostwaerts gelegenen montage -

halle sechs neue autobusse abgestellt waren , die ebenfalls vom

feuer gefaehrdet wurden und die einsatzkraefte mit der brand »

bekaempfung ausgelastet waren , fuhren stadtrat peter

schieder und bezirksvorsteher hans l a c k n e r mit

unterstuetzung eines mltarbeiters der firma graef und Stift

diese fahrzeuge aus der verqualmten montagehalle Ins freie ,

von firmenmitarbeitern wurden ausserdem unter dem schütz von

feuerwehrmaennern 15 motoraggregate aus dem zum teil einsturzge -

faehrdeten motorenLagerraum in Sicherheit gebracht , ( hs )

1104
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bereits am 9 . September ueber f ernschreiber ausgesendet

Sport s

aeas Staat as s s* as st ae

feierliche uebergabe des favac - rasenspletfeldes

durch buergermeister gratz

1 # ien f 9 . 9 . ( rk ) am samstag nahm buergermeister teopold

gratz vor 5000 Zuschauern und in anwesenheit von sport¬

stadtrat peter schieden , bezirksvorsteher josef

deutsch sowie zahlreichen ehrengaesten die uebergabe

des neuen rasenspielfeldes , das in sechsmonatiger arbeitszeit

um den betrag von 2,4 miUionen schlUing fertiggestellt wurde ,

an den fussbaUKbub favac vor . in seiner ansprache wuerdigte

gratz die grossen Leistungen des favoritner traditionsktubs ,

der sich mit seinen treuen anhaengern emporgearbeitet hat und dem

jetzt noch zu wuenschen waere , dass er sich sportlich ganz nach

vorne verbessern wuerde . Leopold gratz : " wir haben die Subvention

gerne gegeben , weil hier ein verein nicht mit einer bitte gekommen

ist , sondern weil dieser verein durch grosse Leistungen auf sich

aufmerksam gemacht hat . * *

im anschluss daran ehrten buergermeister gratz und sportstadt¬

rat peter schieder die Schwimmerinnen Sonja hausladen , sabina

koeck , andrea strachota , Jutta behounek , den Schwimmer Stefan koeck

sowie deren trainer prof . hannes straub , die fuer ihren bezirk

favoriten ebenfalls grosse Leistungen erbracht haben , zum grossen

glueck eines wahren Volksfestes fehlte letzlich der erhoffte sl . g

des gastgebers favac , der in diesem eroeffnungsspiel gegen atpine

donawltz mit 0 : 2 verlor und seinen einstand auf dem neuen

rasenspielfeld vor einer grossen Zuschauerkulisse denkbar schlecht

gestaltete , ( hof )
1309
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.
bereits am 9 . September ueber fernschreiber ausgesendet

Sport :
ssassssasaia

rudi mitteregger gewann den grossen strassenprels der stadt Wien

\ "1 ...

2 Wien , 9 . 9 . ( rk ) mit einem ueberlegenen sieg von rudi

mitteregger endete ‘der 13 . internationale grosse strassenprels der

stadt Wien ueber 100 kilometer auf der hoehenstrasse , an dem 84

fahrer aus der brd , polen , belglen , der Schweiz und oesterreich

telInahmen , platz zwei in diesem rennen , das in memoriam franz

hoebl ausgetragen wurde , ging an reinhard waltenberger , platz

drei an wechselberger , womit ein dreifacher oesterreichischer

triumph perfekt gemacht wurde , sportstadtrat peter schieder , der

den ehrenschutz dieser Veranstaltung uebernommen hatte , nahm mit

der Witwe margareta hoebl und mit dem Leiter des sportamtes der

stadt Wien , senatsrat dr . heinz matzke , die Siegerehrung vor .

( hoff
1311
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lokal :

* ’ kulturspektakel ’ • in rudolfsheim

1 wien , 10 . 9 . ( rk ) ein unterhaltsames Wochenende koennen sich

alle wiener versprechen , die sich von freitag , den 14 . September ,

bis sonntag , den 16 . , auf den weg zum haus der begegnung am

schwendermarkt im 15 * bezirk machen , wo das 2 . ” rudolf sheimer

kulturspektakel ’ * stattfindet , die Veranstaltung , die unter dem

ehrenschutz von kulturstadtrat prof . dr . helmut z i l k

steht und vom kulturverein rudolfsheim mit unterstuetzung des

wiener Volksbildungswerkes veranstaltet wird , bietet eine fuelle

von programmpunkten fuer jung und alt .
dabei ist nicht nur zuschauen , sondern auch mitmachen trumpf ,

so finden am samstag auf den antagen des wat - rudolfsheim ein

minigolf - und ein kegelturnier statt . Schachspieler haben die

moegtichkeit,ihr koennen am sonntag bei einer Simultanpartie

zu erproben , fuer die kinder gibt es neben verschiedenen spiel -

moeglichkeiten am samstag einen mal - und geschicklichkeitswett -

bewerb , bei dem auch preise zu gewinnen sind , am sonntag koennen

sich die besuchen auf den kulturwanderweg durch rudolfsheim machen ,

der ueber verschiedene interessante einrichtungen im bezirk auch

in das technische museum fuehrt .

platzkonzerte und ein konzertkaff ee sowie zwei jazzkonzerte

sorgen fuer den musikalischen rahmen des Wochenendes , fuer weitere

Unterhaltung gibt es ein strassentheater und tesungen , wobei auch

Christine noestlinger , die mutter des oe 3- wischers , lustige

geschichten zum besten gibt .
eine briefmarkenaussteltung - fuer sammter gibt es am sonntag

einen sonderpoststempel - eine ausstetiung von bildern und

Skulpturen und ein grosser vergnuegungspark runden ein Programm

ab , das regen zulauf finden sollte , ( gab )

0832
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seniorenwoche :
10 » 000 besuchen bei der eroeffnung

4 Wien , 10 . 9 . ( rk ) mit einem rakordbesuch wurde wontag in der

stadthalte
'
von gesundheits - und sozialstadtrat unlv . - prof . dr .

alois stacher in anwesenheit zahlreicher ehrengaeste

die diesjährige vom 10 . bis 16 . September dauernde seniorenwoche

der stadt Wien - sie steht unter dem motte » ‘ soziale Sicherheit

eroeffnet . insgesamt waren 10 . 300 besuchen zur sroeffnung »Veran¬

staltung in die grosse halle gekommen » wo herbert prlkopa und

„ ordert pawlicki als musikalische Conferenciers ein buntes Unter¬

haltungsprogramm mit bekannten kuenstlern , wie unter anderem felix

dvorak » guenther frank , Waltraud haas , gabrieU jacoby , kammersaenger

peter minich und helga papouschek praesentierten .

stadtrat stacher unterstrich in seinen ausfuehrungen unter

anderem die verstaerkten bemuehungen , den senioren einen gesicherten

Lebensabend zu ermoegliehen , so sei im kämpf gegen die armut und

Chancengleichheit fuer alle » ein netz der sozialen Sicherheit auf¬

gezogen worden , stacher nannte in diesem Zusammenhang die pensions -

dynamlk » sowie die bestehenden modernen Sozialversicherungsgesetze ,

was Wien oetrifft , so erhalten darueber hinaus auch personen

ohne Pension durch die Sozialhilfe dauerLeistungen in hoehe « er

mindestpensionen .
bereits samstag , wurde im rahmen der gleichzeitig statt¬

findenden wiener herbstmesse im prater messegelaende ( halle 27 )

ein “ muster - pensionistenklub " eroeffnet , der seinen besuchern

eine Vielfalt von Unterhaltungen bietet , als zusaetzllehes

Service wird dabei vom 11 . bis 14 . September fuer die besucher

der seniorenwoche taeglich von 10 bis 16 . 30 uhr kostenlos ein

pendelbus zwischen stadthalle und dem messegelaende im prater

verkehren , ( zi )
1100
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kommunal :

mittwoch buergermeister - pressekoferenz

5 wien , 10 * 9 . ( rk ) am kommenden mittwoch , dem 12 » September ,
werden in der buergermeister - konferenz unter anderem buergermeister

leopold g r a t z , stadtrat franz n e k u l a und magistrats -

direktor dr . josef b a n d i o n ueber den nunmehr vorliegenden

entwurf des gesetzes zur durchfuehrung von Volksabstimmungen

informieren .
das pressegespraech findet wie immer um 11 . 30 uhr im konferenz

saal des presse - und informationsdienstes ( rathaus , eingang

lichtenfelsgasse ) statt , ( sti )

1139
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neuer spoe bezirks - und gemeindevertreterverband

6 Wien , 10 . 9 . ( rk ) in einem pressegespraech berichtete der
obmann der spoe - fraktion des wiener gemeinderates ing . fritz
h o f mann ueber die herbstarbeit seiner fraktion im gemeinde¬
rat . er teilte mit , dass die Schwerpunkte 9 * verkehr ’ * , * » wohnbau * *
und * * Stadterneuerung » * einschliesslich der sich aus der miet -
rechtsreform ergebenden Probleme und aus der erweiterung der de -
zentralisierung bilden werden , hofmann teilte auch mit , dass zur
belebung der gemeinderatssitzungen - wie das bereits bei budget -
und rechnungsabschlussdebatte praktiziert wurde - kuenftig mit
den anderen Parteien Schwerpunktthemen festgelegt werden
sollen * so wird in der naechsten Sitzung intensiv ueber schulfragen
diskutiert werden , die Vereinbarung der themen mit den anderen
Parteien bezeichnete hofmann als Voraussetzung fuer eine fundierte
diskussion .

im Zusammenhang mit der vergroesserung der zahl der bezirks -
vertreter wird derzeit der * ’ bezirks - und gemeindevertreterver -
band * gegruendet . diese Vereinigung soll die moeglichkeit bieten ,
die fraktionelle betreuung der bezirksraete sowie deren Information
und Schulung im Zusammenhang mit den sich aus der dezentralisierung
ergebenden Probleme zu ermoegliehen .

abschliessend stellte ing . hofmann den neuen spoe - klubsekretaer
ing . kurt windisch vor . ( ab )
1151
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lokal :
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fuenf - tage - woche auch an polytechnischen lehrgaengen

7 Wien , 10 . 9 # ( rk ) am 7 * und 8 . September fand an den oeffent¬

lieh polytechnischen lehrgaengen Wiens die geheime befragung ueber

die einrichtung der fuenf - tage - woche an diesen schulen statt ,
die eitern und lehrer entschieden sich an allen zehn oeffentliehen

polytechnischen lehrgaengen mit mehrheit fuer die einrichtung der
fuenf - tage woche . im durchschnitt stimmten 79 f 03 Prozent der eitern
und lehrer fuer die fuenf - tage - woche . der geringste Prozentsatz an
einer schule betraegt 71,43 , der hoechste 88,15 .

aufgrund des ergebnisses der befragung hat der Stadtschulrat
fuer Wien an allen oeffentliehen polytechnischen lehrgaengen den

samstag fuer schulfrei erklaert . ( red )
1242
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lokal :

auf gaben und leistungen des wiener jugendhilfswerkes

8 Wien , 10 * 9 * ( rk ) die Zielsetzung des wiener jugendhilfswerkes
ist ausschliesslich die kinder - und jugenderholung der wiener
kinder . die geschichte des wiener jugendhilfswerkes ist gleich¬
zeitig die geschichte der organisierten erholungsfuersorge in
unserer stadt * das wiener jugendhilfswerk wurde nach dem ersten

Weltkrieg auf initiative des damaligen stadtrates fuer das wohl -

fahrts - und gesundheitswesen , prof * julius tandler , gegruendet
und begann seine taetigkeit als arbeitsgemeinschaft f die auf der

Zusammenarbeit zwischen amtlicher und freiwilliger jugendfuersorge
basierte , diese taetigkeit wurde bis 1938 fortgesetzt und im
november 1945 nach siebenjaehrlger Unterbrechung wieder aufgenommen ,
in den ersten jahren nach dem zweiten Weltkrieg war vor allem die

Organisation von Kindertransporten ins ausland im Vordergrund ,
dank auslaendischer finanz - und sachhilfe konnte aber auch die

kindererholungsaktion im inland wieder antaufen , erschwerend war
dabei der umstand , dass die meisten dafuer zur verfuegung stehenden
heime entweder zerstoert oder ausgepluendert waren , die wiederauf¬
bauarbeit konnte vor altem durch Subventionen der stadt Wien und
des bundes aber auch durch Spendenaktionen geleistet werden .

im unterschied zur materiellen Situation in der Wiederauf¬
bauzeit und den damals zu bekaempfenden Symptomen wie unterer -
naehrung der grosstadtjugend ist das erholungsbeduerfnis der
heutigen grosstadtkinder weniger durch materielle not als durch
unguenstige Umweltbedingungen in den ballungsgebieten bedingt , die
kinder haben heute gesundheitliche schaeden auf grund von be¬
wegungsmangel , laermbelastung etc . und es fehlt ihnen der wichtige
kontakt zur natur . die Vermittlung dieses fehlenden naturer -
lebnisses und das moegtichmachen ausreichender koerperlicher
betaetigung bei spiet und Sport in der gemeinschaft mit anderen
kindern bilden daher das erziehungsziet fuer die erholungsauf enthalte
unserer tage .

/
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die rechtliche grundlage fuer die taetigkeit des wiener jugend¬

hilf swerks ist das gesetz vom 1 . juni 1956 , mit dem der fonds
» » wiener jugendhilfswerk » » gegruendet wurde und seine organisations¬

form sowie die rechte und pflichten der beteiligten Organisationen

festgelegt wurden , derzeit gehoeren dem fonds 18 jugendorganisationen

an , die auf grund ihrer taetigkeit in der jugenderholungsfuersorge

anspruch auf Leistungen des fonds haben .

die Leistungen des fonds

aus den vorhandenen fondsmittein , die heute zum ueberwiegenden

teil aus Subventionen der stadt wien ( 19795 2,95 millionen ) und des

bundes ( 1979 : 2,2 millionen ) stammen , werden zum beispiel heuer

zuschuesse pro kind und tag in der hoehe von vier Schilling und

fuer jedes 15 * kind ein f reiplatzzuschuss im wert von s 720, -

gegeben . ( may ) ( forts . )

1320
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lokal :

auf gaben und Leistungen des wiener jugendhilfswerkes { forts . )

10 Wien , 10 . 9 . ( rk ) die im wiener jugendhilfswerk vereinigten
Organisationen haben 1978 insgesamt mehr als 44 . 000 kinder betreutdie beteiligten Organisationen sind die caritas Wien , die demo¬
kratische Vereinigung kinderland , die evangelische jugendhilfe
Wien , der ferienhort fuer mittelschueler , das Jugendamt der stadt
Wien , die junge oevp , das Kuratorium der eiternvereine der koerper -
behlndertenschule Wiens , die naturfreundejugend , die oester -
reichischen kinderfreunde , der oesterreichische gewerkschaf ts -
bund , der oesterreichische Pfadfinderbund , das oesterreichische
ferlenwerk fuer schuelerinnen der mittleren und hoeheren schulen ,das oesterreichische kinderrettungswerk , das wiener komitee fuer
internationalen schueleraustausch , die volkshilfe , die wiener
Pfadfinder und pfadfinderinnen und der Stadtschulrat fuer Wien .

Organisationen nehmen zu kritisierten vorfaeLlen Stellung

als Vorstand des wiener jugendhilfswerkes wies im rahmen eines
pressegespraeches montag gemeinderat h a n k e darauf hin , dass
allein die zahl von 44 . 000 betreuten Kindern im vergangenen

’

jahrein beweis dafuer sei , dass die ferienaktionen des wiener jugend -
hilf swerkes von hoher qualitaet sind , das koenne aber nicht als
entschuidlgung fuer die bedauernswerten einzelfaelle , die in letzter
zeit bekannt geworden seien , dienen . Obersenatsrat
dr . prohaska ging dann auf einige details dieser drei
faelle ein . er wies darauf hin , dass im fall des kleinen alexander
gartenmayer ^ der im heim fllzmoos an einer sommergrippe mit durch -
fali und erbrechen erkrankt war , der heimleiter keinen arzt
beizog , weil in der vorangegangenen woche bereits mehrere kinder
die selben Symptome aufgewiesen hatten , der damals aus den nachbar -
ort herbeigeholte arzt hatte bettruhe , strenge diaet und ein
bestimmtes medikament verschrieben , durch diese therapie waren
alle kinder nach zwei tagen wieder wohlauf , der heimleiter glaubteim falle alexander gartenmayers , nach der selben methode Vorgehen
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2 U koermen « allerdings habe er es auch am zweiten und dritten

tag , als keine besserung eingetreten war, - verabsaeumt , den arzt

zu verstaendigen . da das mautner markhof ’ sche kinderspital , in

das das kind nach seiner rueckkehr nach Wien eingewiesen worden

war *
bereits seinerzeit anzeige gegen den heimleiter er¬

stattet habe * eruebrige sich eine derartige massnahme von seiten

des Jugendamtes * unabhaenglg davon * wie die daraus folgende Unter¬

suchung des falles durch die Staatsanwaltschaft ausgehen werde *

werde das Jugendamt der Stadt Wien in Zukunft den betroffenen heim¬

leiter keinesfalls mehr als heimleiter beschaeftigen ®

im falle des ebenfalls im heim filzmoos taetig gewesenen

norbert tompeter , dem von einem anderen kind paedagogisch bedenk¬

liche massnahmen , wie di ® bedrohung mit brennesseln , laersgeres

strafestehen von kindern auf der toilette , aufrechterhaltung der

Mittagsruhe durch ohrfeigen und erlaubnis fuer Kinder aus der gruppe *

ein anderes kind mit ohrfeigen zu massregeln , vorgeworfen werden ,

steht die aussage des erziehers gegen di ® des kindes ® in diesem

fall wird sich das Jugendamt nach abschluss der Untersuchungen selbst

mit dar Staatsanwaltschaft in Verbindung setzen ®

schliesslich referiert ® osr prohaska auch zum fall eines nach

berichten in einer wiener tageszeitung angeblich im heim seewiesen

fuenf tage lang ohne aerztliche betreuung auf der krankenstation

befindlichen kindes , dass nach seiner rueckkehr nach Wien in das

st . anna kinderspital gebracht werden musste , wo eine Virusmeningitis

festgestellt wurde , wie aus dem krankenbuch des heimes hervorgeht ,

sei das kind nur an zwei tagen , und an diesem nur stundenweise ,

auf der krankenstation gewesen , di ® Im fraglichen artikel zitierte

mutter distanziert sich ebenfalls von der feststellung des fuenf -

taegigen aufenthalte ® , ausserdem Ist das kind vor seiner abreise

aus dem heim vom heimarzt wie alle anderen kinder untersucht worden ,

ohne dass irgendwelche besonderheiten festgestellf wurden , der be¬

handelnde arzt im st . anna - kinderspital stellte dazu fest , dass

seiner ansicht nach keine vernachlaessigung der obsorge durch den

heimarzt vorliege * er selbst haette die virusmeningitis erst nach

einer Untersuchung , die nur mit klinischen mittein moeglich war ,

feststellen koennen , was dem heimarzt oder auch einem herbeigeholten

praktischen arzt keineswegs moeglich gewesen waere * , / ,
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zu der Vorkommnissen im heim turnau nahm eine Vertreterin des

wiener komitees fuer internationalen Studienaustausch , das dieses

heim fuehrt , Stellung , das komitee hat danach von den Vorkommnissen

wie dem abschneiden eines zopfes als erziehungsmassnahme keinerlei

kenntnis gehabt , die beanstandete erzieherin , eine 45 jahre alte

evangelische religionslehrerin , hatte mit dem maedchen von vornherein

Schwierigkeiten , es wurde auch ueberlegt , das kind f das offensicht¬

lich unter heimweh litt und in der gruppe kaum tragbar war , seiner

mutter zurueckzuschicken . da aber eben diese mutter wegen einer

bevorstehenden beinamputation ihres gatten um die Unterbringung

ihrer kinder im ferienheim gebeten hatte , wurde davon abstand

genommen * die Vertreterin von * » wikis * * wies darauf hin , dass die

angelegenheit weiter verfolgt werden wuerde . darueber hinaus duerfe

man aber nicht vergessen , dass es in den 25 Jahren , die wikis im

in - und ausland ferienaktionen durchfuehre , bisher zu keinerlei

vorfaellen gekommen sei , so dass es sich wirklich um einen be¬

dauerlichen einzelfall handle .
abschliessend stellte osr prohaska vom wiener Jugendamt fest ,

dass die vorfaelle des heurigen sommers fuer das Jugendamt anlass

sein werden , die bereits bisher vorhandenen kontrollen zu ver -

staerken beziehungsweise die paedagogische ausbildung der erzieher

und heimleiter noch weiter zu verbessern , in diesem Zusammenhang

sei allerdings von grossem Interesse , dass zum unterschied von ver¬

gangenen Jahrzehnten , wo aus mangel an ausgebildeten fachkraeften

auch auf nicht ausgebildetes personal zurueckgegriffen werden

musste , im heurigen Jahr von mehr als 300 erziehern nur zehn keine

entsprechende Vorbildung hatten , alle anderen seien entweder bereits

im beruf befindliche lehrer , erzieher , kindergaertner beziehungs¬

weise Studenten dieser fachrichtungen , die kurz vor ausbildungs -

schluss stehen , auch alle erzieher oder heimleiter , die im Zu¬

sammenhang mit den Vorkommnissen angegriffen wurden , sind berufs —

paedagogen . ( may )
1415
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bereits am 10 . September ueber fernschreiber ausgesendet

Lokal :
* : 3t at3t IS X.

eisenbahnschwellen zur rehabilitation

H Wien , 10 . 9 . ( rk ) 150 original eisenbahnschwellen aus eichen -

hot - z sind das material fuer eine neue therapleeinrichtung in der

5 . medizinischen abteilung fuer Langzeittherapie und rehabili -

tation ( Vorstand prim , franz gruber ) im wilhelminenspital . be

der neuen therapieeinrlchtung handelt es sich um eine ausschliess¬

lich aus holzteilen gefertigte arena , die kuenftighin in das um¬

fangreiche therapieprogramm der abteilung - coronatraining ,

musik - und gruppentherapie - einbezogen werden wird .

montag wurde die neue einrichtung , die von der eisenbahner -

gewerkschaft angefertigt und geliefert wurde , ln anwesenheit

von gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alols

s t a c h e r , landtagspraesldent hubert p f o c h , bezirksvor -

steher Josef s r p und Vertretern der gewerkschaft offiziell

in betrieb genommen , ( zi )

1434
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bereits in . 10 . v septenber ueber ternscbrelber « us 9 . sendet

kommunaL :

3S33K88C8SS8XSSSS

staedtebaulicher ideenwettbewerb nordbahnhof : Jury konstituiert

13 Wien * 10 . 9 . ( rk ) die jury fuer den staedtebaulichen ideen¬

wettbewerb nordbahnhof hat sich montag im rathaus konstituiert «

das Preisgericht setzt sich aus fach - und sachpreisrichtern zusammen

ihm gehoeren an :
- als fachpreisrichter :

arch . prof . heikki s i r e n , helsinki , arch . mag . arch .

hugo p o t y k a f Wien *
arch . dipl . ing . dr . heiner

hie rzegger * graz * und senatsrat dr . peter

ja w e c k i * ma 18 * als Vertreter des auslobers .

- als sachpreisrichter :

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r * rudolf

b e d n a r , bezirksvorsteher der leopoldstadt , und rudo

h a h n , direktor der gesiba .

zu ihrem Vorsitzenden waehlte die jury arch . dr .

h i e r z e g g e r , zu seinem Stellvertreter arch . mag . p o t y k

Professor siren bat ausdrueck lieh , ihn nicht mit dem vorsitz zu

betrauen , sodass er sich ganz der besonders schwierigen staedte -

baulichen auf gäbe widmen kann .

das gelaende des nordbahnhofs ist auf grund seiner Lage im

Stadtgebiet und seiner groesse fuer die Stadtplanung von ausser¬

ordentlich grosser bedeutung . die bebauung eines 180 m breiten

Streifens des nordbahnhofs entlang der lassallestrasse wird sowohl

in funktioneller als auch in struktureller hinsicht auswirkungen

auf die angrenzenden Stadtteile haben , darueber hinaus sind durch

den ausbau der staedtebaulichen entwicklungsachse wagramer Strasse

lassallestrasse optimale Standortvoraussetzungen fuer verschieden¬

artige funktionen gegeben , es muss wichtiges ziel der Stadtplanung

sein , den bereich des nordbahnhof - gelaendes staedtebaulieh zu
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zu diesem zweck wird ein staedtebauLieber ideenwettbewerb aus¬

geschrieben . er sott mitteL - und Langfristige nutzungs - , staedte -

bauLiche gestaLtungs - und entwickLungsgrundsaetze erbringen .

in anbetracht der kompLexitaet und des umfanges der wettbe -

werbsaufgabe wird den wettbewerbsteiLnehmern bewusst ein grosser

entwurfssspieLraum gegeben , um moegLichst vieLe Loesungsvarianten
zu erhaLten . grundsaetzLieh werden jedoch nutzungsvorschLaege
erwartet , die in ausgewogenem masse arbeiten und wohnen und die

erforderLichen oeffent Lichen einrichtungen enthaLten .
in abstimmung mit der ingenieurkammer fuer Wien , niederoester -

reich und burgenLand soLL dieser Wettbewerb aLs einstufiger aLLge -

meiner oesterreichischer Wettbewerb fuer aLLe architekten und

ingenieurkonsuLenten fuer raumpLanung und raumordnung mit kanzLei -

sitz in oesterreich ausgeschrieben werden .
die jury wird Voraussicht Lieh im fruehjahr 1980 zusammen¬

treten , um die eingereichten Projekte zu beurteiLen . ( and )

1722
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kommunal :

f erienspiel - abschluss :
austria - originaldress fuer fan

1 wien ^ 11 . 9 . ( rk ) ein original - dress der wiener austria werden
heute dienstag nachmittag Spieler der wiener austria im rahmen der
abschlussfeier des wiener ferienspiels in der wiener stadthalle dem
kleinen g . pittner aus dem dritten bezirk ueberreichen . der bub ist
einer der 50 ferienspielteiInehmer , deren teiInehmerkarte bei der

Verlosung in der vergangenen woche gezogen wurde und die ihren
’ ’ wuensch - dir - was - preis ’ * erhalten .

insgesamt haben heuer mehr als 7 . 600 kinder die teilnehmer -

karten zum ferienspiel 1979 abgegeben , sie alle sind fuer heute ,
dienstag 15 uhr beziehungsweise 18 uhr zur abschlussfeier in die
halle d der stadthalle eingeladen , da jedes kind eine begleitperson
mitbringen darf , rechnet man im Landesjugendreferat Wien mit rundd
7 . 000 besuchern pro Veranstaltung .

stelIvertretend fuer die 50 ’ ’ wuensch - dir - was - preis ’ * ~ gewinner
wird um 15 uhr der austriadress und in der zweiten Veranstaltung
eine tauchausruestung ueberreicht . das Programm der veranstaItungen ,
oei denen die 50 gewinner bekanntgegeben werden , bestreiten das
Orchester fritz gartner , enrico , heinz zuber , muckenstruntz und
bamschabel , eine pudelparade und eine jongleurnummer mit tanzendem

Porzellan , ( may )
0836



11 . September 1979 * » rathaus - korrespondenz * * blatt 2247

kommunal :
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am » » tag der offenen tuer * ’ :

u - bahn - spaziergang unter dem praterstern

2 wien 9 11 . 9 . ( rk ) Vergangenheit und Zukunft kommen im Programm

der wiener Verkehrsbetriebe am * » tag der offenen tuen » » gleicher —

messen zu ihrem recht , nostalgiefans werden sich am karlsplatz

einfinden , wo die olötimer - zuege des wiener strassenbahnmuseums

von 10 bis 17 uhr zu einer gratisfahrt eintaden . bequemer als in

den alten zuegen wird man freilich mit einer garnitur der neuen type

© 6 reisen , die ebenfalls auf dem karlsplatz vorgestellt wird :

die zuege werden auf der guertelstrecke der Stadtbahn und auf der

linie » 64 * nach alt - erLaa eingesetzt werden , im kontaktzentrum der

wiener Verkehrsbetriebe in der fussgaengerpassage laeuft von 10

bis 17 uhr eine mu Itivisionsshow , deren titel * » miteinander , nicht

gegeneinander * * das konzept der wiener verkehrspolitik umreisst .

ein wesentlicher bestandteil dieses konzepts ist die u 1 .

bei einem Spaziergang von der passage praterstern zur passage

lassallestrasse kann man „rieh vom bautortschritt an dieser linie

ueberzeugen . ein film ueber » » die wiener u - bahn » * laeuft von 10

bis 17 uhr in der baukanzlei am praterstern .

auch strassenbahnen und staedtische autobusse beduerfen einer

regelmaessigen Wartung , in der zentralwerkstaette der wiener vei

kehrsbetriebe kann man sich von 10 bis 16 . 30 uhr ein bild von den

dazu noetigen einrichtungen machen , publikumsfahrten mit strassen¬

bahnen und autobussen ergaenzen das Programm , in der zentralwerk -

staette , zu der stuendlich autobusse vom rathaus abfahren , ist von

13 bis 14 uhr auch buergermeister Leopold g r a t z zu gast .

( gab )
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kulturverein in hernals

Wien , 11 . 9 * ( rk ) * * liebenswertes hernals * ’ heisst der neue
kulturverein , der im rahmen des wiener volksbiIdungswerkes in den
naechsten tagen seine taetigkeit aufnehmen wird , die konstituierende
Sitzung findet donnerstag , den 13 * September , um 17 uhr in den
raeumen der bezirksvorstehung hernals 17 , elterleinplatz 14 , statt ,
als praesident des kuIturvereins fungiert bezirksvorsteher robert
pf leger . gemeinderat ernst nussbaum und be¬
zirk svor Steher ~ ste l Iver treten Johann e r a s m u s haben das
amt der beiden Vizepresidenten uebernommen . unter den zahlreichen
bezirksraeten finden sich im Vorstand stadtrat Josef v e l e t a
und stadthauptmann hofrat dr . p e r s y

als bezirksvorsteher bin ich an einer verschoenerung unseres
bezirkes und an der foerderung von kulturellen und sportlichen
aktivitaeten interessiert * * erklaerte pfleger gegenueber der
* » rathaus - korrespondenz * ’ .

im rahmen des Vereins * * liebenswertes hernals ” sollen nun
kulturelle und sportliche Veranstaltungen , vor altem aber kunst -
aussteLLungen durchgefuehri werden , man denkt auch daran , kulturelle
zeitschrlf ten und Publikationen herauszugeben , damit aber dem neuen
kulturverein ein erfolg beschieden ist , will bezirksvorsteher robert
Pfleger die Zusammenarbeit mit oeffentliehen und privaten stellen
forcieren .

als eine der vordring liehen aufgaben hat sich der verein
bie wiederbesetzung ” des alszauberbrunnens vorgenommen , be¬
kanntlich wurden im krieg die ” Schrammeln * * , die auf dem als -
Zduberbrunnen sassen , abmontiert und sollten eingeschmolzen werden .
od das tatsaechlich geschehen ist , weiss man nicht , fest steht
jedenfalls , dass die modelle noch vorhanden sind , und der neue
kulturverein » » liebenswertes hernals ” will sich nun um neue” schrammein * * bemuehen . ( ka )
0840
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ehrenzeichen fuer befreiungskaempfer

5 wien , 11 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z wird

morgen , mittwoch , um 15 uhr im wappensaal des rathauses an
130 persoenlichkeiten die ehrenzeichen fuer Verdienste um die

befreiung der republik oesterreich von der nationalsozialistischen
herrschaft uebergeben * unter diesen persoenlichkeiten befinden sich

polizeipraesident a . d . josef holaubek , national -

ratsabgeordnete ferdinanda f lossmann ( postum ) ,
nationalratsabgeordneter a . d . karl mark , bundesrat

a . d . hella h a n z l i k , gemeinderat a . d . ferdinand

h a b l , bezirksvorsteher a . d . josef r a d f u x , der

maler heinrich sussmann , die Schauspielerin dorothea

n e f f , der schriftsteller und regisseur peter l o o s
und der generalsekretaer der concordia dr . alfred
Schneider . postum wird chefredakteur prof . fritz
wuerth le ausgezeichnet , ebenfalls postum erhaelt der

Langjaehrige Vorsitzende der kpoe Johann koplenig das
ehrenzeichen , das seine witwe dr . hilde koplenig uebernimmt . auch

sein nachfolger als kpoe - vorsitzender , franz m u h r i ,
wird ausgezeichnet , ebenso der * * volksstimme * * - chefredakteur

hans kalt . ( sti )
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antragspaket der wiener oevp zum energiesparen
® 4 ,’4 *4 ‘~4"

6 wien ? 11 « 9 * ( rk ) der wiener oevp - iandtagsabgeordnete
dkfm « gerh &rd a m m a n n kuandigtt dienst & g in einem
pressegespraech an * dass die wiener oevp in der naechsten Sitzung
des wiener gemeinderates am 24 ® September ein antragspaket zym
Problem der energieversorgung und des sinnvollen einsatz ^ s der

energie Einbringen wird ® damit soll bezweckt werden * dass die vom
bund angekuendigten * aber auch datu @ b®r hinausgehenden masanahmen
zur enargieeinsparung in Wien rasch durchgefuehrt werden®

die wiener oevp fordert einen 89 energiepass fuer Wohnungen 98 *
aus dem klar ersichtlich ist , mit welchen heiz - und sonstigen
energiekosten man zu rechnen hat ® die bestimmungen der bauondnung
sind unzulaenglich und es muessten hoehere waermetechnische an -

sprueche verankert werden « fuer die kraftfahr zeuge muesste eine

halbjaehr liehe ueberpruefung der Vergasereinstellung vorgeschrieben
werden « zweckgebundene steuern wie die mineraloelsteusr sollten

zur - foerderung des oeff entwichen Verkehrs herangezogen werden ®
das wiener fernwaermeleitungsnet i muesste entsprechend einem fern -

waermeplan raschest ausgebaut werden * schliesslich tritt die wiener

oevp fuer neue tarifStrukturen ein . der Schwerpunkt muesste auf dem
arbeitstarif lieg @ n f weil hier ein unmittelbarer Zusammenhang mit
dem energieverbrauch besteht , ( sei )
1229
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assanierungsgebiet Ottakring : im herbst beginnt parkgestaltung

8 Wien , 11 . 9 , ( rk ) die den wuenschen der bewohner entsprechende

ausgestaltung eines parks im assanierungsgebiet Ottakring wird

in diesem herbst beginnen , als erste baurate werden fuer 1979

eine million Schilling genehmigt : das beschloss der gemeinderats -

ausschuss umweit und freizeit dienstag in seiner Sitzung . ins¬

gesamt wird der park 3,4 millionen kosten , im norden der Parkan¬

lage , die inmitten des blocks Ottakringer strasse - eisnergasse -

friedrich kaiser - gasse - wichtelgasse liegt , ist die errichtung

einer Spielwiese geplant , diese wiese soll durch bepflanzte erd -

waelle geschuetzt sein , laermsehutzmassnahmen gegen das haus

Ottakringer strasse 105 sind ebenfalls vorgesehen .

im mittelteü des parks wird es unter anderem einen

kuenstlerisch gestalteten trinkbrunnen geben , der daneben

gelegene kleinkinderspielplatz wird sogenannte elastikplatten als

bodenbelag erhalten und mit holzpalisaden eingefasst werden ,

um die verletzungsgefahr fuer die spielenden kinder zu vermindern * * .

betonte stadtrat peter schieder .

der park im assanierungsgebiet Ottakring wird aber auch ueber

eine kleine laube verfuegen - ein im kleinkinderspielplatz be¬

stehendes gartenhaeuschen soll zur laube umgebaut werden .

im sueden des parks gibt es gelegenheit zum ausruhen : hier ist

ein ruheteil mit einem freien sowie einem ueberdachten teil

geplant , gelegenheit zum schach - oder kartenspiel wird es hier

ebenfalls geben .
wege und plaetze im park werden zum teil asphaltiert , zum teil

mit betonf «rmsteinen gestaltet . die gesamte anlage wird ausserdem

eingezaeumt - zur wichtelgasse hin wird ein dem Stil der haeuser

entsprechender Ziergarten errichtet - und erhaelt einen

oeffent liehen durchgang zur Ottakringer strasse sowie zur

friedrich kaiser - gasse . ( hs )
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keine versaeumnisse der behoerde bei ’ ’ projekt a 24 * *

9 wien , 11 . 9 . ( rk ) der * * kurier * * berichtete kuerzlich

( 7 . September ) unter dem titet » » geistlicher kreuzzug gegen Stadt¬

autobahnen * • und » » wir zahlen fuer dummheit * * , es wuerden Im

Zusammenhang mit der planung der autobahnverbindung wien - ost ia 24 ;

* » baugenehmigungen auf der autobahntrasse erteilt , als gaebe es

kein projekt * * «
dazu stellte planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r gegenueber der 9 » rathaus - korrespondenz * » fests

fuer den bereich der hyazinthengasse im 22 . bezirk gilt derzeit

der im jahre 1963 vom gemeinderat beschlossen © flaechenwidmungs -

und beoauungsplan . das auch heut © noch gueltige plandokument 3940

sieht eine strassenverbindung westlich des hyazlnthenwegs vor ®

die fuer die schnellstrasse gewidmete flaeche grenzt unmittelbar

an die parzellen westlich der hyazinthengasse ® nach dem inkraft -

treten des bundesstrassengesetzes 1971 wurden in diesem bereich

mehrere Varianten ueber die trassenfuehrung der im bundesstrassen¬

gesetz festgelegten a 24 untersucht ® das vor kurzem der oeffent -

lichkeit vorgestellte generelle projekt geht auf eine Studie

zurueck , zu der der auf trag am 16 . juni 1975 erging , in dieser

wurden die Variantenuntersuchungen ausgewertet , auf seiner grund¬

tage wurde eine aenderung des f taechenwidmungs - und bebauungsptanes

veranlasst , dessen oeffentliehe auf läge bereits erfolgt ist . der

antrag auf aenderung des flaechenwidmungsplans befindet sich daher

zur zeit im beschlusstadium .
im einzelnen stellte wurzer fest :

das generelle projekt und der entwurf zur aenderung des

ftaechenwidmungs - und bebauungsplans sehen vor , dass der anschluss

der erzherzog karl - strasse an die autobahnverbindung wien - ost

nicht durch ein * » autobahnkteebtatt * * , sondern durch parallel -

rampen erfolgen sott , es ist daher ausgeschlossen , dass sich bei der

evanoelischen pfarrkirche , wie im * ’ kurier ’ * - artikel angedeutet , /
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sin Kleeblatt befindet , somit kann auch nicht , wie 9 e * °
^

d ®r * ’

ein autobahnkleeblatt verzichtet werden , dies ist auch

oeffentlichkeit im rahmen einer ausstetlung vorges

eindeutig zu erkennen gewesen .

zur im genannten artikel erwaehnten bebauung der grundstuec

hyazinthengasse 1 und hyazinthengasse 27 ( faelschlich a s
^

hyazinthengasse 22 bezeichnet ) , erklaerte wurzer ,
^ der

gueltige genehmigungen zur nutzung als bau
oe ffent -

auftragsvergabe fuer jene Studie , auf der das nunmehr

lichkeit vorgestellte generelle Projekt auf baut , mit

erteilt wurden , die Verweigerung der benuetzungsbewilligunJ
ziehungsweise die ablehnung einer

behoerde
trist waerer in der bauordnung nicht g

. unterlaufen f
derer . . . der sussteltung der »esdreld .

« . dir
sondern sie »et elor en dl . geltenden

bereits geschilderte ablauf der Planungen zeigt , läge

gen , die die verhaengung einer zeitlich begrenzten

rechtfertigt neett . n , er . « re eine . » * « ■ ■* » , 0r > *
\

“
v

gueltlgen oeog . n . n. l , engen bereits erteilt « den . dt dl . v . r

haengung der zeitlich begrenzten bausperre wurde daher ni

. . vergessen - , um die nun projektierte trasse im notwendigen umfang

zu sichern , haette bereits zu einem Zeitpunkt eine b. usperr . v . r

haengt werden muessen , in dem es noch keine konkreten Planung

gab . das waere jedoch unverantwortlih gewesen , ( and )
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kommunal :
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wieder sonnenenergie fuer staedtische Wohnungen

4 Wien , 12 . 9 . ( rk ) nach dem » • sonnenhaus * * auf dem floetzersteig ,

das als erster staedtischer wohnbau eine solaranlage erhaelt , werden

die versuche mit sonnenenergie in einer weiteren wohnhausanlage fort¬

gesetzt :
vier Wohneinheiten in der johann gottek - gasse in liesing werden

einen teil ihres energiebedarfs ( ungefaehr 40 prozent ) aus einer

Sonnenenergieanlage beziehen , eine gleichartige antage ist zur zeit

als versuchsmodell in den heizwerkstaetten der gemeinde Wien in be¬

trieb .
der gemeinderatsausschuss fuer wohnen und Stadterneuerung ge¬

nehmigte am dienstag die entwurf - und sachkredite in der hoehe von

insgesamt rund 73 miltionen Schilling fuer diese und weitere

wohnhausanlagen in der dreihausgasse 8 - 10 in rudolfsheim - fuenfhaus

und auf dem maurer hauptptatz . ebenfalls in liesing wird im bereich

zeleznygasse - pfarrgasse eine wohnhausanlae errichtet , fuer die

die kosten der ziviltechnikerarbeiten bewilligt wurden .
fuer ein heim fuer kinder und jugendliche in klosterneuburg

wurden baumeisterarbeiten in der hoehe von 800 . 000 s genehmigt ,
ferner beschloss der ausschuss den abbruch einer reihe staedtischer
atthaeuser an der triester strasse . der abbruch der baufaeltigen
haeuser , die frueher den Ziegelarbeitern am wienerberg als quartier
dienten , stellt eine notwendige massnahme im zuge der weiteren
Planung des wienerbergareals dar . ( gab )
0937
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Urlaubsaktion : 4 . 200 gemeindeurlauber

5 Wien , 12 . 9 . ( rk ) mittwoch wurden die fuer das heurige jahr

letzten gemeindeurlauber verabschiedet , die zu einem vierzehn

taegigen Urlaub nach kirchberg und rabenstein in niederoesterreich

sowie nach gasen , loeffelbach und penzendorf in der Steiermark

fuhren , die Verabschiedung nahm gemeinderaetin erika k r e n n

in Vertretung von stadtrat dr . stacher vor . insgesamt haben heuer

4 200 - gemeindeurlauber » * , dauersozialhilfebezieher und pensioni -

stenklubbesucher der Stadt Wien seit mal in zwoelf verschiedenen

Pensionen im burgenland , in niederoesterreich , in oberoest . rr . lc

und in der Steiermark einen vierzehntaeglgen Urlaub verbracht , die

aeltesten teilnehmer dieser aktion im heurigen jahr waren fra “

maria edelmann aus dem 22 . bezirk ( sie ist bereits 94 Jahre alt )

und der 92 } aehrige august kianek , ebenfalls aus dem 22 . bezirk .

die Urlaubsaktion ist bekanntlich vor allem fuer aeltere

Personen gedacht , die nicht mehr in der läge sind , allein auf urlau

fahren zu koennen . fuer sie stehen in den Urlaubspensionen eigens

geschulte betreuerinnen zur verfuegung . die teilnehmer an dieser

aktion haben lediglich einen ihrem elnkommen entsprechenden kosten¬

beitrag zu leisten , wie beliebt diese aktion bei den betagten

Wienerinnen und wienern ist , beweist die von Jahr zu Jahr steigende

zahl , seit beginn dieser aktion vor nunmehr 28 Jahren haben schon

77 . 000 urlauber daran teilgenommen . ( zl )
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sommerbaeder sperren am 16 . September

6 wien f 12 . 9 . ( rk ) der kommende sonntag ist in Wien der letzte

badetag : ab sonntag , den 16 . September , sperren die meisten

staedtischen sommerbaeder fuer heuer zu .
ausgenommen davon sind nur die freibadeanlagen bei drei hallen -

baedern : die sommerbaeder beim Ottakringer bad , beim hietzinger
hallenbad und beim theresienbad bleiben erst ab 30 . September ge¬
schlossen .

in der kommenden sommerbadesaison wird den Wienerinnen und

wienern uebrigens ein vollstaendig renoviertes sommerbad zur verfue -

gung stehen : das bad in hadersdorf - weidlingau wird derzeit instandge¬
setzt und den bestlmmungen des baedehygienegesetzes angepasst , dieses

bad erhaelt nicht nur eine moderne badewasserfilteranlage , sondern

auch eine attraktive beckenanlage mit mehrzweckbecken und kinder -

becken . erneuert werden auch buffet , kabinen , kaestchen , wc- anlagen
und duschen , ausserdem wird es im renovierten sommerbad in * • ha - wei * *

eine solaranlage zur erwaermung des bade - und duschwassers geben .
nicht mehr geoeffnet wird dagegen das huetteldorfer sommerbad :

es koennte nur saniert werden , indem die gesamte anlage abgebrochen
und neu gebaut wuerde . die Stadt Wien hat sich aber entschlossen ,
das sommerbad hadersdorf - weidlingau zu erneuern und dafuer das

huetteldorfer bad endgueltig zu sperren , ( hs )

1003
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vo lk sab Stimmung in wien gesetzlich geregelt

8 wien , 12 . 9 . ( rK ) das wiener volksabstimmungsgesetz ist im

entwurf fertiggestellt , es wurde montag zur begutachtung an die

bundesstellen und interessensvertretungen ausgesandt , das in der

neuen stadtverfassung vorgesehene Instrumentarium der unmittel¬

baren demokratie wird damit bald vollstaendig vor liegen , berichtete

stadtrat franz n e k u l a mittwoch im pressegespraech des

buergermeisters .
in der neuen stadtverfassung - am 17 . maerz 1978 einstimmig

beschlossen - sind drei weitreichende moegllchkeiten der direkten

mitbestimmung des buergers verankert : die Volksbefragung , das

vo lk sbegehren und die Volksabstimmung , was in der Verfassung dem

prinzip nach vorgezeichnet ist , wird durch die ausgearbeiteten

gesetze vollziehbar .
die gesetzentwuerfe fuer Volksbefragung und Volksbegehren

sind bereits begutachtet , nach ab lauf des begutachtungsverfahrens

fuer die Volksabstimmung koennen alle drei gesetze gemeinsam dem

landtag vorgelegt werden, ,
mit der vo lk sab Stimmung erhalten die buerger

das recht , ueber gesetze , die vom Landtag bereits beschlossen

wurden , mit ja oder nein abzustimmen , auch ent Scheidungen , die dem

gemeinderat zur beschlussfassung vorliegen , koennen zur abstimmung

vorgelegt werden , es kann mit ja oder nein gestimmt werden .

die Volksabstimmung wird sehnlich einer gemeinderatswahl

ourchgefuehrt : abstimmungstag ist ein sonntag oder feiertag ,

stimmberechtigt sind alle buerger , die von der gemeinderatswahl

nicht ausgeschlossen und im abstimmungsverzeichnis eingetragen

sind , es gibt die ueblichen einspruchs - und berufungsverfahren .

abgestimmt wird in den wahlsprengellokalen mittels eines amtlichen

stimmzetteIs .
bei einer vo lk sbefragung werden die wahl¬

berechtigten um ihre meinung zu einer ange legenheit befragt , die



12 . September 1979 * » rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2259

der gemeinderat zu beschlossen hat . es koennen fragen vorgetegt

werden , die mit einem ja oder einem nein zu beantworten sind , aber

auch verschiedene Varianten koennen zur entscheidung dargelegt

werden .
die durchfuehrung einer Volksbefragung kann der gemeinderat

beschliessen . sie kann aber auch von gemeindemitgliedern verlangt

werden , sie muss durchgefuehrt werden , wenn mindestens fuenf prozent

der wahlberechtigten es verlangen , die fuenf prozent sind von der

anzahl der wahlberechtigten der letzten gemeinderatswahl zu be¬

rechnen .
eine Volksbefragung kann fuer das gesamte Stadtgebiet ver¬

anlasst werden , aber auch nur fuer bestimmte gebiete .

der gesetzentwurf sieht keine unterstuetzungserklaerungen vor .

es werden keine waehlerverzeichnisse ausgedruckt und aufgelegt

werden , die Sammlung der erforderliehen unterschritten wird in

listenform erfolgen , und an die wahIberechtigten werden stimm —

karten versendet , diese stimmkarte kommt einer wahlkarte gleich ,

der wahlberechtigte muss daher nicht in seinem wahlsprengel ab¬

stimmen .
die abstimmung selbst wird an drei aufeinanderfolgenden tagen

durchgefuehrt .
mit einem vo lk sbegehren Koennen gemeindemit —

glieder vom Landtag die geschaeft sordnungsmaessige behandlung eines

zu erlassenden gesetzes verlangen , auch in diesem fall muessen

mindestens fuenf prozent der wahlberechtigten das begehren unter -

stuetzen .
das wiener volksbegehrengesetz sieht ein wesentlich ein¬

facheres verfahren vor als die diesbezuegliehen bundesgesetze :

es sind keine unterstuetzungserklaerungen notwendig , um zunaechst

ein volksbegehrensverfahren ueberhaupt einzuleiten , die wahlbe¬

rechtigten geben volksbegehrenerklaerungen ab , die in ihrer ge¬

samt heit das Volksbegehren selbst darstellen .

die ergebnisse von Volksbefragung und Volksbegehren binden

den gemeinderat beziehungsweise den Landtag in ihrer entscheidungs -

freiheit nicht . ( smo ) ( forts moegl . )

1136



12 . September 1979 » » rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2260

Kommunal :
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200 . 000 wiener kinder haben heuer beim ferlenspiel mitgemacht

9 Wien , 12 . 9 . ( rk ) genau 200 . 097 kinder haben sich heuer am

wiener ferienspiel beteiligt , das gab vlzebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner bei den abschlussveranstaltungen ,

die dienstag nachmittag beziehungsweise abend in der wiener stadt¬

halle stattfanden , bekannt , dieser neue rekord ist umso beein¬

druckender als die verantwortlichen selbst kaum mehr fuer moeglich

gehalten hatten , dass das vorjahrsergebnis von fast 182 . 000 teil -

nehmern noch uebersehritten werden koenne . mehr als 7 . 600 kinder

haben die spielpaesse mit den noetigen marken abgegeben und waren

zusammen mit ihren begleltpersonen zu den abschlussveranstaltungen

in der wiener stadthalle eingeladen .
im rahmen des bunten programmes wurden auch die 50 gewinner der

' » wuensch dir was- preise ” bekanntgegeben , es sind dies

in der gruppe der sechs - bis zehnjaehrigen :

susi razesberger , otmar pittner und gerhard pittner aus dem

2 . bezirk , michael ulreich und silvia blauensteiner aus dem

3 . bezirk , wolfgang kuechler aus dem 8 . bezirk , Juerger . gerula und

silvia lang aus dem 9 . bezirk , robert danzmayr , rosemarie schmutz ,

martin lingl , mike njorroge , andreas weber , Stefan roedl und

petra preuhs aus dem 10 . bezirk , franco trappl , elmar jelinek ,

sandra szombat , hansl klenner , gerhard schimanovits und gerhard

hauck aus dem 11 . bezirk , brigitta hofbauer aus dem 12 . bezirk ,

werner pfeiffer aus dem 16 . bezirk , peter neuberger aus dem

18 . bezirk , Sabine mueller aus dem 21 . und birgit schoepfer aus

dem 23. bezirk .
in der gruppe der zehn - bis vierzehnjaehrigen :

Liane pramberger aus dem 2 . bezirk , michael forthuber aus

dem 5 . bezirk , Sabine gasser aus dem 9 . bezirk , guenter honnemann

aus dem 10 . bezirk , thomas goldschmidt , gabi maslowicz und petra

trenkwalder aus dem 11 . bezirk , renate klotzner aus dem 12 . be¬

zirk , renee kusta und peter kycelt aus dem 13. bezirk , werner neudl

und Irene nowak aus dem 14 . bezirk , an ja schoen aus dem 16 . be¬

zirk , walter Loicht aus dem 17 . bezirk , manfred kaufmann aus dem
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18 . bezirK , Ilse novoszel aus dem 19 . bezirk , helmut emersberger

aus dem 20 . bezirk , martina stabo , Susanne danek und michaela

plchter aus dem 21 . bezirk , alexandra wosnar und gabriele Schimmer

aus dem 22 . bezirk sowie manfred fasching und dagmar foltin aus

dem 23 . bezirk , ( may )
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Kommunal :

rekordbesuch bei der seniorenwcche

10 wien , 12,9 . ( rk ) ein neuerlicher besucherrekord zeichnet

sich nach den ersten beiden tagen bei der diesjaehrigen senioren -

woche der Stadtverwaltung ab * bis dienstag abeno wurden bereits

ueber 26 . 000 besucher bei den verschiedenen Veranstaltungen in der

stadthalle und beim * ’ musterpensionistenklub ’ * im messestand ge -

zaehlt . absoluter hit neben der seniorenakademie und der aerztlichen

Vortragsreihe ist , wie bereits im verjähr die vom gesundheitsamt

gemeinsam mit der wiener arbeitsgemeinschaft fuer Volksgesundheit

eingerichtete gesundheitsstrasse : so wurden allein dienstag fast

1 . 900 personen gezaehlt , die sich ihren blutdruck messen und ihr

gewicht kontroliieren liessen bzw . sich seh - hoer - und Lungen -

funktionstests unterzogen , nach mitteilung der diensthabenden

aerzte waren auf grund des grossen andranges die blu tdruckmessge -

raete in ununterbrochenem einsatz . die gesundheitsstrasse steht

noch heute mittwoch sowie donnerstag und freitag jeweils von

13 . 30 bis 17 . 30 uhr den besuchern der seniorenwoche zur ver -

fuegung , ( zi )
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Lokal :

bauhuetten auf stephansplatz und schwedenpLatz verschwinden

12 Wien * 12 . 9 . ( rk ) die bauhuetten auf dem stephanspLatz und

auf dem schwedenpLatz - bei denen es sich um stockwerkshohe holzge

baeude handelt , die von den oertLichen bauLeitungen des u - bahn -

baues benuetzt wurden - werden in absehbarer zeit abge¬

tragen und an anderen steLLen aufgesteLLt werden , diese mitteilunc

machte der amtsfuehrende stadtrat fuer Strasse , verkehr und

energie , heinz n i t t e L , in der Sitzung des wiener stadt -

senates . wie er mitteilte , wird mit dem abbruch der bauhuette auf

dem stephansplatz bereits in der naechsten woche begonnen werden ,

diese bauhuette wird dann in kagran aufgesteLLt werden , wo die

oertliche bauleitung fuer die verLaengerung der u1 installiert

werden soll , das grosse holzgebaeude auf dem schwedenpLatz wird

abgebrochen werden , sobald der neue Standort fuer dieses gebaeude

fuer die oertliche bauleitung der u 3 gefunden ist . wie stadtrat

nittel erkLaerte , nimmt er an , dass auch der abbruch auf dem

schwedenpLatz in wenigen wochen erfolgen wird , ( ab )
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goldenes ehrenzeichen des Landes Wien fuer udo juergens

13 Wien , 12 . 9 . ( rk ) die wiener Landesregierung unter dem

vorsitz von Landeshauptmann Leopold g r a t z Beschloss auf

antrag des kulturstadtrats dr . helmut z i L k , dem saenger

und komponisten udo juergens das goldene ehrenzeichen

fuer Verdienste um das Land wien zu verleihen , mit dieser aus -

zeichnung werden die Leistungen gewuerdigt , die sich der inter¬

national bekannte komponist und Chansonier , der immer wieder seine

Verbundenheit mit Wien betont , erworben hat . der in kaernten

geborene musiker hat durch seine Interpretation von Liedern des

wiener genres und des modernen wiener Chansons sehr wesentlich zur

internationalen geltung der Bundeshauptstadt beigetragen . i,ab )
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kommunal :

gratz : diskussion muss in der planungsphase stattfinden

14 Wien , 12 . 9 . ( rk ) zu der diskussion ueber die a 24 ( ver -

laengerung der suedosttangente ) hob buergermeister Leopold

gratz mittwoch in seinem pressegespraech als positiv hervor ,
dass zum erstenmal das engagement in der oeffentlichkeit bereits

in der planungsphase auftritt . denn es sei zu spaet , wenn bereits

die bagger auffahren . allerdings habe es in einer diskussionsphase

keinen sinn , sich zum protest auf die Strasse zu setzen .

planungsstadtrat dr . w u r z e r betonte nochmals , dass bei

der Planung der a 24 keine versaeumnisse und keine diskoordination

vorliegen , die ausstellung im donauzentrum ist auf grosses interesse

bei der bevoelkerung gestossen . die fragebogen werden derzeit ausge¬

wertet , er rechne mit wertvollen resultaten . wuerzer praezisierte

zur Chronologie : bereits am 14 . juni 1963 hat der gemeinderat den

flaechenwidmungsptan beschlossen , in dem eine schnetlstrasse vor¬

gesehen war . hierauf wurde eine fuette von Varianten ausgearbeitet .

1971 hat das bautenministerium die generelle trasse festgelegt ,

als die gesetzlichen moeglichkeiten Vorlagen , auch laermschutz -

massnahmen vorzusehen , wurde 1978 eine ueberarbeitung der plaene

vorgenommen , durch die Laermschutzmassnahmen ist jedoch ein

groesserer flaechenbedarf notwendig , der diesbezuegliche neue

flaechenwidmungsplan liegt nun beschlussreif vor . die baugenehmigung

fuer zwei haeuser am hyazinthenweg wurden jedoch in einem fall

bereits im jahr 1974 , im anderen im jahr 1975 auf grund der ge -

setzestage erteilt , der rechtszustand muesse ganz einfach zur kennt -

nis genommen werden , ( pr )

aus aktuellem antass - die Professoren fuchs und Schmidt ,
luden fuer 20 . September zu einer pressekonferenz ein , in der sie

sich gegen einen weiteren bau von autobahnen in Wien aussprechen

wollen - nahm verkehrsstadtrat heinz n i t t e l nochmals zum

ausbau der ftoetzersteig - bundesstrasse Stellung , der floetzersteig

ist bereits jetzt als vierspurige strasse bis knapp vor der linzer
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Strasse fix und fertig ausgebaut , der restliche teil zur lirtzer

Strasse ist verfallen , schon jetzt passieren allein in den

morgenstunden 2 . 000 fahrzeuge den floetzersteig . die derzeitige

belastung des floetzerSteigs erreicht werte einer wiener haupt¬

verkehr sstrasse . der durchbruch ins wientat ist daher eine ver¬

kehrspolitische notwendigkeit . die Strasse wird in einer hochtage

ueber die linzer strasse und den wienfluss gefuehrt . das fuehrt

natuerlieh zu anrainerproblemen . aber fuer den laerm und Umwelt¬

schutz werden die neuesten technischen erkenntnisse beruecksichtigt .

behauptungen , dass baeume in der koppstrasse gefaettt werden ,

stimmen nicht .
im arbeitsprogramm des wiener gemeinderates wird grundsaetzlich

festgehalten , dass keine autobahnen gebaut werden sollen , die

Stadtteile voneinander trennen , derzeit ist keine solche autobahn

im bau und auch keine geplant , die in bau stehenden autobahnen

wurden entweder einstimmig gefordert oder es fand sich fuer den

bau eine weit ueber eine partei hinausgehende grosse mehrheit .

die a 22 , die donauuferautobahn , fand zunaechst nur geteilte Zu¬

stimmung . heute wird sie dringend von allen Parteien verlangt , noch

in den naechsten wochen wird mit dem bau von 13 bruecken begonnen ,

bis mitte 1981 wird die a 22 bis zu den wiener donaubruecken

befahrbar sein , einheitliche Zustimmung fand auch der bau der

a 24 , der a 4 und der a 3 bis zur bitterlichstrasse . weitere

autobahnen sind derzeit nicht in Planung oder in bau , erklaerte

nittel abschliessend . ( sei )

1333
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kommuna l :
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* * tag der offenen tuer ’ ® :
die staedtischen museen laden ein

1 Wien , 13 . 9 . ( rk ) Wiens staedtische museen , die eine fuelle
interessanter Sammlungen beherbergen , laden am * ® tag der offenen
tuer ’ * , dem 22 . September , von 10 uhr bis 18 uhr zu einem besuch
ein .

historisch interessierte koennen bei der besichtigung der
roemischen ruinen unter dem hohen markt ( eingang hoher markt 3 )
und der roemischen baureste am hof ( nr . 9 ) einen einblick ln die
frueheste geschichte unserer stadt gewinnen , einen grossen ueber -

blick ueber die entwicklung Wiens vermittelt das historische

museum der stadt wien am kartsplatz .
den ruf Wiens als musikstadt dokumentiert eine grosse zahl von

musikergedenkstaetten . die wohnung mozarts in der domgasse 5 ist
ebenso eine besichtigung wert wie das Wohnhaus Joseph haydns in der
nach ihm benannten gasse in mariahilf , von den zahlreichen Wohn¬
sitzen beethovens kann man das pasquatatihaus auf der moelker
bastei ( hier gibt es auch ein adalbert stifter - museum ) sowie die

wohnung in der probusgasse 6 - hier entstand das heitigenstaedter
testament - und das ” eroicahaus * * in der doeblinger hauptstrasse 92
besuchen . Verehrer von franz Schubert werden in das schubert - museum
in der nussdorfer strasse 54 oder in das sterbehaus des komponisten
in der kettenbrueckengasse 6 pilgern , die wohnung des walzerkoenigs

Johann strauss ist in der praterstrasse 54 zu sehen .
kunstvolle alte uhren kann man im uhrenmuseum am schulhof 2

besichtigen , das pratermuseum im Planetarium bietet interessantes

zur geschichte des wiener praters . im Planetarium gibt es auch von

10 uhr bis 12 uhr und von 14 uhr bis 19 uhr eine besichtigungs -

moeglichkeit und kurzvorfuehrungen .
wer einen Spaziergang machen moechte , kann diesen mit dem

besuch der ausstellung ’ » Wien vor hundert Jahren ® ’ in der hermes -

Villa im Lainzer tiergarten koppeln .
architekturinteressierte werden sich schliesslich die Studien

otto wagners zur wiener Stadtbahn im pavillon am karlsplatz an¬
seh en oder einen blick in die naechste Zukunft tun : in der aus¬

stellung * ’ wien an die donau ® * , die auch am tag der offenen tuer
im messepalast zu sehen ist . ( gab )
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kommunal :

Wohnungen fuer invalide

2 Wien , 13 . 9 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer wohnen und

Stadterneuerung beschloss diese woche eine sachkredlter -

hoehung fuer den einbau von invalldenwohnungen in der staedtischen

wohnhausanlage am gaudenzdorfer guertel .

die Wohnungen werden den individuellen beduerfnissen der

kuenftigen bewohner angepasst,und in Zusammenarbeit mit ihnen

errichtet , stufenlose einaenge und groessere tueren sind ebenso

erforderlich wie veraenderte sanitaere anlagen und leichtere er¬

reichbare bedienungselemente wie Schalter , Stecker etc . . . .

durch diese und weitere massnahmen wird es den behinderten er -

moeglicht , sich selbstaendig in ihren Wohnungen zu bewegen und

zu versorgen .
mit der fortsetzung des bauprogramms fuer die behinderten be -

mueht sich die gemeinde Wien , einer benachteiligten minderheit

bessere lebensbedlngungen zu bieten , ( gab )
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kommunal -

antrag auf waermepreiserhoehung

4 Wien , 13. 9 . ( rk ) die heizbetriebe Wien haben bei der amtlichen

prelsbehoerde einen antrag aut erhoehung des fernwaerme - abgabeprelses

gestellt , der waermepreis in wien ist seit Oktober 1974 , also seit

fast fuenf Jahren , unveraendert . die oelpreiserhoehung des letzten

Jahres , sowie eine Steigerung verschiedener anderer kosten haben

diesen schritt notwendig gemacht , ( wabvg )

0851
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k u t t u r :
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wachset im literaturreferat

6 Wien , 13 . 9 . ( rk ) dr . reinhard urbach , der bis¬

herige referent fuer Literatur im kulturamt der Stadt Wien wurde

zum Leiter der dramaturgie des wiener burgtheaters bestellt * das

literaturreferat wurde von trau Obermagistratsrat dr . gertrud

k n e c h t uebernommen , die bisher als Leiterin der bibliothek

des konservatoriums der stadt wien taetig war . ( red )
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kommunal :
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kuratorium fuer psycho - soziale dienste

7 Wien , 13 . 9 . ( rk ) die gruendung eines * ’ kuratoriums fuer

psycho - soziale dienste in Wien * • beschloss mittwoch der gemeinde -

ratsausschuss fuer gesundheit und soziales ueber antrag von

stadtrat dr . stacher . bei dieser neugeschaffenen
Institution handelt es sich um einen gemeinnuetzigen fonds , dessen

aufgabe vor allem in der koordinierung und fuehrung ver¬

schiedener nichtstationaerer einrichtungen entsprechend den Vor¬

stellungen des zielplanes fuer die psychiatrische und psycho¬

soziale Versorgung liegen wird , darunter fallen unter anderem

die Schaffung von psycho - sozialen Stationen , uebergangsheimen ,
Wohnheimen und geschuetzten werkstaetten fuer geistig bzw . psychisch

behinderte .
von der Struktur her wird dieser fonds aehnlich wie etwa das

kuratorium wiener pensionistenheime ausgerichtet sein , entsprechend

den Statuten bestehen die organe des fonds aus dem Vorstand , dem

praesidenten und einer geschaeftsstelle . der Vorstand setzt sich

aus dem praesidenten und 19 weiteren mitgliedern zusammen , als

praesident fungiert der gesundheitsstadtrat . ferner ist der wiener

landessanitaetsdirektor mitglied dieses gremiums , die uebrigen

18 mitglieder - gemeinderaete und magistratsbeamte - werden

vom stadtsenat bestellt , die leitung der geschaeftsstelle wird bei

einem geschaeftsfuehrer und bei einem Chefarzt liegen , die er¬

forderlichen finanziellen mittel zur realisierung der gestellten

aufgaben des fonds sollen durch Subventionen der stadt Wien bzw .

andere rechtstraeger sowie durch eigenleistungen von betreuten Per¬

sonen aufgebracht werden , anlaesslich der gruendung des fonds

wird diesem von der Stadt Wien ein startkapital von 15 mlllionen

Schilling zur verguegung gestellt werden , ( zi )
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Wien stiftet ehrenbuch fuer f reiheitskaempfer

9 wien f 13,9 , ( rk ) buergermeister teopold g r a t z ueber -

reichte mittwoch mehr als 130 persoenlichkeiten , das ihnen vom
bundespraesidenten verliehene ehrenzeichen fuer Verdienste um die

befreiung der republlk Oesterreich von der nationalsozialistischen
gewaltherrschaf t . gratz teilte dabei mit , dass er die Schaffung
eines ehrenbuches veranlasst hat , in dem die namen aller traeger
dieser auszeichnung festgehalten werden , dieses buch wird an einem

gesonderten platz im wiener stadt - und landesarchiv aufgelegt
werden .

gratz verwies darauf , dass diese ehrungen eine besinnung auf

die wurzeln unseres Staates und die fundamente seiner heutigen
geltung darstellen , die widerstandskaempfer haben den moralischen

anspruch auf die Wiedergeburt eines selbstaendigen oesterreich

begruendet . sie haben sich in einem zutiefst und in bestem sinne

politischen verhalten fuer demokratie und freiheit eingesetzt -

in einer zeit , in der man dafuer keine ehren oder belohnungen
rechnen konnte , sondern nur mit leid , kerker oder sogar dem

vertust des lebens .
gratz hob die arbeit der von ihm geschaffenen historischen

kommission der stadt Wien hervor , die der geschichtlichen Wahrheit

dient , es stimmt einfach nicht , dass im maerz 1938 » » ganz Wien * ’

hitter zujubelte . vor allem die grosse mehrheit der arbeiterschaft ,
aber auch ein grosser teil der katholiken und viele tausende
andere standen dem nationalsoziatismus ablehnend gegenueber .

namens der ausgezeichneten dankte Wiens frueherer polizei -

praesident josef holaubek , der die liebe zur heimat ,
das bekenntnis zu einem freien oesterreich als wichtigste kraft -

quelle fuer den widerstand gegen die fremde gewaltherrschaft
bezeichnete .
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unter den ausgezeichneten befanden sich auch die frueheren
nationalratsabgeordneten ferdinanda f lossmann und
karl mark , bundesrat a . d , heUa h a n z l i k f
die unterStaatssekretaerin der provisorischen regierung hella
postranecky - altmann , gemeinderat a . d .
ferdinand habt , bezirksvorsteher a . d . Josef
r a d f u x f der maler heinrich sussmann f die
schauspieterin dorothea n e f f , der schriftsteller und
regisseur peter l o o s , und der generalsekretaer der
concordia dr . alfred schneiden # postum wurde
Chefredakteur prof . fritz wuerthle ausgezeichnet ,
ebenfalls postum erhielten der langjaehrige Vorsitzende der
kpoe Johann koplenlg , staatssekretaer in der
provisorischen regierung , die auszeichnung , die fuer ihn seine
witwe dr . hilde koplenlg uebernahm . auch sein nachfolger als
kpoe - vorsitzender franz m u h r i wurde ausgezeichnet , ebenso
9 » volksstimme 9 » - Chefredakteur hans kalt . ( sti )
1131
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dr » bandion wurde ehrensenator der universitaet

akademische feier im Zeichen der Verbundenheit Wiens

mit den hochschulen

10 wien , 13 . 9 . ( rk ) im Zeichen der Verbundenheit der Stadt

Wien mit den hochschulen stand die akademische feier , die donners -

tag in der wiener universitaet stattfand : dem wiener magistrats -

urd Landesamtsdirektor dr . Josef bandion wurde vom rektor

prof . dr . kurt k o m a r e k die urkunde ueber die Verleihung

des titels ehrensenator ueberreicht . die Verleihung dieser hohen

auszeichnung an den hoechsten beamten der Stadt Wien hatte der

akademische senat auf antrag der medizinischen fakultaet ein -

stimmig beschlossen .
unter den vielen ehrengaesten , die rektor komarek begruessen

konnte , waren buergermeister Leopold g r a t z , bundesministerin

dr . ingrid L e o d o l t e r , die praesldenten des wiener

Landtages hubert p f o c h , fritz h a h n und otto

s c h w e d a , alt - buergermeister dr . h . c . felix s l a v i k

und magistratsdirektor i . r . dr . rudolf e r t l .
rektor komarek hob in seiner ansprache hervor , dass die

Verbundenheitt Wiens zur universitaet tradition hat . viele mass -

nahmen der Stadtverwaltung zeigen diese positive einstellung : von

der hochschuljubilaeumsstif tung anlaesslich der 600- jahrfeler der

universitaet , die bisher 760 forschungsvorhaben mit einem betrag

von 52 millionen gefoerdert hat , ueber den im Vorjahr auf an-

regung von buergermeister gratz gegruendeten medizinisch -

wissenschaftlichen fonds zur foerderung der wissenschaftlichen

forschungstaetigkeit der aerzte bis zum hohen anteit Wiens am

neubau des allgemeinen krankenhauses .
der Vorstand des instituts fuer physiologische medizln ,

prof . dr . Wilhelm a u e r w a l d , hob in der Laudatio her¬

vor , dass dr . bandion vor allem seit mehr als fuenfzehn Jahren der

Ludwig boltzmann - gesellschaft entscheidende Impulse gegeben hat .

dr . bandion hat als geschaef tsf uehrer der gesellschaft und vize -
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praesident angeschlossener Institutionen durch die gruendung von
bereits 40 forschungs - instituten die grundlagen geschaffen , dass
die wissenschaftliche taetigkeit der hochschulen und ausserhalb
derselben wesentlich ausgeweitet werden konnte , mehr als vierzig
dozenten , ausserordentliche und ordentliche Professoren wirken
in den Instituten «

dr . bandion wies in seinem dank fuer die auszeichnung auf das
verhaeltnis zwischen universitaet und Stadtverwaltung hin : universi -
taetsprofessoren sind als ratgeber , helfer und mitgestalter der
geschicke Wiens , nicht seiten sogar als funktionaere der stadt
taetig gewesen oder heute noch taetig . einige dutzend Professoren
haben im gemeinderat gewirkt , die stadt Wien hat die Verdienste vieler
Professoren , wobei besonders die medizinische fakultaet stark ver¬
treten ist , durch hoechste auszeichnungen gewuerdigt . unter den
rund 2,000 universitaeten der weit steht die wiener im Spitzenfeld ,
das ansehen der stadt wurde durch das wirken der universitaet ver¬
tieft . wie die stadt Wien bereit ist , auch fernerhin die wissen¬
schaftliche forschung zu unterstuetzen , so kann die universitaet
ein Sachwalter der stadt Wien auf dem gebiet der verstaendigung
und der herstellung guter beziehungen zu allen nachbarn sein , ( smo )
1351
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Intensivkurse fuer Legastheniker

3 wien t 14 . 9 . ( rk ) wie schon in den vergangenen Jahren bietet

das Jugendamt der Stadt Wien auch im soeben begonnenen Schuljahr wlader

intensivkurse fuer legasthenische kinder an . zielgruppe sind kinder

aus der dritten und vierten volksschulklasse , da gerade in dieser

altersstufe zumeist die weichen fuer die spaetere schullauf bahn

gestellt werden , die fuer das legasthenische kind typische lese -

und rechtschreibschwaeche und das dadurch bedingte versagen in

deutsch kann etwa auch bei ansonsten gut begabten kindern den
uebertritt in die ahs oder den ersten klassenzug der hauptschule
verhindern , ausserdem reagieren eitern , denen die gruende fuer
das spezielle versagen ihres kindes nicht bekannt sind , mit un¬
tauglichen abhilfemassnahmen wie stundenlangen uebungen oder be¬
straf ung . dadurch werden die kinder zumeist noch weiter verun¬
sichert und resignieren dann auch noch in anderen faechern .

die legasthenikerkurse des Jugendamtes , die regional so auf¬
geteilt sind , dass den kindern weite anmarschwege moeglichst er¬
spart bleiben , zielen darauf , die lernmotivation der kinder zu
wecken , gleichzeitig wird auch die information des elternhauses
vorangetrieben , sodass die eitern selbst mit den kindern zu hause
sinnvolle lernuebungen durchfuehren koennen * fuer die kurse koennen
sich interessenten ab kommenden montag , den 17 . September bis
inklusive frei tag , 21 . September taeglich von 8 bis 15 uhr unter
der telefonnummer 63 35 33 anmelden . ( may )
0918



14 * September 1979 » * rathaus - korrespenden2 f * blatt 2279

kommunal 2
sssessssrssssexsssi

sozialkonferenz ueber die rechte des kindes

4 wien , 14 * 9 * ( rk ) den rechten des kindes ist die 9 * oester -

reichische konferenz fuer sozialarbeit gewidmet , die kommenden mon-

tag , den 17 . September im neuen kongresshaus in bregenz eroeffnet

werden wird . Vorsitzender der tagung ist der praesident des oester -

reichischen komitees fuer sozialarbeit univ . - prof . dr . alois

stacher * aufgabe der viertaegigen beratungen wird es sein ,
im rahmen dieser Veranstaltung in arbeitskreisen dieses thema auf

einer moegliehst breiten basis aus © österreichischer sicht zu be¬

sprechen und neue richtlirrlen auszuarbeiten , die themen der

einzelnen arbeitskreise lautem " rechte des kindes in aufgaben -

b er eichen der jugendwohlf ahrt « * , " sozialbenachteiligte kinder " ,
" foerderung der erzieherischen kapazitaet der familie " und
9 « gesundheitsvorsorge fuer das kind " . ( zi )

0920

sozialmedizinisches Zentrum osts

66,8 millionen fuer Pflegeheim

5 Wien , 14 . 9 . ( rk ) der bau des Pflegeheimes im sozial -

medizinischen Zentrum ost schreitet zuegig voran , so genehmigte der

gemeinderatsausschuss fuer gesundheit und soziales kuerzlich nach

abSchluss der Planungsarbeiten fuer die einrichtung des 450 betten

umfassenden Pflegeheimes 66,8 millionen Schilling , die gesamtfertig -

stellung des baus ist fuer ende 1981 vorgesehen , im anschluss daran

wird sodann mit der etappenweisen einrichtung des krankenhauses be¬

gonnen werden , die krankenpflegeschule und das personalwohnhaus

sind bekanntlich bereits in betrieb bzw . bezogen , damit ist bei dem

vorhersebahren zeitablauf des baus auch sichergestellt , dass fuer

das krankenhaus nach seiner fertigstellung genuegend Pflegepersonal

zur verfuegung stehen wird * ( zi )

0922
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au sstellung : » ' die pest in Wien - 300 Jahre lieber augustin » ’

7 Wien 14 . 9 . ( rk ) aus anlass der dreihundertsten Wiederkehr

der wiener
'
pestepidemie des Jahres 1679 , die eine der verheerendsten

ir , der geschiente unserer Stadt war , zeigt die wiener Stadt - und

landesbibliothek eine neue ausstellung .

dabei wird die geschichte dieser seuche in Wien vom aus¬

gehenden « ittelalter bis zur laboratoriumspest des Jahres 1898

dokumentiert , zeitgenoessische dokumente , abbildungen d en be¬

deutendsten in Zusammenhang mit der pest errichteten kirchliche

bauwerke und schritten , die sich mit der pest beschäftigen , geben

ein anschauliches bild davon , welche grosse und verheerende rolle

diese krankhelt in der geschichte Wiens spielte , ergaenzend dazu

wird auch des » Hieben augustins « » gedacht , dessen legendaere

figur in der erinnerung Wiens mit der pestepidemie des Jahre 1679

in Zusammenhang gebracht wird .
in Literatur und musik , theater und kabarett , in humoristischen

Zeitschriften und nicht zuletzt in der faschingsbruderschaft vom

lieben augustin ist diese liebenswerte gestalt bis heute lebendig

geblieben , ( red )
0925
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norwegische kutturwoche in Wien

8 Wien , 14 . 9 . ( rk ) in der zeit vom 17 . bis 22 . September findet
in Wien eine norwegische kutturwoche statt , die vom verband der
norwegischen Studenten im aus Land ansa und der oesterreichisch -

norwegischen gesettschaft veranstaltet wird . Schwerpunkt der Ver¬
anstaltung sind zwei ausstellungen . am 17 . September um 18 uhr wird
der norwegische botschafter in oesterreich einar fredrik ofstad im
investors - cLub der creditanstalt in der schottengasse 4 die aus -
stellung 1 ' norwegische graphik der gegenwart ' * eroeffnen . am
18 . septernber um 17 uhr , findet in der alten schmiede in der schoen -

taterngasse die eroeffnung einer norwegischen buchausstetlung
{ norwegische literatur in deutscher uebersetzung ) statt , ebenfalls
in der alten schmiede werden im anschluss an die eroeffnung der
buchausstetlung norwegische kuenstler lyrik und folklore ihres
Landes bieten , fuer den 19 . septernber , 19 . 30 uhr , ist im auditorium
maximum der technischen umiversitaet ein konzert des norwegischen
jazz - trios terje rypdat vorgesehen , am 22 . septernber , um 19 uhr ,
findet ebenfalls im auditorium maximum der technischen universitaet
ein grieg - konzert statt , an diesem tag um 12 uhr , wird eine
folkloregruppe im volksgarten auftreten . ( ab )
0926
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vorortelinie - gutachten fertiggestelIt

9 Wien , 14 . 9 . ( rk ) die Studie ueber die erhaltungswuerdigkeit

der vorortellnie - bruecken wurde nun fertiggestellt . planungsstadt¬

rat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r hatte bereits vor
einigen monaten im Zusammenhang mit der auch von der Stadt Wien zu

erstellenden generellen Planung fuer den ausbau der vorortelinie

veranlasst , dass die diplomingenieure alfred p a u s e r ,

zivilingenieur fuer bauwesen , und architekt wolfgang w i n d -

prechtinger mit der erstellung eines stadtgestalteri¬

schen gutachtens beauftragt werden , damit sollte untersucht werden

wie weit die von otto wagner entworfenen bruecken erhalten

werden koennen . die ausarbeitung dieses gutachtens erfolgte in

engster Zusammenarbeit und mit weitgehender unterstuetzung der

oesterreichischen bundesbahnen .
in der Studie wurde untersucht , inweiweit die tragwerke der

vorortelinie aus konstruktiven gesichtspunkten , wegen ihres

aesthetischen wertes oder ihrer einfuegung in die gesamtanlage

beruecksichtigung finden sollen , wenn bauliche veraenderungen im

Zusammenhang mit dem ausbau zu einer schnellbahnstrecke notwendig

werden .
als unbedingt erhaltungswuerdig werden in dem gutachten die

bruecken * » heiligenstaedter Strasse * ’ und * Vichthausenstrasse * *

bezeichnet , sie sind bemerkenswerte Zeugnisse der ingenieur -

baukunst der Jahrhundertwende , die sich einerseits in einer sorg -

faeltigen und zweckmaessigen detailausbildung , andererseits in

einer hervorragenden gestaltung und vorbildlichen integration

in das gesamtbauwerk dokumentieren , sollten sich bauliche mass -

nahmen infolge der gestiegenen anforderungen als notwendig er¬

weisen , duerften sie sich in wirtschaftlich gerechtfertigten

grenzen halten .
die beiden brueckenbauwerke * ’ gentzgasse » * und » ’ hernalser

hauptstrasse * * besitzen jedoch nach meinung der gutachter nicht

den historischen wert , um sie in ihrer form erhalten zu muessen .
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sie gehoeren zu einem weitverbreiteten bautyp * hingegen erscheinen
die formal schoen gestalteten uebergangsbauwerke nach restaurierung
unveraendert erhaltungswuerdig : sie bilden * abgestimmt mit den
nahegelegenen Stationsbauwerken * einen bewusst monumental gehaltenen
uebergang zu den rein nach technischen gesichtspunkten konzipierten
tragwerken *

fuer den neubau der grossen vorortelinie - bruecken schlagen
pauser und windbrechtinger unter anderem vor * aus gruenden der
einheitlichkeit des ensembles auf betonbruecken zu verzichten *

Kriterien * wie sie Otto wagner einheitlich fuer den gesamten
bereich der vorortelinie aufgestellt hat * sollten , so die Verfasser
der Studie , auch fuer die kleineren bruecken so weit wie moeglich
sinngemaess uebernommen werden , aus gruenden der Wirtschaftlich¬
keit wird jedoch bei diesen bauwerken kein einwand gegen eine her -

stellung aus beton erhoben , ( and )
1012
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k u l t u r s
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hearing ueber neues kinogesetz

12 wien 9 14 * 9 . ( rk ) das derzeit geltend ® wiener kinogesetz

aus dem jahr 1955 , das seither mehrmals novelliert wurde , soll

in naechster zeit neuerlich ueberarbeitet werden , die bestehend ®

fassung bedarf in wesentlichen punkten einer abaenderung 9 weiL

den derzeitigen technischen und gesellschaftlichen entwicklungen

nicht mehr entspricht , kulturstadtrat prof . dr♦ z i l k hat

deshalb vorgeschlagen , mit dem zustaendigen qemeinderatsaus -

schuss fuer kultur und buergerdienst sowie den zustaendigen stellen

des magistrats , der fachgruppen und gewerkschaften am 18 *

Oktober ein hearing zu veranstalten , ^ ei ö ®m die einzelnen Inter¬

essenten ihre Standpunkt © darlegen koennen * erst nach abschluss

dieses hearings soll die neufassung des kinogesetzes vorgenommen

werden « ( ab )
1108
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neue Vorsitzende des planungsausschusses

, 3 wlen , U . 9 . ( « >

"

r . t . r . b , r . . . n b . r . . r ( » . . ) . « — « '• * 1 “

« « u . srtp . t . r g » l <WbP « p « « - » * V p < °*™ " >“•

Stellvertreter gemeinderat hans b r o s c h ( spoe ) .

die neuwahl war nach dem tod von gemeinderat hermine .

im juni dieses Jahres notwendig geworden , ( and )

1142
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huetteldorfer bad : Sanierung praktisch ausgeschlossen

14 Wien , 14 . 9 . ( rk ) das huetteldorfer bad im ferdinand wolf¬

park im 14 . bezirk wird abgebrochen , da eine Sanierung nicht mehr

moeglich ist . mit dem ausbau des floetzersteigs dagegen hat die

endgueltige sperre dieses sommerbads nichts zu tun , erklaerte

baederstadtrat peter schieden freitag gegenueber der

* » rathaus - korrespondenz * 1 zu einer aussendung der buergerinitiatlve

f loetzersteig .
» » ein blick auf den stadtplan von Wien genuegt, ’ 5 beton e

schieden , ” um zu erkennen , dass die floetzersteig - schnellstrasse

fast einen kllometer stadteinwaerts entfernt vom huetteldorfer bad

verlaufen wird , dass die trasse neben dem bad vorbeifuehren wird ,

kann man also sicher nicht behaupten . ’ ’

das huetteldorfer bad , 1870 errichtet , entspricht heute nicht

mehr den zeitgemaessen erfordernissen der baederhygiene . so verlangt

das baederhygienegesetz den einbau einer modernen badewasserf :llter -

anlage . bei einer begehung des bades am 4 . juli 1979 f

unter anderem auch Vertreter des bundesdenkmalamts teilnahmen ,

wurde festgestellt , dass - mit ausnahme des in massivbauweise er¬

richteten wohngebaeudes fuer den betriebsmeister - saemtliche

Objekte baufaellig sind , wie die baederverwaltung bei dieser be¬

gehung feststellte , kann das huetteldorfer sommerbad nach dem

baederhygienegesetz nicht mehr weitergefuehrt werden , weiters wurde

auf den desolaten zustand der anlage und den fehlenden kanalan -

Schluss verwiesen .
eine Sanierung des huetteldorfer sommerbads waere damit nur

moeglich , wenn die gesamte anlage abgebrochen und neu erbaut wird ,

die voraussichtlichen kosten fuer ein derartiges projekt sind mit

zwanzig millionen Schilling doppelt so hoch wie die kosten fuer

die renovierung des ebenfalls aus dem 19 . jahrhundert stammenden

sommerbads in hadersdorf - weldlingau . die Stadt Wien hat sich daher

entschlossen , das bad in ha - wei zu renovieren - dazu gehoeren neue

decken , kabinen und kaestchen , eine leistungsfaehlge filteranlage

und die Versorgung des bades mit sonnenenergie - und das huette -

dorfer bad mit ende dieser badesaison endgueltig zu sperren .
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9 » das baederbauprogramm bedeutet " , betonte stadtrat schieden *
» » dass moderne bezirkshallenbaeder geschaffen werden , die natuerlich
alte baeder ersetzen . " so wird fuer den bereich huetteldorf ein

ganz modernes bad beim dehnepark entstehen .
zu der behauptung der buergerintitiative , den penzingern

stuenden nunmehr zwei baeder zur verfuegung , wies schieder darauf
hin , dass sich auch jetzt zwei ganz neue baeder im unmittelbaren

penzinger einzugsbereich befinden , naemlich das Ottakringer bad
und das neue hietzinger bad , die nur einige hundert meter von der

penzinger bezirksgrenze entfernt sind .
schieder gab auch seiner Verwunderung ausdruck , dass die

buergerinitiative fLoetzersteig , die sich zusammengefunden hat ,
um gegen einen strassenbau zu protestieren , nun auch als ” selbst¬

ernannte Volksvertreter 9 ’ fuer den baederbau agieren , schieder

wies darauf hin , dass dies ein typisches beispiel fuer die Proble¬
matik an sich positiver buergerinitiativen sei . dass naemlich die

fuehrer dieser buergerinitiative dann auch glaubten , in alten

fragen fuer die Unterzeichner ihrer aufrufe sprechen zu koennen ,
selbst wenn sie fuer diese spezielle neue frage dann nicht be -

vollmaechtigt sind , ( hs )
1242
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weltstrassenkongress ln wien

, 5 . 1 « , 14 . 9 . < « ) vo » 16 . DIS 21 . * "

„ L . r l- olbur , Mr 16 .
* “

,
“

losef m o s e r freitag in einer Pressekonferenz mitteilte ,

werden zu dieser grossveranstaltung mehr als zweitausend delegierte

aus 62 laendern , darunter mehrere reglerungsmitglieder , erwartet .

den ehrenschutz hat bundespraesident dr . rudolf

sch L a e g e r uebernommen , der den Kongress am kommenden

sonntag eroeffnen wird .

auf dem umfangreichen programm des kongresses ste

handlung vielfaeltiger aspekte des strassenbaus , b * " " * *”

Schwerpunkte den themen - stresse und umweit - sowie - stressen -

erhaltung * * gewidmet sein werden .

Veranstalter ist die - staendige internationale Vereinigung

der strassenkongresse - ( aipcr ) , eine weltweite Organisation , di .

sich mit fragen des strassenbaus und - Verkehrs beschäftigt , dem

oesterreichischen nationalkomitee der aipcr gehoeren unter anderem

der bund , die neun bundeslaender , die bundeskammer der gewerb i

Wirtschaft und die bundesingenieurkammer an . die aipcr sammelt

unterteilt informationen ueber das strassenwesen in der ganz -

weit . sie besitzt den Status einer konsuttativorganisation

Wirtschafts - und sozialrat der vereinigten nationen .

waehrend des weltstrassenkongresses wird in der hof
^ [

* "

frei zugaenglicne ausstellung ueber den strassenbau in oesterre

no , oi „ t an der sich auch die stadt Wien beteiligt , in oberlaa

( aussteliungshallen - kurzentrum ) findet von 15 . bis 21 . September

die internationale fachmesse - Strasse 79 ” statt , ( ger )

1249
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psychiatrische klinik ;
patient wurde nicht entlassen

16 Wien , 14 . 9 . ( rk ) zu den Pressemeldungen ueber die ” ent -

lassung ” des amerikanischen maedchenmoerders jeffrey randall - hill
aus der psychiatrischen klinik des allgemeinen krankenhauses stellte

freitag gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois
s t a c h e r nach ruecksprache mit der psychiatrischen klinik

und polizeipraesident dr . karl reidinger fest :
der patient wurde am 31 * august 1979 mit polizeiamtsaerztlichen

gutachten in die klinik eingeliefert , von wo er am montag den
3 . September in den nachmittagsstunden entwich , nachdem er sich den
pass und das dabei befindliche geld angeeignet hatte , das : heisst ,
dass er im gegensatz zu den Pressemeldungen nicht entlassen wurde ,
ebenso wurde der patient auf einer nichtgeschlossenen abteilung
aufgenommen , abgesehen davon haette bis zum haftbefehl seitens der
spitalsverwaltung kein rechtlicher grund bestanden , ihn zurueck -
zuhalten . selbstverstaendlich wurde aber nach seinem entweichen
sofort die polizei davon verstaendigt . in uebereinstimmung mit
polizeipraesident reidinger lehnt stadtrat stacher daher vehement
die auslegung ab , dass der moerder » ' aus sparsamkeitsgruenden
entlassen ’ » wurde , die behauptung , dass » ’ hoechste polizeibeamte
toben ” , stimmt , wie sich bei einer ruecksprache mit der polizei
ergeben hat , jedenfalls nicht , vielmehr wurde ihm versichert , dass
eine klaglose Zusammenarbeit zwischen den Polizeidienststellen
und der psychiatrischen universitaetskiinik besteht , dazu kommt noch
dass dr . demel nicht der » ’ mordchef des wiener sicherheitsbueros ”

ist . ebenso wenig stimmt es , dass sich die klinikverantwortliehen
- selbst bei entlassung des patienten , die ja nicht erfolgt ist -
strafbar gemacht haetten . denn nicht einmal ein durch gerichts -

beschluss angehaltener geisteskranker benoetigt einen gerichts -

beschluss , um entlassen zu werden , wenn von aerztlicher selte kein
einwand mehr gegen die entlassung besteht , ( zi )
1301



14 , September 1979 * ’ rathaus - korrespondenz ’ * blatt 2290

Lokal :
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patient starb bei fitnessparcour

17 Wien , U . 9 . ( rk ) zu dem donnerstag erfolgten tragischen

tod eines 82 ;) aehrigen pensionisten bei einem fitnesstand im rahmen

der diesjährigen seniorenwoche in der wiener stadthalle stellte

gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s

freitag gegenueber der • ’ rathaus - korrespondenz * ’ fest , dass derart g

bedauerliche vorfaelle leider nie ausgeschlossen werden koennen , as

solche akute todesfaelle bekanntlich auch beim Spazierengehen und auf

der Strasse auf treten , der bei der seniorenwoche eingerichtete

fitnessparcour entspricht keineswegs einem lelstungsparcour , sondern

ist fuer durchaus zumutbare sportliche aktivitaeten von gesunden

aelteren manschen gedacht , selbstverstaendlich sollten aber herz -

und kreislaufkranke bei solchen einrichtungen vorsichtig sein ,

die tatsache , dass ln sechs Jahren das erste mal ein derart

tragisches ereignis eintrat , beweist , dass unter normalen be -

dingungen keine gefahr bei einer solchen einrlchtung besteht .

( zi )
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kommunal ;

1 * rathaus - korrespondenz * * blatt 2292

neue betriebsaussenstelle der Kanalisation

1 Wien , 15 . 9 . ( rk ) am montag , den 1 , Oktober , wird die neue
betriebsaussenstelle fuer die bezirke 9 , 17 , 18 und 19 im 19 . be¬
zirk , boschstrasse 40 - 44 in betrieb genommen , die neue aussen -
stelle wird telefonisch unter den rufnummern 37 43 00 und 37 43 01
erreichbar sein , mit gleichem datum werden die bisherige aussen -
stelle fuer den 17 . und 18 . bezirk in waehring , paulinengasse 15
( telefon 47 12 60 ) sowie die aussenstelle fuer die bezirk © 9 und
19 auf dem atsergrund , salzergasse 34 - 38 ( telefon 34 53 16 )
aufgelassen .

die neue betriebsaussenstelle der magistratsabteilung 30
( kanalisation ) in doebling , boschstrasse 40 - 44 , wurde speziell
fuer die erfordernisse einer kanal - betriebsstelle errichtet , die
baukosten beliefen sich auf rund 10 millionen Schilling , das haus
ist ebenerdig und weist aus sicherheitsgruenden keine stiegen auf ,
die ’ ’ besatzung ’ * wird 40 mann betragen , alte erforderlichen
raeumtichkeiten - garderoben , stiefelraum , waescheraum , baeder ,
aufenthalts - und schlafraeume - sind nach dem prinzip von » * rein -
seite * * und * ’ schmutzseite * * zugaenglich .

die bisherigen aussenstetlen in der paulinengasse und in der
salzergasse sind in raeumlichkeiten im erdgeschoss oder im souterraln
von gemeindebauten untergebracht , ihre Schliessung und Verlegung
aus den wohnhaeusern wird auch von den mietern begruesst , da nun
ruhestoerungen durch naechtliche betriebsarbeiten , wie verladen von
ausruestung und geraeten , wegfallen .

ein weiterer betriebsaussenstelten - neubau der ma 30 , der be¬
reits vor mehreren jahren eroeffnet wurde , befindet sich in der
waldrebengasse 3 in donaustadt . darin sind die aussenstetlen fuer
den 22 . bezirk und die betriebsstelle des hauptsammelkanats am
linken donauufer untergebracht .

mit dem bau einer weiteren neuen aussenstelle wurde im 3 . be¬
zirk auf dem grundstueck nottendorfer strasse 15 - 17 begonnen ,
dieses gebaeude wird die betriebsaussenstellen fuer die bezirke 2 ,
3 und 11 aufnehmen , ( we )
++++
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kommunal :

mehr Sicherheit auf hernalser ausfalIstrasse

2 wien , 15,9 . ( rk ) aufgrund der unfaelle , die sich an der

Kreuzung hoehenstrasse - neuwaldegger strasse in zunehmenden masse

ereignen , wurde von der hernalser bezirksvertretung ein antrag ge¬

stellt , an dieser kreuzung eine stoptafel und bodenmarkierungen

anzubringen , bezirksvorsteher robert p f l e g e r wurde ersucht ,

sich mit den zustaendigen magistratsdienststeilen ins einvernehmen

zu setzen , der antrag wurde einstimmig angenommen , ( ka )

+ -i—

tarifgerneinschaft badner - bahn - wiener Verkehrsbetriebe gefordert

3 „ len , 15 . 9 . ( rk ) durch den bau des videorecorderwerkes auf

der " gelben heide " in inzersdorf , gewinnt nun die badner bahn

immer mehr an bedeutung . es werden dort nicht weniger als 3 . 000

neue arbeitsplaetze geschaffen , deshalb wurde in der bezirksver¬

tretung meidling ein einstimmiger antrag angenommen , in dem die

einbeziehung der badner bahn in die tarifgerneinschaft der wiener

Verkehrsbetriebe gefordert wird , der meidlinger bezirksvorsteher

ing . kurt n e i g e r wurde ersucht , unverzueglich mit den zu¬

staendigen stellen gespraeche aufzunehmen , ( ka )

+ + + +
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Lokal :

der doriauturrn ist kein atpergipfeL

Probleme um neuanstrich der spitze des gebaeudes

4 Wien , 15 . 9 . ( rk ) der oberste schaft des 252 meter hohen

donauturms , ein etwa 70 meter hoher stahlmast , braucht einen neuen

Schutzanstrich , und das erfordert einen relativ hohen aufwand , denn

mit herkoemmlichen methoden benoetigt man ein geruest . ein versuch ,

mithilfe der methoden der modernen seiltechnik , wie sie beim fels

klettern und bei der bergrettung angewendet werden , den anstrich

durchzufuehren , erweist sich wahrscheinlich als erfolglos .

die donauturm - betriebsgesellschaft wandte sich an einige

alpine vereine und an die alpinschule um tips . wie man die arbeiten ,

die den anstrich durchfuehren sollen , von oben her so abseilen un

sichern kann , dass die arbeiten ohne risiko , aber mit geringerem

aufwand erledigt werden koennen . in Innsbruck wankte man mi

hinweis ab , man beschaeftige sich nicht mit gewerblichen tae g

keiten , experten einiger alpinklubs zeigten sich skeptisch .

die oberste Plattform des donauturms hat naemlich nur einen

durchmesser von einem meter , einer Verankerung der seile ist zu

schwierig . . . . „
die stahlspitze des donauturms besteht aus einem mast ,

erst einen durchmesser von 2,5 metern hat - in diesem bereich

sind auch die 8 meter grossen reklamen angebracht - , spae er

verengt sich das Stahlrohr auf einen durchmesser von einem meter .

Oie spitze des turms ist auf leitern von innen her relativ

einfach zu erreichen , ein klapprost bildet die oberste
Pj

- att orm

auf der zwei menschen stehen koennen , die sich aber allem anscheln

nach als - Standplatz ” fuer die Sicherungen nicht eignet ,

der donauturm ist kein alpengipfet . • ( wabvg )

++ + +
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Kultur ;

folklore - festival nach Wien eingeladen

5 W xen ? 15 ® 9 . ( rk ) in japan fand die 16 . europeade , das inter¬

nationale festival fuer Volkstanz und gesang statt , bei der

Oesterreich mit fuenf gruppen - eine davon aus Wien - vertreten war .
j

insgesamt nahmen an der Veranstaltung 72 gruppen mit 4 . 000 teil -

nehmern aus 12 europaeischen laendern teil , im auftrag von buerger -

meisten Leopold g r a t z ueberbrachten die mitglieder des ge¬

rne Inder ats au sschusses fuer kultur und buergerdienst kurt

holubarz und johann s e v c i k den veranstaltern die

einladung , das folklore - festival 1982 in Wien abzuhalten , wie die

Veranstalter mitteilten , stehen sie dieser einladung sehr wohlwollenc

gegenueber , doch koenne erst die naechste generalversammtung die

entscheidung darueber pruefen . ( ab )

+ + ■+-+
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C " " 9 *" ®

bereits am 14 ,

® s, o c o ® “ ®

september

*** % *"* €><W «&

ueber f © rnschreiber ausgesendet

Lokal :

besorgnis um vew »werk strebersdorf

stadtrat mayr tritt fuer Weiterbestand ein

18 v» ian , 14 . 9 » ( rk ) eine delegation von betriebsraeten des

Werkes strebersdorf der vereinigten edelstahlwerke in wien florias -

dorf sprach freitag bei finanz - und wirtschaf tspolitiksta i .
'*

hans m a y r vor . die betriebsraete zeigten sich ernsiha .

sorgt um den Weiterbestand ihres werkes , da es , wie sie m ,

bestrebungen gaebe , die fertigung von grossen pressluf tgeraeten von

Wien in das werk kapfenberg zu verlegen und dafuer den planks a

betrieb von Kapfenberg nach Judenburg zu transferieren .

die gefaehrdung des wiener werkes sei unverstaendlich , zumal

der generaldirektor der edelstahlwerke bayer kuerzlich erkbaerte ,

die Zukunftsaussichten fuer die oesterreichische edelstahlindustri

waeren gut . die betrebungen , eine amerikanische firma fuer die

Produktion von meissein fuer die tief bohrtechnik nach Judenburg

zu bringen , verstaerkt die sorge um das wiener werk , da diese be¬

strebungen eine unmittelbare konkurrenzierung des werkes strebers¬

dorf dar stellen , die ln den letzten Jahren ln f loridsdorf ge -

taetigten Investitionen von rund 60 millionen Schilling wuer

dadurch vernichtet und es muesste mit hohen kosten anderswo

gleiche Produktion auf gebaut werden ® .
stadtrat mayr sagte der detegation , die vom florids¬

dorf er bezirksvorsteher emmerling begleitet a »

jegliche unterstuetzung zu , um das werk in floridsdorf , in dem

450 menschen beschaeftigung haben , in vollem umfang n w n

halten , ( sei )

1430
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bereits am 15 . September ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

ein jugendzentrum fuer rudolfsheim

10 Wien , 15 . 9 . { rk ) in der hollergasse in wien - rudolfsheim er -

oeffnete samstag vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

s a n d n e r das 19 . wiener jugendzentrum . dieses jugendzentrum

ist in seiner raeumlichen ausstattung nicht nur den heutigen erfor -

dernissen der Jugendarbeit und der jugendlichen selbst bestens ange¬

passt , es hat als zweites jugendzentrum in Wien auch Spezialeinrich¬

tungen fuer behinderte jugendliche , wie die jugendstadtraetin in

ihrer eroeffnungsrede hervorhob , soll damit die so wichtige Integra¬

tion der behinderten in die gesellschaft zu einem moeglichst fruehen

Zeitpunkt gefoerdert werden , alle sozialen und oekonomischen hilfs -

massnahmen seien nicht zieltuehrend , wenn die behinderten dann

allein gelassen werden , von den vieltaeltigen moeglichkeiten , die

das neue jugendzentrum seinen benuetzern bietet , konnten sich die

festgaeste gleich im anschluss an die eroeffnung ueberzeugen . aus

dem festsaal des neuen jugendzentrums wurde die samstaegige Sen¬

dung von ' » autofahrer unterwegs ” uebertragen . dies war einer der

programmpunkte des umfangreichen rahmenprogramms zur eroeffnung ,

bei dem auch eine musikband , der magier toni rei und diskussionen

mit mandataren des bezirks ueber die Jugendarbeit im allgemeinen

und die jugendzentren im besonderen auf dem Programm standen , ( may )

1155
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bereits an 16 . September ueber fernschreiber ausgesendet

lokal :
S8SSSSSSS3S

abschied vom badesommer - im pullover

3 Wien , 16 . 9 , ( rk ) ein * ’ kuehler abschied * * wurde den wenigen

badegaesten in den staedtischen sommerbaedern sonntag zuteil ,

bei einer lufttemperatur von nur 12 grad waren nur einige hundert

Wasserratten und sonnenanbeter gekommen , um vom badesommer ab¬

schied zu nehmen , so genossen etwa im krapfenwaldlbad die meisten

der insgesamt 30 badegaeste die herbstliche sonne nicht vom wasser

aus , sondern sassen , gewaermt von dicken pullovern , am beckenrand .

im kongressbad liess es sich ein aelterer herr , der den ganzen sommer

ueber taeglich hier seine tempi gemacht hatte , nicht nehmen , auch

am letzten badetag in den kuehlen fluten etwas fuer die kondition

zu tun .
waehrend in den meisten staedtischen sommerbaedern am sonntag

der letzte badetag war , sind die freibadeanlagen bei drei hallen -

baedern noch bis 30 . September geoeffnet , und zwar die sommer -

baeder beim Ottakringer bad , beim hietzinger hallenbad und beim

theresienbad . ( and )
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.
bereit s

*

am 16
*

. September ueber fernschreiber ausgesendet

;
"• •; ■V

kommunal :

fast 83 . 000 besuchen bei der seniorenwoche

6 Wien , 16 . 9 . < rk > einem rekord von insgesamt fast 83 . 000

besuchern ging sonntag in der stadthalle ln anwesenheit von buerger¬

meist er Leopold g r a t z die diesjährige seniorenwoche der

Stadtverwaltung zu ende , das motto der heuer bereits zum sechsten

mal durchgefuehrten seniorenwoche lautete ! ’ ’ soziale Sicherheit .

buergermeister Leopold gratz wies in seinen ausfuehrungen unter

anderen auf die bedeutung Wiens als Stadt der internationalen begeg -

nung und als nunmehr dritten offiziellen ort der vereinten natlonen ,

hin . wie der buergermeister dabei ausfuehrte , sei die nicht zuletz

gerade durch die wiederaufbauarbeit der heute nunmehr aelteren

generation moeglich geworden , wofuer ihr seitens der Stadt Wien

herzlich zu danken sei .
laut gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois

s t a c h e r wurden bei der seniorenwoche fast 83 . 000 besuchen ge -

zaehlt . haup tanziehungspunkte waren die gesundheitsstrasse , die von

6 . 400 Senioren besucht wurde , die seniorenakademie mit 5 . 300 zu -

hoerern sowie der * ’ musterpensionistenklub » * im rahmen der

diesjaehrigen herbstmesse , der von 5 . 500 Senioren besucht wurde ,

rahmen der informationsschau wurden vom Sozialamt der Stadt Wien

taeglich 4 . 000 auskuenfte erteilt , im rahmen der schlussveransta ung ,

die in der bis auf den letzten platz besetzten grossen halle statt¬

fand , wurde ein buntes Programm geboten , das unter anderem von d g

mar koller , ossy kollmann , guggi loewinger , kurt sobotka und walter

niesner bestritten wurde , ( zi )
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» » tag der offenen tuer * ’

zietspritzen fuer Kinder bei der feuerwehr

1 Wien , 17 . 9 . ( rk ) wie vietfaeltlg der auf gabenbereich der

wiener feuerwehr ist » davon kann man sich am ” tag der offenen tuer *

ein bild machen , etwa bei den vorfu . hr ungen von modernen einsatz -

fahrzeugen , die von 10 bis 18 uhr in der Lichtentelsgasss beim

rathaus zu sehen sind , unter anderem werden ein oeleinsatz - container

ein teleskopkranfahrzeug oder ein grosätankfahrzeug gezeigt , ein

anzishungspunkt fuer die kInder ; sie koennen von 10 bis 17 uhr an

rundfahr teri mit f ®y © rwehrautos teimehmen .

■ei ne vorfuehrung der hauptfeuerwache favoriten findet von

14 yhr bis 14 . 45 uhr auf dem rathausptatz statt « © s wird ein

rettungseinsatz mit rettungsschLauch und dreMeiterkorb sowie

© ine selbstrettung mit einem abseitgeraet gezeigt , auch die vor »

fuehrung eines aufblasbaren sprungbalges ist zu sehen , er ermoeg -

ticht rettungsspruenge aus hoehen bis zu 60 meter .

in der zentralfeuerwache am hof gibt es von 10 bis 12 uhr und

von 14 bis 16 uhr eine ausstellung verschiedener schutzanzuege .

wer umfassend ueber die wiener feuerwehr informiert werden moechte ,

kann an einer f ilmvorf u.ehrung teilnehmen , eine besondere attraktion

fuer die Kinder stellt das zielspritzen mit einem feuerwehrschlauch

dar . ebenfalls am hof befindet sich das feuerwehrmuseum , in dem

man wissenswertes aus der geschiente der feuerwehr erfahren kann .

in der feuerwache leopotdstadt in der engerthstrasse 216 a

zeigt die feuerwehr , dass sie auch im wasser zu hause ist . hier

stehen von 10 bis 12 uhr und von 14 bis 16 uhr uebungen von

tauchern auf dem Programm , die durch ein glasfenster beobachtet

werden koennen .
ebenfalls von 10 bis 12 uhr und von 14 bis 16 uhr finden

fuehrungen durch die feuerwach © doebling in der wuerthgasse 5

statt , hier steht die besichtigung von sondert ahrzeugen der

feuerwehr im Vordergrund , ( gab )

0905
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lokal :

wieder neue erholungsmoegllchkeiten in Wien

schanzen am rendezvousberg werden erschlossen

2 wien t 17 . 9 . ( rk ) vor einem jahr wurden sie von der Stadt

wien erworben und wegen ihrer einmaligen flora und fauna unter

naturschutz gestellt , nun sollen sie den erholungssuchenden besser

erschlossen werden : die historischen schanzen am rendezvousberg

beim bisamberg , die noch aus der zeit der schwedenkriege stammen «

so wird zum beispiel ein vier kilometer langer weg vom forstamt

zu einem rundwanderweg , der die fuenf schanzen miteinander ver¬

binden soll , ausgestaltet , auf jenen flaechen , die nicht unter

naturschutz stehen , werden ausserdem ruhebereiche und spielplaetze

angelegt .
» » fuer die ausgestaltung dieses freizeitgebiets wurde vom

verein niederoesterreich - wien , gemeinsame erholungsraeume , heuer

ueber eine halbe million Schilling zur verfuegung gestellt ’ * ,

betonte stadtrat peter schieder dazu gegenueöer der

* ’ rathaus — korrespondenz * ’ • ’ ‘ ebenfalls eine halbe million Schilling

aus den mittein des verein werden fuer weitere arbeiten im erholungs

gebiet bisamberg beziehungsweise falkenberg und galgenberg aus¬

gegeben . ”

gefoerdert wird jedoch nicht nur die Schaffung grosser frei¬

zeitgebiete , auch fuer zahlreiche kleinere massnahmen gibt es

finanzielle unterstuetzung : so wird das forstamt zum beispiel zehn

unterstandshuetten am bisamberg , im dehnepark , im lainzer tier -

garten , am cobenzl , bei der kreuzeichenwiese und am hameau auf¬

stellen , die ebenfalls vom verein niederoesterreich - wien , gemein¬

same erholungsraeume , finanziert wurden , ausserdem sollen der be¬

stehende wanderweg vom hameau zum dreimarkstein ausgebessert und

ein wanderweg am Wilhelminenberg ueber die steinbruchwiese und

kreuzeichenwiese erweitert werden .
fuer diese Vorhaben wurden vom verein niederoesterreich - wien ,

gemeinsame erholungsraeume , insgesamt 3,5 millionen Schilling zur

verfuegung gestellt , die pro jekte wurden vom gemeinderatsausschuss

umweit und freizeit genehmigt , ( hs )

0908
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kommunal t
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Linie 64s beginn des probebetriebes

4 Wien , 17 . 9 » ( rk ) heute , montag , begannen die probe - und

schu lung sfahr ten auf der neuen Linie * 64 * , die am donnerstag , dem
27 * September , den regulaeren betrieb zwischen mariahilfer Strasse /

westbahnhof und ali - erlaa aufnehmen wird * vom westbahnhof faehrt der
» 64er * zunaechst im bestehenden strassenbahnnetz ueber guertel und

fLurschuetzstrasse bis zur philadelphiabruecke und von da weiter

auf der trasse der badner bahn bis zur tscherttegasse . hier beginnt
die eigentliche neubaustrecke , die bis zur Station am schoepfwerk
in einem einschnitt beziehungsweise im gelaendeniveau verlaeuft .
zwischen zanaschkagasse und anton baumgartner - strasse faehrt der
» 64er * dann auf einer etwas mehr als einen kilometer langen bruecke
in hochlage . unmittelbar nach der Station alt - erlaa geht die trasse
ueber eine rampe wieder ins gelaendeniveau ueber und endet vor -

laeufig bei der schleife roesslergasse . im naechsten jahr ist eine

verlaengerung bis nach Siebenhirten vorgesehen .
auch im autobusnetz gibt es ab 27 . September eine veraenderung :

die Linie * 8 a * , deren funktion die strassenbahnlinie * 64 * zum teil

uebernimmt , wird durch die neue Linie * 16 a * zwischen hetzendorf /
Schnellbahn und zanaschkagasse ersetzt .

Verkehrsbetriebe informieren

die Verkehrsbetriebe werden ihre fahrgaeste durch flugblaetter
ueber die neue strassenbahnlinie sowie ueber die veraenderten ver -

kehrsverhaeltnisse informieren , unter anderem wird der informations -

bus der wiener Verkehrsbetriebe ab dienstag , den 18 . September , ab¬

wechselnd an folgenden stellen im einsatz sein ; mariahilfer strasse /

westbahnhof ( haltestelle 64 a ) , philadelphiabruecke ( haltestetle 62 ) ,

tscherttegasse , am schoepfwerk ( wohnhausanlage ) , wohnpark alt - erlaa

( schleife 66 a ) , liesinger platz ( haltestelle 66 a ) und Stadtbahn¬

station meidlinger hauptstrasse . ausserdem werden von der Stadt

wien informationsflugblaetter an alte haushatte im bereich der neuen

strassenbahnLinie verteilt , ( ger )

0956
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kommunal :
ssssssssaKsatsasss

grundtransaktion fuer den verbesserten hochwasserschutz

6 Wien , 17 . 9 . ( rk ) im Zusammenhang mit dem ausbau des verbesser¬

ten hochwasserSchutzes fuer Wien hat die Stadtverwaltung bereits
mehrere grundtransaktionen durchgefuehrt . nun stimmte der gemeinde -

ratsausschuss vermoegensverwaltung , staedtische dienstleistungen ,
konsumentenschutz dem erwerb eines grundstreifens am rechten donau-

ufer im ausmass von 98 . 876 quadratmeter zu , der der wiener hafen
und lager ausbau - und vermoegensverwaltungsges . m . b . h . gehoert , das
ist die rechtsnachfolgerin der wiener staedtischen lager - und
kuehIhausges . m . b . h . im rahmen des wiener hafenkonzeptes ist die
Verlegung dieser firma in den hafenbereich albern vorgesehen , wo an
der mannswoerther Strasse ein 484 . 511 quadratmeter grosses grund -

stueck bereitgestellt wurde , ( we )
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Lokal i
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mayr zu berichten ueber universale : schnelle aufklaerung waere gut

8 wien t 17 . 9 * ( rk } die in der heutigen ausgabe des nachrichten -

magazins ? ? profil * * erhobenen vorwuerfe gegen die baufirma universal ®

muessten im interesse dieser firma , aber auch im Interesse der

creditanstalt - bankverein rasch aufgeklaert werden , erklaerte finanz¬

stadtrat hans mayr montag der * » rathaus - korrespondenz * * • es

ist zwar schwer vorstellbar , dass eine unter der kontrolle der

creditanstalt - bankverein stehende firma geschaefte dieser art be¬

treibt - gerade deswegen muesste alles unternommen werden , um diese

renommierte oesterreichische bank und eine der groessten baufirmen

des landes von jeglichem verdacht reinzuwaschen * sollte sich der

verdacht jedoch erhaerten , dann waere dies ein echter Skandal :

noch nie gab es einen fall , dass eine baufirma mit unterstuetzung

einer staatlichen bank mit solchen methoden gegen die interessen

eines bundeslandes - in diesem fall wien - vorgeht * ( sei )
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kommunal :
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Sonderkindergarten fuer psychisch geschaedigte klnder

9 wlen , 17 . 9 . ( rk ) Im psychiatrischen krankenhaus stelnhof nahm

montag ein sonderkindergarten seinen betrieb auf . der kindergarten

wird vom Jugendamt der stadt wlen in Zusammenarbeit mit aerzten und

Psychologen des krankenhauses gefuehrt .
ziel des kindergartens ist es , psychisch geschaedigten kindern ,

die noch biIdungsfaehig sind , durch spiel - und beschaeftigungs -

therapie gezielte , langfristige biIdungsimpuIse zu vermitteln

und sie auf diesem weg zur schulreife fuer die heimstaettenschute

zu bringen , derzeit werden 15 kinder im alter von fuenf bis neun

Jahren im sonderkindergarten betreut .

zeilsetzung dieses bildungsweges ist die zumindest teilweise

spaeter integration in die gesellschaft durch konstruktive taetig -

keit . ( gab )
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querung de !- meidlinger hauptstrasse bleibt vorerst erhalten

10 Wien , 17,9 . ( rk ) die moeglichkeit , die meidlinger hauptstrasse

mit kraftfahrzeugen im zugs der pohlgasse und der rauchgass © zu

queren f bleibt vorerst bestehen « sobald die Untersuchungen im Stadt -

erneuerungsgebiet 8 » Wilhelmsdorf 3 * erst ® vorstelLungen der bevoel -

kerung ueber die hebung der lebensqualitaet ergeben haben , muss diese

frage jedoch nochmals ueberprueft werden « erst dann ist eine end -

gueltige entscheidung moeglich . das erklaerte planungsstadtrat

univ . - prof . dr * rudolf w u r z e r gegenueber der 8 » rathaus -

korrespondersz 8 8 *
die meidlinger hauptstrasse ist bereits teilweise als fuss -

gaengerfreundliche zone ausgebaut , derzeit ist die erschliessung fuer

den Individualverkehr ueber verkehrsschleifen und die begleitenden

Parallelstrassen der meidlinger hauptstrasse in der laengsrichtung

moeglich . hier bestehen auch tiefer - und zufahrtsmoeglichkeiten . fu ®

den querverkehr stehen die strassenzuege pohlgasse - rauchgasse

und reschgasse - tivoligasse zur verfuegung .

da nun die generelle Planung abgeschlossen ist , werden gegen -

waertig bereits die einbauten neu verlegt , so dass mit dem ausbau

des restlichen teiles der meidlinger hauptstrasse zur fussgaenger -

freundlichen zone in kuerze begonnen werden kann , daraus werden

sich eine Optimierung der verhaeltnisse in der gesamten geschaefts -

Strasse und den angrenzenden bereichen sowie neue entwickLungs¬

tendenzen ergeben .
waehrend zur zeit vor allem die geschaeftsleute in der

meidlinger hauptstrasse fuer die beibehaltung der querungsmoeglich -

keit eintreten , draengen teile der wohnbevoelkerung auf eine sperrt

der kreuzung pohlgasse - rauchgasse/meidlinger hauptstrasse : die

Verkehrssituation in den engen gassen des betroffenen gebietes wird

von diesen menschen zeitweise als unertraeglich dargestellt , zur

Verbesserung ihrer lebensverhaeltnisse erscheint daher die forderurtg

nach einer sperre des strassenzuges berechtigt , darueber hinaus

bedeu tet die staendige auf rechterhaltung der strassenverbindung auf

grund der oertlichsn verhaeltnisse sicher auch eine beeintraechti -

gung im funktionsablauf der fussgaengerfreundliehen zone . ( and )
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Sozialkonferenz ueber rechte des kindes eroeffnet

11 Wien , 17 * 9 . ( rk ) welche moeglichkeiten gibt es , die rechte

des kindes - und hier im besonderen von sozial benachteiligten -

aber auch der familie noch staerker als bisher zu sichern ? diese

frage soll die 9 . oesterreichische konferenz fuer sozialarbeit

klaeren , die montag im neuen kongresshaus in bregenz eroeffnet

wird « die tagung ist gleichzeitig eine premiere fuer das neue

kongresshaus , da es die erste derartige durchgefuehrte Veranstaltung

ist * das generalthema der fuer vier tage anberaumten tagung , an

der etwa 70 delegierte aus ganz oesterreich teilnehmen , lautet :

* * die rechte des kindes - Programm und realitaet 1 ’ .

Landesrat fred mayer , in Vertretung des Landeshauptmannes

unterstrich die aktualitaet des tagungsthemas , gerade in der

heutigen zeit , wobei er das recht des kindes als ein grundlegendes

und lebensnotwendiges recht bezeichnete . dem schütz des kindes und

damit auch der familie gehoere die absolute prioritaet .

der bregenzer buergermeister dipl . - ing . fritz mayer

nannte in seinen ausfuehrungen das neue kongresshaus ein grosses

gemeinschaftswerk der republik oesterreich , des Landes Vorarlberg

und der stadt bregenz . das sei ein beispiel fuer das gute Zusammen¬

wirken zwischen der republik oesterreich und dem Land Vorarlberg ,

mayer hob ferner die bedeutung der Sozialgesetzgebung hervor und

sprach sich in diesem Zusammenhang fuer deren weiteren ausbau aus .

univ . - prof . dr . alois s t a c h e r , praesident des

oesterreichischen komitees fuer sozialarbeit , hatte zuvor in seinen

ausfuehrungen ueber die Zielsetzungen der tagung gesprochen «

bekanntlich fand im mai dieses jahres bereits die erste fachtagung

der internationalen arbeitsgemeinschaft fuer jugendfragen statt ,

die sich mit den rechten des kindes befasste , die 9 . oesterreich ! sehe

konferenz fuer sozialarbeit hat sich nunmehr das ziel gesteckt ,

die ergebnisse dieser tagung einem groesseren kreis der in oester¬

reich an dieser frage interessierten zugaenglich zu machen und



17 . September 1979 ’ ’ rathaus - korrespondenz * » blatt 2309

dieses thema im rahmen dieser Sozialkonferenz zu diskutieren , die

dabei erarbeiteten ergebnlsse sollen die notwendigen entscheldungs -

hitfen tuen die Politiker sein .

auf gäbe der viertaegigen beratungen wird es sein , in arb

kreisen den derzeitigen stand der rechte des kindes zu ueberpruefen

und neue richtlinien auszuarbeiten , die thema der einzelnen anbei s -

kreise lauten : 1 . » ' rechte des kindes im aufgabenberelch der

jugendwohIfahrt ’ ' ( Leiter osr dr . prohaska , Leiter des wiener

Jugendamtes ) , 2 . - sozial benachteiligte kinder , insbesondere

gastarbeiterkinder ” ( Leiter hofrat dr . karoline jandl von

das kind — ) » 3 . — foerderung der er ziehungskapazitaet er am ^

( Leiter regierungsrat dr . erwin steinmaurer , tiroler Undesregie »

rung ) , * ’ gesundheitsvorsorge fuer das kind — ( Leiter me z

rat
"

dr . Leopold bischof , praesident der vorarlberger Ärztekammer ) .

( zi )
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kommunal :

schieder zum huetteldorfer bad : ein kilometer stimmt nicht

12 wien , 17 . 9 * ( rk ) ” die aussage der zustaendigen stellen , dass
die floetzersteig - bundesstrasse einen kilometer vom huetteldorfer
bad entfernt vorbeifuehre , entspricht tatsaechlich nicht dem planunga
stand ’ ’ , betonte stadtrat peter schieder montag gegen -
ueber der ” rathaus - korrespondenz ” . ” ich habe diese aussage unge -
prueft weitergegeben, ” erklaerte schieder weiter , ” und mich
nunmehr selbst anhand der planunterlagen ueberzeugt , dass die Strasse
viel naeher am huetteldorfer bad vorbeifuehrt . ich stehe nicht an ,
zu sagen , dass daher meine darstellung in diesem punkt fatsch ge¬
wesen ist . das aendert allerdings nichts an der tatsache , dass
der abbruch des huetteldorfer bades aufgrund des baederkonzepts
( bad entspricht nicht dem baederhygienegesetz , sommerbad haders -
dorf - weidlingau wird renoviert , neues , groesseres bad beim dehnepark
geplant ) und nicht wegen des baues dieser autostrasse erfolgt . ” ( hs )
1244
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kommunal :
sssesssssssssrsss

kommenden montag gemeinderat

13 Wien , 17,9 , ( rk ) der wiener gemeinderat tritt kommenden

montag , den 24 , September ( beginn 10 uhr ) , zu seiner ersten
Sitzung nach den sommerferien zusammen , Schwerpunktthema der be-

ratungen wird ein bericht von vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner ueber schulfragen sein , stadt¬
rat n i t t e l wird dem gemeinderat das neue wiener muettkonzept
vorlegen , die tagesordnung umfasst derzeit 66 geschaeftsstuecke,doch
ist wie immer mit einem nachtrag zu rechnen , ( pr )
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September ueber fernschreiber ausgesendet
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Lokal :

schnell zum schuelerstreik

14 Wien , 17 . 9 * ( rk ) zu dem schuelerstreik am bundesreal «»

gymnasium 19 , krottenbachstrasse 11 , der am freltag , dem 14 * septem «*

ber , durchgefuehrt wurde , teilt stadtschuIratspraesident dr @

schnell der * ’ rathaus - korrespondenz * ’ mit , dass dem wünsch

der schueler nach teilung der zwei 6 * Klassen in drei sechste

Klassen nicht stattgegeben werden kann * der starke Zugang zu

den allgemein bildenden hoeheren schulen und der noch nicht

ueberwundene raummangel lassen es nicht zu , dass Klassen mit

20 schuelern eingerichtet werden a so bestehen in diesem schuljAhr

etwa 90 6 . , 7 * und 8 * klassen mit 30 bis 36 schuelern .

die schueler aeusserten auch den wünsch , dass nicht 52 burschen

gemeinsam in einem saal turnen , die direktion hat aber von vorn¬

herein den schuelern mitgeteilt , dass die leibesuebungen in drei

gruppen ( 12 maedchen und je 26 burschen ) auf drei uebungsstaetten

abgehalten werden , weil der schule zwei turnsaele und ein turn -

hof zur verfuegung stehen , eine vierte uebungsstaette fuer die

Schlechtwetterperiode wird den schuelern bekanntgegeben werden *

( red )

1415



18 . September 1979 * ’ rathaus - korrespondenz * ’ blatt 2314

kommunal :

aufzugsprogramm wird weiter forciert

1 wien , 18 . 9 . ( rk ) der nachtraegliche zu - und einbau von auf

zuecen ln staedtischen wohnhausanlagen wird weiter forciert , heuer

wurden bereits 130 aufzugseinbauten in 95 Wohnhausanlagen fertig¬

gestellt . 36 weitere aufzuege in 34 anlagen sind iw bau , mit

86 aufzuegen in 73 wohnhausanlagen wird in diesem jahr noch begonnen ,

dies geht aus einer Statistik der staedtischen wohnhaeusererhaltung

hervor .
das seit einigen Jahren laufende auf zugsprogramm traegt

wesentlich zur Verbesserung der wohnqualitaet bei und bringt vor

allem den aelteren gemeindemletern in mehrstoecklgen wohnhausan -

Lacen mehr Wohlbefinden .

auf zuaszubauten ausserhalb des stiegenhauses werden so durch -

aefuehrt , dass sie sich in das architektonische gesamtbild der

an Lage einfuegen . nach beendigung des auf Zugsprogramms werden

UOkk aufzuege in aelteren wohnhausanlagen eingebaut sein , ( ba )

08 32



18 . September 1979 » » rathaus - korrespondenz ’ * blatt 2315

kommunal :

betriebsansiedtung in donaustadt

2 Wien , 18 . 9 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss vermoeaensver -

waltung , staedtische dienstleistungen , konsumentenschutz hat einer

grundtransaktion zugestimmt , die es einer firma ermoeglicht , zu

expandieren und neue arbeitspUetze zu schaffen , die firma be -

schaeftigt sich mit dem vertrieb elektronischer mess - und rechen -

geraete und hat ihren sitz im 2 . bezirk am handelskai . sie kauft

eine 18 . 338 Quadratmeter grosse stadteigene Liegenschaft in

donaustadt , im gebiet wagramer Strasse , liebLgasse , maculangasse ,

um dort ein buerogebaeude fuer zirka 300 mitarbeiter mit einem

flaechenausmass von 6 . 000 quadratmeter zu errichten , da in Zukunft

das gesamte ostgeschaeft ueber den neuen Standort abgewickelt werden

sollen , sind Investitionen in hoehe von 87,5 millionen Schilling

beabsichtigt , ( we )
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Lokal t

spcrtkaempfe blinder kinder

4 wien , 18 . 9 . ( rk ) aus anlass des 175jaehrigen bestandsjubi -
laeums des bundes - blindenerziehungsinstitutes finden im jahr des
kindes in der zeit vom 20 . bis 23 . September 1979 in wien die 1 . in¬
ternationalen schulspiele fuer sehgeschaedigte kinder statt .

an dieser Sportveranstaltung werden 150 blinde und sehbehinderte
schueler aus mehreren europaeischen laendern teilnehmen , die Veran¬
staltung steht unter dem ehrenschutz des bundespraesidenten . dem
ehrenkomitee sind bundesminister dr . sinowatz , buergermel -
ster o r a t z und der amtsfuehrende praesident des Stadtschul¬
rates hofrat dr . schnell beigetreten .

bundespraesident dr . kirchschlaeger wird die Veranstaltung am
freitag , den 21 . September , um 8 . 15 uhr , auf dem universitaets -
sportzentrum Schmelz eroeffnen . im anschluss an die eroeffnung be¬
ginnen die wettkaempfe in den leichtathletischen bewerben , am sams -
tag , den 22 . September werden ab 9 uhr die ballspiele in den turn -
hallen des usz Schmelz durchgefuehrt . ebenfalls am samstag findet
um 19 . 30 uhr die abschlussfeier mit Siegerehrung im bundes - blinden -
erziehungsinstitut statt , ( red )
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kommunal :

das neue wiener muellkonzept

5 Wien , 18 . 9 . ( rk ) in wien wird eines der bedeutendsten

recycling - projekte europas realisiert , stadtrat heinz n i t t e 1

und ch . prutscher , auf sichtsratsvorsitzender der firma

rinter a . g . , berichteten am montag abend im rahmen einer Presse¬
konferenz ueber das neue wiener muellkonzept , das vorsieht , in

Zukunft aus jaehrtich 300 . 000 bis 500 . 000 tonnen muell in einem zum

teil neuartigen verfahren wertvolle rohstoffe wiederzugewinnen .

ausgangspunkt der ueberLegungen war , wie nittel ausfuehrte ,
die tatsache , dass die anfallenden muellmengen weiterhin von jahr

zu jahr groesser werden , sie werden aller Voraussicht nach weiter

steigen , verschaerft wird diese entwicklung noch durch den umstand ,
dass - nicht zuletzt durch die modernen Verpackungsmaterialien -

der Zuwachs bei der zu bewaeltigenden kubatur noch wesentlich

hoeher ist als die rein gewichtsmaessige Zunahme des mueltbergs .

zugleich muss festgestellt werden , dass innerhalb des Stadt¬

gebietes beziehungsweise in der naeheren Umgebung von Wien

keine aureichenden flaechen fuer die antage neuer muell -

depcnien zur verfuegung stehen , dies ist einerseits auf die all¬

gemeine grundstueckssituation in wien und Umgebung , andererseits

auf die geltenden strengen wasserschutzbestimmungen sowie auf die

erfordernisse des Umweltschutzes zurueckzufuehren . fazit : die

Schaffung ausreichender zusaetzticher muel tdeponien in wirtschaftlich

vertretbarer entfernung vom Stadtgebiet ist praktisch nicht moegtich .

daraus ergab sich die notwendigkeit , alternativen fuer die

kuenftige bewaettigung der in wien anfallenden muellmengen zu finden ,

im auftrag von stadtrat nittel wurden alle in frage

kommenden moealichkeiten eingehend untersucht , das ergebnis dieser

mehr als einjaehrigen arbeit liegt nun vor .

grundsaetzlieh boten sich zwei realistische alternativen : die

Verbrennung und die rohstoffgewinnung . der Vorzug wurde schliesslich # /
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der Letzteren methode gegeben , das wiener muelLkonzept sieht vor ,

den anfallenden muell in grossem umfang der wiederverwertung zu -

zufuehren . die wesentlichen gruende :

o volkswirtschaftliche vorteile des ’ » recyclings * • , keine Ver¬

geudung von wertvollen rohstoffen .
o bei der Verbrennung fallen 30 bis 45 Prozent der muellmengen als

asche an , die deponiert werden muesste .

o kein geeigneter Standort fuer eine neue muelLverbrennungsanlage .

o creriugere Umweltbelastung durch eine anlage zur rohstoffge -

winnung *
o die energiegewinnung in modernen kraftwerken mit kraft - waerme -

kupptung ( wie zum beispiel in Simmering ) ist wirtschaftticher

und umweltfreundlicher als bei der muellverbrennung .

das bedeutendste » ’ recycling * • - projekt europas

das wiener mueltkonzept beinhaltet die realisierung des

modernsten und bedeutendsten muelIbeseitigungs - und rohstoffwieder -

gewinnungspro jekts europass in einem vertrag zwischen der Stadt

Wien und dem wiener unternehmen > • rinter rohstoffWiedergewinnung

a . g . ” soll vereinbart werden , dass die Stadt Wien dieser firma

jährlich zwischen 300 . 000 und 500 . 000 tonnen muell liefert , die

Stadt Wien bezahlt fuer die uebernahme des muells einen jaehrllchen

Pauschalbetrag von 126 millionen Schilling , die firma rinter ver¬

pflichtet sich , den gesamten von der Stadt Wien uebernommenen muell

durch entsprechende bearbeitugng der rohstoffWiedergewinnung zuzu -

fuehren . zu diesem zweck wird die firma rinter ein werk errichten ,

in dem als muell fasermaterial fuer die Plattenindustrie sowie

ein rohstoffgemisch fuer die Papierindustrie gewonnen wird .

der muell wird zerkleinert , getrocknet und sterilisiert , metalle

werden ausgeschieden , grob - und feinmuell voneinander getrennt

( ausscheiden von glas , steinen , keramlk u . s . w . ) durch sogenannte

drei - f raktionen - siebung in grob - , mittel - und feinfaser wird

material fuer die Plattenindustrie hergestellt , durch papier - und

kunststoffIsolierung und die aus der altpapierverwertung bekannte

papierfaserbereitung wird ein rohstoffgemisch fuer die papierer -

* ( 9
zeugung gewonnen .
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fuer beide Produkte verfuegt die firma rinter bereits ueber

aonahmevertraege : das fuer die pLattenindustrie vorgesehene faser -

material wird in die Schweiz verkauft , das rohstoffgemisch fuer

die Papierindustrie an ein oesterreichisches unternehmen .

die firma rinter verpflichtet sich ausserdem , weitere for -

schungsarbeit auf dem gebiet der muellverwertung zu leisten .

der voraussichtliche Standort fuer die kuenftige muellver -

wertungsanlage befindet sich im 22 . wiener gemeindebezirk , die In¬

vestitionskosten belaufen sich auf rund 625 millionen Schilling , ln

dem werk werden 80 bis 100 mitarbeiter beschaeftigt sein , in der

naehe dieser anlage ist auch die errichtung einer neuen garage der

staedtischen muellabfuhr vorgesehen , derzeit verfuegt die ma 48 ueber

keinen stuetzpunkt links der donau . die errichtung der neuen garage

wird nicht zuletzt auch zu einer entlastung der donaubruecke bei -

tragen .
das wiener muellkonzept wird am 24 . September dem gemeinderat

zur beschlussfassung vorgelegt , der baubeginn soll im Jahr 1980 er¬

folgen , 1981 ist die aufnahme des probebetriebes vorgesehen , eine

effiziente betriebsleistung ist ab 1982 zu erwarten , ( ger )
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Lokal :

» » am taa der offenen tuer * * : jogging durch den rathauspark ( rufz . )

6 Wien , 18 . 9 . ( rk ) am .
» » tag der offenen tuer » » werden auch die

sportinteressierten voll auf ihre rechnung kommen , so besteht am

22 . september in der zeit von 10 bis 17 uhr auf dem rathausplatz

die gelegenheit , auf einem fitparcours die sportliche Verfassung

zu ueterpruefen . eine bereicherung des programmes und zugleich eine

aufforaerung an die bevoelkerung : joggen sie mit durch den rathaus¬

park ( rufz . ) . als belohnung winken den teilnehmern Leistungsplanket -

ten .
im rahmen des ” tages der offenen tuer * ’ sind ausserdem

interessante besiehtigungsfährten zu sportstaetten und anlagen

vorgesehen , in der zeit von 10 bis 16 uhr gibt es im hallenstadion

vorfuehrungen in diversen sportdisziplinen , auf der neuen donau in

der hoehe der steinspornbruecke kann man sich um 10 uhr , 13 , 14

und 15 uhr einen ueberblick verschaffen , welche moeglichkeiten auf

dem gebiet des Wassersportes bestehen , schliesslich ladet die

stadt wien zwischen 10 und 17 uhr zu einer besichtigung des staefri

hallenbades ein , wo ausserdem in der zeit von 15 bis 17 uhr Spitzen¬

sportler im schwimmen eine demonstration ihres koennens geben wer¬

den . regelmaessige autobusverbindungen koennen vom rathaus weg

kostenlos benuetzt werden , ( hof )

0944
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kommunal ;

neue garnituren fuer die badner bahn

8 wien , 18 . 9 * ( rk ) auf der badner bahn verkehren neben den
traditionellen garnituren nun auch neue , moderne zuege . die ersten
vier neuen triebwagen der » » reihe 100 » » wurden dienstag von stadtrat
heinz n i t t e l offiziell in den dienst gestellt , die direktion
der wiener Lokalbahnen plant , in den naechsten Jahren insgesamt
13 wagen der neuen Serie anzuschaffen .

die traditionelle farbgebung der Waggons der badner bahn in
blau - creme wurde bei den neuen zweirichtungs - wagen beibehalten ,
der achtachsige gelenktriebwagen bietet 194 fahrgaesten platz
( 64 sitz -* , 130 stehplaetze ) . die hoechstgeschwindigkeit Pe¬
tra eg t 80 stundenkilometer . bei der gestaltung des innenraums wurde
grosser wert auf komfort fuer die fahrgaeste gelegt , die sitze sind
gepolstert , zwischen den sitzen sind kleine tischchen angeordnet .

die wiener Lokalbahnen , die auf der dreissig kilometer langen
strecke zwischen Wien , oper und baden , josefsplatz jaehrlich mehr
als vier millionen fahrgaeste befoerdern , erwarten sich durch die
neuen garnituren eine weitere attraktivierung ihres verkehrsange -
bctes und eine Zunahme der fahrgastfrequenz . ( ger )
1133
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k o m m u n a l :

gratz in präg

9 Wien , 18 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z ist mit

magistratsdirektor dr . josef bandion zu einem offizietten

besuch nach präg abgereist , er folgt damit einer einladung des

primator ( buergermeister ) von präg ddr . zdenek z u s k a . die

hauptthemen des gespraechs - und besichtigungsprogramms sind gene¬
relle Stadtplanung , u - bahn , altstadterhaltung und krankenhausbau .

( sti )
1300
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Wirtschaft :

strukturverbesseruncsaktion : foerderungsrahmen auf

3 milliarden aufgestockt

10 Wien , 18 . 9 « ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer finanzen und

Wirtschaftspolitik genehmigte dienstag eine aufstockung des foer -
derungsrahmens der wiener strukturverbesserungsaktion von bisher

2 . 050 milticnen um weitere 950 millionen auf 3 milliarden . seit 1976

wurden im rahmen dieser aktion hundert wiener betriebe mit einem

einmaligen , nicht rueckzahIbaren Zuschuss im gesamtausmass von 127
millionen gefoerdert . dadurch wurden Investitionen von rund 1,9
milliarden initiiert , die gute Inanspruchnahme dieser aktion durch

die wiener klein - und mitteibetriebe machte die aufstockung des

foerderungsrahmens notwendig , ( sei )
1303
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k c m m u n a t :

neue sehneiibahnverbindung zwischen franz - josefs - bahnhof

und kahlenberger dort

11 wien , 18,9 * ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer finanzen

und Wirtschaftspolitik genehmigte dienstag ein uebereinkommen der

Staat Wien mit den oesterreichischen bundesbahnen , das den

ausbau der strecke franz - josefs - bahnhof zum kahlenberger dort

zu einer Schnellbahn vorsieht , von den dafuer notwendigen In¬

vestitionen in der hoehe von 112 millionen uebernimmt die Stadt

wien 22,5 millionen . der ausbau bis zum kahlenberger dort ist

teil einer neuen schnellbahnlinie bis nach tulln , die im sommer

1984 in betrieb gehen sott , ( sei )
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bereits am 18 . September ueber fernschr eiber ausgesenaet

Kommunal :

oevp - antrag auf pressetoerderung abgelehnt
Wien gibt bereits 9 * 3 miltionen aus

13 Wien , 18 . 9 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer finanzen

und Wirtschaftspolitik lehnte dienstag mit den stimmen der spoe
einen antrag der oevp auf Schaffung einer eigenen wiener presse -

toerderung ab . die foerderung sollte nach ansicht der oevp durch
eine nach eben hin limitierte refundierung der anzeigenabgabe

erfoIgen .
in dem bericht des Magistrats zum oevp - antrag wurde ei—

kiaert , dass die anzeigenabgabe derzeit jaehrliche einnahmen von

210 miltionen bringt , ein wegfatt dieser einnahmen ist aus

oudgetaerer sicht nicht vertretbar , die pressetoerderung des bundes

schuettet allein in Wien jaehrtich 32 millicnen aus « darueber hinaus

gibt es indirekte massnahmen der stadt Wien wie einschaltungen in

Zeitungen , durch die jaehrtich 9,8 miltionen an die Zeitungen
f Hessen .

finanzstadtrat m a y r forderte die oevp auf , genau zu be¬
ziffern wie hoch der steuerentfall durch die foerderung sein soll
und vorschtaege zu machen , wie dieser einnahmenentfall wettgemacht
werden koennte . gr . f u e r s t ( oevp ) erktaerte , es bestehe
die gefahr , dass zeitungsvertage aus Wien abwandern , da in den um¬

landgemeinden keine anzeigenabgabe eingeheben wird , dazu stellte
finanzstadtrat mayr fest , dass die wnzeigenabgabe eine gemeinde -

abgabe ist . die gemeinden , die bei finanzausgteichsverhand -

/
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sectemfcer 1979

LijTV ' en Berechtigt ueber ihre finanzlage klagen , sollten , um

glaub,uerdig zu sein , auch ihre eigenen moeglichkeiten ausschoep en

wenn die wiener umlandcemeinden dies nicht tun , we “
_

S ®

wirtschaftlich konkurrenzieren wollen , muesste man diese tatsache

oei den naechsten finanzausgleichsverhandlungen zur spräche

bringen , ( sei )

1
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sep tember 1929

k c m rr l n a l :

» » tag der offenen tuer * '

pruefen sie ihren biorhythmus ( rufz . )

2 Wien , 19 . 9 . ( rk ) ohne Computer koennte eine moderne Verwal¬

tung heute ihre vieltaeltigen aufgab en nicht mehr rasch und zuver -

laessig erledigen : sehr anschaulich zeigt am » » tag der offenen tuer *

das referat fuer automatische datenverarbeitung der magistratsdirek -

ticn einige anwendungsmoeglichkeiten des Computers , unter anderem

in gesundheitswesen .
in gesundheitswesen wird zum beispiel die elekironische daten -

verarbeitung fuer ein umfassendes bettenbelegungssystern eingesetzt :

damit kann kranken , die in ein spital muessen , rasch ein freies bett

vermittelt werden , wie dieses System f unkt ioniert , wird am tag

der offenen tuer ’ ’ zu sehen sein , der Computer wird aber auch zur

Perechnung des biorhythmus angewandt .

unter oiorhythmus versteht man den in regelmaessigew abstand

erfolgenden auf - und abbau der zellen des menschlichen koerpers .

den biorhythmus zu kennen , ist wichtig vor schweren Operationen oder

vor wettkaempfen im Hochleistungssport etc . besucher der aussteltung

im rathaus werden die mceqlichkeit haben , ihren biorhythmus vom

Computer berechnen zu lassen , ( smo )

0847
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m j n a l :

neuestes roLttreppenmodell beim » » tag der offenen tuer » »

3 A. ien , 13 . 9 . ( rk ) anlaesstich einer betrieosbesichtigung bei

aer firrna wertheim wurde dienstag vormittag wohnen - stadtrat Johann

h a t z l eine ’ » rr. ini - rclttrepoe » * uebergeben . das modelt - sczu -

sa gen der letzte schrei auf dem geoiet der ro11treppentechnik

wird kommenden samstag , dem » » tag der offenen tuen » » im wiener

rathaus zu besichtigen sein .

die stadt wien ist einer der groessten auftraggeber der firrna

werthein . es wurden , wie hatzi der ” rathaus - korrespondenz - * mit -

teilte , in den letzten Jahren rolltneppen und aufzuege im Ge¬

samtwert von mehr als 150 millionen Schilling in auftrag gegeben ,

durch die massnahmen der stadt wien - derzeit sind weitere 600

antraege aer bezirke zum nachtraeglichen einbau vcn aufzuecen ein¬

gereicht - wurden der aufzugsfirma immer wieder neue impul se ge -

aeoen und oamit ein beitrag zur arbeitsplatzsicnerung zahlreicher

arbeitrehmer geleistet , ( kaj

0848
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Lokal

einsied Leroad mit neuer sauna

u Wien , 19 . 9 . ( rk ) eine weitere staedtische sauna gibt es ab

kommender woche in wien : im volksbad am einsiedterptatz 18 in

mariareten steht ab mittwoch , den 26 . September , 13 uhr , eine

moderne saunaanlage zur verfuegung . besichtigt werden kann dieses

saunabad aoer bereits am tag der offenen tuer , samstag , den 2z .

September , zwischen 10 und 17 uhr ,

die sauna im einsiedlerbad , die um 10 millionen Schilling

richtet wurde , bietet ihren besuchern unter anderem zwei sauna -

kammern 56 umkLeidemoeglichkeiten sowie einen ruheraum mit

Solarium , ebenfalls zur sauna gehoeren ein kaltwasserbecken , ein

frischlufthof mit einem kleinen , beheizten Schwimmbecken und ein

modernes bufte r
- , „ , ._

geoeffnet ist die neue sauna im einsiedlerbad ab 26 . septem ,

13 uhr . die genauen betrlebszeiten :

dienstag von 13 bis 18 uhr herrensauna

dienstag von 18 bis 21 . 30 uhr gemischte sauna

mittwoch von 13 bis 21 . 30 uhr damensauna

donnerstag von 9 bis 21 . 30 uhr herrensauna

freitag von 9 bis 15 ahr damensauna

freitag von 15 bis 21 . 30 uhr gemischte sauna

samstag von 8 bis 14 uhr herrensauna

samstag von 14 bis 20 uhr famlliensauna ( eintritt fuer gemisc
'

paare beziehungsweise fuer weibliche saunagaeste ) . ( hs )

0851
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Lokal :

napoleon - museum in aspern

5 wi an , 19 . 9 . ( rk ) Wiens lokalhistorische Schausammlungen haben

seit kurzem Zuwachs erhalten , im 22 . bezirk , asperner heldenplatz 9

wurde unter dem titel » » aspern 1809 * * ein sondermuseum eroeffnet ,
das ausschliesslich den kriegerischen auseinandersetZungen der

oesterreichischen armee unter erzherzog karl mit den truppen des

franzoesischen kaisers napoleon am 21 . und 22 . mai 1809 in und um

aspern gewidmet ist . gezeigt werden zum teil Leihgaben aus oeffent -

Lichen und privaten Sammlungen sowie eine grosse zahl von fund -

cegenstaenden aus der Umgebung asperns . neben waffen der beiden

armeen - wie etwa pistolen , saebeln , granaten , gewehr - und kanonen -

kugeln sowie gewehren und gewehrschlossresten - gibt es auch aufge¬

fundene ausruestungsgegenstaende , wie zum beispiel uniformreste ,
feldflaschen , steigbuegel und uniformknoepfe zu sehen , ergaenzt

werden diese cegenstaende noch durch zahlreiche bilder , plaene und

zeitgencessische darstelLungen , untergebracht ist die schausammlung

in der ehemaligen sebastianskapelle im frueheren asperner friedhof ,

die gleichfalls vollkommen restauriert und revitalisiert wurde .

aas museum - museumsLeiter ist dr . georg englebert das mit

sehr viel pr ivatinitiative zusammengestelLt und gestaltet wurde ,

ist jeweils sonntag von 9 . 30 bis 12 uhr geoeffnet . ( zi )
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kommunal ?

f toetzersteig : offener briet nittels an prof . fuchs

6 Wien , 19 « 9 . ( rk ) stacitrat heinz n i t t e l richtete heute ,
mittwoch , folgendes schreiben an Professor ernst fuchs :

5 * sehr geehrter herr Professor ( rufz )

der presse entnehme ich , dass sie , sehr geehrter herr Professor ,
die absicht haben , in einem offenen briet gegen den geplanten bau
der floetzersteig - bunbesstrasse Stellung zu nehmen und sich dabei
den aryumenten der buergerinitiative , die sich gegen dieses
Projekt gebildet hat , anzuschHessen , die aktive beteitigung und
nitwirkung von kuenstlern an der gestaltung der staedtischen umweit
ist zweifellos sinnvoll und notwendig , die bewaeltigung der viel -

faeltigen umweltprob lerne unserer Zivilisation erfordert das
engagement kreativer menschen , auch jenseits von konformismus und
ueberkommenen konventionen . gerade von bildenden kuenstlern
koennen hier sicher wesentliche impulse ausgehen .

ich bringe ihnen , sehr geehrter herr Professor , als kuenstler
meine groesste wer t schaetzung entgegen , ihre auffassung ueber das
konkrete Problem * * f loetzersteig * * kann ich allerdings nicht teilen ,
umso weniger , als ich ueberzeugt bin , dass sie in diesem Zusammenhang
falsch informiert worden sind , ich darf deshalb die gelegenheit be -
nuetzen , ihnen eine kurze sachliche darstellung dieses wichtigen
strassenbauVorhabens sowie der ueberlegungen , die zur ausarbeitung
des konkreten Projekts gefuehrt haben , zu geben :

die verkehrsstrategische läge im westen Wiens ist aufgrund
der topographisehen gegebenheiten insgesamt unguenstig . es gibt der¬
zeit praktisch nur eine einzige leistungsfaehige westein - be¬

ziehungsweise - ausfahrt , naemlich das wientat , 20 . 000 autos in jeder

richtung fahren pro tag durch diesen strassenzug , jeder unfalt in

diesem bereich birgt derzeit die gefahr eines verkehrsinfark tes fuer

den gesamten westen Wiens in sich , dies ist ein grund ,
warum eine zweite leistungsfaehige Verbindung zur westautobahn not¬

wend io ist
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zur ^ f toetzersteig setost : die b 223 ist eine bundesstrasse . ihr

au so au als autobahn war und ist nicht geplant , der floetzersteig

ist vielmehr ein traditioneller Verkehrsweg , oer bereits vor

einigen lahren bis zur tinterStrasse ausgebaut worden ist . die

verkehrsverbingung , die durch die realisierung der geplanten bundes -

Strasse b 223 verbessert werden soll , gibt es ja schon jetzt : allein

in den drei stunden von 6 bis 9 uhr frueh fahren derzeit taeglich

mehr als zweitausend fahrzeuge am fLoetzersteig von der tinterstrasse

kommend , diese autcs sickern aus verschiedenen Strassen mitten

durch wohn - und Siedlungsgebiete zum bereits ausgebauten teil des

ftoetzerSteiges , das hohe verkehrsauf kommen in diesen dafuer ueber -

haupt nicht geeigneten Strassen bedeutet nicht nur eine grosse

Umweltbelastung fuer die anrainer , diese Strassen sind auch

verkehrstechnisch und - Organisatorisch nicht fuer ein derart starkes

verkehr sauf kommen geeignet , die folge davon ist eine ausoerordentlieh

hohe unfattquote in diesem gebiet , so ereigneten sich in den letzten

drei jahren allein in der linzer strasse 117 unfaelte .

der ausbau der b 223 wird eine entscheidende Verbesserung der

verkehrsverhaet tt ^ sse im westen Wiens bringen und die enttastung

grosser Wohngebiet * yon durchzugsverkehr bewirken .

eingehende unfprtsuchungen waren durchgefuehrt , zahlreiche

Varianten geprueft worden , so wurde auch untersucht , ob das neue

strassenstueck in tief tage , also in einem tunnel , gebaut

werden koennte . diese moegLJchkeit musste aber , abgesehen von

den enormen kosten , aus topographischen gruenden ausgeschieden

werden , eine trassierung im bestehenden strassenniveau wuerde , vor

altem weoen oer kreuzungen und des dadurch bedingten haeufigen an —

haltens und anfahrens der fahrzeuge , eine vermehrte Umweltbelastung

mit sich Dringen , deshalb ist nunmehr beabsichtigt , eine 1,4 Kilo¬

meter langes teilstueck der rund 2,5 kilometer langen neuen Strassen -

Verbindung in hochlage zu fuehren . vom bereich waidhausenstrasse -

tinterstrasse an wird zunaechst die gegenwaertige strassenfuehrung

verbreitert , im anschtuss daran ueberquert die b 223 in hochlage

schraeg die linzer strasse ( mit auf - und abfahrten bei der berg -

mitlergasse ) und fuehrt weiter ueber westbahn und wienftuss zur

bur . oesstrasse 1 ( autebahnzubringer ) . ' ' '
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dort wc die Strasse in der naehe von Wohngebieten verlaeuft ,

sinü umfassende Laermschutzmassnahmen vorgesehen , die strasse wird

von vornherein aufgrund neuester technischer erkenntnisse so geplant

und gebaut , dass die umweitbelaestigungen auf ein minimum reduziert

werden .
dies sind , kurz zusammengefasst , die vorgesehenen massnahmen

in Zusammenhang mit dem ausbau der f Loetzersteig - bundesstrasse . es

ist bedauerlich , dass die gegner dieses Projekts aus einer durchaus

öegruessenswerten und sinnvollen diskussion um ein geplantes

oauvorhaben zum teil eine unsachliche Polemik gemacht haben , ver -

aaechtigungen wie etwa die , dass in angrenzenden strasse baum -

faellunoen vorgenommen werden sotten , sind frei erfunden * ebenso

steht die sperre des huetteLdorfer bades in keinerlei Zusammenhang

mit dem bau der floetzersteig - bundesstrasse , sondern entspricht dem

bereits vor Jahren festgelegten wiener baederkcnzept 0

die vorgesehene buendelung des vekehrs wird kein zusaetzLiches

verkehr sauf kommen bingen , sondern im gegenteil zu einer ent -

lastung grosser Wohngebiete beitragen .

gestatten sie mir noch eine grundsaetzliehe bemerkung

zur verkehrspolitik : es ist modern geworden , das auto in frage zu

steilen , vor allem oei jenen menschen , die es mit grosser selbst -

verstaendlichkeit benuetzen . mit einer - ohnehin nur in den

seltensten faetlen auch auf das eigene vehikel bezogenen - Ver¬

teufelung des autos ist jedoch gar nichts gewonnen , hundertausende

arbeitende menschen besitzen heute ein auto , haben dadurch ein

heeheres mass an mobilitaet , mehr freizeit und letzlich auch mehr

freiheit gewonnen , die motorisierung hat aber natuerlich auch grosse

Probleme mit sich gebracht , die ganz besonders in einer gresstadt

spuerbar werden , aufgabe der verkehrspolitik ist es , einen sinn¬

vollen einsatz des technischen Hilfsmittels auto zu ermoegliehen ,

sinnvoll : das heisst , nicht unbeschraenkt . Wohngegenden , erhclungs -

cebiete , geschaeftszentren muessen vom durchzugsverkehr soweit wie

moeqlieh entlastet werden , gerade aus diesem grund aber ist es

notwendig , neben dem ausbau der oeffent liehen Verkehrsmittel

leistungsfaehice und umweltfreunoliehe Strassen fuer den individual -

•>/ »
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verkehr zur verfuegung zu stellen : keine Stadtautobahnen , die

ganze bezirke und Stadtteile voneinander trennen , sondern strassen -

zuece , die den berufs - , wirtschafts - und freizeitverkehr , der

nicht von oeffent liehen verkehrsmitteln bewaeltigt werden kann ,
aufnehmen und dadurch zur Verringerung des verkehr saufkommens in

den Wohngebieten beitragen «,

ich darf abschliessend feststellen , dass ich fuer einen per -

soenlichen meinungsaustausch in dieser angelegenheit selbstver -

staendlich jederzeit zur verfuegung stehe .

mit dem ausdruck vor zueglicher hochachtung

heinz nittel

( ger )

0959
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t u n a L I

august 1979 : wiener arbeitslosenrate ueber dem bundesdurchschrritt

7 W ien 19 . 9 . ( rk ) die wiener arbei ts Losenrate Lag ir , august

mit 1,3 prozent ueber dem oundesdurchschnitt von 1,2 prozent . damit

hat sich die Situation gegenueber dem vorjahr verschlechtert : im

aucust 1978 war wien mit einer arbeltslosenrate von 1,2 prozent

unter dem bundesdurchschnitt von 1,3 prozent .

im august 1979 hatte nur ein bundesland , kaernten , mit 1,6

Prozent eine hoehere arbeltslosenrate und die Steiermark verzeichnete

mit 1 . 3 prozent den (gleichen wert , alle anderen bunceslaender

schnitten besser aLs wien ab .

wie finanzstaatrat hans m a y r der ’ * rathaus - korrespon -

dpnz * ’ erk Laerte , wird sich die Situation im Jahresdurchschnitt

1979 gesehen besser darstellen , im rathaus rechnet man fuer 1979

mit einer wiener arbeltslosenrate von 1,5 Prozent gegenueber

2 prozent im bundesdurchschnitt . damit wird die wiener arbeits -

losenrate wahrscheinlich ein viertel unter dem oesterreichischen

wert liegen , gegenueber den ergebnissen der Vorjahre , in denen wien

immer rund um ein drittel unter dem oesterreichischen wert lag ,

eroibt sich fuer heuer jedoch eine gewissen verschlechterung .

wien oraucnt neue arbeitspLaetza —

keine verLagerung von arfceitspLaetzen aus wien

die bemuehungen des bundes und der gemeinde , wie im fall des

general motor - werkes , fuer wien neue arbeitsplaetze zu schaffen ,

waren richtig , da man nicht aowarten konnte , bis sich die leicht

neoative tendenz am wiener arbeixsmarkt zu einem echten problem

entwickelt , ausserdem muss in wien altes getan werden , um den

industrieLLen bereich zu staerken .
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aeruechte , die von einer Schliessung des werkes strebersacrf

der vereinigten edeIstanIwerke sprechen , rufen daher in der wiener

stactverwaltung echte besorgnis hervor , dadurch gingen ^ 50

industrielle arbeitspLaetze in Wien verloren , was hat es fuer

einen sinn , in wien mit hohen kosten neue arbeitsplaetze zu

schaffen , wenn man andererseits eine florierende Produktion aus

wien in ein anderes bundesland verlegt und dort die gleiche Pro¬

duktion mit weiteren hohen kosten aufbauen muss , erklaerte mayr

abschliessend , ( sei )

1001
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kommunal :

Planung aes dcnauöereichs erfolgreich aogeschLossen

8 Wien , 19 . 9 . ( rk ) » » die Umsetzung des von der jury - bestehend

aus unabhaengicen fachleuten - beschlossenen leitprcjekts donau¬

bereich wien in koordinierte und durchfuehrbare Planungen ist in

vollem umfang gelungen , das war deshalb moeglich , weil im wege von

beirat und koordinationsstelLe eine weitgehende mitsprache der

interessierten bevoelkerungsgruppen , der bezirke und der im gemeinde¬

rat vertretenen politischen Parteien erzielt werden konnte, ” pla -

nunasstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r erklaerte dies

mittwcch im pressegespraech des buergermeisters aus anlass der ab -

schLussitzung des beirats donaubereich Wien .

vor allem verdient die tatsache erwaehnung , dass es bei der

bewaelticung des jahrhundertprojekts » » totaler hochwasserschutz fuer

wien » » einschliesslich des » » nebenergebnisses » » erholungsaebiet

dcnauinsel und neue donau trotz gleichzeitigen ablaufs von Planung

und ausfuehrung zu keinen kollisionen gekommen ist - ein ergebnis

der bauzeit - , kosten und ab laufp laene . die gewaehlte vorgangsweise

ist modellfall einer integralen Planung mit umfassender information

und weitgehender mitsprache der interessierten bevoelkerungskreise .

aie gemeinderaetLiehe Stadtplanungskommission empfahl im juni

1977 , nachdem die jury donaubereich ihre taetigkeit beendet hatte ,

die Schaffung einer organisation , die die realisierung des leit -

prejekts donaubereich wien begleiten sollte :

- beirat donaubereich Wien

- kocrainationsstelle donaubereich wien

der beirat ist am 18 . septemoer zu seiner letzten Sitzung zu -

sammencetreten . er hatte die aufgabe , die Stadtverwaltung bei der

Planung der gestaltuncsmassnahmen und einrichtungen in dem vom leit -

projekt donauoereich erfassten gebiet zu beraten , er musste dabei

bedacht nehmen auf

- die vergaben , die sich aus dem - teilweise in ausfuehrung befindli -

- hochwasserschutzprojekt stellten ♦/ '
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- aie ergebnisse des staedtebaullchen Wettbewerbs ” donaubereich

wien ” ( teitpro jekt ) und des ” pro jektwettbewerbs reichsbruecke ” ,

- die beabsichtigten bzw . in angriff genommenen brueckenbauten

- die ver laengerung der u 1 nach kagran

- eie errichtung der a 22 - donauuferautobahn

- die Zielsetzungen im hinblick auf den Stadtentwicklungsplan

- die Zielsetzungen in bezug auf die Verkehrskonzeption *

dem beirat donaubereich Wien gehoerten unter dem vorsitz
von planungsstadtrat univ . - prof . dr * rudolf w u r z e r mitglieder
des stadtsenats , gemeinaeraete , die bezirksvorsteher der an der donau
liegenden bezirke , Vertreter des bundes und des landes niederoester -
reich , der arbeiterkammer und der kammer der gewerblichen Wirt¬
schaft , interessensvertreter , die planungsteams , die mit dem donau¬
bereich befassten dienststet len und die beiden Konsulenten prof .
dr . sc . techn . arch . dipl . - ing . eth jakob m a u r e r bzw . arch .
mag . arch . heinz lemberger an . dadurch war sichergestetLt ,
dass anforderungen , vorstetLungen und Interessen im donaubereich
bereits fruehzeitig formuliert und abgestimmt in den planungsprozess
einf Hessen konnten .

buergermeister Leopold g r a t z hatte im rahmen der ge -

schaeftsgruppe Stadtplanung eine koordinationsstel -
l e eingesetzt , die die fortsetzung der arbeit von jury , projekt -
teitstelte und verwaltungsdienststellen bis zum abschluss der Planun¬
gen gewaehrleisten sollte , dazu gehoerten :
- gemeinsame erarbeitung von bauzeit - , kosten - und ab laufplaenen
- Information und abstimmung innerhalb der geschaeftsgruppen des

magistrats
- rasche und unbuerokratische bearbeitung der uebergreifenden Pro¬

bleme ( z . b . konkrete sofortmassnahmen , wie Schaffung von einrich -

tungen zur besseren erreichbarkeit und benuetzbarkeit der donau -

inset samt foIgeeinrichtungen , sicherheitseinrichtungen , staendige

Untersuchung der wasserqualitaet durch gesundheitsamt sowie Ver¬
suchs - und forschungsanstatt der stadt Wien )

- administrative aufgaben fuer den beirat
- ueberpruefung der wuensche und anregungen des beirats auf ihre

verwirklichung .
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koordinationsstelle und fceirat stellten ein neues er -

oanisat ionsmodelt dar , das ohne aenderung der wiener

Stadtverfassung sofort wirksam werden konnte und direkt den fcuerger -

neister verantwortlich war . die koordinationsstelle bot eine guen -

s ^ i : e und erfolgreiche Voraussetzung dafuer , die vieltaettigen auf -

caben im donaucereich rasch und flexibet zu bewaeltigen . ohne die

bestehende Verwaltungsstruktur zu aendern , wurde ein gemeinsames Vor¬

gehen der einzelnen staedtischen dienststet len gewaehrlei stet . diese

neue und bis dahin noch nicht erprobte organisationsfcm hat weit

ueber die grenzen cesterreichs hinaus Interesse und anerkennung ge -

funden .

aie koordinationsstelle donaubereich Wien hat ein detailliertes

nut zungskonzept ausgearbeitet , es sieht unter anderem

vor :
- drei seceihaefen
- rüder - und regattastrecken
- einen zeit Lagerplatz aer offenen tuer

- ein spor tzentrurn im oereich floridsdorf

- einen mctcrocothafen stromabwaerts des wehrs 2

- ein spertzentrum und sportptaetze der offenen tuer

- infrastrukturelle einrichtungen ( parkplaetze , radverleih usw . )

grundsaetzlich gilt , dass die donauinsel im nord - und suedteil

der gesamten bevoelkerung uneingeschraenkt , im mittelteil weitest -

oehena zur verfuegung stehen soll , der mittelteil soll durch ent¬

sprechende einrichtungen ” staedtisch gepraegt ” werden , gleichzeitig

sollen damit Impulse fuer gewerbliche nutzungen , wie gastronomische

einrientungen , bootsverleih und freizeiteinrichtungen , geschaffen

werden .
arr rechten donauufer ist von entscheidender bedeutung , dass die

derzeit noch bestehenden barrierewirkungen des handelskais und der

donauuferautebahn ueberwunden werden soll , der bereich zwischen

donauuferautofcahn und Strom soll optimal genutzt werden .

auf bau end auf dem nutzungskonzept wurde durch die koordinations -

stelle donaubereich wien im einvernehmen mit der zustaendigen maqi -

stratsao teilung und architekt lemterger ein erster entwurf zum

enwidmungsp l a n fuer den engeren donaube -



19 . seotember 1979 » » rathaus - korrespondenz * » blatt 23 ^ 1

reich ausgearbeitet . im einzelnen wurde eine grösstlaechige Widmung

» » Schutzgebiet - wald - und wiesenguertet * * ( nord - und suedteil ,

wassergewinnungsgebiete und » » toter grund * » ) und die Widmung » » er¬

be lunesgebiet * * fuer den zentralen bereich vorgeschlagen , fuer

nutzuncsschwerpunkte , wie sporteinrichtungen , hafenanlagen usw . sind

die entsprechenden spezifizierungen vorgesehen , durch besondere be -

stimmungen soll in einzelnen markanten bereichen ( reichsbruecke , vor

Land kaisermuehlen ) der planungsspielraum fuer zukuenftige , heute

noch nicht erfassbare entwicklungen freigehalten werden , ( and )

( forts . mcegl )

1138
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kommunal :

donauber eich : jeder konnte Stellung nehmen ( 4 )

11 wien , 19 . 9 . ( rk ) 'welche Vorstellung sie von einem optimalen
* 1 er ho lungsgebi et neue donau * ’ haben , sollten die besucher der aus -

stellung ’ » Wien an die dcnau - planung und gestaltung des donaube -

reichs ’ ’ im messepalast bekanntgeben , damit sollte erreicht werden ,

aass dieses bedeutende erholungs - und f reizeitparadies mitten in

der stact den wuenschen breitester oevoelkerungskreise entspricht .

aie bevcelkerung hatte somit erstmaLs die moegLichkeit , aktiv

auf die planungsueberLegungen , und zwar vor der politischen

beschlu ssf assunq , einzuwirken - der beirat dcnaubereich wien hat

sich mit den einzelnen Stellungnahmen auseinandergesetzt .

im rahmen von sofortmassnahmen wurden bereits einige vor -

schlaege verwirk lieht , erklaerte dazu planungsstadtrat univ . -

pref . dr . rudolf w u r z e r mittwoch im pressegespraech des

buergermeisters . bis anfang September haben fast 6 . 000 besucher die

aussteltunc gesehen , sie gaben 742 frageboegen ab , das ist ein

anteil von 14 prezent . der ueberwiegende teil der besucher kam aus

wien , etwa fuenf Prozent kamen aus den uebrigen bundeslaendern .
auch einige auslaendische interessenten studierten die exponate *

15 prozent der besucher gaben an , alle bereits fertiggestellten

bauabsehnit te der donauinsel und der neuen donau besucht zu haben ,
nur jedem fuenften war dieser bereich noch unbekannt , an der

spitze der bekanntheit liegt der abschnitt stromabwaerts der stein -

spornbruacke - 49 Prozent der ausstellungsbesucher kannten ihn .

erwartungsgemaess lag das groesste interesse an der ausstellung bei

jenen wienern , die in der naeheren Umgebung der donau wohnen .

von den besuchern , die insgesamt 742 frageboegen abgaben ,

wurden 173 anregungen deponiert , das sind 24 prozent .

die auswertung ergab im einzelnen ( gerundet )

o mit der ufergestaLtung befassten sich 14 prozent ( flachere ufer ,

sanftere ufergestaltunc usw . )
c einen gewissen mangel an baeumen , zu starke eingriffe in die

natur und zu wenig ruecksicht auf vorhandene bewachsung kriti¬

sierten insgesamt 11,5 Prozent
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o mehr nebenan lagen * wie wc , trinkwasser , forderten 10 prozent
- fuer eine besser zugaenglichkeit fuer fussgaenger mit hilfe von

fussgaengerbruecken traten knapp 10 Prozent ein
- gleich viele urgierten die Schaffung zusaetzlicher parkplaetze

sowie park - and - ride - anlagen bei u - und s - bahn - stationen
- die erhatturg und den ausbau der spiel - und sporteinrichtungen

auf der donauinsel sowie mehr ruecksichtnahme auf die beduerf -
nisse der kinder wurde in rund 10 prozent der antworten verlangt .

- die erschliessung mit oeffent liehen Verkehrsmitteln sollte ver¬
bessert werden , lautete es bei 7,5 prozent der antworten

- mehr und breitere gruenbruecken sollte es nach meinung eines
gleich grossen anteils geben

- dass Kein pkw auf der donauinsel zugelassen sein sollen , moechten
3,3 prozent , waehrend 1,7 prozent darueber klagten , dass immer
wieder autofahrer widerrechtlich ueber die steinspornbruecke zur
donauinsel fahren

- eine bessere zugaenglichkeit zum wasser erscheint erstrebenswert ,
lautete im durchschritt jede 25 . antwort

- mehr tische , baenke und liegewiesen wuenschen 3 Prozent
- der taufortschritt auf der 21 km langen donauinsel ist zu lang¬

sam , war ebenfalls 3 Prozent der antworten zu entnehmen
- einerseits bessere pflege der parkplaetze , rasen usw . , anderer¬

seits die aufsteltung von hinweistafein ueber die reinhaltung des
badecebietes wollten knapp 3 prozent

- fuer hunde sollten regelungen vorhanden sein , lautete die
rneinung bei einem prozent der antworten .

die ausaroeitung der fragen aus den fragebogen erfolgte noch
differenzierter und gibt eine wertvolle grundlage fuer sofort -
massnahmen und planungsalternativen .

deshalb kann festgestellt werden :
o das projekt der neuen donau und donauinsel wird grundsaetzlich

gut geheissen , die anregungen zur noch besseren ausstattung und
ausgestaltung als erholunesraum sind zum grossen teil vorgesehen
bzw . bereits durchgefuehrt , aber noch nicht voll wirksam ( z . b .
baumbewuchs ) . der eindruck ist offensichtlich durch das erlebnis
des unmittelbaren abschnittes im bereich der steinspornbruecke
gepraect ( steile ufer - geradlinigkeit - kuenftige regattastrek -
ke ) .
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o die vorschlaege zur besseren erreichbarkeit des linken ufers
( gruenoruecken , fussgeherbruecken ) und fussgeherbruecken ueber
die neue donau bestaetigen , dass die planungsueberLegungen und
das engagement der Stadtverwaltung richtig waren ,

o die bevoelkerung wuenscht ausdrueck lieh eine groesstmoeglieh
oeffentliehe benutzbarkeit des linken ufers der insei und der
neuen denau unter besonderer beruecksichtigung von Sport - und
spielplaetzen der offenen tuer , einrichtungen fuer kinder sollen
vermehrt angeboten werden .

c die einwaende und vorschlaege der bevoelkerung wurden im ein -
vernehmen mit den betroffenen dienststellen eingehend geprueft
und sind - soweit diese vorschlaege nicht bereits in die generel¬
len Planungen genommen werden waren - numehr im * » nutzungskon -
zspt ” beruecksichtigt worden .

somit hat sich dieser erste grossversuch , die bevoelkerung in
wichtigen planungsfragen vor einer politischen entscheidung zu
informieren und um Stellungnahme zu ersuchen , als wichtiges und
aeusserst erfoLgreiches instrument einer ♦ » offenen Stadtplanung » *
erwiesen , schloss wurzer .

planungsstadtrat w u r z e r berichtete ueber die
Schlussempfehlung , die der beirat dcnaubereich wien beschlossen
hat . sie lautet :

* » die materiellen ergebnisse der beratungen des beirates
sollen die Grundlage der weiteren vorgangsweise fuer die gestaltung
des cionaubereiches sein , der beirat sah es als seine aufgabe an ,
oei der Umsetzung des leitprojektes fuer den absoluten hochwasser -
schutz in die ausfuehrungsplanung die staedtebauliehen moeglich -
keiten der Schaffung der neuen donau voll auszunuetzen . es wird
nun angelecenheit der Stadt Wien sein , in abstimmung mit dem bund
und dem Land niederoesterreich , die wirtschaftlich vertretbare
Umsetzung der planerischen vorstelLungen mit ruecksicht auf die
eingesetzten oeffentliehen mittel zu suchen und fertiggestellte
teilgebiete der bevoelkerung zugaenglich zu machen . * * ( and )
( Schluss )
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k ommunal :

schuelerclubs ab 6 . Oktober in betrieb

= + + + -f

12 '.vien , 19 . 9 . ( rk ) ab dem ersten samstag im Oktober , dem

6 . oktcoer , werden an voraussichtLieh 36 wiener Volksschulen mit

fuenf - tages - schuloetrieb die schuelerclubs zur betreuung von

kindern , deren eitern am samstag berufstaetig sind , den betrieb auf¬

nehmen * dies gab vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh -

s a n d n e r nittwoch im pressegespraech des buergermeisters

bekannt , derzeit werden an allen wiener Volksschulen mit fuenf - tages -

betrieb briete an die eitern verteilt , darin werden die eitern ueber

die Standorte dieser neuen schuelerclubs informiert , bis kommenden

dienstag , dem 25 . September , kann das kind in der schule , die es

besucht , fuer einen der geplanten schuelerclubs angemeldet werden ,

von der anzahl der anmeldungen wird die tatsaechliehe zahl der ein¬

zurichtenden clubs abhaengen .
wie die juaendstadtraetin weiter ausfuehrte , war der Start

der clubs urspruenglieh bereits mit beginn des Schuljahres beab¬

sichtigt . so wurden bereits zwei wochen nach dem bekanntwerden des

umf rageer gebnisses vom 29 . mal ueber einen erlass des Stadtschulrates

fuer Wien die Lehrer zur mitarbeit eingeladen , das echo unter der

Lehrerschaft war aber so gering - bis zum ende der sommerferien

haben sich nur 27 Lehrer bereit erklaert , in den schuelerclubs mit¬

zuarbeiten - dass das Landesjugendreferat Wien sich gezwungen sah ,
den Start zu verschieben , um mit hilfe anderer paedagogischer ein -

richtungen zusaetzliches betreuerpersonal auftreiben zu koennen .
mittlerweile ist es mit hilfe des Jugendamtes gelungen , mehr als

40 horterzieher fuer diese betreuertaetigkeit zu gewinnen , dessen

ungeachtet appellierte vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

sandner mittwcch noch einmal an die wiener lehrerschaft , sich ver -

staerkt fuer diese betreuertaetigkeit zur verfuegung zu stellen .

/
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schuLen , in denen schuelerclubs eingereichtet werden sotten :

1 , zedlitzgasse 9 14 ,
2 , darwingasse 14 15 ,
2 , vorgartenstrasse 191 15 ,
3 , kteistgasse 12/ ( roem . ) 1 16 ,
4 , phorusgasse 10 16 ,
5 , einsiedtergasse 7 17 ,
6 , Sonnenuhr gasse 3 18 ,
7 , stiftgasse 35 19 ,
8 , zeitgasse 7 20 ,
9 , citgegasse 12 20 ,
10 , aaa ehristen - gasse 9 21 ,
10 , georg withetm pabst - g . 2/1 21 ,
10 , Laircaeckergasse 17 11 °

11 , brehmstrasse 9 22 ,
11 , fiorian hedorfer - strasse 20 22 ,
1 " , muenichptatz 6 22 ,
12 , karl loewe - gasse 20 23 ,
12 , rethenburgstrasse 1 23 ,
( may )
1241

fetbigergasse 97

johnstrasse 40

ortnergasse 4

grubergasse 4

tiebhartsgasse 19 - 21

kindermanngasse 1

kLettenhofergasse 3

krottenbachstrasse 108

atterheitigenptatz 7

spietmanngasse l/ ( roem . ) 1

autokaderstrasse

dopschstrasse 25/ ( roem # ) 1

priessnitzgasse 1

georg bitgeri - strasse 13/ ( roem ) 2

Liebtgasse 4/ ( roern ) 1

schrebergasse 39

atzgersdorf , kirchenptatz 2/3

wohnpark att - ertaa
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Sperrfrist 20 . September

k u L t u r :

kainz - medaille verliehen

14 wien , 19 . 9 . ( rk ) die loset kainz - medaille der Stadt Wien

an :
hortense r a k y
fuer die darstellung der wassa sehelesnowa

in dem gleichnamigen stueck von maxim gorki

im volkstheater

joachim bissmeier

fuer die darstetlung des robert in dem stueck

1 * betrogen ’ * von harold pinter im akademie -

theater
rolf langenfass
fuer die buehnenausstattungen zu witold

gombrowicz * ^ Operette * * und zu kurt nachmanns
* » die graefin vom naschmarkt * ’ ( Operette /
volkstheater , graefin vom naschmarkt/theater
an der Wien )

die foerderungspreise wurden zuerkannt den nachwuchs -

kuenstlern :

Schauspieler in : gertrud roll

fuer die darsteltung der elisabeth in * ’ sisi

( rudoIfsliebe ) * * von knut boeser im Schau¬

spielhaus
karl m e n r a d

fuer die tiielrolle in • • ella » » von herbert

acnternbusch bei den * 9 komoedianten * * im

kuenstlerhaus

1979 wurde verliehen

Schauspielerin :

Schauspieler :

buehnenausstatter :

Schauspieler :
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regie :

buehnenausstat tung :

* » rathaus - korrespondenz * *

bernd p a l m a

fuer die Inszenierung des stueckes ’ ’ amerika ’ ’

von pavet kohout und ivan klima nach der er —

zaehtung von franz kafka im volkstheater

erwin p i p L i t s

fuer die buehnenausstattung von Jt bal

macaore ’ ’ im theater » » pupodrom * *

( red )

1309
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kommunal :

stadt Wien hilft dem tierschutzverein

15 wien , 19 . 9 . ( rk ) die Leistungen des wiener tierschutzvereins

im oeff entliehen Interesse werden von der stadt Wien durch einen

unterstuetzungsvertrag honoriert , der wiener stadtsenat beschloss
mittwoch auf antrag von stadtrat josef v e l e t a , den wiener

tierschutzverein jaehrlich mit 300 . 000 Schilling zu unterstuetzen .
der vertrag wird vorlaeufig auf die dauer von sechs jahren abge¬
schlossen . er wird dem wiener gemeinderat am kommenden montag zur
beschlussfassung vorliegen .

diese insgesamt 1,8 millionen Schilling erhaelt der tierschutz¬

verein als Zuschuss fuer den betrieb des tierschutzhauses und der

tierpension sowie fuer den tierrettungsdienst . wie stadtrat veleta

in diesem Zusammenhang mitteilte , liegt es der stadt Wien voellig
fern , die einrichtung des wiener tierschutzhauses in ihrem bestand

zu gefaehrden . bei den fuer die naechste zeit vorgesehenen bespre -

chungen handelt es sich vielmehr darum , die interessen des tier -

schutzes mit den interessen der anrainer in einklang zu bringen , es

cao und gibt naemlich sehr viele anrainerbeschwerden ueber das hunde -

gecelL im tierschutzhaus vor allem in den nachtstunden und an den

Wochenenden , frueher war die Umgebung des khleslplatzes nicht sehr

dicht verbaut , in den letzten jahren sind aber viele neubauten mit

insgesamt 2 . 500 Wohnungen errichtet worden , auf grund der beschwerden

hatte daher im fruehjahr dieses jahres die bezirksvertretung von

meidling einstimmig den antrag beschlossen , die stadt Wien moege
ueberLegungen fuer eine Verlegung des tierschutzhauses anstellen .
( pr )
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kommunal :

» » tag der offenen tuen * * : bauberatung im rathaus

1 wien , 20,9 * ( rk ) eine bauberatung koennen die besucher des

rathauses am tag der offenen tuer im gruenen saton in anspruch neh¬

men . mitarbeiter der baupolizei stehen zur verfuegung , um fragen von

haeustfcauern , aber auch der bewohner von miet - und eigentumswohnun -

gen zu beantworten .
wie hoch darf man im rahmen der bauklasse ( roem . ) 1 bauenr

welche Voraussetzungen sind nach dem wiener garagengesetz zu er -

fuellen ? wie muss mein haus in einem kleingarten aussehen , damit

es den gesetzlichen bestimmungen entspricht ? so etwa koennten die

fragen lauten , die bei der bauberatung am tag der offenen tuer er¬

wartet werden , die beamten erlaeutern gerne die bebauungsbestimmun -

gen , geben die gesetzlichen erfordernisse bei bauvorhaben bekannt ,
wissen ueber den baulichen ausnutzungsgrad von grundstuecken be -

scheid , kennen die einschlaegigen vorschriften , die vor allem dem

schütz der gesundheit dienen , wissen , welche bestimmungen es fuer die

konstruktion von tragenden bautellen gibt , erklaeren , welche rege -

lungen fuer ausfuehrung , benuetzung und erhaltung von bauwerken

bestehen und erklaeren seIbstverstaendlich auch die bestimmungen
ueber waerme- und Schallschutz von waenden und decken .

wer sich z . b . schon lange ueber fassadenschaeden an einem Wohn¬

haus aergert , kann sich ebenfalls mit den beamten der baupolizei ins

einvernehmen setzen , diese meldungen werden gesammelt , und innerhalb

weniger tage wird ein baupolizist die angelegenheit in augenschein
nehmen , um abhilfe zu veranlassen , die mitarbeiter der baupolizei

nehmen waehrend der dienststunden jederzeit beschwerden entgegen
und veranlassen einen behoerdlichen auftrag , wenn ein hausbesitzer
seiner gesetzlichen verpfliehtung nicht nachkommt .

etwas darf man bei der bauberatung am tag der offenen tuer

allerdings nicht erwarten : auskuenfte ueber einen bestimmten

akt ( die drei baupolizeiabteilungen bearbeiten jaehrlich mehr als

175 . 000 geschaeftsstuecke ) und die moeglichkeit , in einer bestimmten

Strasse ein bestimmtes bauwerk zu errichten : die Voraussetzungen , g
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die in diesen faellen zu pruefen sind , sind derart vlelfaeltig , dass

eine hieb - und stichfeste auskunft die Kenntnis sehr vieler details

ueber das betreffende bauvorhaben erfcrdert . dennoch wird es fuer

haeuslbauer und solche , die es noch werden wollen , aber auch alle

anderen Wienerinnen und wiener interessant sein , mit den fachleuten

der baupolizei zu sprechen - man denke nur an die heute wichtiger

denn je erscheinenden bestimmungen ueber den schall - und waermeschutz

die mitarbeiter der baupolizei stehen am tag der offenen tuen ,

samstag , dem 22 . September , zwischen 10 und 17 uhr im gruenen salon

des rathauses fuer auskuenfte zur verfuegung . ( and )
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kommunal :

» » tag der offenen tuer * ’ im rathaus :

Information , beratung und Unterhaltung

2 wien , 20 . 9 . ( rk ) interessantes aus allen geschaeftsgruppen gibt

es auch heuer wieder am * ’ tag der offenen tuer * ’ beim rundgang durch

das rathaus zu sehen , aber auch Serviceleistungen stehen den be -

suchern zur verfuegung : so kann man sich bei der wohnberatung ueber

moeglichkeiten des erwerbs und der finanzierung einer zeitgerechten

wchnung informieren lassen , ebenfalls im bereich wohnen und stadt -

erneuerung gibt es energietips , die helfen sollen , durch gezielte

massnahmen eine Verminderung des energiebedarfs und damit der

kosten zu erreichen .
ueber die moeglichkeiten , die wohnung durch schloesser und

Sicherungen gegen einbrecher zu schuetzen , informiert eine beratungs -

stelle der kriminalpolizei .
fuer alle , die ihre gesundheit ueberpruefen wollen , steht eine

gesundheitsstrasse zur verfuegung , wo unter anderem auch der blut -

druck gemessen und eine lungenfunktionsprobe vorgenommen wird .

von gesundheitlieber bedeutung fuer schwammerIsucher koennte

eine pilzausstellung sein , die helfen soll , geniessbare und giftige

pilze zu unterscheiden , hier , im bereich der geschaeftsgruppe

vermoegensverwaLtung , staedtische dienst Leistungen und konsumenten -

schutz und die ver - und entsorgung Wiens : schon im naechsten jahr

geht das abwasserprojekt wabas 80 in betrieb , das fuer die um -

weltf reund liehe klaerung der wiener abwaesser sorgen wird .

ebenfalls dem Umweltschutz dienen laermschutzwaende . das modell

einer solchen laermschutzwand - ihre Wirksamkeit wird durch

versuche bewiesen - steht im Zentrum der ausstellung des bereicho

umweit und freizeit . neben weiteren informationen ueber massnahmen

fuer eine * » gruene umwelt * * und ueber baeder und sportstaetten gibt

es hier auch eine tonbildschau ueber die lobau : * ’ die gruene

Wildnis am Grossen ström *
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kleine und grosse Kinder werden sich gleichermassen ueber die

moaelle von strassenbahn - und u - bahngarnituren freuen , die den

oeffentliehen verkehr anschaulich machen .

modelte gibt es auch im bereich Stadtplanung , wo unter anderem

gezeigt wird , wie der franz josefs - kai nach seiner fertig -

Stellung aussehen wird .

fuer Unterhaltung sorgt ein nonstop - showprogramm im festsaai

des rathauses , wo sich modeschauen - und darbietungen von

schueterinnen staedtischer fachschulen und musikdarbietungen des

Konservatoriums der Stadt Wien abwechseln werden , die staedtischen

berufsschulen zeigen eine Leistungsschau im wappensaal .

ein kasperItheater und eine kinderbuecherei in der volkshalle

sorgen dafuer , dass auch die kleinsten nicht zu kurz kommen .

in seinem arbeitszimmer wird wie jedes jahr auch heuer wieder

buergermeister gratz seine gaeste am * ’ tag der offenen tuer , t

becruessen . ( gab )
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kommunal :

» » tag der offenen tuer 1 ’ :

Vorstellung der neuen stadtbahnwagen

3 wien , 20 . 9 . ( rk ) auf der guertetstrecke der Stadtbahn werden in

Zukunft moderne zweirichtungstrieowagen verkehren , wie stadtrat

heinz n i t t e 1 bekanntgab , sollen die ersten garnituren dieser

neuen fahrzeugtype e 6 1980 im regulaeren betrieb eingesetzt wer¬

den . die ersten beiden neuen triebwagen der wiener verkehrsbetriebe

werden am tag der offenen tuer , am kommenden samstag , dem ^ 2 . sep -

temoer , der oeffentlichkeit vorgestellt , die beiden fahrzeuge koennen

zwischen 10 und 17 uhr am karlsplatz , beim otto wagner - pavillon ,

besichtigt werden .
auf der kuenftigen u - bahn - linie u 6 , der Verbindung von heili -

genstadt ueber den guertel nach siebenhirten , werden bekanntlich

vorerst keine u - bahn - ” siIberpfeile ’ * , sondern die neuen zweirich -

tungstriebwagen vom typ e 6 verkehren , die guerteLstrecke der Stadt¬

bahn von heiligenstadt beziehungsweise friedensbruecke bis zum be¬

reich gumpendorfer strasse wird entsprechend adaptiert , von der

gumpenoorfer strasse bis zur philadelphiabruecke wird eine unterir¬

dische Verbindung geschaffen , und weiter in richtung sueden wird die

u 6 die trasse der strassenbahn1inie 64 benuetzen . der baubeginn ist

fuer 1982 vorgesehen , die bauzeit wird etwa vier Jahre betragen .

schon im naechsten jahr aber sollen auf der guertelstrecke der

Stadtbahn die ersten neuen zuege verkehren , sie spielen technisch

wirklich » » alle stueckln ’ * : eine perfekte federung sorgt fuer hoech -

sten fahrkomfort , die ausstattung der karosserie mit einer » » anti -

droehnschicht 11 garantiert ein beinahe lautloses dahingleiten , eine

elektrcnische fahr - und bremsregelung verhindert unangenehmes rucken ,

heizung und belueftung erfolgen nach dem letzten stand der technik .

die sicherheit stechnischen einrichtungen entsprechen hoechsten an -

forderungen . funk , Lautsprecher und automatische Stationsansage sind

schon selbstverstaendlichkeiten . die Zugsteuerung funktioniert

mittels * * imputstelegramm , * ueber Lichtleiter , Laser und fotodioden .
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am guertel werden zuege mit drei triebwagen und zwei beiwagen
verkehren , die mehr als fuenfhundert fahrgaesten platz bieten , die

hoechstgeschwindigkeit betraegt 65 stundenkilometer . tueren an beiden

wagenseiten erlauben ein wenden der zuege ohne gleisschleife ,
die kosten fuer einen triebwagen der type e 6 belaufen sich auf

12,8 millionen Schilling , ein beiwagen kostet 7,8 millionen « ( ger )
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kommunal :

berufsausbildung fuer 6 . 600 junge menschen

anerkennung fuer * ‘ diplomierte Lehrlinge * *

4 Wien , 20 . 9 . ( rk ) weil sie im vergangenen Lehrjahr so vor -

zueglich gelernt haben , dass sie vom Stadtschulrat ein diplom er¬

hielten , lud personalstadtrat franz n e k u La gestern mittwoch

75 Lehrlinge der Stadt Wien zu einer stadtrundfahrt mit an¬
schliessender jause im au - restaurant ein . die 66 maedchen und neun

jungen herren , die als Lehrlinge in den sparten des buerokaufmanne «

und des technischen Zeichners beschaeftigt sind , haben die berufs -

schule mit einem vorzug abgeschlossen , dass heisst mit einem

notendurchschnitt von mindestens 1,5 *
es ist eine schoene tradition , dass die Stadt Wien ihre besten

Lehrlinge zu einer kleinen feier einlaedt , berichtete stadtrat
nekula . * * im bewusstsein ihrer Verantwortung zur berufsausbiIdung
junger menschen beizutragen,hat die stadt Wien vor jahren begonnen ,
Lehrstellen zu schaffen * * , sagte nekula . es wurden Lehrstellen ein¬

gerichtet - fuer buerokaufLeute und technische Zeichner , bei den
stadtwerken fuer industriekauf Leute , schwachstrom - elektro -
techniker , stark Strommonteure und maschinenschlosser . spaeter wurden
auch lehrpLaetze fuer gaertner und steinmetze eingerichtet .

insgesamt haben stadt Wien . und stadtwerke bisher rund 6 . 600

jungen menschen die berufsausbildung ermoeglicht . ein grosser teil
der einstigen Lehrlinge ist bereits im aktiven dienst taetig .

mit beginn des heurigen Lehrjahres wurden von der hoheitsver -

waltung und den stadtwerken rund 350 Lehrlinge aufgenommen .
* * das ist ein wesentlicher beitrag zur Vermeidung einer jugend -

arbeitslosigeit , wie sie in vielen anderen Industrie¬
staaten grassiert , * * sagte nekula , ( smo )
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lokal :

altes ueber hallenbaeüer und saunaanlagen :
15 35 - baederinformation

5 wien , 20 . 9 . ( rk ) auf Winterbetrieb umgestellt wurde die
baederinformation : unter der tetefonkurznummer 15 35 erfaehrt man nun
ueber ein tonband die genauen adressen und oeffnungszeiten der
staedtischen hallenbaeder . ebenso bietet die baederinformation unter

15 35 genaue auskunft ueber adressen und betriebszeiten der staedti¬
schen saunabaeder * das tonband informiert auch darueber , zu
welchen zelten in welchen saunabaedern familiensaunabetrieb oder
gemischter saunabetrieb stattfindet , ( hs )
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kommunal :

naechste woche ueberreichung der buergerurkunde an

stadtrat a . d . boeck und stadtschuIratspraesident dr . schnell

7 wien , 20 . 9 . ( rk ) die zweithoechste auszeichnung , die die

Stadt wien zu vergeben hat , wird buergermeister Leopold g r a t z

naechste woche an den ehemaligen bautanstadtrat hans boeck

und den amtsfuehrenden praesidenten des wiener Stadtschulrates

nabg . dr . hermann schnell ueberreichen : die buerger¬
urkunde der stadt wien .

stadtrat boeck hatte nach dem einsturz der reichsbruecke das

bautenressort uebernommen . in den zweieinhalb jahren seiner

amtsfuehrung wurden unter anderem wichtige brueckenbauten , wie zum

beispiel der neubau der fLoridsdorfer bruecke , durchgefuehrt .
stadtschuIratspraesident dr . hermann schneit erhaett die

hohe auszeichnung fuer seine Verdienste um das wiener Schulwesen , am

1 . Oktober wird schneit das zehnjaehrige jubilaeum seiner amts -

fuehrung begehen koennen .
die feierliche ueberreichung der buergerurkunde findet am

dcnnerstag , dem 27 . September , um 15 uhr , im stadtsenatssaal des

wiener rathauses statt , ( pr )
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o n m u r ; a L :

sozialkonferenz in bregenz beendet

fuer mehr rechte des kindes

5 Wien , 20 . 9 . ( rk ) eine wesentliche verstaerkung der rechte des

« indes , mehr foerderung von sozial benachteiligten kindern , mehr

Information fuer die eitern sowie der ausbau der gesundheitsvor -

sorgeeinrichtungen fuer das kind waren die wesentlichsten forde -

rungen , die von den delegierten der 9 . oesterreichischen konferenz

fuer sozialarbeit in bregenz aufgestellt wurden , donnerstag wurde

die konferenz , an der rund 70 Sozialarbeiter , aerzte , Politiker

sowie Vertreter von ministerien und privater vereine teilnahmen ,

nach viertaegigen beratungen abgeschlossen , aufgabe der beratungen

war es , in arbeitskr eisen zu pruefen , inwieweit innerhalb Oester¬

reichs die Gesetzgebung die rechte des kindes beruecksichtigt und

einen forderungskatalog auszuarbeiten , im einzelnen wurden in den

arbeitskreisen unter anderem folgende forderungen aufgestellt ,

o arbeitskreis 1 » » rechte des kindes im aufgabenbereich der jugend -

wohlfahrt ’ * : grundsaetzlieh wurde festgestellt , dass die der¬

zeitigen gesetzlichen grundlagen zur Sicherung der rechte des

kindes vollauf ausreichen , doch waere in vielen bereichen eine

intensivere aufklaerung der eitern notwendig , im fall der

Scheidung sollte das kind auch in einem frueheren alter ge¬

fragt werden , bei welchem eiternteil es kuenftig leben moechte .

ferner wurde eine novellierung des Unterhaltsvorschussgesetzes

im sinn einer raschen und zielgerichteten hüte , die installierung

eines » » jucendanwaltes » » , die gesetzlich gesicherte bereitstet lung

von kindergartenplaetzen fuer jedes drei - bis sechsjaehrige kind

sowie mehr psycho - soziale hilfen und eine vermehrte vorbeugende

sczialarbeit gefordert .

o arbeitskreis 2 » » sozial benachteiligte kinder » » : was die kinder

von Gastarbeitern betrifft , so sollte vor altem fuer einen abbau

der sehr stark vorhandenen sprachbarriere gesorgt werden , not -

wendig waere es ferner , in noch staerkerem masse als bisher gerade
^
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in den batlungszentren ein verbessertes angebot an tageskrippen ,

tageskindergaerten und pfLegepLaetzen zu schaffen , dies gilt

ebenso auch fuer das mitieugeschaedigte oesterreichische kind .

c arbeitskreis 3 ’ ’ foerderung der erziehungskapazitaet der

familie , , : mehr aufktaerung und information der eitern und hier im

besonderen der * * zukuenftigen eitern * * , durch eine verstaerkung

des Lebenskundeunterrichts , wobei dieser unterricht auch in den

allgemeinbildenden hoeheren schulen , berufsschulen und berufs¬

bildenden schulen fortgesetzt werden sollte , verstaerkung der

beratungsmoeglichkeiten der elternschulen , mutterberatungen und

erZiehungsberatungsste1 len .
o arbeitskreis 4 * » gesundheitsvorsorge fuer das kind ’ * : * » mehr hilfe

zur Selbsthilfe * * durch mehr information und aufktaerung der

eitern , etwa im rahmen der Schwangerenbetreuung durch aerzte und

Sozialarbeiter , denen gerade hier in der vermittlerroIle grosse

bedeutung zukommt , ausweitung der Zusatzuntersuchungen fuer den

muttei — kind - pass . so etwa sollte die erste Untersuchung des kindes

nicht erst in der schule , sondern bereits im kindergarten er¬

folg en .
taut univ . - prof . dr . alois s t a c h e r , praesident

des oesterreichischen komitees fuer sozialarbeit , werden die er -

gebnisse dieser vier tage dauernden konferenz in einer broschuere

zusammengefasst , und sodann den zustaendigen stellen der Landes¬

regierungen , aber auch der betreffenden ministerien vorgelegt

werden , ( zi )
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kommunal :

^ eine entscheidung ueber verlaengerung der brigittenauer
oruecke

Wien , 20 . 9 . ( rk ) zu einer in der mittwochausgabe einer wiener
tageszeitung erschienenen meldung ueber die verlaengerung der
kuenftigen brigittenauer bruecke zur donaufelder Strasse bringt die
* ’ rathaus - korrespondenz » * den Wortlaut des antrages der landtagsabge -
ordneten in of mann , wiesinger ing . h o f -

t & e t t e r und schult «? und die im finanzauS '
schuss dazu gegebene ste1lungnahme :

a n t r a g

im antrag wird gefordert , dass * » im zuge des baues der
brigittenauer bruecke unter beachtung des erholungsgebietes » » alte
donau » » eine ver laengerung zur bundesstrasse 3 ( donaufelder Strasse )
vorgenommen wird , um dadurch eine entlastung des floridsdcrfer
spitzes vom durchzugsverkehr zu erreichen . » »

a n t w o r t

in der antwort wurde erktaert , dass » » durch die geforderte
strassenverbindunc wesentliche fragen der Verkehrskonzeption be -
ruehrt werden , die entscheidung muss daher im Zusammenhang mit der
oeschlussfassung ueber die verkehrskonzeption erfolgen . ’ *

aus der antwort geht eindeutig hervor , dass , entgegen der
meldung in der wiener tageszeitung , eine entscheidung ueber eine
verlaengerung der Kuenftigen brigittenauer bruecke nicht gefallen
iat * die entscheidung bleibt der beschlussfassung ueber die ver -
kehrskonzeption Vorbehalten .

wie planungsstadtrat univ . - prcf . dr . rudolf w u r z e r dazu
o « r * * rathaus - kcrrespondenz * * erklaerte , wird die verkehrskonzeption
ncch heuer der oeffentlichkeit zur diskussion vorgestellt , der be -
schtuss ueber die verkehrskonzeption wird erst nach einer umfang¬
reichen diskussicn erfolgen , ( sei )
11 31
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kommunal ;

silberne ehrenzeichen an verdiente paedagogen

10 Wien , 20 . 9 . ( rk ) im roten salon des wiener rathauses ueber -

reichte donnerstag vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh -

s a n d n e r zwei verdienten wiener paedagogen die ihnen ver¬

liehenen silbernen ehrenzeichen fuer Verdienste um das land Wien , die

ausgezeichneten sind bezirksschu1inspektor regierungsrat franz

gratzenberger , einer der motoren der Schulreform in

wien und professcr leopold w e c h , der sich neben seinen zahl¬

reichen paedagogischen Verdiensten auch Verdienste um die rettung

der oeethovengedenkstaette in der jenneweingasse gemacht hat * gleich¬

zeitig ueberreichte vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner

auch an frau alsa bazarowski das ihr verliehene silberne Verdienst¬

zeichen des Landes wien * der ueberreichung wohnte unter anderen

stadtschuLratspraesident hofrat dr . hermann schnell bei . ( may )

1139
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kommunal :

3,2 millionen fuer kleingaerten

11 Wien , 20 . 9 . ( rk ) in seiner Sitzung am donnerstag empfahl der

kleingartenbeirat dar lehensvergaben in der hoehe von insgesamt

3,2 millionen s . die dariehen dienen der errichtung infrastruktu -

reller einrichtungen wie Wasserversorgung , Sanierung von gartenwe -

gen oder auf schliessung fuer das kanalnetz , insgesamt betraegt da¬

mit die hoehe der dar Lehen fuer die kleingarten - und siedlungs -

genossenschaften heuer 6 millionen s .
der beirat wurde auch ueber gespraeche mit den neukonstituier¬

ten bezirks - k leingartenkomrnissionen informiert : die bestandser -

hebung kleingaertnerisch genutzter flaechen durch die bezirks¬

kleingar tenkommissionen ist eine wesentliche Voraussetzung dafuer ,
legistische schutzmassnahmen fuer kleingaerten wahrnehmen zu

koennen . damit stellt die bestandserhebung einen bedeutenden

schritt fuer die erhaltung der kleingaerten dar . ( gab )
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kommunal :

oezirksamt 1/8 : der aelteste ging - der juengste kam

12 Wien , 20 . 9c ( rk ) im festsaal des alten rathauses wurde

donnerstag der 36jaehrige Obermagistratsrat dr . friedrich

w e i n k e von obersenatsrat dr . alfred p e i s c h l als Ver¬

treter des magistratsdirektors in das amt als neuer leiter des

bezirksamtes fuer den 1 * und 8 . bezirk eingefuehrt . dr . weinke

uebernimmt damit als juengster bezirksamtsleiter Wiens die

taetickeit des bisher aeltesten bezirksamtsleiters , senatsrat

dr . rudolf seuchter ( 66 ) der in den ruhestand tritt .

personalstadtrat franz n e k u l a uebermittelte dem bis¬

herigen bezirksamtsleiter den offiziellen dank der stadt Wien

fuer seine engagierte diensttaetigkeit und wies auf den wandel

der Verwaltung zum dienstleistungsorgan fuer den buerger hin .

mit der uebertragung von neuen aufgaben an die bezirksvertretungen

und den bestrebungen um weitere Dezentralisierungen , erwachsen den

bezirksaemtern zusaetzliche aufgaben .

bezirksvorSteher technischer rat ing . heinrich anton

h e i n z dankte dem alten , und beglueckwuenschte den neuen

bezirk samtsleiter .
dr . weinke ist als jurist seit 1967 im dienst der stadt Wien ,

fip hat die pruef ung fuer den rech tskundlichen dienst abgelegt , war

in mehreren magistratsabteilungen , in der amtsinspektion und zu¬

letzt in der verwaltungsakademie , sowie als schrif tfuehrer beim

Verwaltungsgerichtshof taetig . ( smo )
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal : Saisonbeginn für Pensionistenklubs
( rosa ) Ansiedlung von Kleinbetrieben in Meidling

" Tag der offenen Tür " im Wilheminenspital : Untersuchungs¬
station und Fit - Parcours
Wieder mehr Besucher in den Stadthallenkinos
Bäcker aus Münster retteten Wien
Energiesparen beim Wohnbau

Lokal : Ausstellung : Fischerei im alten Wien
( orange )

Nur
über FS : 21 . 9 . Feuerwehr rettete Kleinkind vor Fenstersturz

Im Theater an der Wien : Autogramme von Harald Serafin
und Tilla Hohenfels
Wien - Spiel am " Tag der offenen Tür "
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kommunal :

saisonbeginn fuer pensionistenklubs

Wien , 21 . 9 . ( rk ) kommenden montag , den 24 . September , werden
in Wien die pensionistenklubs wieder geoeffnet . heuer stehen
insgesamt 167 klubs , das sind um vier mehr als im Vorjahr , zur Ver¬
legung . die neuen klubs befinden sich im 11 . bezirk , geiselberg -
strasse 16 - 24 , stiege 3 , im 16 . bezirk , hubergasse 8 , im 20 . be¬
zirk , karl meissl - strasse 11 , und im 23 . bezirk , erlaa , gregori -
gasse 28 . die pensionistenklubs der stadt Wien gehoeren bekanntlich
seit vielen Jahren zu den beliebtesten einrichtungen , deren popu -
uantaet unter den aelteren Wienerinnen und wienern von salson zu
saison zunimmt , so wurden in der vorjaehrigen betriebsperlode ueber
13 . 000 besucher gezaehlt . bis mitte aprll 1980 , Jeweils montag bis
freitag von 13 bis 18 uhr geoeffnet , bieten die klubs den besuchern
zahlreiche moeglichkeiten der freizeitgestaltung , der geselligkeit
und des kontaktes mit anderen manschen , ( zi )
085 ^
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kommunal :

ansiedlung von kleinbetrieben in meidling

3 wien , 21 . 9 * ( rk ) im Zusammenhang mit den stadterneuerungsbe -
strebungen in meidling , wird auch die frage der zweckmaessigen Unter¬
bringung von gewerbebetrieben aktuell , vor allem jener be¬
triebe , die oft nur unzulaenglieh in alten , manchmal auch abbruch¬
reifen altbauten untergebracht sind , im Stadterneuerungsgebiet wil -
helmsdorf befindet sich die werkstaette der verkehrsbetriebe . nachdem
der schienenlagerplatz auf antrag der bezirksvertretung zur erwei -
terung des wiIhelmsdorfer parks gewidmet wurde , ist es der wünsch
der bezirksvertretung , in dem areal noerdlich der flurschuetzstras - r
se einen werkstaettenhof zu errichten .

in einem einstimmig angenommenen antrag verlangt die bezirks¬
vertretung die pruefung einer ansiedlung von gewerbebtrieben * nach
absiedlung der Oberbauwerkstaette wuerde sich das areal zwischen
assmayergasse , boeckhgasse , laengenfeldgasse und noerdlich der flur -
schuetzenstrasse anbieten , ( ka )
0858



21 . September 1979 » » rathaus - korrespondenz » * blatt 2369

Lokal :

aussteLLung : fischerei im alten Wien

4 Wien , 21 . 9 . ( rk ) » » fischerei im alten Wien ” ist das thema

einer ausstellung des wiener Stadt - und landesarchivs , die zur zeit

im rathaus , sechste stiege , erster stock zu sehen ist . ueber den

bereich der fischerei hinaus ist die aussteLlung von allgemeinen

ku Iturhistorischen interesse .
sc zeigen die ausgestellten exponate die Wichtigkeit von fisch

als nahrungsmittet im alten Wien auf - besonders in den damals

streng eingehaltenen fastenzeiten . zum schütz des fischbestandes gab

es schon im alten wien konkrete bestimmungen : wie die fischfang -

ordnung Kaiser ferdinand 1 , ( roem ) , in der die groesse der fische ,

die gefangen werden durften , und die maschengroesse des fischnetzes

genau festgetegt waren .
ebenso streng wie die fangbestimmungen waren auch die gesetze

fuer den fischhandel , dessen Zentrum der hohe markt war . so musste

der verkaeufer seine fische zu jeder jahreszeit ohne hut und ohne

mantel anbieten - wodurch ein rascher und billiger verkauf gewaehr -

leistet werden sollte , eine weitere konsumentenfreundliche bestim -

mung : fischen , die nicht am ersten markttag verkauft wurden , musst ®

zur Kennzeichnung der schwänz abgeschlagen werden .
auch die rolle der fischerzechen ist in der ausstellung doku¬

mentiert . jeder fischer und * * fischkaeufel * * sollte » » geschworner

buerger und mitglied der zeche sein * » - auch aus sozialen ueber -

tegungen : die zeche sorgte fuer einen geordneten Interessenaus¬

gleich zwischen ihren mitgliedern .
heute noch weisen alte haus - und strassenbezeichnungen auf

die bedeutung der fischerei im alten Wien hat : so das haus * * zum

blauen karpfen * * in der annagasse oder die fischerstiege bei der

kirche maria am gestade : sie hat ihren namen von den donaufischern ,
die ihre wäre vom anlegeplatz ueber die stiege in die stadt

brachten .
die ausstellung ist noch bis 26 . november zu sehen , ( gab )

0900
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kommunal :

♦♦tag der offenen tuer * * im wiLhelminenspital :
untersuchungsstation und fit - parcours

5 Wien , 21 . 9 . ( rk ) in der zufahrtstrasse zum fit - parcours im
wi lhelminenspital koennen sich die besucher des * ’ tages der
offenen tuer ’ ’ untersuchen lassen : unter auf sicht von aerzten und
heitgymnasten werden verschiedene uebungen durchgefuehrt . es
werden uebungen fuer rheumakranke gezeigt und jenen menschen,deren
bewecungsapparat durch krankheit oder unfall in mitleidenschaft
gezogen ist , wird im rehabilitationszentrum durch bestimmtes training
eine wesentliche besserung ihres leidens gebracht .

jeweils um 11 , 13 und 13 uhr wird im pavillon 24 ein dia -

vortrag ueber die auf gaben der abteilung * * Langzeittherapie und
rehabilitation * » abgehalten , anschliessend gibt es eine fuehrung
durch das haus , waehrend dieser fuehrung kann man an einer herz -

belastungsuebung teilnehmen , auch die kunst der akkupunktur wird
demcnstriert . schliesslich kann man auch die beschaeftigungstherapie
in der rehabilitation besichtigen . ( ka )
0916
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k c n m u r a l :

wieder mehr besucher in der stadthalLerkiros

8 wier , 21 . 9 . ( rk ) die stadthalLerkiros werder das geschaefts -

jahr 1978/79 rach vieler jahrer der stagratior erstmals wieder

mit eirem aewirr abschliesser . wie der geschaeftsfuehrer der wierer

stadthalle , artcr k . z a h r t , ir eirem pressegespraech

erklaerte , stieg die besucherzahl der kiros im letzter jahr um

10 prozert . derzeit wird ir der wierer stadthalle ar der reali -

sierurg des hallenprogramrnes 1979/80 gearbeitet , ir der letzter

septemberwoche ist die grosse halte Schauplatz eirer fachausstellurg

der baecker . schwerpurkt des Oktobers ist der * ’ fischer terris

grard prix » * . weitere grossverarstatturger des heuriger jahres sind

” wirretou ” mit pierre brice urd das fussballturnier .

ir der ausserbetrieber der wierer stadthalle - wierer

stadior , stadthallerbad , weststadior , hatlerstadior urd doraupark -

hatle - steht bis jahreserde der Sport im mittelpurkt . bereits

raechster mittwoch , dem 26 . September,firdet im stadior das

laerdermatch oesterreich - urgarr statt , eire woche spaeter tritt die

wierer austria im europacup geger vejle bk daeremark ar . im stadt¬

halterbad startet ab 8 . Oktober eire aktior ’ * lern Schwimmer ”

fuer schueler vor 6 bis 18 jahrer . i m hallerstadior firdet am

27 . September eir irterratiorales bahrmeetirg statt , die dorau -

parkhalle ist vom 23 . bis 28 . September Schauplatz der irter -

ratioraler kurst laufkorkurrerz um der pokal der Stadt wier . ( sei )

1233
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k c ir m u n a l :

baecker aus muenster retteten Wien

Wien , 21 . 9 . ( rk ) aus einem besonderen anlass besuchte freitag
eine maturaktasse des maedchengymnasiums marienschule aus der
Stadt muenster das wiener rathaus . die zwanzig maedchen ueberbrach -
ten gruesse des oberbuergermeisters dr . werner pierchal la
und der baeckergilde muenster . in Vertretung des buergermeisters
empfing landtagspraesidnet hubert p f o c h die gaeste .

die freundschaftlichen beziehungen zwischen muenster und Wien
haben eine alte tradition : als 1683 die tuerken Wien belagerten
und stellen unter den befestigungsring gruben , um die mauern zu
sprengen , hoerten drei baeckerburschen , die aus muenster stammten ,
die grabungsgeraeusche und schlugen alarm . kaiser Leopold ( roem . ) 1
revanchierte sich mit einem arbeitsfreien montag pro jahr fuer die
baecker . dieser » » gute montag » » wird in muenster von den
baeckern und der bevoelkerung noch heute alle drei jahre als Volks¬
fest begangen , heuer fand in muenster wieder das » » guten montag *
fest statt . ( smo )
1235
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kommunal :

energiesparen beim wohnbau

10 wien , 21 . 9 * ( rk ) ein interessantes projekt der gemein -

nuetzigen wohnbau - und siedlungsgesetIschaft * * sozialbau ’ * wurde

freitag im rahmen einer pressekonferenz vorgestellt . fuer eine

wohnhausantage mit 240 Wohnungen am loessweg im 22 . bezirk wurde

nach umfangreichen Untersuchungen eine loesung erarbeitet , die alle

wirtschaftlich und technisch derzeit sinnvollen massnahmen zum

enrgiesparen von vornherein beruecksichtigt . energiestadtrat

heinz n i t t e l , der in seiner eigenschaft als Vorsitzender der

anbeitsgemeinschaft der sozialistischen wohnbauvereinigungen an der

pressekonferenz teilnahm , begruesste dieses projekt , mit dessen

Verwirklichung bereits begonnen wurde , als einen konkreten beitrag

zum energiesparen .

gebaeudegliederung , fenstergroessen , die anordnung der wohn -

raeume , waermedaemmung bei fassaden , daechern , kellern und

fenstern sowie die heizungstechnischen Installationen sind auf

die erfordernisse des energiesparens ausgerichtet , es wurde auch

ueberprueft , mit welchen im rahmen der Wirtschaftlichkeit bleibenden

baulichen Vorkehrungen die zukuenftigen installationen von anlagen ,

die derzeit noch nicht wirtschaftlich betrieben werden koennen ,

erleichtert werden kann , sollte es sich in der Zukunft ergeben ,

dass etwa durch den einbau von solaranlagen oder durch die waerme -

rueckgewinnung aus abwaessern betriebs - beziehungsweise heiz -

kostenersparnisse auf wirtschaftliche weise erzielt werden koennen ,

so sind diese Investitionen ohne zusaetzliche kosten fuer bau

liehe massnahmen moeglich .
’ ’ soziaibau ’ ’ - direktor friedrich hofmann bezifferte die

aus den energiesparenden massnahmen erwachsenden mehrkosten auf ca .

hundert Schilling pro quadratmeter . im Zusammenhang mit der finan¬

zierungsfrage sprach sich hofmann fuer eine steuerliche beguenstigung

solcher massnahmen aus .

die wohnhausanlage am loessweg wird in zwei jahren fertig se

( ger )
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k p m Hi n a L :

mehr kleingaerten in hernals

1 wien , 22 * 9 . ( rk ) auf dem areal braungasse - oberwiedenstrasse ,
in hernals , wo ein pensionistenheim gebaut werden sollte , werden nun
kleingaerten angesiedelt , da das pensionistenheim auf dem grund -

stuepk des ehemaligen ringelspiels auf der alszeile gebaut wird ,
soll das areai in der braungasse nun wieder auf kleingartengebiet
umgewidmet werden , die bezirksvertretung hernals hat einen dies -
bezueclichen antrag einstimmig angenommen , ( ka )
09 ? *
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Lokal :

super - august fuer wiener fremdenverkehr

2 Wien , 22 . 9 . ( rk ) ein hervorragendes ergebnis konnte vom wiener
fremdenverkehr im august erzielt werden : zum ersten mal wurden in
einem einzigen monat insgesamt mehr als 600 . 000 gaesteuebernachtunge
gezaehlt . in den wiener hotels und Pensionen wurden um 40 . 000
naechtigungen mehr registriert als im august 1978 , das entspricht
einer Zuwachsrate von 10,4 prozent . mit + 11,4 prozent sind die
auslaendernaechtigungen noch staerker gestiegen , das erfreuliche
resultat geht im wesentlichen auf stark verbesserte uebernachtungs —
zahlen aus den usa , Ungarn , italien und Spanien zurueck . nach vielen
mcnaten mit fallenden gaestezahlen aus usa sind die uebernachtungen
amerikanischer touristen in Wien im august um 23,7 prozent gestie¬
gen , die Ungarn haben dank einer Steigerung auf mehr als das
doppelte bereits einen Schweden und der Schweiz vergleichbaren
anteil erreicht .

das august - ergebnis wird die Jahresbilanz des wiener fremden -
verkehrs zweifellos sehr positiv beeinflussen - dennoch warnt man
im wiener fremdenverkehrsverband vor vorzeitigem Optimismus , da die
weitere entwicklung des wien - tourismus nach wie vor mit einer reihe
von unsicherheitsfaktoren belastet ist . ( fvv )
0931
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Kultur :

aktion leihbitder jetzt in favoriten

3 wien , 22 . 9 . ( rk ) einen teil jener grafiken aus dem besitz der

gemeinde Wien , die der wiener kuIturstadtrat prof . dr . helmut
z i l k kuenftig gegen eine geringe leihgebuehr an die buerger
dieser Stadt verbergen will , koennen die favoritner ab dienstag ,
dem 25 . September , 15 uhr , direkt vor der haustuer besichtigen :
der kulturverband favoriten stellt die leihwerke im neuen
favoritner kulturzentrun , favoritenstrasse 118 , 5 . stock aus .
die ausstellung ist taeglich zwischen 9 und 12 . 30 uhr sowie
zwischen 13 . 30 und 18 uhr zu besichtigen , ( red )
0932
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kultur :

musikalischer herbst in waehring

4 Wien , 22 . 9 . ( rk ) im rahmen des von der bezirksvertretuna

waehring veranstalteten » » musikalischen herbst 1979 ” werden bis

mitte Oktober zahlreiche Veranstaltungen abgehalten .

mittwoch26 . September , 19 . 30 uhr :

festsaal des amtshauses , martinstrasse 100

Liederabend manfred schimpl

freitag , 28 . September , 19 . 30 uhr ebenfalls im festsaal

des amtshauses

guer t ler - trio und guenter seifert , ( wiener phiIharmoniker ) und

mittwoch , 3 . Oktober , 19 . 30 uhr :

kLavierabend wolfgang riedel

montac , 8 . Oktober , 18 . 30 uhr :

in cer z - zweigsteLLe , waehrinyer Strasse 109 , konzertiert das

flieder - trio •

freitag , 12 . Oktober , 19 . 30 uhr :

ein celloabend mit senta benesch beschliesst im festsaal des amts¬

hauses den musikalischen herbst 1979 .
ebenfalls im rahmen dieser veranstaltungsreihe werden in der

christkoenigskirche in poetzleinsdorf , wiener orgeltage abgehalten
und zwar am 23 . , 27 . und 30 . September sowie am 7 * und 14 . Oktober

jeweils um 20 uhr . ( ka )

093 ^
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kommunal :

" tag der offenen tuer * ’ ( 19 ) :

164 . 000 besucher kamen zum ’ ’ tag der offenen tuer * *

25 wien , 22 . 9 . ( rk ) der traditionelle tag der offenen tuer im

wiener rathaus war auch heuer wieder ein voller erfolg : rund

164 . 000 besucher hatten sich im rathaus und in den uebrigen kommu¬

nalen einrichtungen eingefunden , das waren um etwa 3 . 000 mehr als

im vergangenen Jahr , im rathaus wurden rund 87 . 000 besucher ge -

zaehlt , in den sogenannten aussenstellen mehr als 77 . 000 .
im rathaus begruesste buergermeister leopold g r a t z die

gaeste in seinem arbeitszimmer , unter ihnen den internationalen

Schlagerstar udo j u e r g e n s , dem der buergermeister an¬

schliessend im festsaal des rathauses das goldene ehrenzeichen

fuer Verdienste um das land Wien ueberreichte . die hauptattraktionen

des diesjaehrigen tags der offenen tuer waren ausserhalb des rat¬

hauses cie rundfahrten modernes wien mit 8 . 000 teilnehmern , ins

fleiscnzentrum st . marx kamen 5 . 500 , in den reservegarten hirsch -

stetten 4 . 900 besucher . vom fortschritt der u - bahn - bauarbeiten am

oraterstern ueberzeugten sich 4 . 000 besucher , die am karlsplatz

voryestelLten neuen stadtbahngarnituren wurden von 3 . 500 interessier¬

ten besichtigt .
viele tausende wiener wohnten den wassersportvorfuehrungen auf

der neuen donau bei der steinspornbruecke bei , 2 . 000 teilnehmer

zaehlte man beim fitparcours vor dem rathaus und ebenso viele ueber¬

zeugten sich von der hervorragenden qualitaet der erzeugnisse der

menuefabrik gustana im 3 . bezirk , ( bu ) ( Schluss )
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k o m m u n a t :

» » die Stadt wien hilft 1 ’ ~ neuauflage

1 wien , 24 . 9 . ( rk ) in wien wurden innerhalb der letzten jahre

die sozialen dienste forciert ausgeoaut . so stiegen die ausgaben

dafuer von 71,4 millionen Schilling im jahr 1973 auf 355,7 millionen

in jahr 1978 , also um 398 prozent . dies ist nicht zuletzt auch

darauf zurueckzufuehren , dass dieinformationen ueber diezur ver -

fuegung stehenden einrichtuncen und hilfen wesentlich verstaerkt

wurden .
eie vom presse — und informationsdienst der stadt wien unter

mitaroeit des Sozialamtes herausgebrachte broschuere ? , die stadt

wien hilft ’ ’ erfreut sich daher seit jahren grossen Interesses

bei der bevoeIkerung . sie enthaelt ein Verzeichnis saemtlicher

sozialen dienste und einrichtungen im bereich des Sozialamtes der

stadt wien , aber auch hinweise , wie man diese in anspruch nehmen

kann .
auf grund der grossen nachfrage wurde deshalb eine neue und

dem letzten stand entsprechende auf tage herausgebracht . sie ist

ab sofort im Sozialamt , in den einzelnen bezirkssozialaemtern und

in buergerdienststet len und in den bezirksvorstehungen kostenlos

erhaettlich . darueber hinaus werden aber auch saemtliche niederge¬

lassene aerzte in wien diese broschuere erhalten , ( zi )

0933

kampf dem taerm in meidting

2 wien , 24 . 9 . ( rk ) in einem einstimmig angenommenen antrag

fordert die bezirksvertretung ein durchfahrtsvörbot fuer schwer -

fahrzeuge durch die koeglergasse und karplusgasse .

in der begr ' uendung heisst es , dass in diesem dichtbesiedelten

Wohngebiet zwischen kundratstrasse und unter meidlinger strasse

der schwerverkehr unverhaeltnismaessig zugenommen hat und daher

fuer die wohnbevoetkerung unertraeglieh geworden ist . ( ka )
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kommunal :

wiener cemeinderat ( 1 )

5 wien , 24 . 9 » ( rk ) unter dem Vorsitz von gr . mayerhofer
trat der wiener gemeinderat montag zu seiner ersten Sitzung nach
der Sommerpause zusammen .

fragestunde

auf die 1 . a n f r a g e von gr . dr . hirnschatl

( fpoe ) , welche reisebuero - und hotelkettenplaene die verkehrsver -

einsgeselIschaft habe , antwortete stadtrat v e 1 e t a ( spoe ) ,
dass der ankauf eines bestehenden reisebueros der reaktivierung
des inccming - geschaeftes und des jugendtourismus diene , an eine
hotelkette sei nicht gedacht , auf die 1 . zusatzfrage ,
ob das fuehren eines reisebueros eine notwendige kommunalpolitische
Zielsetzung sei , antwortete veleta , dass der wiener verkehrsverein
oereits eine gewerbeberechtigung gehabt haette und dass somit keine
zusaetzliche aufgabe entstanden waere . auf die 2 . zusatz¬

frage , ob nicht doch an den kauf von weiteren hotels ge¬
dacht sei , antwortete veleta mit » ’ nein * ’ .

auf die 2 . anfrage von stadtrat n e u s s e r
( cevp ) , in welcher hoehe multinationale konzerne in den letzten
fuenf Jahren durch diverse staedtische foerderungsmassnahmen ge -
foerdert worden sind , antwortete stadtrat m a y r ( spoe ) , dass
die foerderung 95,9 millionen betragen hat . auf die 1 . zu¬

satzfrage , dass dies unmoeglich stimmen koenne ,
weil aLlein fuer philips , general motors und Cincinnati sicher
mehr ausgegeben wurde , antwortete mayr , dass dies der betrag ist ,
der ueber die staedtischen foerderungsaktionen in den letzten fuenf

Jahren ausgegeben wurde , auf die 2 . zusatzfrage , wie
sich die 95 millionen zusammensetzen , gab stadtrat mayr foLgende
auf schluesselung :

itt - austria 8,84 millionen , loctite 0,43 millionen , pitney -

bowes 0,74 millionen , frigoscandia 5,4 millionen , moore - paragon
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4,1 millionen , magirus - deutz 1,75 millionen , boehringer - mannheim

10 millionen , aofa - gevaert 1,5 millionen , didier 1,03 millionen ,

perlite 1,2 millionen , oefa - akkustik 0,6 millionen , michelin

3,5 millionen , Siemens ag 11 millionen , bombardier rotax 3 millio¬

nen , grundig - minerva 10 millionen , schering 4 millionen , sandvik

8 millionen , hoechst 9 millionen , reichhold Chemie 1,9 millionen

und Cincinnati 10 millionen .
in diesen betraegen sind die auf schliessungskosten fuer be¬

triebsbaugebiete nicht enthalten .

auf die 3 . anfrage von gr , h o l u b ( spoe ) , wann

aas jugendzentrum doebling ausgebaut wird , antwortete vizebuerger -

meisterin gertrude froehlich - sandner , dass die

fassade bereits renoviert wurde und nur noch die innenausstattung

fehlt , mit der instandsetzung wird noch heuer begonnen , ( sei )

( fcrts . )
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 2 ) :

fragestunde ( forts . )

6 Wien , 24 . 9 . ( rk ) auf die 4 . anfrage von gr . dkfm . holger

b a u e r ( fpoe ) nach weichen gesichtspunkten eine moderne

paedagogische betreuung in den ferienheimen des wiener Jugendamtes

erfolge , antwortete vizebuergermeisterin gertrude f r o e h -

lieh - sandner ( spoe ) , dass das personal nach strengen
und sorgfaeltigen pruefungen ausgewaehlt werde , innerhalb eines

Jahres werden in den heimen des wiener Jugendamtes mehr als 40 . 000

kinder betreut , waehrend der letzten ferien wurden 82 erholungstur -

nussegefuehrt . die betreuer setzen sich groesstenteiLs aus einem voll

ausgebildeten personal und den in ausbildung befindlichen Studenten

der Psychologie , paedagogik und medizin zusammen .
alle ausgewaehIten muessen an einem Schulungskurs sowie an

Praktiken und arbeitstagungen teilnehmen . fuer die turnusleitung
wird nur voll ausgebildetes personal herangezogen , die 1 . z u -

satzfrage , ob weiterhin konkrete massnahmen zu noch sorg -

faeltigeren auswahl des personale getroffen werden , bejahte sandner .
auf die 2 . zusatzfrage nach den konkreten massnahmen ,
antwortete sandner , dass beispielsweise die anzahl der kinder

in den einzelnen gruppen veringert t wird , so dass sich der be¬

treuer in zukunft mit einer kleineren gruppe noch inten¬

siver beschaeftigen kann .
auf die 5 . anfrage von gr . f u e r s t ( oevp ) warum ein

moerder vor seiner festnahme aus einer psychiatrischen anstalt ent¬

lassen wurde , antwortete stadtrat univ . - prof . dr . s t a c h e r

( spoe ) , dass noch keine Verurteilung erfolgt sei und er daher von

einem patienten und nicht von einem moerder spreche , der patient habe

ohne erlaubnis die klinik verlassen , da er auf keiner geschlossenen

Station untergebracht war , habe die klinik keine moeglichkeit gehabt ,
ihn zurueckzuhalten . auf die 1 . zusatzfrage nach der

auf ^ echterha1tung dieser version , antwortete stacher , die psychia¬

trische anstalt habe dem gericht mitgeteilt , dass der patient ent -
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wichen sei und er , stacher , diese mitteilung wiedergebe , auf die
2 * zusatzfrage welche massnahmen getroffen werden , die
derartige vorfaelle in Zukunft verhindern , antwortete stacher , dass
die recntscrdnung im regelt all ausreichend sei . haftbefehle und Verur¬
teilungen seien sache der polizei und der gerichte , er selbst
kcenne daher , keine Weisungen geben , ( ba ) ( forts . )
1132

wiener gemeinderat ( 3 ) :
fraaestunae ( forts . )

10 Wien , 24 . 9 . ( rk ) au ^ die 6 . a n f r a g e von gr .
ingria s m e j k a l ( spoe ) , wieviele aerzte sich fuer die

ausbildung der turnusaerzte zur verfuegung gesteLlt haben , ant¬
wortete stadtrat univ . - prof . dr * stacher , dass seit
der einrichtung von zehn lehrpraxen im mai 1976 diese moeglichkeit
63 aerzte in anspruch genommen haben , die bisherigen erfahrungen
sind ausgezeichnet , auf die 1 . zusatzfrage , ob auch lehrpraxen
fuer Studenten gefuehrt werden , antwortete stacher , dies sei der
fall , allerdings nicht durch die Stadt Wien , sondern durch die
aerztekammer . auf die 2 . zusatzfrage nach anderen
foerderungsmassnahmen fuer junge aerzte fuehrte stacher unter
anderem vortraege und Veranstaltungen in den spitaelern , die
einrichtung von fortbiLdungsassistenten in grossen spitaelern ,
den aerztekredit und die beratungsstelle im gesundheitsamt an .
es ist gelungen , den rueckgang der zahl der praktischen aerzte in
Wien aufzuhalten .

gr . dr . marilies f Lemming ( oevp ) stellte die 7 *
a n f r a g e , welche hilfestellungen durch Vermittlung der

familienberatungsstellen der Stadt Wien als flankierende mass¬
nahmen seit der freigabe des schwangerschaftsabbruches in den ersten
drei monaten tatsaechlich gewaehrt wurden , stadtrat univ . - prof . dr .
s t a c r , e r betonte , dass fuer die berater die Verschwiegenheits¬
pflicht gilt , die beratungen sind anonym und kostenlos , es stehen
deshalb keine detai11ierten auf Zeichnungen zur verfuegung . mit
den Klienten werden eingehende beratungsgespraeche gefuehrt .
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auf die erste zusatzfrage , wieviel geld ausgegeben
wurde , stellte stacher fest , dass aufgrund der anderen budgetierung
eire oeantwortung dieser frage nicht moeglich ist . auf die zweite

zusatzfrage , wieviele werdende muetter eine abtreibung
wuenschten und wieviele von diesem Vorhaben durch die beratungen
abgebracht werden konnten , wies stacher neuerlich auf die

anonym ! taet der beratungen hin . eine ganze reihe von trauen hat je¬
doch nach der beratung von ihrer absicht abstand genommen , eine
statistische erfassung gibt es allerdings nicht , ( ger ) ( forts . )
1242

wiener gemeinderat ( 4 ) :

fragestunde ( Schluss )

11 wien , 24 . 9 . ( rk ) die 8 . a n f rag e von gr . dkfm . sigrun
schlick ( oevp ) , ob in den kliniken des alten allgemeinen
krankenhauses bei Stromausfall ausreichend vorgesorgt ist , be¬
antwortete str . univ . - prof . dr . alois stacher ( spoe ) : es
stehen neun betriebsbereite notstromagregate zur verfuegung ,
alle cb - leuchten sind mit batterien fuer drei bis fuenf stunden
au scestat tet .

1 . zusatzfrage rin der diatysestation der ( roem . )
2 . medizinischen klinik gibt es kein notstromaggregat . koennte
es dadurch nicht zu bedrohlichen Situationen fuer die patienten
kommen ?

a n t w o r t : diese Station ist nur mit sehr wenigen
apparaten ausgeruestet , die anwesenden aerzte koennen daher be¬
drohliche Situationen sofort vermeiden , im uebrigen sind ueber -

legungsn im gange , diese dialysestation mit jener der urologie
zu vereinen .

2 . zusatzfrage : wird prinzipiell daran gedacht ,
in Zukunft fuer solche zwecke vorrangige mittel bereitzustellen ?

a n t w o r t : vorrangig wurden sei ^ amtsantritt
( dr , stachers ) 50 millionen fuer die notstromversorgunc ausgegeben ,
das neue akh wird ueber eine so grosse notstromanlage verfuegen ,
dass die Stadt baden versorgt werden koennte . grundsaetzlieh
haben selche zwecke vorrang .
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die 9 * anfrage von gr . h i r s c h { spoe ) , wie sich
die stadtplanung zur Umwandlung von wohnraum in geschaeftsraum
innerhalb des cuertels stelle , beantwortete str . univ . - prof .
dr . w j r z a r ( spce ) : ziel der Stadtplanung ist es , solche

Umwandlungen sc weit wie moeglich einzuschraenken , was ueber
den flaechenwidmungs - unc bebauungsplan geschient .

1 . zusatzfrage : warum wurde ein ansuchen der
1 . oesterreichischen sparcasse fuer ein buero in der neutorgasse
8 bewilligt ?

a n t w o r t : der bewerber hat gleichzeitig eine ersatzwohnung
geschaffen , seitens der bezirksvertretung wurde das ansuchen daher

genehmigt , ein weiteres ansuchen wurde uebrigens zurueckgewiesen .
die 10 . a n f r a g e von gr . ing , hof stetter

( spce ) , unter welchen Voraussetzungen einzelne bruecken der vor -

ortelinie erhaltungswueroig sind , beantwortete str . univ . - prof .
dr . w u r z e r : einzelne bruecken sind erhaItungwuerdig , wenn
sie aucr den anforderungen entsprechen , das sind die bruecken ueber
die heiligenstaedter Strasse und ueber die riehthausenstrasse . als
resuitat einer Untersuchung durch die architekten pauser und

windprechtinger sind die bruecken ueber die gentzgasse und hernalser

hauptstrasse nicht so bedeutend , dass sie unbedingt erhaltens -

wuerdig sind , sie sollten aber durch stahIbruecken ersetzt werden ,
kleinere bruecken hingegen koennten als betonbruecken errichtet
werden .

die 11 . a n f r a g e von gr , Ludwig ( spoe ) ,
wann die zweite stufe des Wettbewerbs ueber das wienerberg - gelaende

begonnen wird , beantwortete str . univ . - prof . dr . w u r z e r :
der beginn war fuer herbst 1979/fruehjahr 1980 vorgesehen .

urspruenglich waren vorher noch probebohrungen geplant , auf

sie wird vorerst verzichtet , ein Gutachten ueber rutschge -

faehrdete haenge wurde hingegen angeordnet . zusatzfrage :

gibt es noch andere gruende fuer eine verzeegerung der 2 . wettbe -

werosstuf e ?

a n t w o r t : es gab einwenduncen der ingenieur - kammer in

henorarfragen , ein kompromissvorsch lag wird geprueft . eine kurz¬

fristige einigung ist zu erwarten , so dass mit anfanc dezember die
zweite Wettbewerb sstufe beginnen koennte .
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die 12 . a n f r a g e von gr . dkfm . a m m a n n ( oevp ) ,
wie er sich zum antrag einer autobahn ( a 5 ) ueber die alte donau
stelle , beantwortete str . univ . - prof . dr . w u r z e r : in der
verkehrskonzeption ist nur die brigittenauer bruecke vorgesehen ,
es ist aber das recht aller , in der diskussion zur konzeption vor -

schlaege zu macnen . es ist aufgabe der planung solche vorschlaege
zu pruefen .

zusatzfrage : sie haben sich gegen die weitert ueh -

rung ueber die alte donau ausgesprochen , falls das doch geschieht ,
werden sie zuru eck treten ?

a n t w o r t : es steht ausser streit , dass herausnahmen

oder ergaenzungen das System aendern . welche endgueltige fassung
die verkehrskonzeption haben wird , hat letztlich der gemeinderat
zu entscheiden .

die 13 . a n f r a g e von gr . d a l l e r ( oevp ) ,
co der a11 ernat ivvor sch lag einer buergerinitiative zur a 24 ge-
prueft wurde , beantwortete str . univ . - prof . dr . würzen :

der verschlag wurde geprueft , er hat schwerwiegende nachteile :

er wuerde nicht die gewuenschten verkehrsentlastungen bringen ,
durch Schutzgebiete fuehren , das kuenftige betriebsgelaende flug -

hafen aspern zerschneiden und rund 50 Siedler betreffen .
zusatzfrage : warum wurde nicht verhindert , dass

noch an der geplanten trasse baubewi1ligungen erteilt wurden .
a n t w o r t : das vorgesehene 6o - meter - band reichte fuer

die nachtraeglich geforderten umwettschutzmassnahmen nicht aus . eine

bausperre haette jedoch bei so langfristigen Planungen schwerwiegende
au swirkungen . die baubewilligungen der zwei betroffenen haeuser
reichen auf die zeit 1973/74 zurueck . ( smo ) ( forts . )
1251
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kommunal :

anfragen und antraeae

12 Wien , 24,9 . ( rk ) dem gemeinderat lagen 5 anfragen ( 3 oevp ,
2 fpoe ) und 10 antraege vor : diese betrafen :

vororte - schnellbahnstation im bereich der krottenbachstrasse ( spoe )
~ tussgaengertunnel im bahnhof heiligenstadt zur muthgasse ( spoe )

Schaffung einer aktion * * die wiener Jugend lernt die landeshaupt -
staedte kennen * ’ ( oevp )

- verlaengerung der gruenbruecken im abschnitt sued der a 22 ( oevp )
verzieht auf die abfahrt erzherzog karl - strasse beim bau der
a 24 ( oevp )

~ beruecksichtigung von handeis - und gewerbebetrieben bei der ver¬
gäbe von geschaeftslokalen in staedtischen Wohnhausanlagen ( oevp )

- Verbesserung der sicherheitsverhaeltnisse auf oeffent liehen Ver¬
kehrsmitteln durch freifahrt f U er kriminalbeamte ( oevp )

- uebersichtlichkeit der wiener rechtsordnung ( oevp )
- schütz von wiener kuIturguetern vor diebstahl und brand ( oevp )

ergaenzung der richtlinien fuer die wiener garagenfoerderungs -
aktion ( fpmz )

der gemeinderat waehlte in den gemeinderatsausschuss fuer
wohnen und Stadterneuerung statt gr . dr . m a y r ( oevp ) gemeinde¬
rat dr , p e t r i k ( oevp ) . in die beteiligungskommission wurden
statt der gemeinderaete braun , karoline p l u s k a l
und gertrude stiehl ( alle spoe ) die gemeinderaete
holubarz , maria kühn und ingrid s , m e j k a l
gewaehlt .

schuIber icht

im anschluss daran meldete sich vizebuergermeisterin
froehlich - sandner ( spoe ) zu einer mitteilung an
den gemeinderat zu wort , sandner erklaerte , dass in Wien 1 . 476
klassen mit einem aufwand von mehr als 3 1/4 milliarden Schilling
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neu errichtet wurden,weitere 2 milliarden wurden fuer moderni -

sierung und ausbauten verwendet , neben vielem anderen , war und ist

es fuer wien eine selbstverstaendlichkeit , auch im bereich der

schulversuche eine fuehrende Position einzunehmen und die not -

wendigkeit der Schulreform zu bejahen . Chancengleichheit und

abbau der biloungsprivilegien sind zu einem wichtigen anliegen fuer

alle geworden und muessen mehr sein als ein Lippenbekenntnis ,

sandner vertrat die ansicht , dass der einzelne auf grund der gleichen

Chancen seine individuellen anlagen voll entwickeln , seine

interessensgefciete pflegen koennen muss , dadurch wird die viel -

faeltickeit des menschlichen in der gesellschaft nicht nur er¬

halten , sondern sogar erweitert werden .

in wien gibt es derzeit 2 . 311 klassen oder gruppen mit schul¬

varsuchen . zwei davon stehen im mittelpunkt politischer auseinander -

setzungen ueber gesamtschule und ganztagsschule . statistische

Untersuchungen zeigen , dass nur drei prozent der hilfsarbeiter ,

aber 28 prozent der akademiker und maturanten und 40 prozent der

facharbeiter ihre kinder in ein gymnasium schicken , es steht nach

meinung der jugendstadtraetin fest , dass die gegenwaertige schul -

crganisation den begabungen der schueler nicht entspricht , in den

elf schulen , in denen eine gesamtschule eingerichtet ist , wird den

individuellen begabungsunterschieden des einzelnen voll rechnung

getragen , eine in den ganztagsschulen durchgefuehrte leistungsmessung

hat ergeben , dass dieser typ dem traditionellen System ueberlegen

ist . der sinnvolle Wechsel von unterricht , lern - uebungszeit und

freizeit ist dem biologischen rhythmus des klndes angepasst , ab¬

schliessend sagte sandner , die alternative ganztagsschule bedeute

nicht verschulung , keine Zwangseinrichtung , sondern ein weiteres

bemuehen im kampf gegen Ungleichheit und benachteiligung . im laufe

der schulversuche habe sich das oevp - modell ’ • -tagesheimschule "

immer mehr der organisationsform der ganztagsschule angenaehert .

vizebuercermeister sandner erblickt darin eine indirekte anerkennung

cieser schulform , ( and ) ( forts . )

1325
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 6 ) :

ganztagsschu le zieglergasse

13 wien , 24 * 9 . ( rk ) gr . g a w l i k ( spoe ) stellte den

a n t r a g , den neubau einer 16 - klassigen - ganztagsvoLksschule im

7 . bezirk , zieglergasse 21 , mit gesarntkosten von 44,6 millionen

Schilling zu genehmigen .
die fpce spricht sich fuer die ganztagsschu le aus , weil das

ncJet 1 der tagesheimschule als verwahrungshort fuer kinder abzu -

iehnen ist , erklaerte gr . dkfm . b a u e r ( fpoe ) . allerdings

muss gesichert sein , dass die ganztagsschule nur als alternative

angeboten wird .

7
zur integrierten gesamtschule sagt die fpoe nicht endguettig

» ’ nein ’ ’ , man soll die schulversuche weiter fuehren , weil derzeit

in allen politischen lagern grosse Unsicherheit darueber herrscht ,
co die integrierte gesamtschule in der praxis das haett , was sie

in der thecrie verspricht , die zweifei der fpoe liegen vor allem in

zwei punkten : ob die besonders begabten wirklich entsprechend ge -

foerdert werden und ob die sozialen barrieren nicht doch weiter¬

hin bestehen bleiben , in der theorie jedenfalls enthaelt die inte¬

grierte gesamtschule viele punkte , die mit freiheitlichen Ziel¬

setzungen uebereinstimmen .
zur spce und cevp gewandt meinte bauer , man solle den der¬

zeitigen sch lagwor taschungel lichten , die vielen begriffe sind

mehr als verwirrend : es gibt eine ganztagsschule , eine tagesheim¬

schule , eine integrierte gesamtschule , eine neue hauptschule , eine

neue mittelschule , eine ganztagsgesamtschule und eine additive

gesamtschule . ( sei ) ( forts . )
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k o m m u n a L :

wiener gemeinberat ( 7 ) :

Ganztagsschule ( forts . )

15 wien , 24 . 9 * ( rk ) den gegenantrag , an stelle der ganztagsschule
in der zieglergasse eine tagesheimschule zu errichten , stellte gr .
maria hampel - fuchs ( oevp ) . die schuIreformdiskussion
duerfe nicht zu einer profilierungskampagne der Parteien ausarten ,
es muessten die vor - und nachteile bestimmter versuche geprueft
werden , ehe man sie in das regelsystem aufnimmt , sagte hampel - fuchs .
die ganztagsschuIle uebe einen indirekten zwang auf die schueler
aus , weil sie den unterricht ueber den ganzen tag verteilt , der
schueler muss also waehrend des ganzen tages in der schule bleiben ,
ein indirekter zwang wird auf die eitern ausgeuebt , die ihre
kinder aus verkehrsorganisatorischen gegebenheiten in die naechst -
gelegene schule schicken , der vorteil der tagesheimschule liegt
darin , dass kinder und eitern die nachmittaasbetreuung frei waehlen
koennen . die oevp bekenne sich zur Vielfalt des biIdungswesens .
durch die einfuehrung der gesamtschule wird den eitern dieses viel -

faeltige angebot jedoch genommen , schloss hampel - fuchs .
als unverstaendlieh bezeichnete gr . h a n k e ( spoe ) die

haltung der grossen Opposition zu den schulversuchen , auch die be -

voelkerung werde es kaum verstehen , dass die oevp einen schulbau
ablehnt und die moderne schul - und biIdungspo litik zu stoppen
versucht , die spoe habe fuer mehr als 3 . 000 kinder die moeglichkeit
geschaffen , ganztagsschulen zu besuchen , seit 1945 sind fuenf
mitiiarden fuer das Schulwesen ausgegeben worden , 100 neue schulen
wurden gebaut , im schulbericht werden die vorteile der ganztags -
schule wie groessere lernbereitschaft und schuIfreudigkeit der
kinder , effektivere leistungsfaehigkeit , entschaerfung des miss -

erfoIgserlöbnisses durch gemeinsames und vieIfaeltiges freizeit -

angeoct und vieles andere angefuehrt . aber auch christliche

paedagegiker nehmen positiv Stellung zur ganztagsschule . die oevp
spricht von zwangstagsschulen , verschweigt aber , dass die tagesheim -
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schuLe keine durchgangsschule fuer den nachmittag ist , sondern

der schueler auch hier am nachmittag anwesend sein muss , zahl¬

reiche eitern seien bereits fuer die ganztagsschule eingetreten ,

die spoe wird die eitern weiterhin befragen und dann beweisen , wer

das eiternrecht wirklich ernst nimmt , ( ba ) ( forts . )
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wiener gemeinderat ( 8 ) ;

ganztagsschule ( forts . )

17 wien , 24 . 9 . ( rk ) der bericht von vizebuergermeisterin

* r 0 e n L

’
i ^ h - sandner entbehre jeder Sachlichkeit ,

erklaerte gr . dr . P e t r i k ( oevp ) . die fpoe forderte dr . petrik

auf , ihren Standpunkt zu praezisieren , ob sie fuer die beibehaltung

der ahs - unterstufe sei oder nicht , es sei bedauerlich , dass es ueber

schulversuche ganztagsschule und tagesheime keine wissenschaftliche

kcntrclla gebe , in der oeffentlichkeit gebe es massive kLagen ueber

die teoriffsverwirrung in der Schulpolitik , diese Unsicherheit sei

aas ercebnis von zehn jahren sozialistischer Schulpolitik es

sei dringend notwendig , den eitern zu sagen , dass die sozialistisc

einheitsschule die abschaffung des gymnasiums bedeute ,

die oevp biete eine differenzierte hauptschule an . dr . petrik sprach

sich fuer die freiwillige tagesheimschule aus , die in vielfacher

hinsicht geeigneter sei als die ganztagsschule . die wiener eitern

wu erden der ganztagsschule eine abfuhr erteilen , wenn ihnen die

alternative der tagesheimschule zur verfuegung stuende .

im gegensatz zu anderen bundeslaendern gebe es in wien

an öffentlichen volks - und hauptschulen lediglich den schulversuch

oanztagsschule und keinen einzigen schulversuch tagesheimschule , dr .
9 t h + o rtBry , _ + r a q ein , auch in Wien an oeffentliehen
petrik brachte der a r t r a g exn ,

pflichtschulen den schulversuch tagesheimschule durchzufuehren .

der wünsch der eitern nach mehr ganztagsschulen sei nicht zu

uebersehen -, erklaerte gr . johanna d o h n a l ( spoe ) . es gehe

nicnt „ ur u (n di e Versorgung am nachmittag , sondern um das paeda -

konzept , um das pessere modelt .
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in Wien gebe es sehr wohl 14 tagesheimschulen , stellte dohnal

fest , die Sozialisten seien fuer eine echte wahlmoeglichkeit der
eitern , die beim derzeitigen verhaeltnis von 96 ganztagsschul -
klassen zu 3,400 halbtagsschuIklassen nicht gegeben sei .

dohnal verwies auf das breite freizeitangebot an den ganztags¬
schu len . die debatte gehe um die weitertuehrung oder einstellung
der schulversuche , die oevp sei sich nicht einig .

der Zugang zu einer besseren bildung stehe heute mehr kindern

als je zuvor offen , dies sei in erster Linie ein verdienst der

spoe . die oevp verlange ein breites biIdungsangebot und lehne zu¬

gleich konkrete massnahmen ab , die dieses gewaehrleisten sollen .
information und diskussion sei notwendig , dohnal sprach sich

fuer eine gemeinsame schule aller zehn - bis vierzehn jaehrigen und

damit fuer eine wirkliche alternative und ein breites angebot an

ganztagsschulen aus . scharf wandte sich dohnal gegen bestrebungen ,
das Schulgeld wiedereinzufuehren . ( cer ) ( forts . )
1435

wiener gemeinderat ( 9 ) :
ganztagsschule ( forts . )

18 Wien , 24 . 9 . ( rk ) in der debatte wurden behauptungen aufge¬
stellt , die einfach falsch sind , erklaerte gr . wiesinger
( spce ) : es gibt weder fuehrende spoe - mitgLieder , die sich nicht zur
gesamtschu le bekennen - das parteiprogramm wurde naemlich ein¬
hellig beschlossen - , noch beabsichtigen die Sozialisten , jemand
zur ganztagsschule zu zwingen , es ist auch nicht wahr , dass zur

Senkung der schueLerzahlen nichts getan wurde , in den vergangenen
zehn jahren ist zum beispiel in den Volksschulen die schuelerzahl

von 32 auf 26,1 , in den hauptschulen von 31 auf 26,7 und in den

sonderschulen von 15 auf 12,4 gesenkt worden .
dass schu Ireformen dringlicher geworden sind , wird von

niemanden bestritten , der kern dieser reformen ist die gemeinsame
schule fuer alle 10 - bis 14jaehrigen . die Sozialisten haben nie
ein hehl daraus gemacht , dass sie die geseltschaft veraendern wol¬
len . die kapitalistische weit ist nach wie vor ungerecht , besonders

in seinem erziehungssystem . es ist das ziel , die chancengleich -
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heit fuer alle Kinder unseres voUes herzustellen , dabei soll

jedoch niemand zur Ganztagsschule gezwungen werden , jeder sol

aoer die Chance dazu haben , die schulversuche haben mit der

4 . Schulgesetznovelle begonnen , unter dem damaligen unterrichts -

minister gratz , und es geschah mit einer Zweidrittelmehrheit im

Parlament , im konsens mit der volkspartei . die gegenwaertigen
^

aus

einander Setzungen lassen den Schluss zu , dass es der volkspar . ei

nicht primaer um eine bessere schule geht , sondern um die bei -

behaltung von Standesunterschieden , wie es die langzeitform der

mittelschule ermoeglicht . die argumente fuer die mitte schule

werden meist verschwiegen : vor allem geht es darum , e n

düng , die fuer das kuenftige leben wichtig ist , vom 10 . lebens ahr

auf das 14 . zu verschieben , man soll sich um die zahl er rep

nicht hinwegschwindeln , sie sind kinderschicksale . in der her -

koemmliehen ahs liegt die sitzenbleiberzahl bei 10 Prozent

der schueler , in der hauptschule bei 4 prozent , in der integrierte

gesamtschule , der neuen mittelschule also , nur bei einem ha . ben

Prozent , es gibt genuegend Untersuchungen , die den vorteil

beweisen . ( smo ) ( forts . )

1 438

wiener gemeinderat ( 10 ) :

ganz tags schule ( forts . )

1P wi0 n , 24 . 9 . ( rk ) die oevp moechte zuerst eine neutrale und

wissenschaftliche beurteilung von schulversuchen und dann

klaeren , cd eine aenderung des Schulsystems notwen lg is ,

er . prof . b i t t n e r ( oevp ) . waehrend es bei der oevp darum

qehe o b eine aenderung des Schulsystems notwendig sei , gene es

der spoe darum , wie man veraendern solle , unter hinweis au

ausfuehrungen seiner Vorredner meinte bittner , in der Shoess

wiener privatschule seien 80 Prozent der eitern unselbstaen g ,

Prozent akademiker . in der brd nabe der deutsche bildungsra er -

klaert , die igs sei keine beschlossene Sache , in Schweden ha e

sich laenast die erkenntnis durchgesetzt , dass das Schulsystem

keinesfalls fuer andere laender verbild sein koenne . die aufloe -
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sung des klassenverbandes sei gruendtich zu ueberlegen , der

kLassenvorstand habe eine sch luesseIfunktion fuer das fortkommen

schwaecherer schueler . seit die aufnahmspruefung an den ahs

sistiert sei , bestehe keine biIdungsbarriere mehr , der aridrang zu den

ahs , obwohl die schuelerzahien ueberall zurueckgehen , spreche

fuer diese schulform * fuer chancengleichheit sind alle , sie ist aber

keine garantie fuer den erfolg , deponierte bittner . mehr kinder

scheitern nach rneinung des redners am falschen ehrgeiz aer eitern ,

als an den anforderungen der schule , ( and ) ( forts . )
%

1520

wiener gemeinderat ( 11 ) :
' ganztagsschule ( Schluss )

20 wien , 24 . 9 . ( rk ) die widerspruechlichkeit der oevp in

schulfragen erschwert eine gemeinsame loesung , erklaerte vbgm .

gertrude froehlich - sandner ( spoe ) . waehrend

Spitzenpolitiker der oevp die geplanten reformen ablehnen , ver -

lanaen viele oevp - lehrer von der schule mehr leistung und Service .

das recht der eitern auf die beste ausbildung ihrer kinder

bleibt gewahrt , denn auch in Zukunft wird niemand gezwungen , eine

nichtgewuenschte schultauf bahn fuer sein kind akzeptieren zu

muessen . sandner erinnerte an die debatten in der Zwischenkriegs **

zeit , bei denen die damalige christlich - soziale partei ebenso

vehement gegen heute so unumstrittene einrichtungen wie kinder -

gaerten und tagesheirnstaetten aufgetreten ist . die heutige debatte

zeiat , dass Vorurteile lange ueberdauern und dass debattenbeitraege

der christlich - sozialen aus dem jahre 1929 ohne weiteres auch

heute gehalten haette werden koennen .

gr * g a w l i k ( spoe ) erklaerte in seinem Schlusswort als

berichterstatter | dass gerade unter der sozialistischen regierung

wesentliche lGesungen fuer die privatschulen erzielt worden sind ,

die ganztagsschule in der ziealergasse wird ueber eine rasen -

flaecne von 520 quadratmeter verfuegen und ausserdem ueber eine

spielflaeche von 300 Quadratmeter .
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abstimm ung : der abaenderungsantrag der oevp , nicht

eine ganz tagsschule , sondern eine tagesheimschu te einzufuehren ,
fand nur die Zustimmung der oevp und wurde somit abgelehnt . ein

beschLussantrag der oevp , auch in Wien einen schulversuch 91 tages¬

heimschule * ♦ durchzufuehren , wurde einstimmig dem gemeinderats -

ausschuss fuer » ’ bildung , jugend , familie ” zur behandlung zuge¬

wiesen . die errichtung einer neuen ganztagsschule in der ziegler -

gasse wurde mit den stimmen der spoe und fpoe geneh¬

migt . ( sei ) ( forts . )

1559
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kommunal :

vvierer gemeinderat ( 12 ) :
wierer muellkorzept

21 Wien , 24 . 9 . ( rk ) stadtrat heinz rittet ( spoe ) bear -

tragte , dass die firma rinter rohstoffrueckgewinnung - aktiengesell -

schaft
’

fuer die uebernahme des in Wien anfallenden muells Jaehrlich

ein pauschalentgelt von 126 millionen zuzueglich Umsatzsteuer

erhaelt . dieses entgelt wird erstmals mit fertigsteltung der neuen

artage im jahr 1981 faettig .

das gewicht des in wien anfallenden muells hat sich in den

letzten 20 jahren mehr als verdoppelt , zaehlte man 1958 noch 229 . 000

tonnen , sc werden es 1979 rund 500 . 000 tonnen sein , in den

naechsten jahren ist mit einem weiteren wachsen der muellmenge zu

rechnen , da es derzeit kaum mehr flaechen fuer deponier gibt , und

auch die verbrennungskapazitaet der bestehenden anlagen nicht mehr

gesteigert werden kann , musste eine Loesung gefunden werden .

zur debatte standen eine neue Verbrennungsanlage in florids -

dcrf , eine ausweitung der bestehenden Verbrennungsanlagen auf

dem floetzersteig und ein transport des wiener muells in aufge¬

lassene bergwerke in der Steiermark , jede dieser loesungen waere

nicht zufriedenstellend : bei einer neuen Verbrennungsanlage ergibt

sich die frage , was mit der gewonnenen waerme im Sommer geschehen

soll , ein ausbau vom floetzersteig haette nur eine geringe

kapazitaetserweiterung bei sehr hohen kosten gebracht und der

transport in die Steiermark waere sicher auch nicht zukunfts -

weisend .
der nun eingeschlagene wiener weg bringt ein totales recyc -

linc . es ist die Verarbeitung des wiener muells in wiederverwert -

care materialien . die Stadt wien muss auf jeden fall jaehrlich

300 . OOC tonnen muelL liefern und sie kann bei gleichen kosten bis

zu 500 . 000 tonnen jaehrlich anliefern .

die Zusammenarbeit mit der firma rinter ist weder eine

reprivatisierung noch Privatisierung , weil hier ein komplett neues

arbeitsgebist vorliegt . Weiterverarbeitung von muell in diesem
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ausmass hat es in Wien noch nie gegeben , im uebrigen arbeitet

Sie gemeinde in tausenden faellen mit privaten zusammen , der ver

trag mit der firma rinter wurde sehr sorgfaeltig verhandelt , die

Gemeinde hat wesentliche kontrollmoeglichkeiten . ( sei ) ( forts . )

1621

wiener gemeinderat ( 13 ) i
wiener muellkonzept ( forts . )

22 wien , 24 . 9 . ( rk ) bei der Vereinbarung der gemeinde Wien mit

cer firma rinter ueber die uebernahme des anfallenden muells , seien

noch einige fragen klaerungsbeduerftig , stellte gr . dipl . - ing . rainer

p a w k o w i c z ( fpoe ) fest , beispielsweise muesse die frage der

Standortbestimmung der neuen muellverwertungsanlage eindeutig er -

kiaert werden , derzeit gaebe es nur vage angaben , die einen Stand¬

ort - - voraussichtlich im 22 . bezirk ” vorsehen .

weiters oemaengelte pawkowicz , dass aus dem vertrag zwischen

der cemeinde wien und der Privatfirma ein direkter gleich in

form
'

einer kosten - nutzenrechnung von muellverbrennung zur muellauf -

bereitung nicht moegtich sei .

, m prinzic stehe die freiheitliche partei dem Projekt , den an

fallenden nuell einer privaten firma zur Verwertung zu uebergeben ,

postiv gegenueber . in einem z u s a t z a n t r a g der fpoe
p

, r( , „ das kontro llamt der stadt wien jederzeit
verlancte pawkowicz , dass das Komron .

“ inschau in die gebarunc der firma rinter erhalten soll , eine

kla ^rung der auf Geworfenen fragen wuerde der fpoe die Zustimmung

zu diesem pro jekt wesentlich erleichtern , ( ba )

technologisch stehen heute mehrere verfahren der muellverwer -

tuno zur verfuegung , erkiaerte gr . dipl . - ing . ddr . s t r u n z ( oevp )

wobei der nrossteil davon fuer die energierueckgewinnung ,

fuer die rohstoffwiedergewinnung geeignet ist . das heute vorgelegte

Projekt einer sortier - und fraktionieranlage ist in erster Lime auf

die rohstoffrueckgewinnung ausgelegt , strunz sprach sien fuer ein

flexibles recycling aus , aas auf die jeweiligen wirtschaftlichen not -

\* enälak alten reagiert *
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in verschiedenen geordneten deponier Lagern in Wien mehrere

milLionen tonnen muell * ein grössten dieses muelts eignet sich

zur Wiederverwertung , wobei wertvolle energien beziehungsweise roh »

Stoffe rueckgewonnen werden koennten . aus muell koennte auch brenn -

Stoff gewonnen werden , der besonders umweltfreundlich ist , strunz

stellte üen a n t r a g , den in zahlreichen deponier gelagerten

muell zur energie - und rohstoffrueckgewinnung heranzuziehen .

an inzersdorfer grossgruenmarkt fallen taeglich betraechtli -

che mengen von kartenagen , papier und kisten etc . als abfall an , die

einen wertvollen rchstoff darstellen , strunz brachte in diesen Zu¬

sammenhang den a n trag ein , am grossgruenmarkt in inzersdorf

eigene abfallccntainer fuer rohstoffe wie papier , pappe , holz

etc , aufzustellen und diese rohstoffe einer sinnvollen Wiederverwer¬

tung in geeigneter form zuzufuehren . *

bei dem heute vor liegendenantrag handelt es sich um ein gutes

Projekt dem die oevp zustirnmen werde , ( ger ) ( forts . )
1625

wiener gemeinderat ( 14 ) :
wiener rnuelIkonzept ( forts . )

V

23 wien , 24 . 9 . ( rk ) oas vorliegende Projekt entspricht in der

greessenerdnung der bedeutung der grossklaeranlage , erklaerte

gr . h aber 1 ( spoe ) . aas prob lern der -muel Ibeseitigung -

der bevcelkerung bisher kaum bewusst , weit die muellabfuhr gut
funktioniert hat - ist gewisserrnassen hinter den kulissen umfassend

oeraten worden , versuche im in - und ausland wurden gruendlich
studiert , zahlreiche vorschtaege , die fuer kleinere gemeinden mach¬

bar sind , mussten fuer Wien ausgeschieden werden , wie etwa die

kompestierung oder briketterzeugung . auch der bau einer dritten

mueLLverorennung haette keine guenstige loesur . g gebracht . aLs

einzige brauchbare loesung erwies sich das rohstoffwiederge -

winnungs - projekt - es bringt volkswirtschaftliche vorteile , bringt
den Wegfall der Umweltbelastung und der deponier , die technologie
ist erproot , aehrliche anlagen werden in Schweden und in den

niecerlanden gebaut , bei diesen antagen wird allerdings mit einem

restmuetl von 2 ? prozent gerechnet .
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es wird leicht vergessen , dass die Stadt wien schon bisher

versuche zur rueckgewinnung von rohstoffen gemacht hat . sc wurden

iaehrlich in den muellverbrennungen 4 . 000 tonnen schrott aussor -

+ i or + mit der classarmelaktion wurden 1978 rund 3 . 500 tonnen alt¬

glas
'
wieder gewonnen , zur loesung des transportproblemes wurden

ei - ne zwei - kammer - fahrzeuge entwickelt , obwohl durch diese glas -

sammelaktion nur 1 Prozent des muells wiederverwertet wird , soll

sie fortcesetzt werden , schon weit der prozess der bewusstseins -

bildung wichtig ist . die altpapier - aktion sollte jedoch , als

wenig effektvoll , aus laufen .
da = Projekt der firma rihter zeichnet sich durch umwelt¬

freundliche rueckgewinnung aus , durch fast vollständig . Umwandlung

des muells . die kapazitaet wird 500 . 000 tonnen jaehrlich be -

traaen . davon koennen 235 . 000 tonnen fasern fuer bauptatten , deren

absatz in der Schweiz langfristig gesichert ist , 33 . 000 tonnen

papierfasern , 40 . 000 tonnen schrott , 35 . 000 tonnen glas , 30 .

tonnen kunststoff und 38 . 000 tonnen granulat fuer baumateria

gewonnen werden , die Investitionen von 625 millionen Schilling

fuer die anlage kommen der heimischen Wirtschaft zugute , als bei -

trac - ur arbeitsplatzsicherung koennen die 115 heuen arbeits -

plaetze angesehen werden , die firma rinter verpflichtet sich ueber -

d - s zur forschungsarbeit , wie etwa fuer die altreifenverwertung .

der gemeinde Wien steht die moeglichkeit offen , innerhalb von fuenf

jahren durch erwerb von 26 prozent der aktien in den betrieb ein -

zuste ^ qen . ein gewisses kontrollrecht ist durch Vertretung im

Tuf sCh tCat sichergestellt , ausserdem hat sich die gemeinde wien

das recht Vorbehalten , jederzeit die anlagen pruefen zu koennen .

mit einem z u s a t z a n t r a g zum vorliegenden geschae

stueck soll eine weitere kontrollmoeglichkeit geschaffen werden :

erwirbt die stadt wien das aktienpaket , ist das einschaurec

durch das kcntrollamt anzustreben , ( smo ) ( forts . )

1732
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k c m m u n a

wiener gemeinderat ( 15 ) :
wiener rnueLLkonzept ( forts . )
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eignisse im iran erktaerte haubenburcer , es muesse 1981 mit einer

deutlichen Verknappung der rohstoffe gerechnet werden , in diesem

Zusammenhang verwies er darauf , dass buergerrneister gratz in seinem

konzept nichts ueber alternativenergien ausgesagt habe , ( and )

( ferts . )

17 36

wiener gemeinderat ( 16 ) :

wiener muellkonzept ( Schluss )

95 Wien , 24 . 9 . ( rk ) fuer die naechste zeit besteht die gefahr

gewaltiger tarifernoehungen auf dem energiesektor , erklaerte

gr . h a h n ( oevp ) . bei ström und gas hoert man von einer er -

hoehuna von 13 Prozent , bei der fernwaerme zwischen 30 und 40

Prozent , und auch die muetlgebuehren koennten um 25 Prozent erhoeht

werden .
’

eine erheehung in diesem ausmass kann fuer die wiener be -

vcelkerung nicht in frage kommen .

stadtrat n i t t e l erklaerte in seinem Schlusswort , dass

die oevp vor Jahren noch eine beteiligung Wiens an zwentendorf ge¬

fordert haos . die spoe hat sich fuer den bau eines waermekraftwer -

kss in Simmering entschlossen , dieses kraftwerk ist Dereits seit

einem janr in betrieb und entspricht dem prinzip der waerme - kraft -

kuppelung , das von der oevp nun vehement gefordert wird , sonnen -

enercie wird in den kinderfreibaedern versuchsweise gemietzt , im

sommerbad hietzing ist eine sclaranlage in betrieb .

waehrend des heurigen sommers wurde in der Stadtverwaltung

intensiv die frage der Sanierung der wiener stadtwerke beraten , die

erge
'onisse dieser beratungen werden in den naechsten Wochen dem

gemeinderat vorgelegt . der heutige versuch der oevp , ueber moeg -

liche tarif erhoehungen zu debattieren , ist das taktische manoever ,

den antraegen der stadtverwaltung zuvor zukommen .

bei den muetlgebuehren wird man auch in Zukunft eine hundert¬

prozentige kostendekeung anstreben , wahrscheinlich wird im naechst . n

Jahr eine zehnprozentige erhoehung notwendig sein , die auswirkungen

des Vertrages mit der firma rinter werden 1981 errechnet und dar -

Gestellt werden .
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abstimmung : die Vereinbarung ueber die muellbesei -

tigung mit der firma rinter wurde einstimmig genehmigt ,
ein zusatzantrag der fpoe , dass kontrotlamt soll jeder¬
zeit in die gebarung der firma rinter einschau halten koennen ,
fand nur die Zustimmung der fpce und wurde daher abgelehnt , ein

zu satzantrag von spoe und oevp , falls die Stadt Wien

sich mit 26 prozent an der firma rinter beteiligt , sollte auch ein

einschaurecht des kontro 1 lamtes angestrebt werden , wurde einstimmig

angenommen , zwei beschlussantraege der oevp - betreffend eine muell -

trennung auf dem grossmarkt inzersdorf und die gewinnung von energie
aus dem wiener muell - wurden dem ausschuss * * strasse , verkehr und

energie * ’ zur behandlung ueberwiesen . ein oevp - antrag ueber ein

konzept zur energieeinsparung wurde dem buergermeister zur be¬

handlung ueberwiesen . ( sei ) ( forts . )

1827
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 17 ) :

grundstueckskauf

26 wien , 24 . 9 . ( rk ) er . o u t o l n y ( spoe ) beantragte den

grundstueckskauf einer Liegenschaft im 9 . bezirk um 3,8 miUionen

zur errichtung eines Wohnhauses .

str . dr . gölten ( oevp ) stellte dazu fest , dass die

crundstuecksreserven fuer den kommunalen wohnbau ln Wien fuer mehr

als sieben iahre ausreichen und daher ein grundstueck nicht um

jeden preis und zu jedem preis erworben werden muesse . der ver -

kaeufer habe das areal vor eineinhalb jahren um eine mitlion ge¬

kauft , nun werde es um nahezu das vierfache Wiederverkauft . dies

sei ein weiterer beweis , in welchem ausmass grundstuecksspekutationen

beauenstigt werden , ausserdem seien dem verkaeufer in der zukuenfti -

gen wohnhausanlage ein buero und ausstellungsraeume zugesichert

werden ,
er . ingrid s m e j k a l ( spoe ) wies darauf hin , dass sich

cie stadt Wien bereits seit 1971 oemueht habe , dieses areal zu

erhalten , um dort ein wohnhaus errichten zu koennen . durch diesen

baugrund erhalte der bezirk , in dem die Wohnungen immer rarer

werden , die gelegenheit echter Stadterneuerung in form einer neuen

wohnhausan tage .
er . h a h n ( oevp ) kritisierte , dass der vorbesitzer das

crundstueck um 5 . 000 Schilling pro Quadratmeter erworben habe und

cer verkauf spreis nun mehr als 12 . 000 Schilling betrage .

in seinem Schlusswort wies gr . outolny die behauptung

stadtrat getters ueber die ausreichende grundstuecksreserve der

stadt wien zurueck . in den jahren 1974 bis 1978 sind 2,2 miltlonen

Quadratmeter grundftaechen verbaut worden , aber lediglich 722 . 000

Quadratmeter grundftaechen angekauft worden , ein geringerer preis fuer

das grundstueck im 9 . bezirk waere nur auf grund anderer gesetz¬

licher Voraussetzungen erzielbar gewesen .

a b s t i m m u n g : mit den stimmen der spoe

a n c s n c m m e n • ( oa ) ( forts . )

1B3C
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k c m m u n a i i

wiener oemeinderat ( 13 ) :
therapieheim

27 Wien , 24 . 9 . ( rk ) gr . gertrude stiehl ( spce ) referiert #

ueber eine Vereinbarung mit der wiener geaietskrankenkasse ueber

die cev . aehrung von kostenzuschuessen fuer die stationaere heit -

paedäccgische behandlung von Kindern und jugendlichen im therapie -

heim oes Jugendamtes , gr . leopoldine p t a u s e r ^ poe ) nahm

zum an lass einen ueberb Lick ueber die entwickLung der

Heimerziehung in den heirnen der stadt Wien in den letzten zehn

1 ahren zu geben , derzeit gibt es 16 heime der stadt Wien . 1971 war

mit der aenderung der heimstruktur begonnen worden , wobei die

modernsten erkenntnisse der sozialpaedagogik zur anwendung

kamen , auch einr ichtunoen im vo 'rfeld der heime wurden geschaffen ,

beziehungsweise ausgebaut , pfauser betonte , dass die stadt Wien

auch auf diesem gebiet der sozialaroeit beispielgebend sei .

a ^ stimmung : einstimmig angenommen , ( ger ) ( forts )

1832
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kommunal :

/

wiener ge .meinderat ( 19 ) :
wirtschaf tsfoer aer ung

28 wien , 24 . 9 . ( rk ) die auf Stockung der wiener strukturver -

cesserungsakticn um ein bauvcLumen von 990 millionen auf insge¬
samt 3 milliarden beantragte gr . m a y r h c f e r ( spoe ) . str .
n e u s s e r ( oevp ) erklaerte , dass die erhoehte arbeitslosen -

ziffer im august , die erstmals in wien ueber dem bundesdurch -

schnitt lag , bedenklich ist * dazu komme die bedrohung von 450
arbeitsolaetzen im strebersdcrfer werk der vereinigten edelstahl¬
werke . die entscheidung , den muIti - konzernen konzessionen zu machen ,
muss durchaus zugestimmt werden * bei durchrechnung des foerderungs -

volumens der letzten fuenf jahre schneiden jedoch die multis gegen -

ueber den klein - und mitteIbetrieben ueberdurchschnittlieh gut ab .
wurden 8 . 218 klein - und mitteibetriebe mit durchschnittlieh

900 . 000 s gefoerdert , erhielten zwanzig multis eine durchschnitts -

fee ^ derung von 4,8 millionen , ueberdies werden bei den multis die
auf schliessungskosten durch die Stadt wien noch zusaetzlich ge¬
tragen . oei den klein - und mitteloetrleben ist die foerderung
mit hoechstens 10 Prozent der investitionen begrenzt , die mittet -

und ;< leinbetriebe muessten genauso grosszuegig gefoerdert werden
wie die multis . str , m a y r ( spoe ) replizierte , dass die hoehere
arbeitslcsenrate durch besenderheiten ch charakterisiertt ist :
trauen k oermen infolge der vollbesch - eftigung wa ehrend der ferien

ihre arbeit auf geben ,
'weil sie sicher sind , dass sie im

herbst wieder eine arbeitsstet Le finden , zum jahresende wird die
wiener arbeitslcsenrate wieder deutlich unter dem bundesdurchschnitt

liegen , mit aller deuttichkeit ist jedoch zu sagen , dass wien die

auf caoe hat , Vorsorge ~ uer kuenf tige arbeitsolaetze zu treffen .
die foerderung der multis steht in keinem verhaeltnis zu jener

der klein - und mittetbetriebe : mit 12 prozent der foerderungsmittel
wurden naemtich 20 prozent der arbeitsplaetze gefoerdert . bei der

foerderung fuer general motors beteiligt sich wien mit einem

volunen bis zu 400 millionen , das sind knapp 10 prozent der ge -
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samtleistung - wie bei den uebrigen foerderunoen » mit recht
engagiert sich jedoch der bund so sehr tuer die ansiedlung von
generat mcters : es ist cis grcesste strukturverbesserung seit
•de :' 1 * Weltkrieg , die casamiproduk tion wird in den expor t Gehen ,
uno damit ist eine wesentliche entlastung der hande Isbi tanz zu
erwarten , die innere auf sch liessur . g wird se los tverstaend lieh general
metors vornehmen , die aeussere auf schliessung wird von der stadt
wien aber auch in weitaus hoeherem ausmass fuer klein - und mittel -
betriece auf den oaurechtsgruenden geleistet . Wien wird die potitik
aer wirtschaftsfoerderunc , die auf eine ausgewogene Struktur hin -
ziett , oeibehalten .

u r einstimmig angenommen . ( smo ) ( forts . )
19 n ~z

wiener Gemeinderat ( 20 ) :

fussgeherzone

^9 wien , f4 * 9 * ( rk ) den weiteren ausbau der fussgeherzone
uirtger hauptstrasse ? * zwischen pohlgasse und schoenbrunner

Strasse beantragte gr . b u s t a ( spoe ) . gr . dkfm . e b e r t
( cevp ) erklaerte dazu , die Schaffung einer fussgeherzone koenne
Keiner ; rage einer einfachen Planung sein , sondern muesse in die
cesamtplanung eingebaut werden , jeder , der das gebiet kennt ,
**eiss , dass sich durch die sperre der meidlinger hauptstrasse
schlechte verhaeltnisse fuer die bevoelkerung ergeben haben , die
geschaeftsleute verzeichneten einen umsatzrueckgang mit ausnahme des
oereichs nahe oer philadeIphiabruecke , weil man dort auch derzeit
noch parken kann , die meidlinger hauptstrasse koenne nur eine
fussaeherfreuna liehe zone sein , da die strassenbahn dort faehrt .
x !Ti dri tnag ist jedoch eie rede von einer * ’ fussgeherzone * *

* da mit
dem geplanten Vorhaben weder der bevoelkerung noch der geschaefts -
welt gedient ist , verweigert die oevp die Zustimmung .

stadtrat n e k u l a ( spoe ) vertrat die ansicht , die oevp
weroe sc lange gegen das projekt sein , bis der gleiche erfolg
wie oei der kaerntner Strasse und bei der favori tenstrasse eintrete ,
er nannte als beispiel die zuercher bahnhofstrasse und die Linzer
uancstrasse , in denen keine Probleme beim nebeneinander von
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strassenbahn und fussgeher aufgetreten sind , nekula erklaerte
weiter , dass zahlreiche geschaeftsLeute auch im unteren teil der
meidLinger hauptstrasse die fertigsteUung der fussgeherzone un¬
geduldig erwarten , die Umweltbelastung fuer die bewohner der
ruckergasse sei nach der wieder erfolgten verkehrsaufnähme in der
edelsinnstrasse deutlich zurueckgegangen » waehrend die geschaefts —
Leute fuer die aufrechterhaltung der zwei bestehenden querungen
im zuge pchlgasse - rauchgasse beziehungsweise tivoligasse —
rechgasse eintreten , verlangt die bevoelkerung eine verkehrs -
beruhigung im Wohngebiet , derzeit wird eine grossangelegte Unter¬
suchung im Zusammenhang mit dem Stadterneuerungsgebiet meidling —
Wilhelmsdorf durchgefuehrt . es sollen auch gewerbebetriebe ge¬
schaffen werden , damit wird eine neuorganisation des verkehrs -
abLaufes in diesem bereich und eine neuerliche ueberpruefung hin¬
sichtlich der aufrechterhaltung der querungsmoeglichkeiten durch -
gefuehrt werden , nekula bezeichnet © den eingeschlagenen weg als
gut , um den wuenschen der geschaeftsLeute und der bevoelkerung
zu entsprechen .

abstimmung : mit den stimmen der spoe angenommen .
gr . haben l ( spoe ) beantragte die erhoehung des sach -

krediis fuer einen abschnitt der b 222 . gr . a r t h o l d ( oevp )
meinte dazu , dieser strassenabschnitt der b 222 sei teil einer
ost - west - verbindung zwischen doebling und Liesing , bei der mit
einer * * salamitaktik ’ * vorgegangen werde : vorerst werden problem¬
lose teile aus dem strassenprojekt herausgenommen , um spaeter den
ausbau problematischer luecken zu erzwingen , die oevp schliesse
sich dieser art von Planung nicht an . dazu nahm gr . köpfen -
s t e i n e r ( spoe ) Stellung , er betonte , dass die verkehrslace
im bereich der hetzenöorfer Strasse und der umgebenden nebenstrassen

• / .
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immer schwieriger ' wer de . 'der bau dieses strassenstueck . es bringe

wesentliche verteile fuer den 23 . bezirk : so haben sich etwa in

alt - erlaa tausende familien angesiedelt , fuer sie werden sich

wesentliche er Leichterungen ergeben , die oevp habe 1977 dieser

Strasse zugestimmt , wir wollen versuchen , fuehrte köpfensteiner

weiter aus , eine buendelung des Verkehrs zu erreichen * wenn nun

die moeglichkeit besteht , eine er Leichterung zu erzielen , werden

wir zustimmen , schloss köpfensteiner .
haberl fuehrte abschliessend aus , dass es sich bei dem vor¬

liegenden geschaeftsstueck nur um die aufstockung eines bereits

vom gemeinderat besahlossenen detailprojekt handle .

abstimmung : mit den stimmen der spoe angenommen .

psychosoziale dienste

Gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr . stachen ( spoe )

beantragte die grundung eines * ’ kuratoriums * * fuer psychosoziale

dienste in wien . damit werde der in diesem Jahr beschlossene

zielplan fuer die psychiatrische und psychosoziale Versorgung er -

gaenzt , und zwar durch die einrichtunc eines kuratoriums , das

aehnlich wie das kuratorium wiener pensionistenheime eingerichtet

sein soll , um die aktivitaeten fuer die nachsorge besser

koordinieren zu keennen . dazu erklaerte stadtrat dr . gertrude

k u b i e n a ( oevp ) , dass sie jede vereintachung und ent -

buerokratisierung begruesse . derzeit gibt es fuer ganz ostoester -

reich nur fuenf betten fuer drogenabhaengige . es sei erfreulich ,

dass nun ein neues grosses haus fuer sie , allerdings erst 1931 ,

fertia werde , es sollten Kurse fuer Lehrer und schulasrzte sowie

ein * ’ bahnhef ’ ’ fuer aufgegriffene suechtige eingerichtet werden ,

es sollte auch mehr * » halfway - houses * » fuer drogenabhaengige geben ,

derzeit bestehen nur zehn .

stadtrat s t a c h e r ( spoe ) er laeuterte im Schlusswort ,

dass alles das , was kubiena verlangt hat , im zielplan beschlossen

sei * es sei nicht guenstig , wenn allzu viel oeffentlichkeitsaroeit

im Zusammenhang mit drogensucht gemacht werde - der anreiz steige

Hadur ~ h nur . man muesse auch entscheiden zwischen entgiftung und
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entwcehnung . betten fuer entgiftung sind vorhanden , der ausbau der

Station in kalksburo ist geplant . . . . . .

die sozialen dienste werden ausgebaut , die Lehrer er p

schulen

'"
'« er den ausgebildet , um drogenverdaechtige erk ° " " 9"

Koennen . staoher kuendigte die gruendung eines drogenbeirates an ,

der lli ; mit drogen befasste stellen Kurzfristig zusammenfue ren

soll um weitere schritte zur besseren Organisation durchfuehren

und überwachen zu koennen . selbstverstaendlieh wird alles getan ,

um der drcgensucht weitestgehend herr zu werden .

aöstimmung : einstimmig angenommen , ( and ) ( forts . j

2047

'Wiener gemeinderat ( 21 ) :
Studentenheim doebling

, o ( rk ) gr . h 0 1 u b a r z ( spoe ) beantragte ,
■*0 Wien , ^ 4 * 9 . gr *

-Mir pr -
fuer arbeiten im internationalen Studentenheim doebling zur
fuer arbe

16 3 mitlionen zu genehmigen .
fuellung behoer

n s c h a l l ( fpoe ) erklaerte , dass mit dem

geld durchwegs brandsohutzmassnahmen durch
^

U

^ ^
*

V . U Ts

„ assnahmen wurden v ° "
J ^

'
^ ^ ^ ^ wird ^ es fragt sich , warum

heim im sommer auch als hotel geTuenrx

“ r d r - ss

"
er reiche

Standard Wie fuer hotelgaeste gelten

mUeSSe '
r h n e i d e r ( oevp ) sdhlug vor , das Studentenheim

zur f er ienzeit

^
als

6

jugendgaestehaus zu fuehren und damit
denjugend

-

tourilmus zu foerdern . das heim als hotel zu fuehren , hat der

stadt nur Schwierigkeiten gebracht . - anae -
a b s t i m m u n g : mit den stimmen der spoe und fpoe

nommen . ( sei )

Subventionen

eine Subvention in der hoehe von 500 . 000 Schilling zur durch -

tu ^ g 1 . internationalen fritz kreisler - wettbewerbs
^

s
^

en

mittein des kulturschillings beantragte gr . w i n

• / *
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gr . pro ■ • bittner ( oevp ) stellte den abaenderungsantrag ,die Subvention nicht aus den mitteln des kuIturschillings
vorzunehmen .

aostimmung : der abaenderungsantrag wurde abge¬
lehnt , der antrag mit den stimmen der spoe angenommen

solaranlage

gr . h a l a ( spoe ) beantragte die errichtung einer staedti -
schen wohnhausantage im 23 . bezirk , Johann gottek - gasse , die mit
einer solaranlage ausgestattet werden soll .

gr . freinberger ( spoe ) informierte ueber den stand
der wissenschaftliehen technischen versuche der stadt Wien mit der
sotarenergie . in der solarversuchsanlage auf dem Laaer berg wurden
ein lang zeitSpeicher , nachstellbare kollektoren , eine waermepumpe ,
sch ich tenspeich erung , eine nachladeeinheit und eine recheneinheit
zur votlprogrammierung der anlage entwickelt , fuer die Johann
gottek - gasse ist eine energieturmeinheit vorgesehen , die die Wohnun¬
gen zu einem grossen teil mit waerme von der sonne versorgen wird .

gr . dr . m a y r ( oevp ) wies auf die rechtliche Problematik
bei derartigen versuchen hin . das Problem , die grossen kollektoren -
f taechen zu verkleinern , sei zwar gelungen , doch ergeben sich recht¬
liche fragen aus der bauordnung , da sonnenkollektoren die bereits
bestehende dachlandschaft veraendern . es sollte daher ueberprueft
werden , wie weit die neuen technolgien mit der bestehenden rechts -
ordnung vereinbar sind und wie weit deratige techniken auch fuer
private bautraeger rentabel werden koennten .

abstimmung : einstimmig angenommen , ( ba ) ( forts . )
2052

wiener gemeinderat ( 22 ) :

wohnhausbau

31 Wien , 24 . 9 . ( rk ) gr .
den bau einer staedtischen *
hauptplatz 11 .

freinberger ( spoe ) beantragte
wohnhausanlage im 23 . bezirk , maurer
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gr . dr . hirnschall ( fpoe ) bezeichnete das an dieser

stelle befindliche alte haus als durchaus erhaltungswuerdig . es

sollte nicht abgebrochen , sondern instandgesetzt werden .
in seinem Schlusswort erklaerte gr . freinberger ,

dass der abbruch gerechtfertigt sei . eine instandsetzung des hauses

waere vor allem aus wirtschaftlichen gruenden nicht vertretbar *
abstimmung : angenommen mit den stimmen der spoe und

oevp ,

aufzugseinbau

gr . rosa h e i n z ( spoe ) beantragte den einbau von zwei auf¬

zuegen in der staedtischen wohnhausanlage im 16 . bezirk , bruesslgasse

45 - 47 .
gr . h a l a ( spoe ) nahm diesen antrag zu anlass , um einen

ueberblick ueber den einbau von aufzuegen in staedtischen wohnhaus -

anlagen zu geben . 1979 wurden bisher 130 auf zuege nachtraeglich ein¬

gebaut , 36 sind in bau , 86 werden noch heuer begonnen , nach abschluss

des aufzugsprogrammes werden insgesamt mehr als tausend aufzuege in

staedtischen wohnhaeusern eingebaut worden sein , die Stadt Wien lei -

stet damit auch einen wichtigen beitrag zur Stadterneuerung . fuer

viele aeltere menschen bedeutet der einbau von aufzuegen , dass sie

in ihren Wohnungen bleiben koennen .
abstimmung : einstimmig angenommen , ( ger )

autobahnknoten

gr . hengelmueller ( spoe ) beantragte eine sach -

krediterhoehung um 135 . 000 s fuer eine detailptanung am bruecken -

objekt des knotens arsenal der a 23 und der a 3 .

gr . dr . hirnschalt ( spoe ) deponierte die fpoe - ab -

lehnuna , da der suedau tobahn gegenueber der suedostautobahn priori -

taet zukommen muesste . gr . a r t h o Id ( oevp ) wies auf wider -

spruechliche aussagen ueber bauabsichten der suedostautobahn hin

und reklamierte schriftlich zugesagte informationen .

abstimmung : von spoe und oevp angenommen . ( Schluss )

* 4.++ ende des Sitzungsberichtes ++++

2055
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k c m m u n a L :

nernats : strassenbahn - kurzstrecken sollen laenger werden

1 wien , 25 . 9 . ( rk ) nach dem wünsch der hernalser bezirksver -

tretung selten auf den hernalser strassenbahnlinien * 43 * und * h2 *

die Kurzstrecken ceaendert werden , derzeit kann man jeweils mit
eine ’-i kurzstreckenfahrschein vom cuertel - rosensteingasse ,
resensteingasse - beringgasse und beringgasse bis neuwaldegg fahren ,
das soll nun geaendert werden und zwar : guertel - wattgasse , wattgasse
neuwaldegg . ein entsprechender antrag der bezirksvertretung wurde
einstimmig beschlossen , ( ka )
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k o n m u r a l :

ab donnerstag : Linie 64 nach a L t - erLaa

3 wien , 23 . 9 . ( rk ) am donnerstag , dem 27 . September , ist es
soweit : die neue strassenbahnlinie 64 zwischen mariahilfer Strasse ,
westbahnhof und alt - erlaa nimmt - nach knapp zweijaehriger bauzeit -
den betrieb auf . stadtrat heinz n i t t e L informierte am
dienstag im rahmen einer pressefahrt ueber die neue Linie , die
fuer grosse Wohngebiete mit zehntausenden menschen eine wesentliche
Verbesserung der verkehrsverhaeLtnisse bringt .

die neue strassenbahnLinie wird am donnerstag mit einem fest¬
ig , der um 9 . 30 uhr vom westbahnhof abfaehrt und um 10 . 45 in alt -
erLaa eintrifft , eroeffnet . anschLiessend erfolgt die regutaere
Verkehrsaufnahme , zum kennenlernen gibt es bis Sonntag , den
30 . September , freifahrt . zur erinnerung werden ersttagsfahrscheine
gratis ausgegeben , die zugleich teilnahmescheine an einer Verlosung
sind .

auf der Linie 64 werden die modernsten strassenbahngarnituren
der wiener verkehrsbetriebe eingesetzt , die fahrzeit betraegt ca .
26 Minuten , der 64er wird in den Spitzenzeiten in 5 - , tagsueber in
10 - und in den spaeten abendstunden in 15 —minuten — intervallen
verkehren .

die neue Linie faehrt vom westbahnhof zunaechst im bestehenden
strassenoahnnetz ueber guertel und flurschuetzstrasse bis zur
philadelphiabruecke und von da weiter auf der trasse der badner
oahn bis zur tscherttegasse . hier beginnt die eigentliche neubau¬
strecke , die bis zur Station am schoepfwerk in einem einschnitt
beziehungsweise im gelaendeniveau verlaeuft . zwischen zanaschkagasse
. na anton baurnoartner - strasse faehrt der 64er dann auf einem etwas
mehr als amen Kilometer langen brueckentragwerk in hochlage . die
haltesteile * ’ att - erlaa * ’ ist die einzige hochstation der neuen
Linie , sie bietet zugleich einen fussgaengeruebergang ueber die
anton baum -gar tner - strasse . sowohl der bahnsteigbereich als auch die
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geht die trasse ueber eine rampe wieder ins gelaendeniveau ueber
und endet vorlaeufig bei der schleife roessLergasse . im naechsten

jahr ist eine verlaengerung bis nach Siebenhirten vorgesehen , die
Linie 64 stellt teilweise bereits einen Vorgriff auf die kuenftige
u - bahn - linie u 6 dar . die spaetere Umstellung auf u - bahn - betrieb
wurde beim neubau der strassenbahnstrecke schon beruecksichtigt .

auf der Linie 64 werden die modernsten strassenbahngarnituren
der wiener verkehrsbetriebe ( type e 2 ) verwendet , maximale Sicherheit
und hoechster komfort fuer die fahrgaeste stehen bei dieser neuen
tramway - generation im Vordergrund : zusaetzliche ausfahrbare tritt¬
stufen erleichtern vor allem aelteren und gebrechlichen personen
das ein - und aussteigen , der bremsweg ist noch kuerzer geworden ,
lueftung und heizung wurden verbessert , die geraeuschentwicklung
der zuege , die eine hoechstgeschwindigkeit von sechzig Stunden¬
kilometern erreichen , ist aeusserst gering .

ausserdem werden perfekte schalIschutzeinrichtungen dafucr
sorgen , dass es im bereich der hochstrecke zu keinen laermbe -
laestigungen fuer die anrainer kommt , die schienen und das schotter¬
bett sind in einer trogartigen Vertiefung angeordnet und lagern auf
schalldaemmenden spezialgummiplatten sowie auf einem * » teppich * *
aus kunststoff . darueber hinaus sind auf der bruecke auch laerm -
schutzwaende angebracht .

die ueberwachung des hochstreckenabschnittes erfolgt nach dem
letzten stand der technik . an mehreren ausgesuchten stellen im
brueckentragwerk , einer stahIbetonkonstruktion , wurden hoechst¬
empfindliche elektronische mess - spione eingebaut , die auf einfache
weise regelmaessig kontrolliert werden , durch diese , , fuehler , f
koennen alle kraefte , die auf das tragwerk einwirken , wie Spannungen ,
üehnungen oder druck , genauestens erfasst werden , sie sind so
empfindlich , dass eine dehnung von einem zehntausendstel millimeter
registriert werden kann ( rufz . )

neue autobuslinie * 16 a *

auch im autobusnetz ergibt sich ab 27 . September eine ver -
aenderunc : die Linie 8 a , deren funktion die neue strassenbahnlinie */ ,
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64 ja zum teil uebernimmt , wird durch die neue Linie 16 a ersetzt ,
die am donnerstag um ca . 12 uhr den betrieb zwischen hetzendorf /
Schnellbahn und zanaschkagasse aufnimmt .

die Linie 8 a ( meidling/schnellbahn - zanaschkagasse ) wird am
27 . September mit betriebssch Luss eingestellt .

die neue autobuslinie 16 a verkehrt auf folgender route :
hetzendorfer strasse/breitenfurter Strasse - sagedergasse - an den
eisteichen - am schoepfwerk - nauheimergasse - zanaschkagasse -

lichtensterngasse - am schoepfwerk - khleslplatz - hetzendorfer
Strasse - hetzendorf/schneiIbahn . durch den * 16 a * werden die neuen

Wohngebiete am schoepfwerk erschlossen , ( ger ) ( forts . mgl . )
0901
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L ok a L *

einsiedlerbad : mittwoch ceffnet die sauna

4 Wien , 25 . 9 . ( rk ) die neue sauna im volksbad am einsiedlerplatz

18 in maroareten steht den saunafans morgen mittwoch , ab 13 uhr , zur

verfuegung . die genauen betriebszeiten : dienstag von 13 bis 18 uhr

harren , von 18 bis 21 . 30 uhr gemischte sauna . mittwoch von 13

b ’ s 21 . 30 uhr damen . donnerstag von 9 bis 21 . 30 uhr herren .

freitag von 9 bis 15 uhr damen , von 15 bis 21 . 30 uhr gemischte sau¬

na , und samstag von 8 bis 14 uhr herren , anschliessend bis 20 uhr

famiLiensauna .
den besuche ™ der neuen sauna in margareten - sie wurde um

rund 10 millionen Schilling ln einem alten volksbad eingebaut -

stehen unter anderen zwei saunakammern , eine ruheraum mit Solarium ,

ein kaltwasserb ecken , ein frischlufthof mit kleinen schwimm -

b - ken 86 umk leidemoeglichkeiten und ein buffet zur verfuegung . ( hs
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kommunal :

richtigstellung zur gemeinderats - debatte

7 Wien , 25 * 9 . ( rk ) im bericht ueber die gemeinderatsdebatte

betreffend wirtschaftsfoerderung soll es im debattenbeitrag von

str . m a y r ( spoe ) richtig heissen : » » die foerderung der multis

steht in keinem miss verhaeltnis zu jener der klein - und mittet

betriebe . » » ( rk , blatt 2 . 407 , letzter absatz ) . ( red )

1139
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Kommunal :

a5srssass = s= s =ss = » = =s — ss = s =

» » tag der offenen tuer ”

die gewinner der hauptpreise gezogen

8 Wien , 25 . 9 . ( rk ) da die fuer die Schlussveranstaltung des

" tages der offenen tuer » ’ geplante Verlosung der hauptpreise des

wien - spiels buchstaeblich ins wasser fiel , wurden heute , dienstag

die gewinner unter der aufsicht von notar dr . gerhard p a u s e r

1010 Wien , petersplatz 5 , gezogen ,

je ein farbfernsehgeraet gewannen :

anni gerstweiler , 1130 Wien , aufhofStrasse 120

kurt p i w o n k a , 1210 Wien , ruthnergasse 56 - 60/33/1

karl sauermann , 1140 , Wien , deutschordenstrasse 22/5

die gewinner der hauptpreise und der weiteren 500 preise

werden durch den presse - und Informationsdienst der stadt Wien

schriftlich von ihren gewinnen verstaendigt . ( red )

1221
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k o m m u n a L :

22 kinderpfleger innen ausgemustert

9 Wien , 25 . 9 . ( rk ) in der kinderpfLegerinnenschule der Stadt
Wien im 18 . bezirk wurde dienstag der zwoelfte Jahrgang an
kinderpfLegerinnen * » ausgemustert * * . es sind dies 22 junge damen ,
die die drei Jahre dauernde ausbildung mit erfolg abgeschlossen
haben , wie der Leiter des Jugendamtes der Stadt Wien , Obersenatsrat
dr . walter prohaska , in seiner festrede betonte , werden
18 davon im zentraIkinderheim bleiben , es sei dies umso be¬
merkenswerter , da es ja heute nicht mehr bei allen sozialberufen
gesichert sei , dass die frisch ausgebildeten nachwuchskraefte ihren
jeweiligen Wunschposten auch tatsaechlich sofort erhalten koennen .
( may )

1225
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kommunal :

» » 75 iahre pfleoeheim lainz ’ * i

vom versorgurigsheim zum modernen pf Legeheim

10 Wien , 25 . 9 . ( rk ) das Pflegeheim der stadt Wien in Lainz

feiert heuer sein 75 Jaehriges bestandsjubiLaeum . aus diesem

anlass fand dienstag im pfLegeheim ein festakt statt .

gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . aLois

s t a c h e r nahm die gelegenheit zum anlass , um in seiner

festansprache darauf hinzuweisen , dass sich im einstigen versor -

gunasneim in den Letzten Jahren eine grosse Umstrukturierung voLL -

zoaen hat . das Schwergewicht des heutigen Pflegeheimes liegl : vor

allem bei der medizinischen Versorgung und pflegerischen be

chronischer schwerkranker , im gegensatz zum einstigen versorgungs -

heim stehen nunmehr von den 3 . 451 betten fast 94 Prozent in kran -

kenabteilungen und lediglich 220 betten in Wohnheimen , die zenn

modernen medizinischen abteilungen sind mit eigenen Labors , ekg -

stationen , physikalischer therapie und reaktivierenden spezia -

einheiten ausgestattet , darueber hinaus gibt es noch eine reihe von

fachabteilungen sowie einschlaegige fachambulanzen , eine Zahnstation

und ein zentralroentgen . einen weiteren Schwerpunkt bilden noch

jene massnahmen , die der rehabilitation und reaktivierung der

Patienten dienen und schrittweise in den einzelner , Pavillons

eingefuehrt werden , dies geschieht sowohl in psychischer als auch

in physischer hinsicht durch gruppenweise aktivitaeten . so wur

etwa im rahmen der arbeits - und beschaeftlgungstherapie von den

Patienten gemalt und gezeichnet , getoepfert , gestrickt , gewebt ,

"
der

^

stadtrat unterstrich bei dieser gelegenheit aber auch die

tatsache , dass ein pflegeheim keineswegs von vornherein endstation

Ist wie die Statistik von lainz beweist : so wurden 1978 308 pati n -

ten
’

aus dem pflegeheim wieder in ihre Wohnungen entlassen und noc

weit mehr kennten zumindest auf urlaub zu ihren angehoerigen ge -

schickt werden .
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historischer rueckblick

auf grund der notwendig gewordenen erweiterungen des wiener

allgemeinen krankenhauses wurde im jahre 1901 das im 9 . bezirk

in der spitalgasse 23 gelegene versorgungshaus fuer 1 . 987 Pfleg¬

linge aufgelassen , wodurch eine neue unterbringuhgsmoeglichkeit

geschaffen werden musste , an 13 . rnai 1902 wurde seitens des

wiener gemeinderates der beschluss zur errichtung eines neuen ver -

scrgungsheimes fuer zunaechst 2 . 200 Pfleglinge mit einem veran¬

schlagten ko stenerfordernis von 7,510 . 000 krönen gefasst , am 26 .

juni 1902 erfolgte der erste Spatenstich , die feierliche schluss -

steinLegung fand am 15 . juni 1904 statt , zu diesem Zeitpunkt stan¬

den zur verfuegung : 5 frauenheime , 5 maennerheime , 2 ehepartner -

heime und 2 krankenheimpavillone sowie ein isolierhaus und ein

sogenanntes beobachtungshaus . 1913 wurde ein weiterer pavillon mit

900 betten eroeffnet . insgesamt standen damals 5 . 198 betten , und

zwar 4 . 400 belagsbetten , 700 krankenbetten und 98 isolier - bzw .

beobachtungsbetten zur verfuegung .

256 mlllionen Investitionen

in den letzten jahren wurde das Pflegeheim lainz mit be -

traechtliehen finanziellen mittein sowohl baulich als auch ein -

richtungsmaessig in vielen bereichen wesentlich erneuert und mo¬

dernisiert . von 1973 bis 1978 wurden dafuer insgesamt 256,5 millionen

Schilling aufgewendet , davon entfielen 145,2 millionen fuer bauliche

Vorhaben , wie z . b . die erneuerung bzw . der einbau sanitaerer anlagen ,

der ausbau der e - versorgung und der notstromversorgung , aufzugs¬

einbauten und die erneuerung von fassaden . auch die ausstattung

der krankensaeie wurde staendig verbessert und durch Unterteilungen

kleinere krankenzimmer geschaffen , so stehen derzeit von den 3 . 451

Krankenbetten bereits 2 . 299 in drei - bis achtbettzimmern , ziel ist

es dabei , Krankenzimmer mit hoechstens 8 betten zu schaffen , fuer

die erneuerung der einrichtung wurden im gleichen Zeitraum 111,3
millionen Schilling investiert . , neben neuen betten , nachtkaest -

chen , garderobekaesten , vorhaengen und Spannteppichen , bunter

bettwaesche , tv - geraeten , wurden damit auch zahlreiche medizinische

einrichtungen verbessert , ( zi )

1238
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k o m m u n a l :

strassenbahnLinie * 64 ’ ( forts . )

neues einkaufszentrum in alt - erlaa

11 wien , 25 . 9 . ( rk ) am donnerstag , dem 27 . September , wird nicht

nur die neue strassenbahn Linie 64 in betrieb genommen : unmittelbar

neben der Station alt - erlaa wird an diesem tag auch ein neues

einkaufszentrum seiner bestimmung uebergeben . der 1 ’ kaufpark alt¬

er Laa ’ * ist eine ueberdachte geschaeftsstrasse in zwei ebenen ,

in der sich 45 ceschaefte befinden , die verkaufsflaeche betraegt

insgesamt knapp 7 . 000 quadratmeter . der kaufpark alt - erlaa ist

ein wesentlicher beitrag zur Verbesserung der nahversorgung im

23 . bezirk , ( ger ) ( schluss )

1308
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bereits am 25 . September ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

staedtebund - hauptausschuss ( 1 ) :
anfang Oktober : mediengesetz im pariament

13 Wien , 25 . 9 . ( rk ) die erste runde der beratungen fuer das

neue mediengesetz wird am 3 . und 4 . Oktober im pariament statt¬

finden . dies kuendigte justizminister dr . Christian b r o d a

bei einer Sitzung des hauptausschusses des oesterreichischen

staedtebundes im wiener rathaus an . der hauptausschuss tagte unter

dem vorsitz von buergermeister g r a t z ( wien ) und buerger -

meister barwitzius ( wiener neustadt ) .

der justizminister gab den mitgliedern des hauptausschusses

einen ueberblick ueoer gesetzentwuerf e seines ministeriums , die

in naechster zeit aktuell werden , er lud in diesem Zusammenhang

die oesterreichischen staedte ein , mit dem justizministerium Ver¬

bindung zu halten , besonders erwaehnte broda in diesem Zusammen¬

hang die bemuehungen seines ressorts fuer einen besseren Zugang

zum recht , so wie die staedte durch die buergerservicestellen die

bevoeikerung besser informieren , hat auch das justizministerium

einen Wegweiser herausgegeben , der die unentgeltlichen rechts¬

auskunftssteilen enthaelt . Vorbereitungen sind getroffen , um

jedem rechtsschutzsuchenden eine kleinbroschuere mit Informationen

ueber die rechtsauskunftsstellen in seinem bundesland zur verfuegung

zu stellen .
zum medienrecht erinnerte broda daran , dass die beratungen

da fortgesetzt werden , wo sie in der letzten Legislaturperiode
stehen geblieben sind , durch die stuermische technische entwicklung

war man veranlasst , den schritt vom Pressegesetz zum mediengesetz

zu machen, der gesetzentwurf erleichtert einerseits die journalisti -



26 . September 1979 » » rathaus - korrespondenz * • blatt 2428

sehe berufsausbildung durch die entkriminalisierung des medien -

rechts , indem zivilrechtliche statt strafrecht liehe Sanktionen

vorgesehen sind , zu den erleichterungen gehoeren auch die ab -

Schaffung des verantwort liehen redakteurs , die Zubilligung des

guten glaubens , die erweiterung des redaktionsgeheimnisses durch

durchsuchungs - und abhoerverbot in redaktionen , die Sicherung der

inneren pressefreiheit und die abschaffung des schikanoesen ent¬

gegnungsrech ts . bei beschlagnahmungen soll das gericht die

interessensabwaegung vornehmen , dies sei - so broda - die einzige

praktikable loesung des Problems .
auf der anderen seite steht der schütz der privaten sphaere ,

des hcechstpersoenlichen lebensbereichs . eine berichterstattung

soll nur dann zulaessig sein , wenn ein ueberwiegendes interesse

an der information der oeffentlichkeit besteht , dazu broda : wirk¬

lichen schütz braucht nicht der im oeffentliehen leben stehende ,
sondern der kleine mann aus dem volk vor existenzbedrohender be -

rich ter stattung . ein Politiker hingegen muss sich auch mehr ge¬

fallen lassen , als ein privater , schliesslich erwaehnte der minister

noch die bestimmungen , dass auch ueber den ausgang von prozessen

berichtet werden muss ( freispruch oder einsteltung des Verfahrens ^
wenn eine zeitung ueber eingeleitete strafverfahren und die darin

enthaltenen anschuId igungen geschrieben hat . ( pr ) ( forts . )

1524
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bereits am 25 . September ueber f ernschreiber ausgesendet

kommunal :

staedtebund - hauptausschuss ( 2 ) :

reforrn des entmuendigungsreehts

14 wien , 25 . 9 . ( rk ) weiter berichtete justizminister dr .

Christian d r o d a ueber die entwuerfe fuer ein sachwalterge -

setz und ein Unterbringungsgesetz , die naechstes jahr im

Parlament behandelt werden sollen , ziel dieser entwuerfe ist

die neuschaffung von rechtsvorschriften fuer psychisch kranke und

behinderte , derzeit leben in oesterreich etwa 25 . 000 menschen , die

voll oder beschraenkt entmuendigt sind , staendig in einer

psychiatrischen krankenanstalt untergebracht sind ungefaehr 10 . 000

Personen , davon 90 prozent Zwangseinweisungen , broda kuendigte

in diesem Zusammenhang an , dass zur Verbesserung der Lage dieser

manschen die rechtsbetreuung statt der rechtsbeschraenkung treten ,

dass ihnen schütz , behandlung und rehabiLitation zukommen solle ,

besonders hob der minister bei den arbeiten fuer diese gesetze

das enge einvernehmen mit dem wiener gesundheitsstadtrat prof .

dr . alois s t a c h e r hervor .

wohn - und mietrechtsgesetz noch im Oktober

schliesslich informierte dr . broda den hauptausschuss ueber

das wohn - und mietrechtsgesetz , das noch im Oktober dem ministerrat

vorgetegt werden wird , broda unterstrich neuerlich die bedeutung

der mietrechtsreform fuer die erhaltung und Verbesserung des alt -

hausbestandes . dies sei nicht weniger vorrangig , als die Schaffung

neuen wohnraumes . ( pr ) ( forts . moegl . )
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lokal :
« aas »* » » » * « ® ®

geehrte redaktion

2 Wien » 26 * 9 * ( rk ) " das benachteiligt ® kind " ist das thema

einer regionalen expertentagung , die von 1 . bis 5 « Oktober von der

österreichischen unesco - kommission gemeinsam mit dem Jugendamt

der stadt Wien im europahaus veranstaltet wird , die tagungsrefuren -

ten moschten ihnen ueber die tagung gerne bei einem

pressegespraech

am montag , dem 1 . Oktober berichten , neben fachleuten aus oester -

reich werden auch experten aus der brd , Italien » belgien , der cssr

und polen sowie norwegen teilnehmen .

merken sie daher bitte vor :

zeit : montag » 1 . Oktober 1979 » 11 uhr

o r t : europa - haus , 1140 Wien , linzerstrasse 429 » 1 * stock .

0845

presse - und Informationsdienst

der stadt Wien
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k u l t u r s
saasstsesmisssa

sehr geehrte trau kollegin
sehr geehrter harr kotlege

3 wien f 26 . 9 « ( rk ) 450 jahre ist es her , dass die tuerken zum
ersten mal Wien belagerten , aus diesem anlass veranstaltet das
historische museum der Stadt Wien © ine sonderausstellung , die am
4 . Oktober eroeffnet wird » es sott dabei vor allem versucht werden ,
ein umfassendes portraet der geistigen und kulturellen Position der
aufeinanderprallenden gegner zu entwerfen .

am 3 . Oktober haben sie getegenhelt , di © ausstetlung im rahmen
einer

pressefuehrung

mit museumsdirektor hofrat dr » robert waissenberger
und dr ® guenter dueriegt kennenzulernen , wir laden sie
herzlich ein und freuen uns auf ihr kommen ,

bitte merken sie vors
z e i t s mittwoch , 3 * Oktober , 10 uhr
o r t t historisches museum der stadt Wien , karlsplatz

0847

presse - und inforrnationsdienst
der stadt Wien



26 . September 1979 9 ‘ rathaus - korrespondenz * * blatt 2432

lokal :
SBSB» 3t » « « » sä SS st

wieder jungbuergerfeiern

4 Wien , 26 . 9 . ( rk ) die wähl zwischen einem * » richtigen * *

konzert mit den wiener Symphonikern unter yuri ahranovitch , einem
jazzkonzert mit 9 * ekseption * 9 t dem musical 99 Chicago * 9 im theater
an der Wien und einem ball im wiener rathaus haben die jungbuerger
des heurigen Jahres , fuer eine der obengenannten Veranstaltungen
koennen sie sich auf einladung des landesjugendreferates Wiens mit¬
samt begleitung entscheiden , das Symphonikerkonzert , auf dessen
Programm beethoven , Liszt und wagner stehen , findet am 27 . Oktober
im konzerthaus statt , das jazzkonzert am 15 . Oktober in der stadt¬
halle . baelle wird es zwei geben und zwar am 9 . und am 16 . november
und die musicalabende finden zwischen 18 . dezember und 10 . jaenner
statt , insgesamt hat die Stadt Wien heuer 17 . 400 jungbuerger ein¬
geladen , von denen bereits fast 12 . 000 ihre bestellung fuer eine
der Veranstaltungen abgegeben haben , ( may )
0848
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Lokals
sa sas®ssts®*ss* a# !s*,ie *3

gedenkausstellung fuer * franz jonas

c; Wien , 26 . 9 . ( rk ) kommenden samstag , den 29 . September , um

16 uhr , wird bundespraesldent dr . rudolf kirchsch Laeger

Im haus der begegnung 21 , angerer strasse 14 , eine gedenkaus -

steUung des bezirksmuseums floridsdorf fuer den verstorbenen bundes -

praesldenten franz jonas eroeffnen . die aussteLlung wurde

anlaesslich dessen 80 . geburtstages von kustos prof . franz polty

gestaltet , neben dem Werdegang eines florldsdorfers zum hoechsten

staatsamt werden auch viele exponate , die bisher noch nie oeffentlich

ausgestellt wurden , gezeigt , so unter anderem fotos aus der

fruehesten Jugend franz jonas , seiner eitern und geschwlster , aus

der zeit als schriftsetzer , als schrebergaertner , usw . ergaenzt

Wirt diese dokumentation noch durch fotos aus dessen taetigkeit als

buergermelster und als bundespraesldent *

zu den weiteren interessanten exponaten zaehlt unter anderem

das gebetsbuch der mutter franz Jonas * welches auf den beiden

letzten seiten die geburtsdaten aller kinder enthaelt * wenn man

der mutter von franz jonas glaubt , dann ist dieser allerdings nicht

am 4 © Oktober , sondern am 30 * September 1899 geboren , neben anderen

gegenstaenden ist unter anderem auch die firmungsuhr franz jonas

ausgestellt , die dieser von einem greissler , fuer den er botengaenge

verrichtete , zur firmung erhielt , kleines detaeil am rande : die

uhr blieb bereits nach 24 stunden fuer immer stehen , von besonderem

Interesse duerfte aber auch eine kopie eines Schreibens des Prinzen

von wales sein , das dieser am 23 . august 1935 an den in Unter¬

suchungshaft befindlichen franz jonas richtete .
die ausstellung ist montag bis freitag von 10 bis 20 uhr ,

samstag von 16 bis 18 uhr , sonntag von 9 . 30 bis 12 uhr bis ein¬

schliesslich 4 . november bei freiem eintritt im haus der begegnung

geoeffnet . anschliessend wird die ausstellung fuer die zeit vom

10 . dezember 1979 bis 14 . maerz 1980 in das wiener Stadt -

und landesarchiv uebersiedeln und dort im rahmen einer gangaus -

stellung zu sehen sein , ( zi )
0856
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lokale
ssassssssss

Wien - gestern und heute - fuer kinder

6 Wien , 26 * 9 , ( rk ) fuer kinder von acht bis zwoelf Jahren
veranstaltet das historische museum der stadt Wien auch im herbst
1979 kinderfuehrungen , die das Wien von gestern mit der heutigen
stadt vergleichen * die fuehrungen sind zweigeteilt : ein Spazier¬
gang durch einen ausgewaehlten teil der stadt zeigt das heutige
aussehen , der ergaenzende museumsbesuch ( meist im historischen
museum ) sorgt fuer den vergleich mit der Vergangenheit *

bei der themenwahl wurden die beliebtesten spaziergaenge der
letzten Jahre beruecksichtigt « die teilnahme ist - auch fuer
erwachsene begleitpersonen - kostenlos * bei schlechtwetter wird
der Spaziergang in der stadt gekuerzt *

die ersten vier von insgesamt acht spaziergaengen finden
an folgenden tagen statt :
1 ) donnerstag , 27 * September

" was von der alten Stadtmauer uebrigblieb 99

treffpunkt 15,00 uhr moelker bastei
treffpunkt 16 * 45 uhr historisches museum

2 ) donnerstag , 4 * Oktober
" der stephansdom "

treffpunkt 15 * 00 uhr riesentor
treffpunkt 16,45 uhr historisches museum

3 ) donnerstag , 11 * Oktober
" die u - bahn ausgrabungen und die virgilkapelle * 9

treffpunkt um 14 . 00 uhr und um 15 . 00 uhr ( Wiederholung ) beim
riesentor des Stephansdomes

4 ) donnerstag , 18 * Oktober
" die geschichte von stadtpark , wienfluss und Stadtbahn "

treffpunkt 15 . 00 uhr Johann strauss - denkmal

treffpunkt 16 . 30 uhr historisches museum ( gab )
0959
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brueckenschlag ueber der prager Strasse

8 Wien * 26 . 9 . ( rk ) wichtiger baufortschritt bei der verlaenge -

rung der nordbruecke ueber die prager Strasse zur bruenner Strasses

am dorm erstag * dem 27 . September * wird das im freien verbau er¬

richtete brueckentragwerk ueber der prager strass © geschlossen , öies

gab stadtrat heinz n i t t e t gegenueber der » ’ rathaus -

Korrespondenz 99 bekannt .
die arbeiten hatten im jaenner 1979 begonnen , die prager

strasse wird im freien vorbau ueberquert * wobei als hilf ©Konstruk¬

tion waehrend des baus ein pylon errichtet wurde , dadurch koennen

die arbeiten mit der geringstmoeglichen behinderung fuer den ver¬

kehr auf der prager strasse durchgefuehrt werden , die bruecke be¬

steht aus zwei nebeneinanderliegenden hohlkaesten * die durch di ©

fahrbahnplatte miteinander verbunden werden , die erste tragwerks -

haelfte wird nun ueber der prager strasse geschlossen * die zweit ®

folgt im fruehjahr 1980 . die verkehrsaufnähme ist fuer herbst 1980

vorgesehen , durch die ueberbrueckung der prager strasse wird eine

wesentliche entlastung des Verkehrsknotens prager strasse - nord -

bruecke ermoeglicht . ( ger )
1018
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lokal :

favorlten hat die meisten Jubelhochzeiter

10 Wien , 26 . 9 . ( rk ) 122 jubetpaare wurden dienstag und mlttwoch

Im Stadtsenatssitzungssaal des wiener rathauses geehrt , am dienstag

begruesste buergermelster Leopold g r a t z ein * ' eisernes * * ,

6 " diamantene * * und 55 » » goldene * * hochzeiter , am mlttwoch

kulturstadtrat dr . helmut z 1 l k 4 » » diamantene » » und 56

f » goldene * * paare *
von den insgesamt 60 paaren am mlttwoch kamen 35 aus favorlten ,

das damit die weitaus grossste anzahl an Jubelhochzeitern von alten

bezirken stellte .
den Jubelpaaren , die schon vor einiger zeit aus der hand

ihrer bezlrksvorsteher die ehrengeschenke der Stadt Wien erhalten

haben , wurden Jetzt im rathaus die hochzeitsdiplome ueberreicht .

die anmeldung fuer die ehrung von hochzeitsjubilaren muss

4 wochen vor dem hochzeltstag bei der zustaendigen bezirksvorstehung

vorgenommen werden , mitzubringen sind : die geburtsurkunden , die

heiratsurkunde , der meldezettel und der staatsbuergerschaftsnachweis .

( gab )
1121
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Verbesserungen im wohnbereich ; dezentralisierung , prioritaeten ,

Service und mehr Information fuer alle mieten

11 Wien , 26 . 9 . ( rk ) wohnenstadtrat johann hatzi stellte

mittwoch im pressegespraech des buergermeisters eine reihe von

organisatorischen Verbesserungen , Vereinfachungen und neue service -

lelstungen im wohnbereich vor .

o prioritaeten bei der Wohnungsverbesserung
o kuerzere Wartezeiten bei der genehmigung der Wohnungsverbesserung

o dezentralisierte einreich - und Informationsstellen fuer wohnbai -

hilf ©fi
O rechtzeitige Information des mieters vor ab laufan der wohnungs~

beihilfe
o verbessert © waermedaemmung

o neubau von cirka 1 . 000 Wohnungen bis Jahresende

o uebergabe von fast 1 . 000 neuerrichteten Wohnungen bis Jahresende

o guenstige Verzinsung fuer gemeinnuetzige bautraeger im rahmen

der wohnbaufoerderung 19 &8

substandardwohnungen zuerst verbessern

von Jaenner bis September 1979 wurde in 8 . 140 faellen die

Wohnungsverbesserung mit einer gesamtsumme von 580 millionen zuge¬

sichert . der durchschnittliche mieterantrag bewegt sich in einer

hoehe um etwa 60 . 000 Schilling , fuer den rest des Jahres stehen

noch 150 millionen zur verfuegung . derzeit liegen fast 5 . 000 an -

traege vor , deren erledlgung mittel in der hoehe von 336 millionen

erfordern wuerde *
waehrend bisher die antraege auf Wohnungsverbesserung dem

datum nach beruecksichtigt worden sind , wurde nunmehr eine prlori -

taetenliste erstellt . Schwerpunkt wird die beseitlgung des sub -

standards sein , das heisst , es wird das wasser in die wohnung ein¬

geleitet und ein Klosett installiert , weitere prioritaeten sind

heizungs - und baedereinbauten . besonders beruecksichtigt werden

ausserdem Wohnungen , die in stadterneuerungsgebieten liegen .
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antraege fuer wohnungsverbessarung rasch erledigt

mussten die antragsteiler bisher eine Wartezeit in kauf nehmen ,

soll nun mit hilf ® des edv - einsatzes eine auswertung der einreich -*

formulare moeglich sein * ziel ist es , © in © ©ntscheidung ueber die

Wohnungsverbesserung sofort bei der © inreichstelle zu treffen *

sind alle Voraussetzungen fuer den anspruch einer wohnungsver -

besserung erfuellt , ertöte It der antragsteller die vorzeitige bau -

erlaubnis und kann den Kredit noch vor der schriffliehen Zusicherung

in anspruch nehmen ,

wohnbeihllfens Information per post

eine weitere Serviceleistung der gsschaeftsgruppe wohnen und

Stadterneuerung ist di © rechtzeitige Information ueber das aus -

laufen der Wohnbeihilfe ® der mieter erhaelt drei monate vor ablauf

der frist einen briet dar ma 50 , der ihn auf das ablaufen der Wohn¬

beihilfe aufmerksam macht und gleichzeitig ueber die notwendigen

schritt ® fuer eine verlaangerung informiert ® ausserdem ist eine

oertliche dezentralisierung der wohnbeihllf ©stellen in zwei aussen -

stellen ( 21 * /22 . bezirk und 12 . /13 ® bezirk ) fuer 1980 vorgesehen *

verbesserte waermedaemmung bringt energieeinsparung

im sinne des energiespargedankens versucht die Stadt Wien , den

laut bauordnung gesetzlich vorgeschriebenen waermedaemmwert wesent¬

lich zu unter schreiten ® ein © durchgefuehrt © erhebung der in letzter

zeit fertiggesteilten kommunalen bauten ergab © inen durchschnitt¬

lichen waermedaemmwert von k « 0,66 w/quadratmeter , der sogar etwas

besser ist , als der im zukuenftigen staatsvertrag zwischen bund und

laendern angestrebt ® wert von k » 0,7 w/quadratmeter *
ausserdem laesst stadtrat hatzi derzeit ueberpruefen , in wel¬

cher form allen bautraegern zusätzliche anreize - eventuell im

bereich der wohnbaufoerderung - fuer die Verbesserung der waerme¬

daemmung gegeben werden koennten ®
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impuls © fuer di ® bauwirtschaft

noch fuer heuer ist der baubeginn von 22 neuen wohnhausanlagen
mit insgesamt 943 Wohnungen vorgesehen , die einen weiteren impuls
fuer Wiens bauwirtschaft bedeuten * 960 fertiggestellte Wohnungen
werden der bevoelkerung in diesem jahr noch uebergeben *

guenstiger ® Verzinsung im rahmen der wohnbaufoerderung

fuer gemeinnuetzige bautrager wird es kuenftig im rahmen der
wohnbaufoerderung 1968 guenstigere zinssaetz ® geben * einer initia¬
tive von stadtrat hatzi entsprechend , erklaerten sich die bauspar -
kassen bereit , den mischzins im Zusammenhang mit der zwischenfinan -
zierung so zu gestalten , dass dadurch die anwendbarkeit der bauspar -
kassenfinanzierung auch fuer 99 gemeinnuetzig @ * 9 in einem frueheren
Stadium als bisher moeglich wird * in der praxis fuehrt dies zu
einer niedrigeren Verzinsung * in weiterer folge werden sich dadurch
fuer wohnwerber guenstigere wohnkosten ergeben * ( ba ) ( forts . moegl . )
1135
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Verbesserungen im wohnbereich ( forts . )

12 Wien , 26 . 9 « ( rk ) in der pressekonferenz des buergermeisters
nahm stadtrat Johann hatzi auch zum gesetzesentwurf fuer das
neue mietenrecht Stellung , hatzi vertrat die ansicht , dass der ge¬
setzesentwurf zur moegliehst raschen beschlussfassung im pariament
gelangen sollte , da die fragen einer i mietrechtReform immer dring¬
licher werden und auch die bevoelkerung aenderungen aufgeschlossen
gegenueber stehe , hatzi charakterisierte das neue mietrecht als
ausgewogenes gesetz , das sowohl die interessen der mieter als auch
der hauseigentuemer beruecksichtigt . als enttaeuschend bezeich¬
net © Wiens wohnen - stadtrat die Stellungnahme von landtagspraesident
und wiener oeaab - obmann fritz h a h n , der sich im hauptausschuss
des staedtebundes eindeutig fuer hausherrenrenditen aussprach , ( ba )
( Schluss )
1237
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gruendung eines drogenbeirats

13 wien f 26 . 9 . ( rk ) die gruendung eines gemeinsamen drogen¬
beirats der geschaeftsgruppe bildung , Jugend familie sowie gesund «“

heit und soziales kuendigte gesundheits - und sozialstadtrat
univ . - prof . dr . alois s t a c h e r mittwoch im pressegespraech
des buergermeisters an . die neue einrichtung wird sich aus Ver¬

tretern der beiden geschaeftsgruppen , vor allem aber aus Jugend -

und gesundheitsfachleuten sowie drogenspezialisten und Vertretern
des Stadtschulrats zusammensetzen , die aufgaben dieses beirats

werden sein :
o beratung aller laufenden initiativen und massnahmen , sowie

beurteilung deren ergebnisse
o koordination der einzelnen initiativen und massnahmen
o die beratung von selbsthilfegruppen ( wie zum beispiel eitern -

Vereinigungen ) und aehnlichen Organisationen , um moeg Liehe fehl -

entwickLungen zu vermeiden .
wie der stadtrat bei dieser gelegenheit ausfuehrte , sei das

drogenproblem in Wien wohl derzeit noch lange nicht so gravierend
wie etwa in vielen westlichen bundeslaendern . dennoch sei es not¬
wendig * sich moegliehst fruehzeitig dieser Problematik anzunehmen .

weiters gab der stadtrat die fondsbehoerdliche genehmigung
des ’ ’ kuratorium fuer psychosoziale dienste * * in der Sitzung der
wiener Landesregierung bekannt , bei dieser neugeschaffenen Institu¬
tion handelt es sich um einen gemeinnuetzigen fonds , dessen aufgabe
vor alLem in der koordinierung und fuehrung verschiedener nicht -
stationaerer einrichtungen entsprechend den Vorstellungen des
zielplanes fuer die psychiatrische und psychosoziale Versorgung
liegen wird , dazu gehoeren unter anderem die Schaffung von psycho¬
sozialen Stationen , uebergangsheimen , Wohnheimen und geschuetzten
werkstaetten fuer geistig beziehungsweise psychisch behinderten ,
( zi )
1258
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gratz zum burggarten

14 wi ©n f 26 * 9 . ( rk ) die einladung zu einem gespraech ueber die

frage burggarten , die er am tag der offenen tuer ausgesprochen

hatte , ist die einladung zu einer aussprache und nicht zu einer

demonstration ? das betonte buergermeister Leopold gratz

mittwocn in seinem pressegespraech .

zu der aussprache , die kommenden samstag , um 15 uhr , im rat -

haus stattfinden wird , werden Vertreter der burghauptmannschaft und

der bundesgartenverwaltung - eigentuemer des burggartens ist be¬

kanntlich der bund - eingeladen , ebenso - entsprechend den de -

Zentralisierungsbestimmungen , die den bezirken mitsprache bei der

verfuegung ueber parkanlagen garantieren auch der bezirksvorsteher

der inneren Stadt *
wie gratz weiter betonte , habe er vergangenen samstag aus -

druecklich montag oder dienstag dieser woche als moegliehen termln

fuer eine aussprache ueber die frage burggarten angeöoten , da er ,

gratz , zu diesem Zeitpunkt nicht in Wien sei . da jedoch samstag als

termin gewuenscht wurde , werde der fuer die gruenflaschen zu¬

ständige stadtrat peter schieder an der aussprache teilnehmen ,

gleichzeitig er suchte gratz jene gruppen die rasenfreiheit im burg¬

garten verlangen , eine delegation zu bestimmen , die direkt an dem

gespraech teilnehmen wird , alle anderen interessierten werden ueber

lautsprecher gleichzeitig ueber die aussprache informiert . ( hs )

1357
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60 Jahre Sport - und kulturvereinigung : Sportfest der feuerwehr

1 Wien , 27 . 9 * ( rk ) mit einem Sportfest feiert die wiener feuer -
wehr am kommenden Wochenende das 60jaehrige bestehen ihrer Sport -
und kulturvereinigung . auf der bundesbahnsportanlag © 22 , arbelter -
str &ndbadstr & ss ® 128 wird die Sport - und kulturvereinigung ( skv ) der
feuerwehr der Stadt Wien am samstag , den 29 * September , und am
sonntag , den 30 . September , jeweils von 8 . 30 uhr bis 17 uhr ein um¬
fangreiches Programm bieten , zu dem all © Interessierten besuchen
herzlich eingeladen sind .

so gibt es zum beispiel - kurz vor beginn der schisaison - eine
ausstellung der Sektion Wintersport , bei der auch genau © beratung
ueber die neuesten Wintersportartikel geboten wird .

fu @ r alle , die einmal eisstockschiessen wollen , wird samstag
und Sonntag ein publikumsstock schiessen - allerdings auf asphalt -
veranstaltet , bei dem auch zahlreiche preise zu gewinnen sind .

ebenfalls auf dem Programm des Sportfestes zum 60jaehrlg @ n be¬
stehen der skv : sonderpostamt mit feuerwehrstempel bei der brief -

markenausstellung , exposition der sportfischer , ausstellung und
Information ueber kletter - und wanderausruestung , ausstellung und
vorfuehrung von tauchgeraaten sowie eine © xposition der Sektion
* * f ernsehen * * . der bereich motorsport bietet ebenfalls eine aus¬

stellung sowie umfassend ® Information ueber campingausruestung , und
auch die Sektion photo zeigt eine ausstellung .

zu den sportlichen wettkaempfen im rahmen des Sportfestes
zaehlen das publikumsstockschiessen auf asphalt ( samstag und sonntag
Jeweils von 8 . 30 uhr bis 12 uhr und von 13 uhr bis 16 uhr ) , fuss -
ball - blitzturniere ( samstag und sonntag jeweils von 8 . 30 uhr bis
14 uhr , danach finalspiel ) und Wettbewerb © der Sektion leicht -
athletlk ( Sonntag vormittag ) , spezielles zuckerl dabei : der
faustbailvergleichskampf zwischen polizei sv und feuerwehr , der am
sonntag , den 30 . September , um 15 uhr , stattfindet . ( hs )
0839
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Personenstands » und betriebsaufnähme 1979s
haushaltslisten fuer 800 . 000 wiener haushalte

2 Wien * 27 . 9 . ( rk ) die Personenstands » und betriebsaufnähme -
©ine Erhebung * di © alle drei Jahre in ganz Oesterreich durchgefuehrt
wird und die der '

ausstellung neuer lohnsteuerkarten dient - steht
vor der tuer . ab kommenden montag * dem 1 « Oktober * koennen die
hausbesitzer oder die hauswarte die fuer diese erhebung notwendigen
formulare - die haus » und haushaltslisten - bei den zustaendigen
magistratischen bezirksaemtern abholen , einzige ausnahme ist haders -
dorf »weidlingau im 14 . bezirk : die ausgabestelte befindet sich in
der hauptstrasse 72 . letzter abholtag ist montag * der 8 . Oktober ,
zwischen 1 . und 8 . Oktober sind die ausgabestellen in den magistra¬
tischen bezirksaemtern ausser samstag und sonntag durchgehend von
8 bis 18 uhr geoeffnet .

die formulare sind an die wohnungseigentuemer oder mieter wei »
terzugeben und von den haushaltsvorstaenden mit Stichtag 10 . Okto¬
ber auszufuellen . der hausbesitzer oder hauswart sammelt die formu¬
lare wieder ab und soll sie bis spaetestens 15 . Oktober in das zu -
staendige bezirksamt bringen .

fuer heuer ergibt sich eine neuheits erstmals koennen die for¬
mulare in einem von der Stadtverwaltung beigestellten kuvert ver¬
schlossen dem hauswart uebergeben werden , dadurch bleiben die an »
gaben vertraulich .

gestaffelte abholung der formulare

zur leichteren abwicklung des zu erwartenden andranges werden
die hausbesitzer oder hauswarte ersucht * entsprechend dem anfangs -
buchstaben der Strasse * gasse oder des platzes * in der oder auf
dem sich das Wohnhaus befindet * die formulare an folgenden tagen
abzuholen : /
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a - d am montag , 1 . Oktober
e - g am dienstag , 2 * Oktober
h ~ k am mittwoch , 3 . Oktober

1 ~ © am donnerstag , 4 « Oktober

p - s am freitag , 5 . Oktober

t - z am montag , 8 . Oktober

die Stadtverwaltung dankt allen an dieser aktion beteiligten
tu er ihre mitwirkung . ( sei )
0841
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siedtungsprogramm wird fortgesetzt ! schluesselueber -

gab @ auf dem biberhaufenweg

3 wi27 * 9 ® ( rk ) im rahmen des sisdlungsprogramms der Stadt

Wien wurden 84 einfamllitnhaeuser f errichtet von der " siedlungs -

unicn ss f auf dem biberhaufenweg im 22 ^ bezirk fertiggesteltt und

dieser tage besiedelt ® am mittwoch nahm buergewnsister Leopold

g r a t z die symbolische schluessetuebergabe vor ® anwesend waren

ausserdem die beiden stadtraeta Johann hatzi und Josef
v © t e t a f nationalratsabgeordneter Stefan schemer ,
bezirksvorsteher rudolf h u b e r sowie mitglieder des wiener

gemelnderates und der bezirksvertretung . gratz hob in seiner an¬

sprach © die Leistungen der gemelnnuetzigen genossenschaften her¬

vor . die neue Siedlungsanlage sei ein weiterer beweis fuer den
facettenreichtum des Wohnhaus in der bundeshauptstadt ® mit hilfe
der wohnbaufoerderung sei es moeglieh , der bevoelkerung eine Viel¬
falt von wohnvarianten anzubieten ® die grundldee des Siedlungspro¬
gramms ist es 9 dass sich familien ihren wunschtraum vom eigenen haus
mit garten innerhalb der stadtgrenzen ©rfuellen koennen und dass
ihre wunscherfuetlung nicht an unerschwinglichen grundstueckspreisen
scheitert , sagte gratz ®

die stadt Wien waehlt fuer das sied Lungsprogramm bekanntlich

geeignete litgenschaften aus ihren grundstuecksreserven aus und
stellt sie zu einem angemessenen preis gemelnnuetzigen wohnbau -

traegern zur verfuegung ®
auf dem biberhaufenweg verfuegt Jedes der einzelnen haeuser

im ausmass zwischen 90 und 110 Quadratmeter ueber vier Zimmer ,
keller und nebenraeume ® der garten vor dem haus ist durchschnitt¬
lich 180 Quadratmeter gross und sowohl vom wohnraum als auch ueber
eine separierte stiege vom keller zugaenglich ®

die eigenmittelayfWendungen fuer di ® siedlungshaeuser betragen
je nach grosse ® zwischen 230 * 000 und 280 ® 000 Schilling * darin ent¬
halten sind tuent prozent baukostenantell und die kosten fuer die



27 . September 1979 * * rathaus - korrespondenz f 9 blatt 2448

auf Schliessung der anlag ® » die monatliche annuitaet beiraegt ein¬

schliesslich der betriebskosten f jedoch ohne h @ izung $ rund 33

Schilling pro Quadratmeter »
im randbereich der anläge gibt es 121 parkplaetze . ausser dem

muehlwasser direkt vor der haustuer bieten sich den bewohnern
die lobau t die donauinsel und in weiterer Umgebung das marchfeld
als frsizeit - und erholungsbereiche an »

im herbst 1980 wird der zweite bauabschnitt mit 94 haeusern

fertiggestellt * im kommenden fruehjahr wird der dritte bauteil

mit 53 haeusern begonnen » ( ba )
0934
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Stadterneuerung wtlhelmsdorf : mit kleinen schritten zum erfolg

4 Wien , 27 * 9 * ( rk ) mit kleinen schritten und ln engster Zusammen¬
arbeit mit der bevoelkerung soll * » Wilhelmsdorf * • , das mit 73 hektar
bisher groesste Stadterneuerungsgebiet Wiens , nun in angriff ge¬
nommen werden * am dienstag , dem 2 * Oktober , kommt um 11 uhr ein
intormationsbus in die niederhofStrasse zum meldlinger markt , in dem
die bewohner dieses Stadtteils alles ueber die erneuerung ihres ge -
bletes erfahren koennen , aber auch selbst anregungen und Ideen
bringen sollen , was geschehen soll , um Wilhelmsdorf schoener zu
machen *

seinen namen hat das Stadterneuerungsgebiet von der alten
Ortschaft Wilhelmsdorf , die vom heutigen strassengevlert assmayer -
gasse , Wilhelmstrasse , doerfelstrasse und eichenstrasse begrenzt
wurde , hier gab es vor etwa 150 jahren zahlreiche Ziegeleien , um
diese betriebe entwickelte sich auf gruenden des Stiftes kloster -
neuburg bald eine beachtliche ansiedlung . die bewohner nannten
sie zu ehren des damaligen probstes Wilhelm sedlaczek » » Wilhelms -
dort » » .

das gebiet , in dem nun Untersuchungen zur assanierung durch -
gefuehrt werden , ist von wiental , meidlinger hauptstrasse , sued -
bahn ( eichenstrasse ) und laangenfeldgasse umschlossen , hier leben
rund 14 . 000 manschen , von denen 22,6 prezent aelter als 65 Jahre
alt sind , acht prozmt sind ausUender . mehr als ein drittel der
fast 8 . 500 Wohnungen ist mangelhaft ausgestattet , rund zwei drittel
der 766 gebaeud ® entstanden vor 1919 .

nachdem bereits zahlreiche Voruntersuchungen durchgefuehrt
wurden , soll nun die bevoelkerung zur engagierten mitwirkung
motiviert werden , fuer diese wichtige kontaktaufnahm ® , bei der die
bewohner von 9 » Wilhelmsdorf * * ihre wuensche und anregungen
deponieren sowie ihre Probleme im Zusammenhang mit dem stadt -
erneuerungsgebiet Wilhelmsdorf diskutieren koennen , stehen stadt -
erneuerungsfachleute in einem informationsbus zur verfuegung . er
kommt am dienstag , dem 2 . Oktober , um etwa 11 uhr in die nieder -
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hofstrasse zum meidlinger markt und bleibt dort bis 20 * Oktober *

vom 23 . bis 25 * sowie am 30 . und 31 ® Oktober steht der bus in der
Wilhelmstrasse 36 - 38 ® und zwar jeweils dlenstag und donnerstag
von 14 bis 19 uhr * mlttwoch , freltag und samstag von 9 bis 13 uhr .
( and )
0938
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peter schieder : * » stadlon - ueberdachung langfristig positiv *
19S0 aber sicher nicht moeglich * * * f » wm 1990 in oesterreich denkbar ®

5 wien f 27 . 9 . ( rk ) in einem rundfunk - interview , das gestern ,
mlttwoch beim fussball - laenderkampf gefuehrt wurde , nahm Wiens sport¬

stadtrat peter schieder zu den pro - und kontrastimmen der

letzten tage betreffend einer ueberdachung des praterstadions

Stellung , » » so wuenschenswert eine ueberdachung des Stadions fuer die

besucher waere , spreche ich mich dagegen aus , dass man auf einen

schlag 150 millionen Schilling ausgeben wuerde . die fuer den sport in

Wien bereitgestellten 200 millionen im Jahr sind fuer vereine und

verbaende bestimmt , und es ist kaum im dlenste des Sports , hier

gewaltige einsparungsmassnahmen zu treffen * * , stadtrat schieder ist

einer ueberdachung des Stadions auf lange sicht gesehen durchaus

positiv eingestellt : » * es muss ein erneuerungsprogramm ausgearbeitet
werden , das Stadion muss belebt werden , ich koennte mir vorstellen ,
dass man mit der ueberdachung stueck fuer stueck vergehen koennte ,
doch man muss sich alles ganz genau anschauen . » *

weiters meinte der fuer den sport in Wien zustaendige stadtrat ,
dass es durchaus moegllch waere , » » eine fussballweItmeisterschaft
1990 nach Oesterreich zu bringen , die mit einem nachbarland

organisiert werden koennte * * • peter schieder nannte hier als

moegliehen partner Ungarn , mit dem ja oesterreich ausgezeichnete
kontakte pflegt , ( hof )
0941
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kommunal ?
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strasssnbahnLinie ® 64 f nach alt - ertaa eroeffnet

8 wian 9 2? ö 9 * ( rk ) zu elftem Volksfest gestaltet ® sich donnerstag
vormittag die aroaff nung der neuen strassenbahnllnia * 64 * • schon vor
der sbfahrt das festzuges von dar Endstation mariahilfer strass ®/
westbahnhof hatten sich rund tausend Wienerinnen und wiener sing ®“
funden © ©ntlang der stracke nach alt - erlaa wurde dar festzug - mit
s ’ oldtlmern ’ § m der spitz © und mustk bord § s - von zahlreichen
manschen fetgryesat *

bei der Station tg am schoepfwerk # ? wurden die ersten garnituren
von mandataren das 12 * bezirks und bewohnern der Umgebung erwartet ,
den hoahepunkt bildet ® schliesslich der festakt in alt - erlaa 9 wo
rund zweitausend manschen ss ihr @fii § # * 64er 9 einen grossen empfang
bereitsten ®

buergermeister Leopold g r a t z , der die offizielle
Inbetriebnahme d ©r neuen Linie vornahm und im ersten zug selbst
mitfuhr § wies in seiner ansprach # auf die rtnaissance der oeffent «
liehen verkehrsmlttel in den letzten jahren hin ® dazu gehoert der
bau der u ^bahn ebenso wi ® beispielsweise dis verlaengerung der
strassenbahnlini ® s 25 * nach leopoldau f die Einrichtung der neuen
autobuslinie ® 10 a § als Vorgriff auf den ausbau der vorortelinie
oder die Verwirklichung von beschleunigungsprogrammen fuer bestehende
strassenbahnlinien . die Schaffung leistungsfaehiger und rascher
oeff entliehen Verkehrsmittel ist ein echter beitrag zur arheitszeit -
verkuerzung * wer zum beisplel heut ® mit der u- bahn taeglich von
favoriten zu asinam arbeitsptatz in der inneren Stadt faehrt , hat
dadurch zwei stunden freizeit in der woche gewonnen , die foerderung
der oeffent liehen Verkehrsmittel ist daher nicht nur eine verkehrs -
politische f sondern auch eine sozial «* und kulturpolitisch bedeut¬
same massnahme ®

die Linie ^ 64 f verbindet fuenf wiener bezirke , als symbolische
geste ueberrelchte buergermeister gratz deshalb den bezirksvor -
stehern des 6 . , 15 ® s 5 * 9 12 . und 23 . bezirke ® ein ® 9 » historische * *
strassenbahnkurbel zur erinnerung an di ® Inbetriebnahme des * 64ers * .
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gratzdankte den stadtraeten franz n e k u 1 a , von dem
dl ® initiativ © zum bau dieser linie ausgegangen war , und heinz
n Ittel , der fuer die termingerechte baudurchfuehrung ge «
sorgt hat * der buergermeister lud alle Wienerinnen und wiener ein ,
die neue strassenbahnlinie an den ersten vier tagen , bis
Sonntag , den 30 ® September , bei einer freifahrt kennenzulernen *

verkehrsstadtrat heinz nittel wies in seiner rede auf den
Vorrang fuer den oeffentliehen verkehr im rahmen der Verkehrspolitik
dar stadt Wien hin ® 2,5 milliarden werden jaehrlieh fuer den u - bahn~
bau ausgegeben , © in ebenso hoher betrag wird fuer die Verkehrsbe¬
triebe aufgewendet * bei den oeffentliehen Verkehrsmitteln ist eine
Steigerung der fahrgastfrequenz festzustellen , die vor allem auf
die u - bahn zurueckzufuehren ist * auch di © neu © strassenbahnlini ©
* S4 e , die © inen Vorgriff auf di ® kuenftig © u - bahn- Linie u 6 dar¬
stellt , wird zu dieser entwicklung beitragen * durch sie werden gross ©
Siedlungsgebiete im suedwesten Wiens an das netz des oeff entliehen
Verkehrs angebunden * die neue strassenbahnlinie entspricht sowohl den
Vorstellungen einer zeitgemaessen Verkehrspolitik als auch den er¬
fordern ! ssen des Umweltschutzes *

an der eroeffnungsfahrt der linie * 64 * nahmen zahlreiche ehren -
ga@ $ t @ teil , darunter die staatssekretaere dr ® franz
loeschnak und albin schober , die stadtraete hans
m a y r , franz n e k u 1 a und univ . - prof . dr * rudolf w u r z e r?
di © praesidenten des wiener landtages frltz h a h n und otto
s c h w © d a sowie mitglieder des national - , bundes - und ge -
melnderates und der bezirksvertretungen ®

in alt - erlaa nahm buergermeister gratz auch die eroeffnung des
neuen © inkaufZentrums vor . nach dem f ©stakt wurde auf der lini © ’ 64 *
der regulaer © betrieb aufgenommen , auch im autobusnetz ergibt sich
ein ® veraenderungs ab fr eitag , den 28 . September , wird die autobus -
lini ® » 8 a * ( meidling/schnellbahn - zanaschkagasse ) durch die
neue linie 16 a * ( hetzendorf/schnellbahn - zanaschkagasse ) er¬
setzt ® die verlaengerung der strassenbahnlinie * 9 * bis meidling /
scnhnellbahn in den Spitzenzeiten entfaellt . ( ger )
1333
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bereits am 21 *
@ am# «» * *"*9 «' * ** ® "* • *“ ® • “** • “ • "* • "* • —*• ""* • ** * * *
saptember uabar fernSchreiber ausgesendet

kommunale
« 0 « ss sä as » * m » ss *8 ss « as s «

boeck und schnell - buerger von Wien

10 wi @n f 27 * 9 . ( rk ) die zweithoechste auszelchnung , die die

Stadt Wien zu vergeben hat , ueberreicht ® buerg @ rmeist @r Leopold

g r a t z donnerstag nachmittag im stadtsenatssitzungssaal : der

ehemalige bautanstadtrat hans b o e c k und der amtsf uehrende

praesident des stadtschuIrats fuer Wien , abg « z . nr hofrat

dr . hermann schnell erhielten die buergerurkunde der

Stadt Wien *
buergermeister gratz wuerdigte die bisherige taetigkeit der

beiden ausgezeichneten * bautenstadtrat a * d * hans b o e c k

gehoerte seit 1946 dem oesterreichischen gewerkschaf tsbund ,

gewerkschaft bau - und holzarbeiter an * 19 & 7 wurde er Vorsitzender

dieser Institution « im selben Jahr nahm er die funktion eines

Vizepresidenten des oesterreichischen gewerk schaftsbundes ein .

seit 1966 konnte sich hans boeck auch grosse Verdienste als

mitglied des bundesrates erwerben *
zwischen 1976 und 1979 wirkte er darueber hinaus als amts -

fuehrender stadtrat fuer bauten « waehrend seiner amtszeit konnten

bedeutende Leistungen auf dem nutzbautensektor , fuer den sozialen

wohnbau sowie fuer gebaeude des Kultur - , schul - und sportwesens

erbracht werden * auch auf den gebieten des Strassen « , wasser - und

brueckenbaus sind umfangreiche massnahmen auf grund seiner

initiative gesetzt worden « seine vielseitige taetigkeit wurde

mehrfach gewuerdigt « so durch die Verleihung der Johann boehm «

Plakette , der Viktor adler - plakette und des grossen goldenen

ehrenzeichens fuer verdienst ® um die repub lik Oesterreich *

hofrat mag * dr . hermann schnell hat sich in zahlrei¬

chen funktionen des oeffentliehen Lebens grosse Verdienste erwor¬

ben * dr . schnell wurde 1951 zum direktor des paedagogischen Insti¬

tuts der stadt Wien berufen * der neubau des paedagogischen Instituts
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und dt © © inrichtung einer abteilung fuer paedagogische tatsachen -

forschung sind auf seine initiative zurueckzufuehren . besonders her¬

vorzuheben ist sein © massgebebliche mitwirkung an der erarbeitung u .

durchfuehrung des Schulgesetzes 1962 * im jahre 1969 wurde er auf

grund seines verdienstvollen wirkens zum praesidenten des stadtschufc

rates fuer Wien berufen ® in den zehn Jahren seiner bisherigen

taetigkeit hat er in hervorragender weise zur Verbesserung der

ausbildungssituation im wiener Schulwesen beigetragen . 1970 erfol -

te seine wähl in den bundesrat , 1971 wurde er nationalratsabgeord -

neter * hofrat schnell hat als paedagoge , Politiker und Publizist

bedeutende leistungen erbracht und ist vor allem als praesident

des Stadtschulrates fuer Wien stets fuer die Verbesserung des

bildungswesens in der bundeshauptstadt eingetreten , ohne die akti -

vitaeten von hofrat schnell haette es keine Schulreform gegeben ,

erklaerte buergermeister gratz .

gratz wuerdigte in seiner rede die taetigkeit der beiden

geehrten als brueckenbauer « boeck im sinne des Wortes , ist es

doch ihm u * a . zu verdanken , dass die floridsdorfer bruecke in

rekordzeit fertiggestellt werden konnte , schneit bezeichnet « er

als erbauer von bruecken zwischen den manschen .

an der feierstunde nahmen ehrenbuerger und buerger der Stadt

Wien , abgeordnete zum nationatrat und zum bundesrat und zum wiener

Landtag teil ® unter den ehrengaesten waren auch nationalrats -

praesident benya , untarrichtsminister dr . sinowatz , Mitglieder des

Stadtsenats und der magistratsdirektor sowie buergermeister a . d .

slavik und vizebuergermeister a . d. bock . ( and )

1735
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kommunal s
*®m» ss * « mm m mt m « st » as es m

mehr als 10 millionen Schilling fuer kanalbauten

5 Wien * 28 * 9 » ( rk ) baukosten von insgesamt mehr als 10 mlllionen

Schilling hat der gemelnderatsausschuss vermoegensverwaltung ,
staedtlsche dienstleistungen # konsumentenschutz fuer den planmaessi -

gen ausbau des kanalnetzes in verschiedenen wiener bezirken geneh¬
migt » grossstes Projekt ist der bau von doppelrohrkanaelen nach
dem trennsystem mit einer gesamtlaenge von 1,025 meter in Liesing ,
im gebiet Lechthalergasse , josef buehl - gasse , rudolf waisenhorn - gas -
se , der von der magistratsabteilung 30 ( kanalisation ) verfasste ent -
wurf sieht gefaelle von 3 bis 800 promitte und aushubtiefen zwischen

1,7 und 7,6 meter vor * die kostenerfordernisse fuer dieses bauvor -
haben betragen 5,980 * 000 Schilling *

schmu tzwasserkanaete mit einer gesamtlaenge von 1 * 300 meter
werden im 22 * bezirk im gebiet oberfetdgasse , kalmusweg , lelnweg ,
arnikaweg und elbischweg gebaut , vorgesehen sind 245 meter beton -
profit und 1,055 meter steinzeugprofi te , die gesamtkosten wurden
mit 5,190,000 Schilling veransch tagt , die baurate fuer 1979 be ~

traegt 2,190,000 Schilling ,
vor dem ausbau der Strasse am langen felde in donaustadt wird

ein strassenkanal vom bereits bestehenden vorkopf bis zur Lorenz
kellner - gasse gebaut * es handelt sich um einen 258 meter langen
betonkanal in einer mittleren tiefe von 2,7 meter , dessen kosten

1,2 millionen Schilling betragen werden ,
in penzing muss in der linzer Strasse der alte strassenkanat

von der ameisgasse bis zum haus nr . 157 umgebaut werden , vorge¬
sehen ist der einbau eines 90 meter langen steinzeugkanats mit
5 promitle gefaelle , um eine laengsaufgrabung in der verkehrsreichen
linzer Strasse zu vermeiden , wurde diese art des umbaus gewaehlt ,
fuer die errichtung der putzkammern muss die Strasse nur an drei
stellen aufgegraben werden , die mittlere aushubtiefe betraegt 3,5
meter , um die Verkehrsbehinderungen so kurz wie moeglich zu halten ,
wurde die bauzeit aeusserst knapp bemessen , die baukosten werden
680,000 Schilling betragen , ( we )
0853
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kommunal s
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mittels appell am autofahrer

6 Wien , 28 . 9 » ( rk ) die Wirkung der heuer im fruehjahr durch -

gefuehrten konzentriertem abschleppaktionen in wichtigen durchzugs -

Strassen Wiens beginnt offenbar zu verblassen : in den letzten Wochen

haeufen sich die klagen und beschwerden aus der bevoelkerung ueber

di © nichteinhaltung von halteverboten und ueber parken in zweiter

spur , verkehrsstadtrat heinz n i t t e l appelliert in diesem

Zusammenhang an die autofahrer f die verkehrsvorschriften genau
zu beachten , die freihaltumg der hauptdurchzugsstrassen besonders
in den morgenstunden ist eine notwendige massnahme , um hundert¬
tausenden manschen das rechtzeitige erreichen ihrer arbeitsplaetze
zu ©rmoeglichen . deshalb wurde ein bevorzugtes strassennetz festge¬
legt , das auch bei der ueberwachung vorrangig behandelt wird ,
die disziplinlosigkeit einzelner autofahrer zwingt dazu , wieder
verschaerft die einhaltung der strassenpolizeilichen massnahmen
durchzusetzen , mittels ’ * ich hoffe , dass dieser appell an die
Vernunft und di ® disziplin der wiener autofahrer nuetzt , um nicht
neuerliche konzentrierte abschleppaktionen anordnen zu muessen . ”

( ger )
0850
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kommunal :
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Verkehrsbetriebe : keine verzoegerungen bei hochschuelerfreikarten

8 Wien , 28 . 9 . ( rk ) zu Pressemeldungen , wonach es in den

letzten tagen bei der ausstellung von verkehrsbetrlebe - freikarten

fuer hochschueler zu verzoegerungen gekommen sei , stellen die wiener

Verkehrsbetriebe klar : antraege auf ausstellung von hochschueler -

karten werden so wie in den vergangenen Jahren Innerhalb einer

maximalfrist von drei tagen , bei verlaengerungen der gueltig -

keitsdauer sofort erledigt , wenn es vor der antragsstellung bei

den Verkehrsbetrieben zu verzoegerungen kommt , so sind diese aus¬

schliesslich auf die organisatorische abwicklung innerhalb der

universitaeten zurueckzufuehren . ( ger )

0925
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kommunal !
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gratz in den usa

9 wi @n f 28 * 9 « ( rk ) buergermeister leopold g r a t z reist
samstag nach san francisco § wo er am dienstag die wien - praesentation
unter dem titel 9 ®wien - europaeische Symphonie " eroeffnet wird *
gratz wird bei dieser gelegenheit auch verschiedene gespraech © ueber
wirtschaf tsfragen und ueber kommunaLe Probleme fuehren . ( sti )
0937
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kanalbetriebs neu © aussenstelle erst im dezember

11 Wien , 28 * 9 # ( rk ) am montag , dem 1 * Oktober , sollte in
doebling , bosohstrasse 40 - 44 , eine neue aussenstelle des kanalbe -
triebs , zustaendig fuer den 9 . , 17 # , 18 « , und 19 * bezirk , eroeffnet
werden « aus organisatorischen,gruenden kann die aussenstelle nicht
vor dem 1 * dezember den betrieb aufnehmen « die derzeit noch be¬
stehenden aussenstellen fuer den 17 « und 18 * bezirk in waehring ,
pauUnengasse 15 , sowie - die aussenstelle fuer den 9 * und 19 . bezirk
auf dem alsergrund , salzergasse 34- 38 , werden daher vorerst nicht
geschlossen « ( and )
1022

-»ff
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kommunal :
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brand im hotel augartens derzeit 25 tote

15 Wien , 28 * 9 « ( rk ) bei dem brand , der freitag in den morgen -
stunden im hotel augarten im 2 « bezirk , heinestrasse - pazmaniten -
gasse , ausbrach , sind derzeit 25 menschenleben zu beklagen , zum
grössten wahrscheinlich angehoerige einer amerikanischen sowie
einer jugoslawischen reisgrupp # ? das ist die erschuetternde Zusam¬
menfassung , die freitag bei einer pressekonferenz im rathaus ge¬
geben wurde *

der brand selbst duerft ® bereits lange vor alarmierung der
feuerwehr bei der rezeption des hotels ausgebrochen sein , giftige
rauchgase , die durch den teppich im stiegenhaus - entgegen den
forderungen der baupolizei war offensichtlich kein bodenbelag der
brandklasse ö 1 , schwer entflammbar , verwendet worden - hatten nach
ersten © rhebungers einen teil der hotelgaeste im schlaf bewusstlos
werden lassen oder getoetet « die rettung musste drei tote in das
gerichtsmedizinische Institut und drei weitere tote in kranken -
haeuser bringen * fuenfzehn mensehen , die bei dem brand ebenfalls
den tod fanden , wurden von der bestattung abtransportiert , vier
weitere hotelgaeste versterben nach der einlieferung ins spital *
© ine trau , die sich in panlk aus einem fenster im 1 . stock der
hotelseite pazmanitengasse stuerzte , liegt schwerverletzt im
rudolfspital .

von der fuerwehr wurden insgesamt 35 menschen ueber drehleitern
und Steigleitern von der Vorderfront des hauses sowie der hinter -
hofseite geborgen , unverletzte wurden zunaechst in einem bus unter¬
gebracht . bezirksvorsteher rudolf b e d n a r , mitarbei -
ter der stadt Wien und di ® Handelskammer sorgten dann fuer die Unter¬
bringung in anderen hotels .

die rettung bracht © 18 verletzte - zum teil mit schweren
rauchgasvergiftungen und Verbrennungserscheinungen - in das ru¬
dolfspital , das auk 20 , das pulmotogische Zentrum , in die Poli¬
klinik und ins akh .
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brandablauf

die feutrwehr wurde um 5,15 uhr durch sechs gleichzeitige
cänrufe von dem brand im hotel augarten alarmiert , berichtete sr .
dipl . - ing . karl abulesz , einsatzleiter der feuerwehr . innerhalb
einer halben minute trafen rund 50 weitere anrufe ein , allerdingskein einziger aus dem hotel selbst , rettung und Polizei wurden eben¬
falls um diese zeit durch anrufer von dem teuer verstaendigt .

um 5 . 16 uhr wurden die haup .tfeuerwache leopoldstadt und die
feuerwach ® briglttenau alarmiert und neckten aus , um 5 . 17 uhr gabdie nachrichtenzentrale aufgrund der zahlreichen anrufe alarm -
stufe zwei . 5 . 21 : ankunft der loeschkraefte beim hotel augarten ,angriff von innen und rettungsmassnahmen von aussen . 5 . 23 : alarm -
stufe drei . 5 . 25 uhr : ankunft der loeschbereitschaft ' ‘ zentrale ” und
der hauptlnspektion , sowie erhoehung von drei auf vier , fuenf
minuten spaeter auf fuenf drehleitern . 5 . 39 uhr : alle 5 dreh -
leitern und zahlreiche tragbare Leitern im einsatz . 5 . 39 uhr : brand
im erdgeschoss geloescht , Obergeschoss verqualmt , insgesamt hatteäie feuerwehr alarmstufe 4 gegeben ®

dle dr @ i r ^ tungsdi @ nste waren bei dem brand mit insgesamt
41 fahrzeugen im einsatz , das erste davon traf ebenfalls bereits
wenige minuten nach der alarmierursg ein , erklaert © dr , heran ,Chefarzt der wiener rettung ®

gratzs Kontrolle fuer kohlenwasserstoffprodukte noetig

als schreckliches ungluck , das der brand im hotel augarten
angerichtet hat bezeichnet © buergermeister leopold g r a t z
bei der Pressekonferenz , das teuer in dem hotel in der leopoldstadt .wie gratz betonte , ergibt sich aus den berichten , dass einigeder gaeste bei eintreffen der feuerwehr durch die giftigen daempfe ,die durch den schweibrand des bodenbelags entstanden , zumindest
bewusstlos waren , die leichte entflammbarkeit des teppichs selbst
fuehrte stadtrat peter s c h i e d e r waehrend der Presse¬
konferenz an einem stueck des bodenbelags aus dem hotel vor . , /
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es stelle sich daher vor allem die frage , ob und wie eine

behoerdliche pruefung des Interieurs - vor altem teppiche , vorhaenge ,
bodenbelaege - mit alten rechtlichen Konsequenzen moeglich sei ,
meinte buergermeister gratz weiter , es sei jedoch nicht moeglich ,
Privatpersonen das material , das sie fuer die einrichtung der

eigenen wohnung - fuer hotels , zb . gibt es in der bauordnung seit
der novettierung eigene bestimmungen , die jedoch nur neubauten be¬
treffen vorzuschreiben , man muesse daher bei den erzeugern von
materiatien , fuer die Kohlenwasserstoff verwendet wird , ansetzen ,
er , gratz , werde daher an den zustaendigen minister der bundes -

regierung herantreten , da es sicher erstrebbar sei , nicht nur die

frage der bodenbelaege , sondern allgemein materiatien aus kohlen -

wasserstoffen im hinbtick auf die produKtionsbewilligung
aehnlich wie eteKtrogeraete in den griff zu bekommen .

in die gemeinsame hotelerneuerungsaktion mit der Handels¬
kammer werde man auch die ausstattung der beherbergungsbetriebe
mit brand - bzw . rauchgasmetder einbeziehen , erkuaerte gratz weiter ,
einziges Problem dabei sei , dass es derzeit noch kein
geraet gibt , das intelligent genug ist , um tabakgeruch von gift -

geruch zu unterscheiden .
die erhebung der brandursache selbst wird , wie polzizei -

praesident reidinger bei der pressekonferenz - an der u . a . stadt¬
rat dipl . - ing . rudolf wurzer , stadtrat univ . - prof . dr . alois
stacher , bezirksvorsteher rudolf bednar sowie mitarbeiter der
rettung , feuerwehr und baupolizei teilnahmen - erklaerte , der¬
zeit von der Polizei durchgefuehrt .

die toten und verletzten

nach den derzeitigen erhebungen , forderte der hotelbrand in
der leopoldstadt 25 todesopfer . drei von ihnen konnten bisher
identifiziert werden :

der 29jaehrige portier harald franke , 17 , zeillergasse
35 , und die beiden amerikanischen staatsbuerger donald und francis
f r a z e r . ' / «•
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die verletztem
William g r o s b y , 1912 , usa , raucbgasvergiftung

beulah g r o s b y , 1916 , usa , raucbgasvergiftung

albert parker , 1910 , usa , rauchgasverglftung

marietta park er , 1909 , usa , raucbgasvergiftung

ida r a n s o m , 1911 , usa , rauchgasverglftung

Stefan r a n s o m , 1907 , usa , rauchgasvergiftung

Constanze c o u g b 1 i n , 1918 , usa , raucbgasvergiftung

eugen c o u g h 1 i n , 1919 , usa , rauchgasvergiftung

anita baicewic , 1927 , Jugoslawien , rauchgasverglftung

dorothea t y r s t o n , 1914 , usa , raucbgasvergiftung

melissa f i t z g e r a l d , 1907 , usa , raucbgasvergiftung

iladek m c i n t o s , 1940 , usa , raucbgasvergiftung

roland m c 1 n t o s , 1939 , usa , rauchgasverglftung

rosa r o t s e d e l , 1921 , brd , raucbgasvergiftung

gottlieb r o t s e d e 1 , 1920 , brd , rauchgasverglftung

roberto m a n s o n - d o y 1 e , 1915 , usa , rueckenverletzung

bozo p a v i c , 1947 , Jugoslawien ( reiseieiter ) , rauchgasverglftung

( ka ) ( fortSe )
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pressekonferenz hotelbrand ( forts . )

16 Wien , 28 . 9 * ( rk ) als Vertreter der baupolizei stellte
senatsrat dipl . - ing . alfred schaffer bei der pressekon -
ferenz fest , dass fuer das gebaeude , in dem sich das hotel befin¬
det , die baubewllligung im jahre 1872 erteilt wurde * in der folge
wurden mehrere bauliche aenderlingen genehmigt , zuletzt mit be ~

scheid vom 1 . dezember 1976 und der dazugehoerigen planwechsel -

bewilligung vom 6 . September 1978 « diese bewilligung betraf die
Zusammenlegung mehrer Zimmer und ihre ausstattung mit bad und wc .
in dem letztgenannten bescheid wurde unter anderem verlangt , dass
der fussbodenbelag in den hallen zumindest schwer entf lammbar dh .
entsprechend der brennbarkeitsklasse b 1 ausgefuehrt sein muss ,
ein diesbezueglieher nachweis durch ein technisches gutachten vor
erteilung der benuetzungsbewiltigung wurde angeordnet , diese be -

nuetzungsbewilligung wurde bisher noch nicht beantragt , im april
1979 wurden von der zustaendigen magistratsabteilung 36 diese unter
lagen urgiert . die arbeiten sind jedoch , wie festgestellt werden
konnte zum Zeitpunkt des brandausbruchs noch nicht zur gaenze
abgeschlossen gewesen .

in der Zwischenzeit waren jedoch im hotel teppiche ver¬
legt worden , die nicht den geforderten anspruechen gerecht wurden ,
fuer die einhaltung der Im baubescheid geforderten bedingungen
ist jedoch der bauwerber verantwortlich , bei befolgung aller
auf lagen der baubewllligung haette es keinesfalls zu derart
katastrophalen auswirkungen kommen koennen .

die einrichtung von brandabschnitten war auf grund der bau -

ordnung fuer das relativ kleine hotel nicht vorzuschreiben , die bau
Ordnung verlangt teuerhemmende tueren erst bei einer ganglaenge
von mehr als 30 meter . trot 2dem war die einrichtung einrr feuer¬
hemmenden tuere zwischen der halle und dem espresso des hotels
verlangt worden , bei dem brand haetten auch notstiegen keine
hilfe bedeutet . *
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schaffer wies darauf hin , dass auf grund der seit 1976 geltenden

bauordnung fuer Wien bei antraegen auf baubewilligung fuer neubauten

und abaenderungen weitergehende ansprueche an die brandsicherheit

als frueher gestellt werden koennen und auch werden , auf grund

neuer erkenntnisse wurden von der baupolizei neue richtlinien fuer

die ausstattung von raeumen erstellt , um groesstmoeglichen brand -

schutz zu gewaehrleisten .
planungsstadtrat univ . - prof . dr * rudolf w u r z e r wies

darauf hin , dass als vorbeugende brandschutzmassnahmen 68 hoch -

haeuser , 72 veranstaltungsstaetten sowie 166 warenhaeuser und

verkaufsstaetten ueberprueft wurden , es wurden verschiedene maengel

festgestellt , deren beseitigung von der baupolizei ueberwacht wurde *

eine staendige ueberwachung aller raeumlichkeiten ist zweifellos

nicht moeglich , und es muss dem haus - und wohnungseigentuemer

zugemutet werden , in seinem bereich nur materialien zu verwenden ,
die vom Standpunkt der Sicherheit akzeptiert werden koennen .

so etwa ist die einrichtung zahlreicher privatwohnungen in gleichem

mass feuergefaehrlich , ohne dass von seiten der baupolizei eine

gesetzliche moeglichkeit des einschreitens bestuende . ( and )
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26 todesopfer des hotelbrandes

17 wion , 28 . 9 . ( rk ) die 21 jaehrige eilen wlght , aus der .

usa die aus einem fernster des brennenden hotels gesprungen war ,

in den nachmittagsstunden an den folgen eines schaedelbasisbruches

gestorben , somit hat sich die zahl der toten auf 26 erhoeht .

die SSjaehrige marla i v k o v i c , die mit einer schweren

rauchgasverglftung in die Intensivstation des akh eingelie er

worden war , ist bereits ausser Lebensgefahr , ( ka ) ( forts . )

1518
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kommunal :
sssssassssssssass

Kurzparkzone in der hernalser hauptstrasse

1 wien # 29 . 9 . ( rk ) einem einstimmig angenommenen antrag der be -

zirksvertretung hernals entsprechend wird nun in der hernalser haupt
Strasse zwischen elterleinplatz und palffygasse , stadteinwaerts
eine Kurzparkzone eingerichtet , damit sollen auch in dieser

verkehrsreichen zone des bezirkes mehr parkmoeglichkeiten , wenn

auch zeitlich begrenzt , geschaffen werden , ( ka )
++++

normstahlhuetten fuer kleingaerten

2 Wien , 29 . 9 . ( rk ) fuer die errichtung von werkzeughuetten in

kleingaerten koennen jetzt normstahlhuetten verwendet werden , deren

plaene beim zentralverband der kleingaertner und bei der ma 69
( rechtliche und administrative grundstuecksangelegenheiten ) als
Vorabdrucke aufliegen , die Vorabdrucke brauchen nur noch ausgefuellt
und bei der baubehoerde eingereicht werden , gegenueber dem normalen

behoerdenweg bedeutet das eine wesentliche vereintachung . ( gab )
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